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Lesen Sie vor der ersten Benut-
zung Ihres Gerätes diese Origi-

nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach 
und bewahren Sie diese für späteren Ge-
brauch oder für Nachbesitzer auf.
– Vor erster Inbetriebnahme Sicherheits-

hinweise Nr. 5.956-249 unbedingt le-
sen!

– Bei Nichtbeachtung der Betriebsanlei-
tung und der Sicherheitshinweise kön-
nen Schäden am Gerät und Gefahren 
für den Bediener und andere Personen 
entstehen.

– Bei Transportschaden sofort Händler 
informieren.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter: 
www.kaercher.de/REACH

� Gefahr

Für eine unmittelbar drohende Gefahr, die 
zu schweren Körperverletzungen oder zum 
Tod führt.

� Warnung

Für eine möglicherweise gefährliche Situa-
tion, die zu schweren Körperverletzungen 
oder zum Tod führen könnte.

Vorsicht

Für eine möglicherweise gefährliche Situa-
tion, die zu leichten Verletzungen oder zu 
Sachschäden führen kann.

� Warnung

Das Gerät ist nicht für die Absaugung ge-
sundheitsschädlicher Stäube geeignet.
– Dieser Sauger ist zur Nass- und Tro-

ckenreinigung von Boden- und Wand-
flächen bestimmt.

– Dieses Gerät ist für den industriellen 
Gebrauch geeignet, z.B. in Lager- und 
Fertigungsbereichen und an Produkti-
onsmaschinen.

– Das Gerät ist für Kranverladung nicht 
zugelassen.

Inhaltsverzeichnis

Umweltschutz. . . . . . . . . . . DE . . .1
Symbole in der Betriebsanlei-
tung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . DE . . .1
Bestimmungsgemäße Verwen-
dung . . . . . . . . . . . . . . . . . . DE . . .1
Geräteelemente . . . . . . . . . DE . . .2
Inbetriebnahme  . . . . . . . . . DE . . .2
Bedienung  . . . . . . . . . . . . . DE . . .2
Transport  . . . . . . . . . . . . . . DE . . .4
Lagerung  . . . . . . . . . . . . . . DE . . .4
Pflege und Wartung . . . . . . DE . . .4
Hilfe bei Störungen. . . . . . . DE . . .4
Garantie . . . . . . . . . . . . . . . DE . . .5
Zubehör und Ersatzteile . . . DE . . .5
EG-Konformitätserklärung . DE . . .6
Technische Daten. . . . . . . . DE . . .7

Umweltschutz

Die Verpackungsmaterialien 
sind recyclebar. Bitte werfen Sie 
die Verpackungen nicht in den 
Hausmüll, sondern führen Sie 
diese einer Wiederverwertung 
zu.

Altgeräte enthalten wertvolle re-
cyclingfähige Materialien, die ei-
ner Verwertung zugeführt 
werden sollten. Batterien, Öl 
und ähnliche Stoffe dürfen nicht 
in die Umwelt gelangen. Bitte 
entsorgen Sie Altgeräte deshalb 
über geeignete Sammelsyste-
me.

Symbole in der Betriebsanlei-
tung

Bestimmungsgemäße Ver-
wendung
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1 Netzkabel
2 Typenschild
3 Filterabreinigung
4 Flachfaltenfilter
5 Saugkopf
6 Handgriff des Saugkopfs
7 Rechte Entriegelung der Absetzmecha-

nik
8 Zwischenring
9 Lenkrolle des Schmutzbehälters
10 Verschlussstopfen
11 Schmutzbehälter
12 Linke Entriegelung der Absetzmechanik
13 Rad
14 Verriegelung des Saugkopfs
15 Saugstutzen
16 Lenkrolle des Fahrgestells mit Feststell-

bremse
17 Halter für Bodendüse
18 Fahrgestell
19 Auffangwanne
20 Handgriff des Schmutzbehälters
21 Halter für Saugrohr
22 Anschlussstecker der Thermosonde
23 Drehregler für Saugleistung (min-max)
24 Kontrolllampe „Betriebsbereitschaft“
25 Drehschalter
26 Filterabdeckung
27 Kabelhalter
28 Schubbügel
29 Öffnung der Schutzkappe
30 Schutzkappe
31 Thermosonde

 Das Gerät in Arbeitsposition bringen, 
wenn nötig mit Feststellbremsen si-
chern.

 Saugschlauch (nicht im Lieferumfang) 
in den Saugstutzen einstecken.

 Füllstand im Schmutzbehälter vor Ar-
beitsbeginn kontrollieren und Behälter 
gegebenenfalls entleeren.

 Sicherstellen, dass der Schmutzbehäl-
ter ordnungsgemäß eingesetzt ist.

 Gewünschtes Zubehör (nicht im Liefer-
umfang) aufstecken.

Vorsicht

Beim Saugen darf niemals der Flachfalten-
filter entfernt werden.

Vorsicht

Beim Wechsel von Nass- auf Trocken-

saugen beachten:

Saugen von trockenem Staub bei nassem 
Filterelement setzt den Filter zu und kann 
ihn unbrauchbar machen.
 Nassen Filter vor Benutzung gut trock-

nen oder durch trockenen ersetzen.
 Bei Bedarf Filter wechseln, wird unter 

Punkt "Pflege und Wartung" beschrie-
ben. 

Hinweis: Der Schmutzbehälter muss ent-
leert werden, wenn er bis ca. 3 cm unter 
dem oberen Rand gefüllt ist.
– Füllstand im Schmutzbehälter regelmä-

ßig kontrollieren, da das Gerät beim 
Trockensaugen nicht automatisch ab-
schaltet.

Geräteelemente Inbetriebnahme

Bedienung

Trockensaugen
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Vorsicht

Örtliche Vorschriften zur Abwasserbehand-
lung beachten.
– Achtung! Wird das Gerät mit vollem 

Schmutzbehälter in Betrieb genom-
men besteht die Möglichkeit, dass 
die Abschaltung zu spät reagiert und 
das Gerät überfüllt wird.

– Beim Aufsaugen von Nassschmutz mit 
der Fugendüse, beziehungsweise 
wenn überwiegend hohe Flüssigkeits-
mengen eingesaugt werden, empfiehlt 
es sich, die Funktion „Filterabreinigung“ 
abzuschalten.

– Bei Erreichen des max. Flüssigkeits-
stands schaltet das Gerät automatisch 
ab.

– Nach Beendigung des Nasssaugens: 
Flachfaltenfilter trocknen. Thermoson-
de und Schutzkappe mit einem feuch-
ten Tuch reinigen. Behälter mit einem 
feuchten Tuch reinigen und trocknen.

 Netzstecker einstecken.
Kontrolllampe „Betriebsbereitschaft“ 
leuchtet.

 Gerät am Drehschalter einschalten.

 Saugleistung (min-max) am Drehregler 
einstellen.

Das Gerät verfügt über eine neuartige Fil-
terabreinigung, besonders wirksam bei fei-
nem Staub. Dabei wird der Flachfaltenfilter 
alle 15 Sekunden durch einen Luftstoß au-
tomatisch gereinigt (pulsierendes Ge-
räusch).

 Gerät am Drehschalter ausschalten.
 Netzstecker ziehen.

Kontrolllampe „Betriebsbereitschaft“ er-
lischt.

 Feststellbremsen arretieren.
Abbildung 
 Entriegelungen der Absetzmechanik 

nach oben ziehen.
 Schubbügel nach oben ziehen. Behäl-

ter wird entriegelt und abgesenkt.
Abbildung 
 Behälter am Handgriff herausziehen.
 Behälter entleeren.
 Behälter wieder einsetzen und mit 

Schubbügel verriegeln.

� Warnung

Quetschgefahr! Während der 
Verriegelung keinesfalls die 
Hände zwischen Schmutzbehäl-
ter und Zwischenring halten 

oder in die Nähe der Hebemechanik brin-
gen. Behälter durch Betätigung des Schub-
bügels mit beiden Händen verriegeln.

 Gerät innen und außen durch Absau-
gen und Abwischen mit einem feuchten 
Tuch reinigen.

Nasssaugen

Drehschalter

– Gerät EIN
– Filterabreinigung AUS

– Gerät AUS

– Gerät EIN
– Filterabreinigung EIN

Gerät einschalten

Saugleistung einstellen

Automatische Filterabreinigung

Gerät ausschalten

Nach jedem Betrieb

Behälter entleeren

Gerät reinigen
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 Netzkabel um den Kabelhalter wickeln.
 Saugschlauch um den Schubbügel wi-

ckeln.
 Bodendüse und Saugrohr in die jeweili-

gen Halter stecken.
 Gerät in einem trockenen Raum abstel-

len und vor unbefugter Benutzung si-
chern.

Vorsicht

Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes beim Transport be-
achten.
 Feststellbremsen lösen und Gerät am 

Schubbügel schieben.
 Gerät zum Verladen am Fahrgestell 

fassen, nicht am Schubbügel.
 Beim Transport in Fahrzeugen Gerät 

nach den jeweils gültigen Richtlinien 
gegen Rutschen und Kippen sichern.

Vorsicht

Verletzungs- und Beschädigungsgefahr! 
Gewicht des Gerätes bei Lagerung beach-
ten.
Dieses Gerät darf nur in Innenräumen gela-
gert werden.

� Gefahr

Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät aus-
schalten und Netzstecker ziehen.

 Filterabdeckung öffnen.
 Flachfaltenfilter wechseln.
 Filterabdeckung schließen, muss hör-

bar einrasten.

 Entriegelungen der Absetzmechanik 
nach oben ziehen.

 Schubbügel nach oben ziehen. Behäl-
ter wird entriegelt und abgesenkt.

 Behälter am Handgriff herausziehen.
 Thermosonde und Schutzkappe mit ei-

nem feuchten Tuch reinigen.
 Behälter wieder einsetzen und mit 

Schubbügel verriegeln.

� Gefahr

Vor allen Arbeiten am Gerät, Gerät aus-
schalten und Netzstecker ziehen.

 Steckdose und Sicherung der Strom-
versorgung überprüfen.

 Netzkabel, Netzstecker und Thermo-
sonde des Gerätes überprüfen.

 Gerät einschalten.

 Behälter entleeren.
 Kontrollieren, ob die Schutzkappe vor-

handen ist und die seitliche Öffnung der 
Schutzkappe in Richtung der rechten 
Absetzmechanik zeigt (siehe Geräteab-
bildung).

 Thermosonde und Schutzkappe mit ei-
nem feuchten Tuch reinigen.

 Gerät ausschalten und wieder einschal-
ten.

 Thermosonde und Schutzkappe mit ei-
nem feuchten Tuch reinigen.

Gerät aufbewahren

Transport

Lagerung

Pflege und Wartung

Flachfaltenfilter wechseln

Thermosonde reinigen

Hilfe bei Störungen

Saugturbine läuft nicht

Saugturbine schaltet ab

Saugturbine läuft nach Behälterent-
leerung nicht wieder an
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 Verstopfungen aus Saugdüse, Saug-
rohr, Saugschlauch oder Flachfaltenfil-
ter entfernen.

 Saugkopf und Behälter auf richtigen 
Sitz prüfen.

 Filterabdeckung richtig einrasten.
 Flachfaltenfilter wechseln.
– Thermoschutz hat den Motor wegen 

Überhitzung auf Notlaufbetrieb ge-
schaltet.

 Gerät abkühlen lassen.

 Korrekte Einbaulage des Flachfaltenfil-
ters überprüfen.

 Flachfaltenfilter wechseln.

 Thermosonde und Schutzkappe mit ei-
nem feuchten Tuch reinigen.

 Saugschlauch nicht angeschlossen.
 Verwendeter Saugschlauch ist zu kurz 

(< 3m) oder hat einen zu großen Durch-
messer.

 Kundendienst benachrichtigen.

 Kundendienst benachrichtigen.

In jedem Land gelten die von unserer zu-
ständigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige 
Störungen an Ihrem Gerät beseitigen wir 
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler 
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall 
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-
ren Händler oder die nächste autorisierte 
Kundendienststelle.

– Es dürfen nur Zubehör und Ersatzteile 
verwendet werden, die vom Hersteller 
freigegeben sind. Original-Zubehör und 
Original-Ersatzteile bieten die Gewähr 
dafür, dass das Gerät sicher und stö-
rungsfrei betrieben werden kann.

– Eine Auswahl der am häufigsten benö-
tigten Ersatzteile finden Sie am Ende 
der Betriebsanleitung.

– Weitere Informationen über Ersatzteile 
erhalten Sie unter www.kaercher.com 
im Bereich Service.

– Im Lieferumfang ist kein Zubehör ent-
halten. Das Zubehör muss je nach An-
wendung separat bestellt werden.

– Die einwandfreie Funktion des Gerätes 
wird nur durch die Saugschlauch-Nenn-
weite DN42 gewährleistet.

– Ersatzteile und Zubehör erhalten Sie 
bei ihrem Händler oder bei ihrer KÄR-
CHER-Niederlassung.

Saugkraft lässt nach

Staubaustritt beim Saugen

Abschaltautomatik (Nasssaugen) 
spricht nicht an

Automatische Filterabreinigung ar-
beitet nicht

Automatische Filterabreinigung 
lässt sich nicht abschalten

Garantie

Zubehör und Ersatzteile
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Hiermit erklären wir, dass die nachfolgend 
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns 
in Verkehr gebrachten Ausführung den ein-
schlägigen grundlegenden Sicherheits- 
und Gesundheitsanforderungen der EG-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit 
uns abgestimmten Änderung der Maschine 
verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

5.966-010

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag 
und mit Vollmacht der Geschäftsführung.

Dokumentationsbevollmächtigter:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/05/01

EG-Konformitätserklärung

Produkt: Nass- und Trockensauger
Typ: 1.576-xxx
Einschlägige EG-Richtlinien
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108/EG
Angewandte harmonisierte Normen
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Angewandte nationale Normen
-

CEO Head of Approbation
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Technische Daten

IVC 60/12-1 Tact Ec

Netzspannung V 220-240

Frequenz Hz 1~ 50/60

Max. Leistung W 1380

Nennleistung W 1200

Behälterinhalt l 60

Luftmenge (max.) l/s 62,5

Unterdruck (max.) kPa (mbar) 24,4 (244)

Schutzart -- IPX4

Schutzklasse -- I

Saugschlauchanschluss (C-DN/C-ID) DN 72

Saugschlauch-Nennweite DN 42

Länge x Breite x Höhe mm 970 x 690 x 995

Filterfläche m2 0,95

Typisches Betriebsgewicht kg 59,0

Umgebungstemperatur (max.) °C +40

Ermittelte Werte gemäß EN 60335-2-69

Schalldruckpegel LpA dB(A) 74

Unsicherheit KpA dB(A) 1

Hand-Arm Vibrationswert m/s2 <2,5

Unsicherheit K m/s2 0,2

Netzkabel H07RN-F 3x1,5 mm2

Teile-Nr. Kabellänge

EU 6.649-915.0 10 m
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Please read and comply with 
these original instructions prior 

to the initial operation of your appliance and 
store them for later use or subsequent own-
ers.
– Before first start-up it is definitely nec-

essary to read the safety indications Nr. 
5.956-249!

– The non-compliance of the operating 
and safety instructions may lead to 
damages of the appliance and to dan-
gers for the operator and other persons.

– In case of transport damage inform ven-
dor immediately

Notes about the ingredients (REACH)
You will find current information about the 
ingredients at: 
www.kaercher.com/REACH

� Danger

Immediate danger that can cause severe 
injury or even death.

� Warning

Possible hazardous situation that could 
lead to severe injury or even death.

Caution

Possible hazardous situation that could 
lead to mild injury to persons or damage to 
property.

� Warning

The appliance is not suitable for vacuuming 
dust which endangers health.
– The machine is meant for dry and wet 

cleaning of floors and walls. 
– This appliance is suited for commercial 

and industrial use, e.g. in storage and 
assembly areas and on production ma-
chines.

– The appliance is not approved for crane 
loading.

Contents

Environmental protection . . EN . . .1
Symbols in the operating in-
structions . . . . . . . . . . . . . . EN . . .1
Proper use . . . . . . . . . . . . . EN . . .1
Device elements. . . . . . . . . EN . . .2
Start up. . . . . . . . . . . . . . . . EN . . .2
Operation . . . . . . . . . . . . . . EN . . .2
Transport  . . . . . . . . . . . . . . EN . . .4
Storage. . . . . . . . . . . . . . . . EN . . .4
Maintenance and care . . . . EN . . .4
Troubleshooting . . . . . . . . . EN . . .4
Warranty. . . . . . . . . . . . . . . EN . . .5
Accessories and Spare Parts EN . . .5
EC Declaration of Conformity EN . . .6
Technical specifications . . . EN . . .7

Environmental protection

The packaging material can be 
recycled. Please do not throw 
the packaging material into 
household waste; please send it 
for recycling.

Old appliances contain valuable 
materials that can be recycled; 
these should be sent for recy-
cling. Batteries, oil, and similar 
substances must not enter the 
environment. Please dispose of 
your old appliances using ap-
propriate collection systems.

Symbols in the operating 
instructions

Proper use
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1 Power cord
2 Nameplate
3 Filter dedusting
4 Flat fold filter
5 Suction head
6 Handle of the suction head
7 Right unlocking of the placement me-

chanics
8 Intermediate ring
9 Steering roller of the dirt container
10 Stopper
11 Dirt receptacle
12 Left unlocking of the placement me-

chanics
13 Wheel
14 Suction head lock
15 Suction support
16 Steering roller of the chassis with park-

ing brake
17 Floor nozzle holder
18 Chassis
19 Drain pan
20 Handle of the dirt container
21 Holder for suction pipe
22 Connection plug of the thermal probe
23 Rotary switch for suction output (min-

max)
24 ”Ready for use” indicator lamp
25 Rotating knob
26 Filter cover
27 Cable clamp
28 Push handle
29 Opening of the protective cover
30 Protective cover
31 Thermal probe

 Bring the appliance to working position 
- secure it, if required, with parking 
brakes. 

 Insert the suction hose (not included) 
into the suction hose connection.

 Check the fill level in the dirt container 
prior to starting work and empty the 
container if necessary.

 Ensure that the dirt container has been 
inserted properly.

 Attach the desired accessories (not in-
cluded).

Caution

The flat pleated filter must always be in 
place while vacuuming.

Caution

Please note the following when switch-

ing from wet to dry vacuum cleaning:

If you vacuum dry dust while the filter ele-
ment is still wet the filter will become ob-
structed and may be damaged beyond 
repair.
 Dry the wet filter properly before use or 

replace it with a dry one.
 Change the filter, if required, according 

to instructions under the section "Main-
tenance and Care". 

Note: The dirt container needs to be emp-
tied if it is full until about 3 cm below the up-
per rim.
– Check the fill level of the dirt container 

at regular intervals, as the appliance 
does not shut off automatically during 
dry vacuuming.

Device elements Start up

Operation

Dry vacuum cleaning
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Caution

Please observe the local provisions regard-
ing the wastewater treatment.
– Caution! If the appliance is used 

while the dirt container is full, there 
is a chance that the shut-off mecha-
nism will respond late and the appli-
ance might become overfilled.

– If wet dirt is vacuumed with the crevice 
nozzle or if high volumes of liquid are 
sucked up from a container, it is recom-
mended to deactivate the "Filter De-
dusting" function.

– If the maximum liquid level is reached 
the appliance will turn off automatically.

– After the wet vacuuming: Clean the flat-
fold filter. Clean the thermal probe and 
the protective cover with a moist cloth. 
Clean the container with a damp rag 
and dry it.

 Plug in the main plug.
Indicator lamp "Ready for use" lights 
up.

 Switch on the appliance at the rotating 
knob.

 Set the suction output (min - max) at the 
rotary switch.

The appliance has an innovative filter 
cleaning system that is particularly effective 
with fine dust. The flat pleated filter is auto-
matically cleaned every 15 seconds 
through an air jet (pulsating sound). 

 Switch off the appliance at the rotating 
knob.

 Pull out the mains plug.
Indicator lamp "Ready for use" turns off.

 Lock parking brakes.
Illustration 
 Pull the locks of the placement mechan-

ics up.
 Pull the push handle upward. The con-

tainer is unlocked and lowered.
Illustration 
 Pull the container out by the handle.
 Empty the container.
 Replace the battery and lock it with the 

sliding bow.

� Warning

Crush hazard. Never hold your 
hands between the dirt contain-
er and the intermediate ring or 
put them near the lifting mecha-

nism while locking. Lock the container by 
pressing the sliding bow with both hands.

 Vacuum and wipe the appliance inside 
and outside with a damp cloth.

 Wrap the mains cord around the cable 
holder.

 Wind the suction hose around the slid-
ing bow.

 Insert the floor nozzle and the suction 
pipe into their respective holder.

 Place the appliance in a dry room and 
secure it from unauthorized use.

Wet vacuum cleaning

Rotating knob

– Appliance ON
– Filter dedusting OFF

– Appliance OFF

– Appliance ON
– Filter dedusting ON

Turning on the Appliance

Adjust the suction output

Automatic filter cleaning

Turn off the appliance

After each operation

Empty the container

Cleaning the device

Storing the Appliance
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Caution

Risk of injury and damage! Observe the 
weight of the appliance when you transport 
it.
 Release the park brakes and push the 

appliance by the push handle.
 Grab the appliance by the chassis, not 

by the sliding bow to load it.
 When transporting in vehicles, secure 

the appliance according to the guide-
lines from slipping and tipping over.

Caution

Risk of injury and damage! Note the weight 
of the appliance in case of storage.
This appliance must only be stored in inte-
rior rooms.

� Danger

First pull out the plug from the mains before 
carrying out any tasks on the machine. 

 Open filter door. 
 Replace the flat pleated filter.
 Close the filter door, it must lock into 

place.

 Pull the locks of the placement mechan-
ics up.

 Pull the push handle upward. The con-
tainer is unlocked and lowered.

 Pull the container out by the handle.
 Clean the thermal probe and the protec-

tive cover with a moist cloth.
 Replace the battery and lock it with the 

sliding bow.

� Danger

First pull out the plug from the mains before 
carrying out any tasks on the machine. 

 Check the receptacle and the fuse of 
the power supply.

 Check the power cable, the power plug 
and the thermal probe of the device.

 Turn on the appliance.

 Empty the container.
 Check whether the protective cover is 

available and the side opening of the 
protective cover points to the right 
placement mechanics (see illustration 
of appliance).

 Clean the thermal probe and the protec-
tive cover with a moist cloth.

 Turn the appliance off and back on. 
 Clean the thermal probe and the protec-

tive cover with a moist cloth.

 Remove blockages in the suction noz-
zle, suction tube, suction hose, or flat 
pleated filter.

 Check the suction head and the recep-
tacle for proper seating.

 Ensure the filter cover properly locks 
into place.

 Replace the flat pleated filter.
– Thermal protection device has switched 

the motor into the emergency mode due 
to overheating.

 Allow device to cool down.

Transport

Storage

Maintenance and care

Exchanging the flat pleated filter

Clean the thermal probe

Troubleshooting

Suction turbine does not run

Suction turbine turns off

Suction turbine does not start again 
after the container has been 

emptied

Suction capacity decreases
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 Check for proper installation of the flat 
pleated filter.

 Replace the flat pleated filter.

 Clean the thermal probe and the protec-
tive cover with a moist cloth.

 Suction hose is not connected.
 Suction hose used is too short (< 3m) or 

the diameter is too large.
 Inform Customer Service

 Inform Customer Service

The warranty terms published by the rele-
vant sales company are applicable in each 
country. We will repair potential failures of 
your appliance within the warranty period 
free of charge, provided that such failure is 
caused by faulty material or defects in man-
ufacturing. In the event of a warranty claim 
please contact your dealer or the nearest 
authorized Customer Service centre. 
Please submit the proof of purchase.

– Only use accessories and spare parts 
which have been approved by the man-
ufacturer. The exclusive use of original 
accessories and original spare parts 
ensures that the appliance can be oper-
ated safely and trouble free.

– At the end of the operating instructions 
you will find a selected list of spare parts 
that are often required. 

– For additional information about spare 
parts, please go to the Service section 
at www.kaercher.com. 

– Accessories are not included in the de-
livery. The accessories for the device 
must be ordered separately, depending 
on the application.

– The proper functioning of the unit is only 
ensured when a suction hose of a nom-
inal width of DN42 is used.

– You can procure the spare parts and 
the attachments from your dealer or 
your KÄRCHER branch office. 

Dust comes out while vacuuming

Automatic shut-off (wet vacuum 
cleaning) does not react

Automatic filter cleaning is not 
working

Automatic filter cleaning cannot be 
switched off

Warranty

Accessories and Spare Parts
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We hereby declare that the machine de-
scribed below complies with the relevant 
basic safety and health requirements of the 
EU Directives, both in its basic design and 
construction as well as in the version put 
into circulation by us. This declaration shall 
cease to be valid if the machine is modified 
without our prior approval.

5.966-010

The undersigned act on behalf and under 
the power of attorney of the company man-
agement.

Authorised Documentation Representative
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Phone: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/05/01

EC Declaration of Conformity

Product: Wet and dry vacuum cleaner
Type: 1.576-xxx
Relevant EU Directives
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2004/108/EC
Applied harmonized standards
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Applied national standards
-

CEO Head of Approbation
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Technical specifications

IVC 60/12-1 Tact Ec

Mains voltage V 220-240

Frequency Hz 1~ 50/60

Max. performance W 1380

Rated power W 1200

Container capacity l 60

Air volume (max.) l/s 62,5

Negative pressure (max.) kPa (mbar) 24,4 (244)

Type of protection -- IPX4

Protective class -- I

Suction hose connection (C-DN/C-ID) DN 72

Nominal width of suction hose DN 42

Length x width x height mm 970 x 690 x 995

Filter area m2 0,95

Typical operating weight kg 59,0

Max. ambient temperature °C +40

Values determined to EN 60335-2-69

Sound pressure level LpA dB(A) 74

Uncertainty KpA dB(A) 1

Hand-arm vibration value m/s2 <2,5

Uncertainty K m/s2 0,2

Power cord H07RN-F 3x1,5 mm2

Part no.: Cable 
length

EU 6.649-915.0 10 m
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Lire ces notice originale avant la 
première utilisation de votre ap-

pareil, se comporter selon ce qu'elles re-
quièrent et les conserver pour une 
utilisation ultérieure ou pour le propriétaire 
futur.
– Avant la première mise en service, vous 

devez impérativement avoir lu les 
consignes de sécurité N° 5.956-249 !

– En cas de non-respect des instructions 
de service et des consignes de sécuri-
té, l'appareil risque de subir des dom-
mages matériel et l'utilisateur ainsi que 
toute tierce personne sont exposés à 
des dangers potentiels.

– Contactez immédiatement le revendeur 
en cas d'avarie de transport.

Instructions relatives aux ingrédients 
(REACH)
Les informations actuelles relatives aux in-
grédients se trouvent sous : 
www.kaercher.com/REACH

� Danger

Pour un danger immédiat qui peut avoir 
pour conséquence la mort ou des bles-
sures corporelles graves.

� Avertissement

Pour une situation potentiellement dange-
reuse qui peut avoir pour conséquence des 
blessures corporelles graves ou la mort.

Attention

Pour une situation potentiellement dange-
reuse qui peut avoir pour conséquence des 
blessures légères ou des dommages maté-
riels.

� Avertissement

Cet appareil n'est pas conçu pour aspirer 
des poussières nocives.
– Cet aspirateur est destiné au nettoyage 

à sec et au nettoyage par voie humide 
des sol et murs.

– Cet appareil convient à un usage indus-
triel, par ex. dans le secteur entrepôt et 
fabrication et sur des machines de pro-
duction.

– L'appareil n'est pas homologué pour un 
chargement par grue.

Table des matières

Protection de l’environnement FR . . .1
Symboles utilisés dans le mode 
d'emploi  . . . . . . . . . . . . . . . FR . . .1
Utilisation conforme . . . . . . FR . . .1
Éléments de l'appareil  . . . . FR . . .2
Mise en service  . . . . . . . . . FR . . .2
Utilisation . . . . . . . . . . . . . . FR . . .2
Transport  . . . . . . . . . . . . . . FR . . .4
Entreposage. . . . . . . . . . . . FR . . .4
Entretien et maintenance . . FR . . .4
Assistance en cas de panne FR . . .4
Garantie . . . . . . . . . . . . . . . FR . . .5
Accessoires et pièces de re-
change . . . . . . . . . . . . . . . . FR . . .5
Déclaration de conformité CE FR . . .6
Caractéristiques techniques FR . . .7

Protection de 
l’environnement

Les matériaux constitutifs de 
l’emballage sont recyclables. 
Ne pas jeter les emballages 
dans les ordures ménagères, 
mais les remettre à un système 
de recyclage.

Les appareils usés contiennent 
des matériaux précieux recy-
clables lesquels doivent être ap-
portés à un système de 
recyclage. Il est interdit de jeter 
les batteries, l'huile et les subs-
tances similaires dans l'environ-
nement. Pour cette raison, 
utiliser des systèmes de collecte 
adéquats afin d'éliminer les ap-
pareils hors d'usage.

Symboles utilisés dans le 
mode d'emploi

Utilisation conforme
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1 Câble d’alimentation
2 Plaque signalétique
3 Nettoyage du filtre
4 Filtre plat de plis
5 Tête d'aspiration
6 Poignée de la tête d'aspiration
7 Déverrouillage droit du mécanisme de 

pose
8 Bague intermédiaire
9 Roulette du collecteur de saletés
10 Obturateurs
11 Récipient collecteur
12 Déverrouillage gauche du mécanisme 

de pose
13 Roue
14 Verrouillage de la tête d'aspiration
15 Consoles d'aspiration
16 Roulette du châssis avec frein d'arrêt
17 Support pour buse de sol
18 Bâti de transport
19 Cuve de récupération
20 Poignée du collecteur de saletés
21 Support pour tube d'aspiration
22 Connecteur de la sonde thermique
23 Régulateur rotatif pour la puissance 

d'aspiration (mini-maxi)
24 Témoin de contrôle d’état de service
25 Interrupteur rotatif
26 Recouvrement du filtre
27 Attache-câble
28 Guidon de poussée
29 Ouverture du capuchon de protection
30 Bouchon de protection
31 Sonde thermique

 Amener l'appareil en position de travail, 
si nécessaire le bloquer au moyen des 
freins d'immobilisation.

 Insérer le flexible d'aspiration (ne fai-
sant pas partie de la fourniture) dans la 
tubulure d'aspiration.

 Avant de commencer le travail, vérifier 
le niveau de remplissage dans le collec-
teur de saletés et vider le cas échéant le 
collecteur.

 S'assurer que le collecteur de saletés 
est positionné correctement.

 Insérer les accessoires voulus (ne fai-
sant pas partie de la fourniture).

Attention

Le filtre à plis plats ne doit jamais être retiré 
durant l'aspiration.

Attention

Avant de passer de l’aspiration humide 

à l’aspiration à sec, il faut noter que :

aspirer de la poussière sèche avec une car-
touche de filtre mouillée peut boucher le 
filtre et le rendre inutilisable.
 Il faut donc bien sécher un filtre mouillé 

avant de l'utiliser ou bien le remplacer 
par un filtre sec.

 Le cas échéant, remplacer le filtre (se 
référer au point 'Entretien et mainte-
nance'). 

Remarque : le collecteur de saletés doit 
être vidé, lorsqu'il est plein jusqu'à env. 3 
cm sous le bord supérieur.
– Vérifier régulièrement le niveau de rem-

plissage dans le collecteur de saletés, 
vu que l'appareil ne se coupe pas auto-
matiquement lors de l'aspiration à sec.

Éléments de l'appareil Mise en service

Utilisation

Aspiration de poussières
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Attention

Tenir compte des prescriptions locales 
pour le traitement des eaux usées.
– Attention ! Si l'appareil est mis en 

service avec un collecteur de saletés 
plein, il est possible que la coupure 
réagisse trop tard et que l'appareil 
soit trop rempli.

– Pour l'aspiration de saletés humides 
avec le petit suceur, ou bien si l'aspira-
tion consiste surtout à aspirer de 
grandes quantités d'eau, il est recom-
mandé de désactiver la fonction "Net-
toyage du filtre".

– L'appareil se met automatiquement 
hors marche lorsque le niveau de li-
quide maxi est atteint.

– À la fin de l'aspiration humide : sécher 
le filtre à plis plat. Nettoyer la sonde 
thermique et le capuchon de protection 
avec un chiffon humide. Nettoyer le ré-
servoir avec un chiffon humide et le sé-
cher.

 Brancher la fiche secteur.
Le témoin de contrôle d'état de service 
s'allume.

 Enclencher l'appareil à l'aide de l'inter-
rupteur rotatif.

 Régler la puissance d'aspiration (min-
max) sur le régulateur rotatif.

L'appareil est équipé d'un nouveau type de 
nettoyage de filtre particulièrement efficace 
pour les poussières fines. Avec ce procé-
dé, le filtre à plis plats est automatiquement 
nettoyé par un souffle (bruit pulsant) toutes 
les 15 secondes.

 Couper l'appareil à l'aide de l'interrup-
teur rotatif.

 Retirer le connecteur de la prise. 
Le témoin de contrôle d’état de service 
s'éteint

 Bloquer le frein de stationnement.
Illustration 
 Tirer les déverrouillages du mécanisme 

de pose vers le haut.
 Tirer le guidon de poussée vers le haut. 

Le collecteur est déverrouillé et 
s'abaisse.

Illustration 
 Retirer le collecteur au niveau de la poi-

gnée.
 Vider le réservoir.
 Remettre le collecteur en place et le 

verrouiller avec le guidon de poussée.

� Avertissement

Risque d'écrasement ! Ne 
mettre en aucun cas les mains 
entre le collecteur de saletés et 
la bague intermédiaire ou à la 

proximité mécanisme de levage pendant le 
verrouillage. Verrouiller le collecteur en ac-
tionnant le guidon de poussée des deux 
mains.

 Nettoyer la partie intérieure et exté-
rieure de l'appareil en l'aspirant et en 
l'essuyant avec un chiffon humide.

Aspiration humide

Interrupteur rotatif

– Appareil MARCHE
– Nettoyage de filtre AR-

RÊT

– Appareil ARRÊT

– Appareil MARCHE
– Nettoyage de filtre 

MARCHE

Mettre l'appareil en marche

Régler la puissance d'aspiration

Nettoyage automatique du filtre

Mise hors service de l'appareil

Après chaque mise en service

Vider le réservoir

Nettoyage de l’appareil
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 Enrouler le câble secteur autour de l'at-
tache-câbles.

 Enrouler le flexible d'aspiration autour 
du guidon de poussée.

 Insérer la buse de sol et le tube d'aspi-
ration dans le support correspondant.

 Entreposer l’appareil dans un endroit 
sec et le sécuriser contre toute utilisa-
tion non autorisée.

Attention

Risque de blessure et d'endommagement ! 
Respecter le poids de l'appareil lors du 
transport.
 Desserrer le frein d'arrêt et pousser 

l'appareil au niveau du guidon de pous-
sée.

 Pour porter l’appareil, toujours le saisir 
au niveau du châssis et jamais au ni-
veau du guidon de poussée.

 Sécuriser l'appareil contre les glisse-
ments ou les basculements selon les di-
rectives en vigueur lors du transport 
dans des véhicules.

Attention

Risque de blessure et d'endommagement ! 
Prendre en compte le poids de l'appareil à 
l'entreposage.
Cet appareil doit uniquement être entrepo-
sé en intérieur.

� Danger

Avant d'effectuer tout type de travaux sur 
l'appareil, le mettre hors service et débran-
cher la fiche électrique.

 Ouvrir le recouvrement du filtre.
 Remplacer le filtre à plis plats.
 Fermer le recouvrement du filtre, il faut 

l'entendre s'enclencher.

 Tirer les déverrouillages du mécanisme 
de pose vers le haut.

 Tirer le guidon de poussée vers le haut. 
Le collecteur est déverrouillé et 
s'abaisse.

 Retirer le collecteur au niveau de la poi-
gnée.

 Nettoyer la sonde thermique et le capu-
chon de protection avec un chiffon hu-
mide.

 Remettre le collecteur en place et le 
verrouiller avec le guidon de poussée.

� Danger

Avant d'effectuer tout type de travaux sur 
l'appareil, le mettre hors service et débran-
cher la fiche électrique.

 Vérifier la prise et le fusible de l'alimen-
tation électrique.

 Vérifier le câble d'alimentation, la fiche 
secteur et la thermosonde de l'appareil.

 Allumer l’appareil.

 Vider le réservoir.
 Vérifier si le capuchon de protection est 

présent et si l'ouverture latérale du ca-
puchon de protection est dirigée en di-
rection du mécanisme de pose droit 
(voir l'illustration de l'appareil).

 Nettoyer la sonde thermique et le capu-
chon de protection avec un chiffon hu-
mide.

Ranger l’appareil

Transport

Entreposage

Entretien et maintenance

Remplacement du filtre à plis plats

Nettoyer la sonde thermique

Assistance en cas de panne

La turbine d'aspiration ne 
fonctionne pas

Turbine d'aspiration se met hors 
marche
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 Arrêter et redémarrer l'appareil.
 Nettoyer la sonde thermique et le capu-

chon de protection avec un chiffon hu-
mide.

 Déboucher la buse d'aspiration, le 
tuyau d'aspiration, le flexible d'aspira-
tion ou le filtre plat à plis.

 Vérifier la bonne assise de la ventouse 
et du récipient.

 Enclencher correctement le recouvre-
ment de filtre.

 Remplacer le filtre à plis plats.
– La protection thermique a mis le moteur 

en mode de secours.
 Laisser refroidir l'appareil.

 Vérifier la position de montage du filtre 
à plis plats.

 Remplacer le filtre à plis plats.

 Nettoyer la sonde thermique et le capu-
chon de protection avec un chiffon hu-
mide.

 Le flexible d'aspiration n'est pas raccor-
dé.

 Le flexible d'aspiration utilisé est trop 
court (< 3m) ou a un diamètre trop im-
portant.

 Informer le service après-vente.

 Informer le service après-vente.

Dans chaque pays, les conditions de ga-
rantie en vigueur sont celles publiées par 
notre société de distribution responsable. 
Les éventuelles pannes sur l’appareil sont 
réparées gratuitement dans le délai de va-
lidité de la garantie, dans la mesure où 
celles-ci relèvent d'un défaut matériel ou 
d'un vice de fabrication. En cas de recours 
en garantie, adressez-vous à votre reven-
deur ou au service après-vente agréé le 
plus proche munis de votre preuve d'achat.

– Utiliser uniquement des accessoires et 
des pièces de rechange autorisés par le 
fabricant. Des accessoires et des 
pièces de rechange d’origine garan-
tissent un fonctionnement sûr et parfait 
de l’appareil.

– Une sélection des pièces de rechange 
utilisées le plus se trouve à la fin du 
mode d'emploi.

– Plus information sur les pièces de re-
change vous les trouverez sous 
www.kaercher.com sous le menu Ser-
vice. 

– Aucun accessoire inclus dans la fourni-
ture. Les accessoires doivent être com-
mandés séparément, en fonction de 
l'application.

– Le fonctionnement irréprochable de 
l'appareil n'est garanti qu'avec la lar-
geur nominale de flexible d'aspiration 
DN42.

– Vous obtiendrez des pièces détachées 
et des accessoires chez votre reven-
deur ou auprès d'une filiale Kärcher ®.

Turbine d'aspiration ne se remet 
pas en marche après avoir vidé la 

cuve

La force d'aspiration diminue

De la poussière s'échappe lors de 
l'aspiration

Dispositif automatique de coupure 
(aspiration humide) ne se 

déclenche pas

Le nettoyage automatique de filtre 
ne fonctionne pas

Le nettoyage automatique ne se 
laisse pas mettre hors service

Garantie

Accessoires et pièces de 
rechange
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Nous certifions par la présente que la ma-
chine spécifiée ci-après répond de par sa 
conception et son type de construction ain-
si que de par la version que nous avons 
mise sur le marché aux prescriptions fon-
damentales stipulées en matière de sécuri-
té et d’hygiène par les directives 
européennes en vigueur. Toute modifica-
tion apportée à la machine sans notre ac-
cord rend cette déclaration invalide.

5.966-010

Les soussignés agissent sur ordre et sur 
procuration de la Direction commerciale.

Responsable de la documentation:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Téléphone : +49 7195 14-0
Télécopieur : +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/05/01

Déclaration de conformité CE

Produit: Aspirateur à sec et par voie 
humide

Type: 1.576-xxx
Directives européennes en vigueur :
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE
Normes harmonisées appliquées :
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Normes nationales appliquées :
-

CEO Head of Approbation
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Caractéristiques techniques

IVC 60/12-1 Tact Ec

Tension du secteur V 220-240

Fréquence Hz 1~ 50/60

Puissance maxi W 1380

Puissance nominale W 1200

Capacité de la cuve l 60

Débit d'air (maxi) l/s 62,5

Dépression (maxi) kPa (mbar) 24,4 (244)

Type de protection -- IPX4

Classe de protection -- I

Raccord du flexible d'aspiration (C-DN/C-ID) DN 72

Largeur nominale de flexible d'aspiration DN 42

Longueur x largeur x hauteur mm 970 x 690 x 995

Surface du filtre m2 0,95

Poids de fonctionnement typique kg 59,0

Température ambiante (maxi) °C +40

Valeurs définies selon EN 60335-2-69

Niveau de pression sonore LpA dB(A) 74

Incertitude KpA dB(A) 1

Valeur de vibrations bras-main m/s2 <2,5

Incertitude K m/s2 0,2

Câble d’ali-
mentation

H07RN-F 3x1,5 mm2

Référence Longueur 
de câble

EU 6.649-915.0 10 m
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Prima di utilizzare l'apparecchio 
per la prima volta, leggere le 

presenti istruzioni originali, seguirle e con-
servarle per un uso futuro o in caso di riven-
dita dell'apparecchio.
– Prima di procedere alla prima messa in 

funzione leggere tassativamente le nor-
ma di sicurezza n. 5.956-249!

– La mancata osservanza delle istruzioni 
d'uso e delle norme di sicurezza può 
causare danni all'apparecchio e pre-
sentare pericoli per l'utilizzatore e le al-
tre persone.

– Eventuali danni da trasporto vanno co-
municati immediatamente al proprio ri-
venditore.

Avvertenze sui contenuti (REACH)
Informazioni aggiornate sui contenuti sono 
disponibili all'indirizzo: 
www.kaercher.com/REACH

� Pericolo

Per un rischio imminente che determina le-
sioni gravi o la morte.

� Attenzione

Per una situazione di rischio possibile che 
potrebbe determinare lesioni gravi o la mor-
te.

Attenzione

Per una situazione di rischio possibile che 
potrebbe determinare danni leggeri a per-
sone o cose.

� Attenzione

L'apparecchio non si adatta all'aspirazione 
di polveri dannose alla salute.
– Questo aspiratore è destinato alla puli-

zia a secco/umido di pavimenti o pareti.
– Questo apparecchio si adatta all'uso in-

dustriale, ad esempio in depositi e set-
tori di produzione e su macchine di 
produzione.

– L'apparecchio non è omologato per es-
sere utilizzato come gru.

Indice

Protezione dell’ambiente . . IT . . .1
Simboli riportati nel manuale 
d'uso. . . . . . . . . . . . . . . . . . IT . . .1
Uso conforme a destinazione IT . . .1
Parti dell'apparecchio . . . . . IT . . .2
Messa in funzione  . . . . . . . IT . . .2
Uso. . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT . . .2
Trasporto  . . . . . . . . . . . . . . IT . . .4
Supporto. . . . . . . . . . . . . . . IT . . .4
Cura e manutenzione. . . . . IT . . .4
Guida alla risoluzione dei guasti IT . . .4
Garanzia. . . . . . . . . . . . . . . IT . . .5
Accessori e ricambi  . . . . . . IT . . .5
Dichiarazione di conformità CE IT . . .6
Dati tecnici . . . . . . . . . . . . . IT . . .7

Protezione dell’ambiente

Tutti gli imballaggi sono ricicla-
bili. Gli imballaggi non vanno 
gettati nei rifiuti domestici, ma 
consegnati ai relativi centri di 
raccolta.

Gli apparecchi dismessi conten-
gono materiali riciclabili preziosi 
e vanno consegnati ai relativi 
centri di raccolta. Batterie, olio e 
sostanze simili non devono es-
sere dispersi nell’ambiente. Si 
prega quindi di smaltire gli ap-
parecchi dismessi mediante i si-
stemi di raccolta differenziata.

Simboli riportati nel manuale 
d'uso

Uso conforme a destinazione
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1 Cavo di alimentazione
2 Targhetta
3 Pulizia del filtro
4 Filtro plissettato piatto
5 Testa aspirante
6 Manico della testa di aspirazione
7 Sbloccaggio destro del meccanismo di 

abbassamento
8 Anello intermedio
9 Ruota pivottante del contenitore dello 

sporco
10 Tappo di chiusura
11 Contenitore sporcizia
12 Sbloccaggio sinistro del meccanismo di 

abbassamento
13 Ruota
14 Dispositivo di blocco della testa di aspi-

razione
15 Raccordo di aspirazione
16 Ruota pivottante del telaio con freno di 

stazionamento
17 Sostegno per bocchetta per pavimenti
18 Telaio
19 vasca di raccolta
20 Maniglia del serbatoio dello sporco
21 Sostegno per tubo di aspirazione
22 Spina di collegamento della sonda ter-

mica
23 Regolazione girevole della potenza di 

aspirazione (min-max)
24 Lampada spia "funzionamento"
25 Interruttore
26 Coperchio del filtro
27 Reggicavo
28 Archetto di spinta
29 Apertura del coperchio di protezione
30 Cappuccio di protezione
31 Sonda termica

 Collocare l’apparecchio in posizione di 
lavoro, se necessario bloccarlo median-
te i freni.

 Inserire il tubo di aspirazione (non com-
preso nella fornitura) nell'attacco di 
aspirazione.

 Prima di procedere con il lavoro control-
lare il livello di riempimento nel serbato-
io dello sporco ed eventualmente 
svuotare il serbatoio.

 Accertarsi che il serbatoio dello sporco 
sia inserito correttamente.

 Infilare l'accessorio (non compreso nel-
la fornitura) desiderato.

Attenzione

Non rimuovere mai il filtro plissettato piatto 
durante l'aspirazione.

Attenzione

Al cambio da aspirazione di liquidi ad 

aspirazione a secco tenere presente 

quanto segue:

L'aspirazione di polvere secca quando la 
cartuccia del filtro è bagnata ottura il filtro e 
può renderlo inutilizzabile.
 Far asciugare bene il filtro bagnato pri-

ma dell'uso oppure sostituirlo con uno 
asciutto.

 Sostituire il filtro quando necessario se-
guendo le istruzioni riportate al punto 
"Cura e manutenzione". 

Avviso: Svuotare il serbatoio dello sporco 
quando è pieno fino a circa 3 cm sotto il 
bordo superiore.
– Controllare regolarmente il livello di ri-

empimento nel serbatoio dello sporco 
poiché durante l'aspirazione a secco 
l'apparecchio non si spegne automati-
camente.

Parti dell'apparecchio Messa in funzione

Uso

Aspirazione a secco
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Attenzione

Rispettare le norme vigenti locali sul tratta-
mento delle acque di scarico.
– Attenzione! Se l'apparecchio viene 

messo in funzione con il serbatoio 
dello sporco pieno sussiste il rischio 
che la disattivazione reagisca troppo 
tardi e che l'apparecchio venga riem-
pito troppo.

– Per l'aspirazione di liquidi con la boc-
chetta fughe oppure per aspirare so-
prattuto grandi quantità di acqua, si 
consiglia di disinserire la funzione "Puli-
zia filtro".

– Appena raggiunto il livello massimo di 
liquido, l'apparecchio si disinserisce au-
tomaticamente.

– l termine dell'aspirazione di liquidi: 
Asciugare il filtro plissettato piatto. Puli-
re la sonda termica ed il coperchio di 
protezione con un panno umido. Pulire 
il serbatoio con un panno umido ed 
asciugare.

 Inserire la spina di alimentazione.
La spia luminosa "Stato di pronto" si ac-
cende.

 Attivare l'apparecchio dall'interruttore 
girevole.

 Regolazione della potenza di aspirazio-
ne (min-max) sul regolatore.

L'apparecchio dispone di un innovativo di-
spositivo di pulizia del filtro, particolarmen-
te efficace per la polvere fina. In questo 
modo il filtro plissettato piatto viene pulito 
ogni 15 secondi con un colpo d'aria (rumo-
re di pulsazione).

 Disattivare l'apparecchio dall'interrutto-
re girevole.

 Staccare la spina.
La spia luminosa "stato di pronto" si 
spegne.

 Bloccare il freno di stazionamento.
Figura 
 Tirare verso l'alto gli sbloccaggi del 

meccanismo di abbassamento.
 Sollevare l'archetto di spinta. Il serbato-

io viene sbloccato ed abbassato.
Figura 
 Estrarre il serbatoio con l'impugnatura.
 Svuotare il serbatoio.
 Inserire nuovamente il serbatoio e bloc-

care con l'archetto di spinta.

� Attenzione

Pericolo di schiacciamento! Du-
rante il bloccaggio, non tenere le 
mani in nessun caso tra il serba-
toio dello sporco e l'anello inter-

medio e non avvicinarle al meccanismo di 
sollevamento. Bloccare il contenitore azio-
nando l'archetto di spinta con entrambe le 
mani.

 Pulire l’apparecchio all’interno e 
all’esterno aspirando e passando la su-
perficie con un panno umido.

Aspirazione ad umido

Interruttori

– Apparecchio ON
– Pulizia filtro OFF

– Apparecchio OFF

– Apparecchio ON
– Pulizia filtro ON

Accendere l’apparecchio

Regolazione della potenza di 
aspirazione

Pulizia automatica del filtro

Spegnere l’apparecchio

A lavoro ultimato

Svuotare il contenitore

Pulizia dell’apparecchio
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 Avvolgere il cavo di rete attorno al reg-
gicavo.

 Avvolgere il tubo flessibile di aspirazio-
ne attorno all'archetto di spinta.

 Inserire la bicchetta per pavimenti ed il 
tubo di aspirazione nei relativi sostegni.

 Depositare l’apparecchio in un luogo 
asciutto e proteggerlo contro l’uso non 
autorizzato.

Attenzione

Pericolo di lesioni e di danneggiamento! Ri-
spettare il peso dell'apparecchio durante il 
trasporto.
 Sbloccare i freni di stazionamento e 

spingere l'apparecchio tenendo l’appo-
stito archetto di spinta.

 Per scaricare l’apparecchio tenere il te-
laio e non l’archetto di spinta.

 Per il trasporto in veicoli, assicurare 
l'apparecchio secondo le direttive in vi-
gore affinché non possa scivolare e ri-
baltarsi.

Attenzione

Pericolo di lesioni e di danneggiamento! Ri-
spettare il peso dell'apparecchio durante la 
conservazione.
Questo apparecchio può essere conserva-
to solo in ambienti interni.

� Pericolo

Disattivare l'apparecchio ed estrarre la spi-
na di alimentazione prima di effettuare in-
terventi sull'apparecchio.

 Aprire il coperchio del filtro.
 Sostituire il filtro plissettato piatto.
 Chiudere il coperchio del filtro; bisogna 

sentire lo scatto.

 Tirare verso l'alto gli sbloccaggi del 
meccanismo di abbassamento.

 Sollevare l'archetto di spinta. Il serbato-
io viene sbloccato ed abbassato.

 Estrarre il serbatoio con l'impugnatura.
 Pulire la sonda termica ed il coperchio 

di protezione con un panno umido.
 Inserire nuovamente il serbatoio e bloc-

care con l'archetto di spinta.

� Pericolo

Disattivare l'apparecchio ed estrarre la spi-
na di alimentazione prima di effettuare in-
terventi sull'apparecchio.

 Controllare la presa e il fusibile dell'ali-
mentazione di corrente.

 Verificare il cavo e la spina di rete e la 
termosonda dell'apparecchio.

 Accendere l’apparecchio.

 Svuotare il serbatoio.
 Accertarsi che sia presente il coperchio 

di protezione e che l'apertura laterale 
del coperchio di protezione sia rivolta in 
direzione del meccanismo di abbassa-
mento destro (vedi figura apparecchio).

 Pulire la sonda termica ed il coperchio 
di protezione con un panno umido.

 Spegnere e riaccendere l’apparecchio.
 Pulire la sonda termica ed il coperchio 

di protezione con un panno umido.

Deposito dell’apparecchio

Trasporto

Supporto

Cura e manutenzione

Sostituzione del filtro plissettato 
piatto

Pulire la sonda termica

Guida alla risoluzione dei 
guasti

La turbina di aspirazione non
 funziona

La turbina di aspirazione si spegne

La turbina di aspirazione non si 
reinserisce dopo aver svuotato il 

serbatoio
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 Rimuovere eventuali otturazioni dalla 
bocchetta di aspirazione, dal tubo rigido 
di aspirazione o dal filtro plissettato 
piatto.

 Accertarsi che la testa di aspirazione ed 
il serbatoio siano posizionati corretta-
mente.

 Far innestare correttamente il coper-
chio del filtro.

 Sostituire il filtro plissettato piatto.
– La protezione termica ha commutato il 

motore sul funzionamento d'emergenza 
a causa di surriscaldamento.

 Lasciare raffreddare l'apparecchio.

 Controllare che il filtro plissettato piatto 
sia montato nella posizione corretta.

 Sostituire il filtro plissettato piatto.

 Pulire la sonda termica ed il coperchio 
di protezione con un panno umido.

 Tubo flessibile di aspirazione non colle-
gato.

 Il tubo flessibile di aspirazione utilizzato 
è troppo corto (< 3m) o è di un diametro 
troppo grande.

 Informare il servizio assistenza clienti.

 Informare il servizio assistenza clienti.

Le condizioni di garanzia valgono nel ri-
spettivo paese di pubblicazione da parte 
della nostra società di vendita competente. 
Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti all’apparecchio, 
se causati da difetto di materiale o di produ-
zione. Nei casi previsti dalla garanzia si 
prega di rivolgersi al proprio rivenditore, op-
pure al più vicino centro di assistenza auto-
rizzato, esibendo lo scontrino di acquisto.

– Impiegare esclusivamente accessori e 
ricambi autorizzati dal produttore. Ac-
cessori e ricambi originali garantiscono 
che l’apparecchio possa essere impie-
gato in modo sicuro e senza disfunzio-
ni.

– La lista dei pezzi di ricambio più comuni 
è riportata alla fine del presente manua-
le d'uso.

– Maggiori informazioni sulle parti di ri-
cambio sono reperibili al sito www.kaer-
cher.com alla voce “Service”.

– La fornitura non comprende alcun ac-
cessorio. Gli accessori devono essere 
acquistati separatamente in base 
all'uso previsto.

– Il funzionamento perfetto dell'apparec-
chio è garantito solo con dei diametri 
nominali del tubo flessibile di aspirazio-
ne DN42.

– I ricambi e gli accessori sono reperibili 
presso il rivenditore di fiducia o una filia-
le KÄRCHER.

La forza aspirante diminuisce

Fuoriuscita di polvere durante 
l'aspirazione

Il dispositivo automatico di 
disinserimento (aspirazione di 

liquidi) è difettoso

Il dispositivo di pulizia automatico 
del filtro non funziona

Impossibile disattivare la pulizia 
automatica del filtro

Garanzia

Accessori e ricambi
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Con la presente si dichiara che la macchina 
qui di seguito indicata, in base alla sua con-
cezione, al tipo di costruzione e nella ver-
sione da noi introdotta sul mercato, è 
conforme ai requisiti fondamentali di sicu-
rezza e di sanità delle direttive CE. In caso 
di modifiche apportate alla macchina senza 
il nostro consenso, la presente dichiarazio-
ne perde ogni validità.

5.966-010

I firmatari agiscono su incarico e con la pro-
cura dell’amministrazione.

Responsabile della documentazione:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/05/01

Dichiarazione di conformità 
CE

Prodotto: Aspiratore solidi-liquidi
Modelo: 1.576-xxx
Direttive CE pertinenti
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE
Norme armonizzate applicate
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Norme nazionali applicate
-

CEO Head of Approbation
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Dati tecnici

IVC 60/12-1 Tact Ec

Tensione di rete V 220-240

Frequenza Hz 1~ 50/60

Potenza max. W 1380

Potenza nominale W 1200

Capacità serbatoio l 60

Quantità d'aria (max.) l/s 62,5

Sotto pressione (max.) kPa (mbar) 24,4 (244)

Protezione -- IPX4

Grado di protezione -- I

Attacco per tubo di aspirazione (C-DN/C-ID) DN 72

Diametro nominale tubo flessibile DN 42

Lunghezza x larghezza x Altezza mm 970 x 690 x 995

Superficie attiva del filtro m2 0,95

Peso d'esercizio tipico kg 59,0

Temperatura ambiente (max.) °C +40

Valori rilevati secondo EN 60335-2-69

Pressione acustica LpA dB(A) 74

Dubbio KpA dB(A) 1

Valore di vibrazione mano-braccio m/s2 <2,5

Dubbio K m/s2 0,2

Cavo di ali-
mentazione

H07RN-F 3x1,5 mm2

Codice com-
ponente

Lunghezza 
cavo

EU 6.649-915.0 10 m
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Lees vóór het eerste gebruik 
van uw apparaat deze originele 

gebruiksaanwijzing, ga navenant te werk 
en bewaar hem voor later gebruik of voor 
een latere eigenaar.
– Voor de eerste inbedrijfstelling veilig-

heidsinstructies nr. 5.956-249 in elk ge-
val lezen!

– Bij veronachtzaming van de gebruiks-
aanwijzing en de veiligheidsaanwijzin-
gen kan schade aan het apparaat 
ontstaan, en gevaar voor gebruikers en 
andere personen.

– Bij transportschade onmiddellijk de 
handelaar op de hoogte brengen.

Aanwijzingen betreffende de inhouds-
stoffen (REACH)
Huidige informatie over de inhoudsstoffen 
vindt u onder: 
www.kaercher.com/REACH

� Gevaar

Voor een onmiddellijk dreigend gevaar dat 
leidt tot ernstige en zelfs dodelijke lichame-
lijke letsels.

� Waarschuwing

Voor een mogelijks gevaarlijke situatie die 
zou kunnen leiden tot ernstige en zelfs do-
delijke lichamelijke letsels.

Voorzichtig

Voor een mogelijks gevaarlijke situatie die 
kan leiden tot lichte lichamelijke letsels of 
materiële schade.

� Waarschuwing

Het apparaat is niet geschikt voor het op-
zuigen van voor de gezondheid schadelijke 
stoffen.
– Deze zuiger is voor het natte en droge 

reinigen van vloer- en muuroppervlak-
ken bestemd.

– Dit apparaat is geschikt voor industrieel 
gebruik, bv. in opslag- en productie-
plaatsen en bij productiemachines.

– Het apparaat mag niet met een kraan 
verladen worden.

Inhoudsopgave

Zorg voor het milieu . . . . . . NL . . .1
Symbolen in de gebruiksaanwij-
zing. . . . . . . . . . . . . . . . . . . NL . . .1
Reglementair gebruik . . . . . NL . . .1
Apparaat-elementen. . . . . . NL . . .2
Inbedrijfstelling . . . . . . . . . . NL . . .2
Bediening . . . . . . . . . . . . . . NL . . .2
Vervoer. . . . . . . . . . . . . . . . NL . . .3
Opslag . . . . . . . . . . . . . . . . NL . . .4
Onderhoud . . . . . . . . . . . . . NL . . .4
Hulp bij storingen . . . . . . . . NL . . .4
Garantie . . . . . . . . . . . . . . . NL . . .5
Toebehoren en reserveonder-
delen  . . . . . . . . . . . . . . . . . NL . . .5
EG-conformiteitsverklaring. NL . . .5
Technische gegevens. . . . . NL . . .6

Zorg voor het milieu

Het verpakkingsmateriaal is 
herbruikbaar. Deponeer het ver-
pakkingsmateriaal niet bij het 
huishoudelijk afval, maar bied 
het aan voor hergebruik.

Onbruikbaar geworden appara-
ten bevatten waardevolle mate-
rialen die geschikt zijn voor 
hergebruik. Lever de apparaten 
daarom in bij een inzamelpunt 
voor herbruikbare materialen. 
Batterijen, olie en dergelijke 
stoffen mogen niet in het milieu 
belanden. Verwijder overbodig 
geworden apparatuur daarom 
via geschikte inzamelpunten.

Symbolen in de 
gebruiksaanwijzing

Reglementair gebruik
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1 Netkabel
2 Typeplaatje
3 Filterreiniging
4 Vlak harmonicafilter
5 Zuigkop
6 Handgreep van de zuigkop
7 Ontgrendeling rechts van het zakme-

chanisme
8 Tussenring
9 Zwenkwiel van het vuilreservoir
10 Afsluitstop
11 Vuilreservoir
12 Ontgrendeling links van het zakmecha-

nisme
13 Wiel
14 Vergrendeling van de zuigkop
15 Luchtinlaatleidingen
16 Zwenkwiel van het onderstel met par-

keerrem
17 Houder voor vloersproeier
18 Gestel
19 Opvangbak
20 Handgreep van het vuilreservoir
21 Houder voor zuigbuis
22 Aansluitstekker van de thermische sonde
23 Draairegelaar voor zuigcapaciteit (min-

max)
24 Controlelampje "Gebruiksgereedheid"
25 Draaischakelaar
26 Filterafdekking
27 Kabelhouder
28 Duwbeugel
29 Opening van de beschermkap
30 Beschermkap
31 Thermische sonde

 Het apparaat in de werkpositie bren-
gen, indien nodig met parkeerrem zeke-
ren.

 Zuigslang (niet meegeleverd) in het 
aansluitstuk voor zuigen steken.

 Niveau in het vuilreservoir voor het be-
gin van het werk controleren en reser-
voir indien nodig leegmaken.

 Verzeker u ervan, dat het vuilreservoir 
volgens de voorschriften aangebracht is.

 Gewenst toebehoren (niet meegele-
verd) erop doen.

Voorzichtig

Bij het zuigen mag de vlakvouwfilter nooit 
verwijderd worden.

Voorzichtig

Opletten bij wisselen van nat- naar 

droogzuigen:

zuigen van droog stof met nat filterelement 
verstopt de filter en kan deze onbruikbaar 
maken.
 Nat filter vóór gebruik goed drogen of 

door een droog vervangen.
 Indien nodig de filter vervangen zoals 

beschreven in punt "Instandhouding en 
onderhoud". 

Hint: Het vuilreservoir dient leeggemaakt 
te worden, wanneer het tot ca. 3 cm. onder 
de bovenrand gevuld is.
– Niveau in het vuilreservoir geregeld 

controleren, omdat het apparaat bij het 
droogzuigen niet automatisch uitscha-
kelt.

Apparaat-elementen Inbedrijfstelling

Bediening

Droogzuigen
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Voorzichtig

Lokale voorschriften inzake de behande-
ling van afvalwater in acht nemen.
– Let op! Wanneer het apparaat met 

vol vuilreservoir in gebruik genomen 
wordt, bestaat de kans, dat de uit-
schakeling te laat reageert en het ap-
paraat te vol raakt.

– Bij het opzuigen van nat vuil met de 
voegkop resp. indien er overwegend 
water opgezogen wordt, raden wij u aan 
om de functie 'Filterreiniging' uit te 
schakelen.

– Bij het bereiken van de max. vulstand 
schakelt het apparaat automatisch uit.

– Na stoppen van het natzuigen: Vlak-
vouwfilter drogen. Thermische sonde 
en beschermkap met een vochtige 
doek reinigen. Reservoir met een voch-
tige doek schoonmaken en drogen.

 Steek de netstekker in de contactdoos.
Controlelampje "Gebruiksgereedheid" 
licht op.

 Apparaat met de draaischakelaar in-
schakelen.

 Zuigcapaciteit (min-max) instellen met 
de draairegelaar.

Het apparaat beschikt over een nieuwe fil-
terreiniging, bijzonder effectief bij fijn stof. 
Daarbij wordt de vlakvouwfilter alle 15 se-
conden automatisch gereinigd door een 
luchtstoot (pulserend geluid).

 Apparaat met de draaischakelaar uit-
schakelen.

 Netstekker uittrekken.
Controlelampje "Gebruiksgereedheid" 
gaat uit.

 Parkeerrem vastzetten.
Afbeelding 
 Ontgrendeling van het afzetmechanis-

me naar boven trekken.
 Schuifbeugel omhoog trekken. Reser-

voir wordt ontgrendeld en naar bene-
den gelaten.

Afbeelding 
 Reservoir aan de handgreep eruit trek-

ken.
 Reservoir leegmaken.
 Reservoir weer inzetten en met schuif-

beugel vergrendelen.

� Waarschuwing

Gevaar voor kneuzing! Bij het 
vergrendelen in ieder geval niet 
de handen tussen vuilreservoir 
en tussenring houden of in de 

buurt van het hefmechanisme houden. Re-
servoir door middel van de schuifbeugel 
met beide handen vergrendelen.

 Apparaat aan de binnen- en buitenkant 
reinigen door afzuigen en afvegen met 
een vochtige doek.

Natzuigen

Draaischakelaar

– Apparaat AAN
– Filterreiniging UIT

– Apparaat UIT

– Apparaat AAN
– Filterreiniging AAN

Apparaat inschakelen

Zuigcapaciteit instellen

Automatische filterreiniging

Apparaat uitschakelen

Na elk bedrijf

Reservoir ledigen

Reiniging van het apparaat
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 Stroomkabel rond de kabelhouder wik-
kelen.

 Zuigslang rond de schuifbeugel wikke-
len.

 Vloersproeier en zuigbuis in de desbe-
treffende houders steken.

 Apparaat in een droge ruimte plaatsen 
en beveiligen tegen onbevoegd ge-
bruik.

Voorzichtig

Gevaar voor letsels en beschadigingen! 
Houd bij het transport rekening met het ge-
wicht van het apparaat.
 Parkeerremmen loszetten en apparaat 

aan de duwbeugel verschuiven.
 Apparaat bij het verladen bij het onder-

stel pakken, niet bij de schuifbeugel.
 Bij het transport in voertuigen moet het 

apparaat conform de geldige richtlijnen 
beveiligd worden tegen verschuiven en 
kantelen.

Voorzichtig

Gevaar voor letsel en beschadiging! Het 
gewicht van het apparaat bij opbergen in 
acht nemen.
Het apparaat mag alleen binnen worden 
opgeborgen.

� Gevaar

Bij alle werkzaamheden aan het apparaat, 
het apparaat uitschakelen en de netstekker 
uittrekken.

 Filterafdekking openen.
 Vlakvouwfilter vervangen.
 Filterafdekking sluiten, moet hoorbaar 

in elkaar sluiten.

 Ontgrendeling van het afzetmechanis-
me naar boven trekken.

 Schuifbeugel omhoog trekken. Reser-
voir wordt ontgrendeld en naar bene-
den gelaten.

 Reservoir aan de handgreep eruit trek-
ken.

 Thermische sonde en beschermkap 
met een vochtige doek reinigen.

 Reservoir weer inzetten en met schuif-
beugel vergrendelen.

� Gevaar

Bij alle werkzaamheden aan het apparaat, 
het apparaat uitschakelen en de netstekker 
uittrekken.

 Stekker en zekering van de stroom-
voorziening controleren.

 Stroomkabel, stekker en thermische 
sensor van het apparaat controleren.

 Apparaat inschakelen.

 Reservoir leegmaken.
 Controleren of de beschermkap voor-

handen is en de zijdelingse opening 
van de beschermkap in de richting van 
het zakmechanisme rechts wijst (zie af-
beelding apparaat).

 Thermische sonde en beschermkap 
met een vochtige doek reinigen.

 Apparaat uit- en opnieuw inschakelen.
 Thermische sonde en beschermkap 

met een vochtige doek reinigen.

Apparaat opslaan

Vervoer

Opslag

Onderhoud

Vlakvouwfilter vervangen

Thermische sonde reinigen

Hulp bij storingen

Zuigturbine start niet

Zuigturbine schakelt uit

Zuigturbine start na het legen van 
de container niet opnieuw
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 Verstoppingen uit zuigmondstuk, zuig-
buis, zuigslang of vlakvouwfilter wegha-
len.

 Zuigkop en reservoir aanbrengen en 
controleren op correcte positionering.

 Filterafdekking goed vastklikken.
 Vlakvouwfilter vervangen.
– Thermische beveiliging heeft de motor 

door oververhitting in de noodwerking 
geschakeld.

 Apparaat laten afkoelen.

 Controleren of de vlakvouwfilter correct 
geplaatst is.

 Vlakvouwfilter vervangen.

 Thermische sonde en beschermkap 
met een vochtige doek reinigen.

 Zuigslang niet aangesloten.
 Gebruikte zuigslang is te kort (< 3m) of 

heeft een te grote doorsnede.
 Klantendienst contacteren.

 Klantendienst contacteren.

In ieder land zijn de door ons bevoegde 
verkoopkantoor uitgegeven garantiebepa-
lingen van toepassing. Eventuele storingen 
aan het apparaat verhelpen wij zonder kos-
ten binnen de garantietermijn, mits een ma-
teriaal of fabrieksfout de oorzaak van deze 
storing is. Neem bij klachten binnen de ga-
rantietermijn contact op met uw leverancier 
of de dichtstbijzijnde klantenservicewerk-
plaats en neem uw aankoopbewijs mee.

– Er mogen uitsluitend toebehoren en re-
serveonderdelen gebruikt worden die 
door de fabrikant zijn vrijgegeven. Origi-
nele toebehoren en reserveonderdelen 
bieden de garantie van een veilig en 
storingsvrije werking van het apparaat.

– Een selectie van de meest frequent be-
nodigde reserveonderdelen vindt u ach-
teraan in de gebruiksaanwijzing.

– Verdere informatie over reserveonder-
delen vindt u op www.kaercher.com bij 
Service.

– In de standaardaflevering zit geen toe-
behoren. Het toebehoren moet naarge-
lang aanwending apart besteld worden.

– De perfecte functie van het apparaat 
wordt enkel gegarandeerd bij nominale 
zuigslangwijdte DN42.

– Reserveonderdelen en toebehoren zijn 
verkrijgbaar bij uw handelaar of uw KÄ-
RCHER-filiaal.

Zuigkracht wordt minder

Er ontsnapt stof bij het zuigen

Uitschakelmechanisme (natzuigen) 
springt niet aan

Automatische filterreiniging werkt 
niet

Automatische filterreiniging kan 
niet uitgeschakeld worden

Garantie

Toebehoren en 
reserveonderdelen
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Hierbij verklaren wij dat de hierna vermelde 
machine door haar ontwerp en bouwwijze 
en in de door ons in de handel gebrachte 
uitvoering voldoet aan de betreffende fun-
damentele veiligheids- en gezondheidsei-
sen, zoals vermeld in de desbetreffende 
EG-richtlijnen. Deze verklaring verliest 
haar geldigheid wanneer zonder overleg 
met ons veranderingen aan de machine 
worden aangebracht.

5.966-010

De ondergetekenden handelen in opdracht 
en met volmacht van de bedrijfsleiding.

Gevolmachtigde voor de documentatie:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/05/01

EG-conformiteitsverklaring

Product: Droog- / natzuiger
Type: 1.576-xxx
Van toepassing zijnde EG-richtlijnen
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108//EG
Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Toegepaste landelijke normen
-

CEO Head of Approbation
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Technische gegevens

IVC 60/12-1 Tact Ec

Netspanning V 220-240

Frequentie Hz 1~ 50/60

Max. vermogen W 1380

Nominaal vermogen W 1200

Inhoud reservoir l 60

Luchthoeveelheid (max.) l/s 62,5

Onderdruk (max.) kPa (mbar) 24,4 (244)

Beveiligingsklasse -- IPX4

Beschermingsklasse -- I

Zuigslangaansluiting (C-DN/C-ID) DN 72

Nominale zuigslangwijdte DN 42

Lengte x breedte x hoogte mm 970 x 690 x 995

Filteroppervlak m2 0,95

Typisch bedrijfsgewicht kg 59,0

Omgevingstemperatuur (max.) °C +40

Bepaalde waarden conform EN 60335-2-69

Geluidsdrukniveau LpA dB(A) 74

Onzekerheid KpA dB(A) 1

Hand-arm vibratiewaarde m/s2 <2,5

Onzekerheid K m/s2 0,2

Stroomkabel H07RN-F 3x1,5 mm2

Onderdeelnr. Lengte 
snoer

EU 6.649-915.0 10 m
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Antes del primer uso de su apa-
rato, lea este manual original, 

actúe de acuerdo a sus indicaciones y 
guárdelo para un uso posterior o para otro 
propietario posterior.
– ¡Antes de la primera puesta en marcha 

lea sin falta las instrucciones de uso y 
las instrucciones de seguridad n.° 
5.956-249!

– El incumplimiento de las instrucciones 
de uso y de las indicaciones de seguri-
dad puede provocar daños en el apara-
to y poner en peligro al usuario y a otras 
personas.

– En caso de daños de transporte infor-
me inmediatamente al fabricante.

Indicaciones sobre ingredientes 
(REACH)
Encontrará información actual sobre los in-
gredientes en:
www.kaercher.com/REACH

� Peligro

Para un peligro inminente que acarrea le-
siones de gravedad o la muerte.

� Advertencia

Para una situación que puede ser peligro-
sa, que puede acarrear lesiones de grave-
dad o la muerte.

Precaución

Para una situación que puede ser peligro-
sa, que puede acarrear lesiones leves o 
daños materiales.

� Advertencia

El aparato no es apto para aspirar polvos 
nocivos para la salud.
– Este aspirador está diseñado para la 

limpieza de pisos y superficies murales.
– Este aparato está diseñado para el uso 

industrial, p.ej.en zonas de almacena-
miento y fabricación y el máquinas de 
producción.

– El aparato no está autorizado para car-
gar con grúa.

Índice de contenidos

Protección del medio ambiente ES  . . 1
Símbolos del manual de instruc-
ciones. . . . . . . . . . . . . . . . . ES  . . 1
Uso previsto . . . . . . . . . . . . ES  . . 1
Elementos del aparato . . . . ES  . . 2
Puesta en marcha  . . . . . . . ES  . . 2
Manejo . . . . . . . . . . . . . . . . ES  . . 2
Transporte  . . . . . . . . . . . . . ES  . . 4
Almacenamiento  . . . . . . . . ES  . . 4
Cuidados y mantenimiento. ES  . . 4
Ayuda en caso de avería . . ES  . . 4
Garantía . . . . . . . . . . . . . . . ES  . . 5
Accesorios y piezas de repuesto ES  . . 5
Declaración de conformidad CE ES  . . 6
Datos técnicos . . . . . . . . . . ES  . . 7

Protección del medio 
ambiente

Los materiales empleados para 
el embalaje son reciclables y re-
cuperables. No tire el embalaje 
a la basura doméstica y entré-
guelo en los puntos oficiales de 
recogida para su reciclaje o re-
cuperación.

Los aparatos viejos contienen 
materiales valiosos reciclables 
que deberían ser entregados 
para su aprovechamiento pos-
terior. Evite el contacto de bate-
rías, aceites y materias 
semejantes con el medio am-
biente. Por este motivo, entre-
gue los aparatos usados en los 
puntos de recogida previstos 
para su reciclaje.

Símbolos del manual de 
instrucciones

Uso previsto
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1 Cable de conexión a la red
2 Placa de características
3 Limpieza de filtro
4 filtro plano de papel plegado
5 Cabezal de aspiración
6 Asa del cabezal de aspiración
7 Desbloqueo derecho de la mecánica de 

atascado
8 Anillo intermedio
9 Rueda de dirección del depósito de su-

ciedad
10 Tapón de cierre
11 Recipiente acumulador de suciedad
12 Desbloqueo izquierdo de la mecánica 

de atascado
13 Rueda
14 Bloqueo del cabezal de absorción
15 Tubuladura de aspiración
16 Rueda de dirección del chasis con fre-

no de estacionamiento
17 Soporte para boquilla para suelos
18 Chasis
19 Cubeta colectora
20 Asa del depósito de suciedad
21 Soporte para la tubería de absorción
22 Enchufe de conexión de la termosonda
23 Rosca de regulación de la potencia de 

aspiración (mín-máx)
24 Piloto de control de "Disponibilidad de 

servicio"
25 interruptor giratorio
26 Cubierta del filtro
27 Portacables
28 Estribo de empuje
29 Apertura de la tapa protectora
30 Tapa protectora
31 Termosonda

 Coloque el aparato en la posición de 
trabajo; si fuera necesario, fíjelo me-
diante el freno de estacionamiento.

 Insertar la manguera en el manguito de 
aspiración (no incluida).

 Comprobar el nivel de llenado del depó-
sito de suciedad antes de comenzar el 
trabajo y vaciar el depósito si es nece-
sario.

 Asegúrese de insertar correctamente el 
depósito de suciedad.

 Insertar el accesorio deseado (no in-
cluido).

Precaución

Al aspirar no retirar nunca el filtro plano de 
papel plegado.

Precaución

Cuando cambie de la aspiración de lí-

quidos a la aspiración en seco, tenga en 

cuenta lo siguiente:

La aspiración de polvo seco con un ele-
mento filtrante húmedo puede dañar el fil-
tro haciendo que quede inservible.
 Secar bien el filtro húmedo antes de uti-

lizarlo o sustituirlo por una seco.
 Si es necesario cambiar el filtro, se des-

cribe en el punto "Cuidados y manteni-
miento". 

Indicación: Se debe vaciar el depósito de 
suciedad cuando está lleno hasta aprox. 3 
cm por debajo del borde superior.
– Comprobar el nivel de llenado del depó-

sito de suciedad regularmente, porque 
el aparato no se desconecta automáti-
camente al aspirar en seco.

Elementos del aparato Puesta en marcha

Manejo

Aspiración en seco
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Precaución

Respetar la normativa local vigente en ma-
teria de tratamiento de aguas residuales.
– ¡Atención! Si el aparato se pone en 

funcionamiento con el depósito de 
suciedad lleno es posible que la des-
conexión reaccione demasiado tar-
de y el aparato se llene en exceso.

– Al aspirar suciedad húmeda con la bo-
quilla para ranuras, o cuando se aspira 
principalmente grandes cantidades de 
líquido, se recomienda desactivar la 
función "Limpieza del filtro“.

– Al alcanzar el máx. nivel de líquido se 
apaga automáticamente el aparato.

– Tras finalizar la aspiración de líquidos: 
Secar el filtro plano de papel. Limpiar la 
termosonda y el tapón protector con un 
paño húmedo. Limpiar y secar el reci-
piente con un paño húmedo.

 Enchufe la clavija de red.
El piloto de control de "Disposición de 
servicio" se enciende.

 Conectar el aparato en el interruptor gi-
ratorio.

 Ajustar la potencia de aspiración (min-
max) en la rosca de regulación.

El aparato dispone de una novedosa lim-
pieza de filtro, especialmente efectiva con 
el polvo fino. El filtro plano de papel plega-
do se limpia automáticamente cada 15 se-
gundos con un soplo de aire (ruido 
vibrante). 

 Desconectar el aparato en el interruptor 
giratorio.

 Extraer el enchufe de la red. 
El piloto de control de "Disposición de 
servicio" se apaga.

 Active los frenos de estacionamiento.
Figura 
 Tirar hacia arriba de los desbloqueos 

de la mecánica de atascado.
 Mover hacia arriba el estribo de empu-

je. El depósito se desbloquea y se baja.
Figura 
 Extraer el depósito por el asa.
 Vacíe el recipiente.
 Colocar de nuevo el depósito y blo-

quear con el estribo de empuje.

� Advertencia

Peligro de aplastamiento No co-
locar las manos entre el depósi-
to de suciedad y el anillo 
intermedio durante el bloqueo 

bajo ningún concepto ni introducirlas cerca 
de la mecánica de elevación. Bloquear el 
depósito accionando el estribo de empuje 
con ambas manos.

 Limpie el aparato por dentro y por fuera 
aspirándolo y frotar con un paño húme-
do.

Aspiración de líquidos

Interruptor giratorio

– Aparato ENCENDIDO
– Limpieza de filtro APA-

GADA

– Aparato APAGADO

– Aparato ENCENDIDO
– Limpieza de filtro EN-

CENDIDA

Conexión del aparato

Ajustar la potencia de aspiración

Limpieza automática de filtro

Desconexión del aparato

Después de cada puesta en marcha

Vacíe el depósito

Limpieza del aparato
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 Enrollar el cable de conexión alrededor 
del soporte para cables.

 Enrollar la manguera de aspiración en-
torno al estribo de empuje.

 Insertar la boquilla para suelos y la tu-
bería de aspiración en los soportes co-
rrespondientes.

 Coloque el aparato en un cuarto seco y 
protéjalo frente a un uso no autorizado.

Precaución

¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato para el transporte.
 Soltar los frenos de estacionamiento y 

desplazar el aparato con el estribo de 
empuje.

 Para cargar el aparato, agárrelo por el 
chasis, no del estribo de empuje.

 Al transportar en vehículos, asegurar el 
aparato para evitar que resbale y vuel-
que conforme a las directrices vigentes.

Precaución

¡Peligro de lesiones y daños! Respetar el 
peso del aparato en el almacenamiento.
Este aparato sólo se puede almacenar en 
interiores.

� Peligro

Antes de efectuar cualquier trabajo en el 
aparato, hay que desconectar de la red 
eléctrica.

 Abrir la cubierta del filtro.
 Cambiar el filtro plano de papel plega-

do.
 Cerrar la cubierta del filtro, se debe oír 

cómo encaja.

 Tirar hacia arriba de los desbloqueos 
de la mecánica de atascado.

 Mover hacia arriba el estribo de empu-
je. El depósito se desbloquea y se baja.

 Extraer el depósito por el asa.
 Limpiar la termosonda y el tapón pro-

tector con un paño húmedo.
 Colocar de nuevo el depósito y blo-

quear con el estribo de empuje.

� Peligro

Antes de efectuar cualquier trabajo en el 
aparato, hay que desconectar de la red 
eléctrica.

 Comprobar la clavija y el seguro del su-
ministro de corriente.

 Comprobar el cable, enchufe y la ter-
mosonda del aparato.

 Conexión del aparato

 Vacíe el recipiente.
 Comprobar si está la tapa protectora y 

la apertura de la tapa protectora señala 
en la dirección de la mecánica de atas-
cado derecha (véase imagen del apara-
to).

 Limpiar la termosonda y el tapón pro-
tector con un paño húmedo.

 Apagar y encender el aparato de nue-
vo.

 Limpiar la termosonda y el tapón pro-
tector con un paño húmedo.

Almacenamiento del aparato

Transporte

Almacenamiento

Cuidados y mantenimiento

Cambiar el filtro plano de papel 
plegado

Limpiar la termosonda

Ayuda en caso de avería

La turbina de aspiración no 
funciona

La turbina de aspiración se 
desconecta

La turbina de aspiración no 
funciona tras vaciar el recipiente
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 Eliminar las obstrucciones de la boqui-
lla, tubo o manguera de aspiración o el 
filtro plano de papel plegado.

 Comprobar si el cabezal de aspiración 
y el recipiente están bien colocados.

 Encajar correctamente la cubierta del 
filtro.

 Cambiar el filtro plano de papel plega-
do.

– El interruptor termostático ha conecta-
do el motor a modo de emergencia por 
sobrecalentamiento.

 Deje enfriar el aparato.

 Comprobar si el filtro plano de papel 
plegado está montado correctamente.

 Cambiar el filtro plano de papel plega-
do.

 Limpiar la termosonda y el tapón pro-
tector con un paño húmedo.

 La manguera de aspiración no está no 
conectada

 La manguera de aspiración utilizada es 
demasiado corta (< 3m) o tiene un diá-
metro demasiado grande.

 Avisar al servicio técnico.

 Avisar al servicio técnico.

En todos los países rigen las condiciones 
de garantía establecidas por nuestra em-
presa distribuidora. Las averías del aparato 
serán subsanadas gratuitamente dentro 
del periodo de garantía, siempre que se de-
ban a defectos de material o de fabricación. 
En un caso de garantía, le rogamos que se 
dirija con el comprobante de compra al dis-
tribuidor donde adquirió el aparato o al ser-
vicio al cliente autorizado más próximo a su 
domicilio.

– Sólo deben emplearse accesorios y 
piezas de repuesto originales o autori-
zados por el fabricante. Los accesorios 
y piezas de repuesto originales garanti-
zan el funcionamiento seguro y sin ave-
rías del aparato.

– Podrá encontrar una selección de las 
piezas de repuesto usadas con más 
frecuencia al final de las instrucciones 
de uso.

– En el área de servicios de www.kaer-
cher.com encontrará más información 
sobre piezas de repuesto.

– No viene incluido ningún accesorio. El 
accesorio se puede pedir por separado 
según la aplicación.

– Solo se garantiza el funcionamiento co-
rrecto del aparato con mangueras de 
aspiración de DN42 de ancho nominal.

– En su distribuidor o en la sucursal de 
KÄRCHER podrá adquirir piezas de re-
puesto y accesorios.

La capacidad de aspiración 
disminuye

Pérdida de polvo durante la a
spiración

El sistema automático de 
desconexión (aspiración en 

húmedo) no arranca

La limpieza automática de filtro no 
funciona

La limpieza automática de filtro no 
se puede apagar

Garantía

Accesorios y piezas de 
repuesto
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Por la presente declaramos que la máqui-
na designada a continuación cumple, tanto 
en lo que respecta a su diseño y tipo cons-
tructivo como a la versión puesta a la venta 
por nosotros, las normas básicas de segu-
ridad y sobre la salud que figuran en las di-
rectivas comunitarias correspondientes. La 
presente declaración perderá su validez en 
caso de que se realicen modificaciones en 
la máquina sin nuestro consentimiento ex-
plícito.

5.966-010

Los abajo firmantes actúan con plenos po-
deres y con la debida autorización de la di-
rección de la empresa.

Persona autorizada para la documentación:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tele.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/05/01

Declaración de conformidad 
CE

Producto: aspirador en húmedo/seco
Modelo: 1.576-xxx
Directivas comunitarias aplicables
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE
Normas armonizadas aplicadas
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Normas nacionales aplicadas
-

CEO Head of Approbation
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Datos técnicos

IVC 60/12-1 Tact Ec

Tensión de red V 220-240

Frecuencia Hz 1~ 50/60

Potencia Máx. W 1380

Potencial nominal W 1200

Capacidad del depósito l 60

Cantidad de aire (máx.) l/s 62,5

Depresión (máx.) kPa (mbar) 24,4 (244)

Categoria de protección -- IPX4

Clase de protección -- I

Toma de tubo flexible de aspiración (C-DN/C-ID) DN 72

Ancho nominal de la manguera de aspiración DN 42

Longitud x anchura x altura mm 970 x 690 x 995

Superficie activa del filtro m2 0,95

Peso de funcionamiento típico kg 59,0

Temperatura ambiente (máx.) °C +40

Valores calculados conforme a la norma EN 60335-2-69

Nivel de presión acústica LpA dB(A) 74

Inseguridad KpA dB(A) 1

Valor de vibración mano-brazo m/s2 <2,5

Inseguridad K m/s2 0,2

Cable de co-
nexión a la 
red

H07RN-F 3x1,5 mm2

No. de pieza Longitud 
del cable

EU 6.649-915.0 10 m
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Leia o manual de manual origi-
nal antes de utilizar o seu apare-

lho. Proceda conforme as indicações no 
manual e guarde o manual para uma con-
sulta posterior ou para terceiros a quem 
possa vir a vender o aparelho.
– Antes de colocar em funcionamento 

pela primeira vez é imprescindível ler 
atentamente as indicações de seguran-
ça n.º 5.956-249!

– A não-observância deste Manual de 
Instruções e dos avisos de segurança 
poderá levar a danos no aparelho e pe-
rigos tanto para o utilizador como para 
terceiros.

– No caso de danos provocados pelo 
transporte, informe imediatamente o re-
vendedor.

Avisos sobre os ingredientes (REACH)
Informações actuais sobre os ingredientes 
podem ser encontradas em: 
www.kaercher.com/REACH

� Perigo

Para um perigo eminente que pode condu-
zir a graves ferimentos ou à morte.

� Advertência

Para uma possível situação perigosa que 
pode conduzir a graves ferimentos ou à 
morte.

Atenção

Para uma possível situação perigosa que 
pode conduzir a ferimentos leves ou danos 
materiais.

� Advertência

O aparelho não é apropriado para a aspira-
ção de poeiras nocivas para a saúde.
– O aspirador serve para limpar pavimen-

tos ou paredes a seco e a húmido.
– Este aparelho é adequado para a utili-

zação industrial como, por exemplo, em 
áreas de armazenamento e de fabrica-
ção e em máquinas de produção.

– O aparelho não é adequado para o 
transporte por guindaste.

Índice

Proteção do meio-ambiente PT . . .1
Símbolos no Manual de Instru-
ções . . . . . . . . . . . . . . . . . . PT . . .1
Utilização conforme o fim a que 
se destina a máquina . . . . . PT . . .1
Elementos do aparelho  . . . PT . . .2
Colocação em funcionamento PT . . .2
Manuseamento  . . . . . . . . . PT . . .2
Transporte  . . . . . . . . . . . . . PT . . .4
Armazenamento. . . . . . . . . PT . . .4
Conservação e manutenção PT . . .4
Ajuda em caso de avarias . PT . . .4
Garantia . . . . . . . . . . . . . . . PT . . .5
Acessórios e peças sobressa-
lentes . . . . . . . . . . . . . . . . . PT . . .5
Declaração de conformidade 
CE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PT . . .6
Dados técnicos. . . . . . . . . . PT . . .7

Proteção do meio-ambiente

Os materiais da embalagem 
são recicláveis. Não coloque as 
embalagens no lixo doméstico, 
envie-as para uma unidade de 
reciclagem.

Os aparelhos velhos contêm 
materiais preciosos e reciclá-
veis e deverão ser reutilizados. 
Baterias, óleo e produtos simila-
res não podem ser deitados fora 
ao meio ambiente. Por isso, eli-
mine os aparelhos velhos atra-
vés de sistemas de recolha de 
lixo adequados.

Símbolos no Manual de 
Instruções

Utilização conforme o fim a 
que se destina a máquina
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1 Cabo de rede
2 Placa de tipo
3 Limpeza do filtro
4 Filtro de pregas
5 Cabeçote de aspiração
6 Manípulo da cabeça de aspiração
7 Desbloqueio direito do mecanismo de 

depositação
8 Anel intermédio
9 Rolo guia do recipiente de sujidade
10 Tampão de fecho
11 Recipiente de sujidades
12 Desbloqueio esquerdo do mecanismo 

de depositação
13 Roda
14 Bloqueio da cabeça de aspiração
15 Bocal de aspiração
16 Rolo guia do quadro com travão de 

imobilização
17 Suporte do bocal de chão
18 Chassis
19 Tina de recolha
20 Manípulo do recipiente de sujidade
21 Suporte para tubo de aspiração
22 Conector da sonda térmica
23 Regulador de rotação para potência de 

aspiração (mín-máx)
24 Lâmpada de controlo "Operacionalida-

de"
25 Interruptor rotativo
26 Tampa do filtro
27 Braçadeira para cabo
28 Alavanca de avanço
29 Abertura da capa de protecção
30 Capa de protecção
31 Sonda térmica

 Colocar o aparelho em posição de tra-
balho; quando necessário, proteger 
com o travão de imobilização.

 Inserir o tubo de aspiração (não incluí-
do no volume de fornecimento) no bo-
cal de aspiração.

 Controlar o nível de sujidade no reci-
piente de sujidade antes de iniciar os 
trabalhos e, se necessário, esvaziar.

 Assegurar que o recipiente de sujidade 
está correctamente instalado.

 Encaixar os acessórios pretendidos 
(não incluídos no volume de forneci-
mento).

Atenção

Nunca retirar o filtro de pregas plano duran-
te a aspiração.

Atenção

Observar antes de mudar da aspiração 

em húmido para a aspiração em seco:

A aspiração de poeiras secas com o ele-
mento de filtro húmido danifica o filtro e 
pode torná-lo inútil.
 Deixe secar bem o filtro húmido antes 

da utilização ou substitua-o por um se-
co.

 Caso necessário, mudar o filtro como 
descrito em "Conservação e manuten-
ção". 

Aviso: O recipiente de sujidade deve ser 
esvaziado se o nível de detritos estiver 
aprox. 3 cm abaixo da margem superior.
– Controlar regularmente o nível no reci-

piente de sujidade, visto que o aparelho 
não desliga automaticamente durante a 
aspiração a seco.

Elementos do aparelho Colocação em funcionamento

Manuseamento

Aspirar a seco
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Atenção

Respeitar as normas locais sobre trata-
mento de esgotos.
– Atenção! Se o aparelho for colocado 

em funcionamento com o recipiente 
de sujidade cheio, existe a possibili-
dade de a desactivação reagir dema-
siado tarde e o aparelho ficar 
demasiado cheio.

– Na aspiração de sujidade molhada, 
com o bocal para juntas, e quando pre-
tender aspirar maioritariamente gran-
des quantidades líquidas, recomenda-
se a desactivação da função "Limpeza 
do filtro".

– Ao atingir o nível de líquido máximo, o 
aparelho desliga automaticamente.

– Após terminar a aspiração a húmido: 
Secar o filtro de pregas. Limpar a sonda 
térmica e a capa de protecção com um 
pano húmido. Limpar o recipiente com 
um pano húmido e secar.

 Ligar a ficha de rede.
A lâmpada de controlo "Operacionali-
dade" brilha.

 Ligar o aparelho no interruptor rotativo.

 Ajustar a potência de aspiração (mín-
máx) no regulador rotativo.

O aparelho dispõe de um dispositivo inova-
dor de limpeza do filtro, particularmente efi-
caz para poeira fina. Neste processo o filtro 
de pregas plano é automaticamente limpo 
por um jacto de ar (ruído pulsante) em in-
tervalos de 15 segundos.

 Desligar o aparelho no interruptor rota-
tivo.

 Desligue a ficha da tomada. 
A lâmpada de controlo "Operacionali-
dade" apaga.

 Fixar os travões de imobilização.
Figura 
 Puxar o dispositivo de destravamento 

do mecanismo de depositação para ci-
ma.

 Puxar o arco de impulsão para cima. O 
recipiente é desbloqueado e baixado.

Figura 
 Retirar o recipiente no manípulo.
 Esvaziar o recipiente.
 Voltar a inserir o recipiente e bloquear 

com a alavanca de avanço (arco de im-
pulsão).

� Advertência

Perigo de esmagamento! Du-
rante o travamento não se deve 
manter as mãos entre o reci-
piente de sujidade e o anel inter-

médio ou na proximidade do mecanismo 
de elevação. Bloquear o recipiente, accio-
nando a alavanca de avanço com as duas 
mãos.

 Aspirar e esfregar o aparelho por den-
tro e por fora para limpá-lo (pano húmi-
do).

Aspirar a húmido

Interruptor rotativo

– Aparelho LIG
– Limpeza do filtro DESL

– Aparelho DESL

– Aparelho LIG
– Limpeza do filtro LIG

Ligar a máquina

Ajustar a potência de aspiração

Limpeza automática do filtro

Desligar o aparelho

Sempre depois de utilizar a 
máquina

Esvaziar o recipiente

Limpeza do aparelho
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 Enrolar o cabo de rede em torno do su-
porte do cabo.

 Enrolar o cabo de aspiração à volta da 
alavanca de avanço.

 Encaixar o bico para pavimentos e o tubo 
de aspiração no respectivo suporte.

 Colocar o aparelho num local seco e to-
mar as medidas necessárias para evi-
tar uma utilização por parte de pessoas 
não autorizadas.

Atenção

Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-
ção ao peso do aparelho durante o trans-
porte.
 Soltar os travões de imobilização e em-

purrar o aparelho na alavanca de avanço.
 Para transportar o aparelho deve-se 

agarrá-lo no quadro e nunca na alavan-
ca de avanço.

 Durante o transporte em veículos, pro-
teger o aparelho contra deslizes e tom-
bamentos, de acordo com as directivas 
em vigor.

Atenção

Perigo de ferimentos e de danos! Ter aten-
ção ao peso do aparelho durante o arma-
zenamento.
Este aparelho só pode ser armazenado em 
espaços fechados e cobertos.

� Perigo

Desligar o aparelho e retirar a ficha de rede 
antes de efectuar quaisquer trabalhos no 
aparelho.

 Abrir a cobertura do filtro.
 Mudar o filtro de pregas plano.
 Fechar a cobertura do filtro; deve enga-

tar de forma audível.

 Puxar o dispositivo de destravamento 
do mecanismo de depositação para ci-
ma.

 Puxar o arco de impulsão para cima. O 
recipiente é desbloqueado e baixado.

 Retirar o recipiente no manípulo.
 Limpar a sonda térmica e a capa de 

protecção com um pano húmido.
 Voltar a inserir o recipiente e bloquear 

com a alavanca de avanço (arco de im-
pulsão).

� Perigo

Desligar o aparelho e retirar a ficha de rede 
antes de efectuar quaisquer trabalhos no 
aparelho.

 Verificar a tomada e o fusível da ali-
mentação eléctrica.

 Verificar o cabo de rede, ficha e a son-
da térmica do aparelho.

 Ligar o aparelho.

 Esvaziar o recipiente.
 Controlar se a capa de protecção existe 

e se a abertura lateral da capa de pro-
tecção aponta na direcção do mecanis-
mo de depositação direito (ver figura do 
aparelho).

 Limpar a sonda térmica e a capa de 
protecção com um pano húmido.

 Desligar e voltar a ligar o aparelho.
 Limpar a sonda térmica e a capa de 

protecção com um pano húmido.

Guardar a máquina

Transporte

Armazenamento

Conservação e manutenção

Mudar o filtro de pregas plano

Limpar a sonda térmica

Ajuda em caso de avarias

A turbina de aspiração não funciona

A turbina de aspiração desliga

A turbina de aspiração não torna a 
arrancar depois de esvaziar o reci-

piente
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 Retirar entupimentos do bocal de aspi-
ração, tubo de aspiração, mangueira de 
aspiração ou filtro de dobras planas.

 Controlar o encaixe correcto da cabeça 
de aspiração e do recipiente.

 Encaixar bem a cobertura do filtro.
 Mudar o filtro de pregas plano.
– O interruptor térmico comutou o motor 

para a operação de emergência, devido 
ao sobreaquecimento.

 Deixar a máquina arrefecer.

 Verificar a posição correcta do filtro de 
pregas plano.

 Mudar o filtro de pregas plano.

 Limpar a sonda térmica e a capa de 
protecção com um pano húmido.

 Tubo flexível de aspiração não está co-
nectado.

 Mangueira de aspiração utilizada é 
muito curta (< 3m) ou tem um diâmetro 
excessivo.

 Avisar o serviço de assistência técnica.

 Avisar o serviço de assistência técnica.

Em cada país vigem as respectivas condi-
ções de garantia estabelecidas pelas nos-
sas Empresas de Comercialização. 
Eventuais avarias no aparelho durante o 
período de garantia serão reparadas, sem 
encargos para o cliente, desde que se trate 
dum defeito de material ou de fabricação. 
Em caso de garantia, dirija-se, munido do 
documento de compra, ao seu revendedor 
ou ao Serviço Técnico mais próximo.

– Só devem ser utilizados acessórios e 
peças de reposição autorizados pelo 
fabricante do aparelho. Acessórios e 
Peças de Reposição Originais - forne-
cem a garantia para que o aparelho 
possa ser operado em segurança e 
isento de falhas.

– No final das instruções de Serviço en-
contra uma lista das peças de substitui-
ção mais necessárias.

– Para mais informações sobre peças so-
bressalentes, consulte na página 
www.kaercher.com o ponto dos servi-
ços.

– No volume de fornecimento não estão 
incluídos nenhuns acessórios. Os 
acessórios têm que ser encomendados 
separadamente para as respectivas 
aplicações.

– O funcionamento correcto do aparelho 
é apenas assegurado pelo diâmetro no-
minal da mangueira de aspiração 
DN42.

– As peças sobressalentes e acessórios 
podem ser adquiridos junto do seu re-
vendedor ou em cada filial da KÄR-
CHER.

A força de aspiração diminui

Durante a aspiração sai pó

A desconeção automática 
(aspiração a húmido) não actua

A limpeza automática do filtro não 
funciona

A limpeza automática do filtro não 
desliga

Garantia

Acessórios e peças 
sobressalentes
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Declaramos que a máquina a seguir desig-
nada corresponde às exigências de segu-
rança e de saúde básicas estabelecidas 
nas Directivas CE por quanto concerne à 
sua concepção e ao tipo de construção as-
sim como na versão lançada no mercado. 
Se houver qualquer modificação na máqui-
na sem o nosso consentimento prévio, a 
presente declaração perderá a validade.

5.966-010

Os abaixo assinados têm procuração para 
agirem e representarem a gerência.

Responsável pela documentação:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/05/01

Declaração de conformidade 
CE

Produto: Aspirador húmido e seco
Tipo: 1.576-xxx
Respectivas Directrizes da CE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE
Normas harmonizadas aplicadas
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Normas nacionais aplicadas
-

CEO Head of Approbation
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Dados técnicos

IVC 60/12-1 Tact Ec

Tensão da rede V 220-240

Frequência Hz 1~ 50/60

Potência máx. W 1380

Potência nominal W 1200

Conteúdo do recipiente l 60

Volume de ar (máx.) l/s 62,5

Subpressão (máx.) kPa (mbar) 24,4 (244)

Tipo de protecção -- IPX4

Classe de protecção -- I

Ligação do tubo flexível de aspiração (C-DN/C-ID) DN 72

Diâmetro nominal da mangueira DN 42

Comprimento x Largura x Altura mm 970 x 690 x 995

Superfície filtrante m2 0,95

Peso de funcionamento típico kg 59,0

Temperatura ambiente (máx.) °C +40

Valores obtidos segundo EN 60335-2-69

Nível de pressão acústica LpA dB(A) 74

Insegurança KpA dB(A) 1

Valor de vibração mão/braço m/s2 <2,5

Insegurança K m/s2 0,2

Cabo de rede H07RN-F 3x1,5 mm2

Refª Compri-
mento do 
cabo

EU 6.649-915.0 10 m
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Læs original brugsanvisning in-
den første brug, følg anvisnin-

gerne og opbevar vejledningen til senere 
efterlæsning eller til den næste ejer.
– Inden første ibrugtagelse skal betje-

ningsvejledningen og sikkerhedshen-
visningerne nr. 5.956-249 læses!

– Hvis driftsvejledningen og sikkerheds-
anvisningerne ikke overholdes, kan der 
opstå skader på apparatet og risici for 
brugeren og andre personer.

– Ved transportskader skal forhandleren 
informeres omgående.

Henvisninger til indholdsstoffer 
(REACH)
Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer fin-
der du på: 
www.kaercher.com/REACH

� Risiko

En umiddelbar truende fare, som kan føre 
til alvorlige personskader eller død.

� Advarsel

En muligvis farlig situation, som kan føre til 
alvorlige personskader eller til død.

Forsigtig

En muligvis farlig situation, som kan føre til 
personskader eller til materialeskader.

� Advarsel

Maskinen er ikke egnet til opsugning af 
sundhedsskadeligt støv.
– Maskinen er til våd- og tørrensning af 

gulvflader og vægge.
– Maskinen er beregnet til industriel brug, 

f.eks. i lager- og produktionsområder og 
på produktionsmaskiner.

– Maskinen er ikke egnet til læsning med 
kran.

Indholdsfortegnelse

Miljøbeskyttelse . . . . . . . . . DA . . .1
Symbolerne i driftsvejledningen DA . . .1
Bestemmelsesmæssig‚ anven-
delse. . . . . . . . . . . . . . . . . . DA . . .1
Maskinelementer . . . . . . . . DA . . .2
Ibrugtagning . . . . . . . . . . . . DA . . .2
Betjening  . . . . . . . . . . . . . . DA . . .2
Transport  . . . . . . . . . . . . . . DA . . .4
Opbevaring. . . . . . . . . . . . . DA . . .4
Pleje og vedligeholdelse  . . DA . . .4
Hjælp ved fejl . . . . . . . . . . . DA . . .4
Garanti . . . . . . . . . . . . . . . . DA . . .5
Tilbehør og reservedele . . . DA . . .5
EU-overensstemmelseserklæ-
ring . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DA . . .5
Tekniske data . . . . . . . . . . . DA . . .6

Miljøbeskyttelse

Emballagen kan genbruges. 
Smid ikke emballagen ud sam-
men med det almindelige hus-
holdningsaffald, men aflever 
den til genbrug.

Udtjente apparater indeholder 
værdifulde materialer, der kan 
og bør afleveres til genbrug. 
Batterier, olie og lignende stof-
fer er ødelæggende for miljøet. 
Aflever derfor udtjente appara-
ter på en genbrugsstation eller 
lignende.

Symbolerne i 
driftsvejledningen

Bestemmelsesmæssig‚
anvendelse
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1 Netkabel
2 Typeskilt
3 Rengøring af filter
4 Fladt foldefilter
5 Sugehoved
6 Sugehovedets håndtag
7 Afsætningsmekanikkens højre åb-

ningsmekaniske
8 Mellemring
9 Smudsbeholderens styrerulle
10 Låseprop
11 Snavsbeholder
12 Afsætningsmekanikkens venstre åb-

ningsmekaniske
13 Hjul
14 Sugehovedets låsemekanisme
15 Sugestuds
16 Understellets styrerulle med stopbremse
17 Holder til gulvdyse
18 Understel
19 Opsamlingsbeholder
20 Smudsbeholderens håndtag
21 Holder til sugerør
22 Tilslutningsstik af den termiske sonde
23 Drejeregulator til sugeeffekt (min-max)
24 Kontrollampe "Klar til brug"
25 Drejekontakt
26 Filterdæksel
27 Kabelholder
28 Bøjle
29 Åbning af beskyttelsesdækslet
30 Beskyttelseshætte
31 Termisk sonde

 Stil apparatet i arbejdspositionen, sørg 
for at sikre med stopbremsen om nød-
vendigt.

 Sæt sugeslangen (kommer ikke med le-
verancen) ind i sugestudsen.

 Kontroller påfyldningsstanden i smuds-
beholderen før arbejdets start og tøm 
evt. beholderen.

 Sørg for, at smudsbeholderen sættes 
korrekt i.

 Sæt det ønskede tilbehør (kommer ikke 
med leverancen) på.

Forsigtig

Under sugningen må det flade foldefilter al-
drig fjernes.

Forsigtig

Vær opmærksom på følgende ved skift 

fra våd- til tørsugning:

Sugning af tørt støv med vådt filterelemen-
tet stopper filteret til og kan gøre det ubru-
geligt.
 Et vådt filter skal tørres godt før brugen 

eller udskiftes med et tørt filter.
 Udskift filteret efter behov, beskrives 

under punkt "Pleje og vedligeholdelse". 
Bemærk: Smudsbeholderen skal tømmes 
hvis den er fyldt til ca. 3 cm under den øver-
ste kant.
– Kontroller påfyldningsstanden i smuds-

beholderen regelmæssigt, siden maski-
nen ved tørsugningen ikke slukkes 
automatisk.

Maskinelementer Ibrugtagning

Betjening

Tørsugning
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Forsigtig

Følg de lokale bestemmelser vedrørende 
behandling af spildevand.
– OBS! Hvis maskinen tages i brug 

med fyldt smudsbeholderen er det 
muligt, at maskinen slukkes for sent 
og overfyldes.

– Ved opsugning af våd snavs med fuge-
dyse, eller hvis der fortrinsvis suges 
vand op af en beholder, anbefales det 
at slå funktionen "Filterrengøring" fra.

– Når det maksimale væskeniveau er nå-
et, slukker apparatet automatisk.

– Efter opsugning af våd snavs er afslut-
tet: Flade foldefilteret tørres. Rens den 
termiske sonde og beskyttelsesdækslet 
med en fugtig klud. Rens beholderen 
med en fugtet klud og tør beholderen.

 Sæt netstikket i.
Kontrollampen "Klar til brug" lyser.

 Tænd maskinen med drejekontakten.

 Sugeeffekten (min-maks) kan indstilles 
på regulatoren.

Sugeren er udstyret med et nyudviklet filter-
rengøringssystem, særdeles effektivt til fint 
støv. Derved rengøres det flade foldefilter 
hver 15. sekund automatisk med et luftstød 
(pulserende lyd).

 Sluk maskinen med drejekontakten.
 Træk netstikket ud.

Kontrollampe "Klar til brug" slukkes

 Aktiver stopbremsen.
Figur 
 Træk afsætningsmekanikkens åbnings-

mekanisme opad.
 Træk skubbebøjlen opad. Beholderen 

åbnes og sænkes.
Figur 
 Træk beholderen ud med håndtaget.
 Tøm beholderen
 Sæt beholderen tilbage og lås den med 

skubbebøjlen.

� Advarsel

Risiko for kvæstelser! Grib al-
drig ind imellem smudsbeholde-
ren og mellemringen eller i 
nærheden af løftemekanismen 

medens du låser beholderen. Lås beholde-
ren med begge hænder vha. skubbebøjlen.

 Maskinen rengøres indvendigt og ud-
vendigt ved at støvsuge den og tørre 
den af med en fugtet klud.

 Tilslutningskablet vikles omkring kabel-
holderen.

 Sugeslangen vikles omkring skubbe-
bøjlen.

 Sæt gulvdysen og sugerøret i de re-
spektive holdere.

 Opbevar maskinen i et tørt rum og sørg 
for at sikre den mod uvedkommendes 
brug.

Vådsugning

Drejekontakt

– Maskine TIL
– Filterensning FRA

– Maskinen FRA

– Maskine TIL
– Filterensning TIL

Tænd for maskinen

Indstil sugeeffekt

Automatisk filterrengøring

Sluk for maskinen

Efter hver brug

Tøm beholderen

Rengøring af apparatet

Opbevaring af damprenseren
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Forsigtig

Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved transporten.
 Løsn parkeringsbremsen og skub ma-

skinen vha. skubbebøjlen.
 Tag fat i understellet og ikke i bøjlen, 

når maskinen skal læsses.
 Ved transport i biler skal renseren fast-

spændes i.h.t. gældende love.

Forsigtig

Fare for person- og materialeskader! Hold 
øje med maskinens vægt ved opbevaring.
Denne maskine må kun opbevares inden-
dørs.

� Risiko

Træk netstikket og afbryd maskinen inden 
der arbejdes på maskinen. 

 Åbn filterafdækningen.
 Skift det flade foldefilter ud.
 Luk filterafdækningen. Den skal gå hør-

bart i indgreb.

 Træk afsætningsmekanikkens åbnings-
mekanisme opad.

 Træk skubbebøjlen opad. Beholderen 
åbnes og sænkes.

 Træk beholderen ud med håndtaget.
 Rens den termiske sonde og beskyttel-

sesdækslet med en fugtig klud.
 Sæt beholderen tilbage og lås den med 

skubbebøjlen.

� Risiko

Træk netstikket og afbryd maskinen inden 
der arbejdes på maskinen. 

 Kontroller stikdåsen og strømforsynin-
gens sikring.

 Kontroller strømledningen, netstikket 
og maskinens termiske sonde.

 Tænd for maskinen.

 Tøm beholderen
 Kontroller, om beskyttelsesdækslet er 

til stede og om åbningen på beskyttel-
sesdækslets side peger i retning af den 
højre afsætningsmekanik (se maskinfi-
guren).

 Rens den termiske sonde og beskyttel-
sesdækslet med en fugtig klud.

 Afbryd maskinen og tænd den igen.
 Rens den termiske sonde og beskyttel-

sesdækslet med en fugtig klud.

 Fjern forstoppelser fra dysen, sugerør, 
sugeslangen eller det flade foldefilter.

 Kontroller om sugehoved og beholder 
sidder korrekt.

 Sørg for, at filterafdækningen går rigtigt 
i indgreb.

 Skift det flade foldefilter ud.
– På grund af overophedning kører moto-

ren på nøddrift.
 Motoren skal køles ned.

 Kontroller, at det flade foldefilter er 
monteret korrekt.

 Skift det flade foldefilter ud.

 Rens den termiske sonde og beskyttel-
sesdækslet med en fugtig klud.

Transport

Opbevaring

Pleje og vedligeholdelse

Udskiftning af det flade foldefilter

Rense den termiske sonde

Hjælp ved fejl

Sugeturbine virker ikke

Sugeturbinen slukker

Sugeturbinen starter ikke igen efter 
tømning af beholderen

Nedsat sugeevne

Der strømmer støv ud under 
sugning

Frakoblingsautomatikken 
(vådsugning) virker ikke
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 Sugeslange ikke tilsluttet.
 Den brugte sugeslange er for kort 

(< 3m) eller har en for stor diameter.
 Kontakt kundeservice.

 Kontakt kundeservice.

I de enkelte lande gælder de af vore for-
handlere fastlagte garantibetingelser. 
Eventuelle fejl på apparatet afhjælpes gra-
tis inden for garantien, såfremt fejlen kan til-
skrives en materiale- eller produktionsfejl. 
Hvis De ønsker at gøre garantien gælden-
de, bedes De henvende Dem til Deres for-
handler eller nærmeste kundeservice 
medbringende kvittering for købet.

– Der må kun anvendes tilbehør og reser-
vedele, der er godkendt af producen-
ten. Originaltilbehør og -reservedele er 
en garanti for, at maskinen kan fungere 
sikkert og uden fejl.

– Et udvalg over de reservedele som bru-
ges meget ofte finder De i slutningen af 
betjeningsvejledningen

– Yderligere informationen om reserve-
dele finder De under www.kaer-
cher.com i afsni "Service".

– Tilbehøret kommer ikke med maskinen. 
Afhængigt af anvendelsen skal tilbehø-
ret bestilles separat.

– Maskinens upåklagelige funktion kan 
kun garanteres med sugeslangen med 
en nominel bredde på DN42.

– Reservedele og tilbehør får du ved din 
forhandler eller i den KÄRCHER-afde-
ling.

Hermed erklærer vi, at den nedenfor nævn-
te maskine i design og konstruktion og i den 
af os i handlen bragte udgave overholder 
de gældende grundlæggende sikkerheds- 
og sundhedskrav i EF-direktiverne. Ved 
ændringer af maskinen, der foretages uden 
forudgående aftale med os, mister denne 
erklæring sin gyldighed.

5.966-010

Undertegnede agerer på vegne af og med 
fuldmagt fra ledelsen.

Dokumentationsbefuldmægtiget:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/05/01

Automatisk filterrengøring fungerer 
ikke

Den automatiske filterrengøring kan 
ikke slås fra

Garanti

Tilbehør og reservedele

EU-overensstemmelseser-
klæring

Produkt: Våd- og tørsuger
Type: 1.576-xxx
Gældende EF-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2004/108/EF
Anvendte harmoniserede standarder
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Anvendte tyske standarder
-

CEO Head of Approbation
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Tekniske data

IVC 60/12-1 Tact Ec

Netspænding V 220-240

Frekvens Hz 1~ 50/60

Max. effekt W 1380

Nominel ydelse W 1200

Beholderindhold l 60

Luftmængde (max.) l/s 62,5

Undertryk (max.) kPa (mbar) 24,4 (244)

Kapslingsklasse -- IPX4

Beskyttelsesklasse -- I

Sugeslangetilslutning (C-DN/C-ID) DN 72

Nominel slangebredde DN 42

Længde x bredde x højde mm 970 x 690 x 995

Filterflade m2 0,95

Typisk driftsvægt kg 59,0

Omgivelsestemperatur (max.) °C +40

Oplyste værdier ifølge EN 60335-2-69

Lydtryksniveau LpA dB(A) 74

Usikkerhed KpA dB(A) 1

Hånd-arm vibrationsværdi m/s2 <2,5

Usikkerhed K m/s2 0,2

Netkabel H07RN-F 3x1,5 mm2

Partnr. Kabellængde

EU 6.649-915.0 10 m
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Før første gangs bruk av appa-
ratet, les denne originale bruks-

anvisningen, følg den og oppbevar den for 
senere bruk eller for overlevering til neste 
eier.
– Det er tvingende nødvendig å lese sik-

kerhetsinstruksene nr. 5.956-249 før 
maskinen settes i drift!

– Hvis bruksanvisningen og sikkerhets-
anvisningene ikke følges, kan dette 
medføre skader på apparatet og fare for 
brukeren og andre personer.

– Informer straks forhandleren ved trans-
portskader.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet 
finner du under: 
www.kaercher.com/REACH

� Fare

For en umiddelbar truende fare som kan 
føre til store personskader eller til død.

� Advarsel

For en mulig farlig situasjon som kan føre til 
store personskader eller til død.

Forsiktig!

For en mulig farlig situasjon som kan føre til 
mindre personskader eller til materielle 
skader.

� Advarsel

Maskinen er ikke egnet til oppsuging av 
helsefarlig støv.
– Denne maskinen er beregnet for våt- og 

tørr-rengjøring av gulv- og veggflater.
– Denne maskinen er egnet for industriell 

bruk, f.eks. for lager- og produksjons-
området og ved produksjonsmaskiner.

– Maskinen er ikke godkjent for løfting 
med kran.

Innholdsfortegnelse

Miljøvern. . . . . . . . . . . . . . . NO . . .1
Symboler i bruksanvisningen NO . . .1
Forskriftsmessig bruk . . . . . NO . . .1
Maskinorganer . . . . . . . . . . NO . . .2
Ta i bruk . . . . . . . . . . . . . . . NO . . .2
Betjening  . . . . . . . . . . . . . . NO . . .2
Transport  . . . . . . . . . . . . . . NO . . .3
Lagring . . . . . . . . . . . . . . . . NO . . .3
Pleie og vedlikehold . . . . . . NO . . .3
Feilretting . . . . . . . . . . . . . . NO . . .4
Garanti . . . . . . . . . . . . . . . . NO . . .4
Tilbehør og reservedeler  . . NO . . .5
EU-samsvarserklæring. . . . NO . . .5
Tekniske data . . . . . . . . . . . NO . . .6

Miljøvern

Materialet i emballasjen kan re-
sirkuleres. Ikke kast emballa-
sjen i husholdningsavfallet, men 
lever den inn til resirkulering.

Gamle apparater inneholder 
verdifulle materialer som kan re-
sirkuleres. Disse bør leveres inn 
til gjenvinning. Batterier, olje og 
lignende stoffer må ikke komme 
ut i miljøet. Gamle maskiner 
skal derfor avhendes i egnede 
innsamlingssystemer.

Symboler i bruksanvisningen

Forskriftsmessig bruk
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1 Nettledning
2 Typeskilt
3 Rensing av filter
4 Foldefilter
5 Sugehode
6 Håndtak på sugehode
7 Høyre låsing av senkemekanismen
8 Mellomring
9 Styrerulle for smussbeholder
10 Plugger
11 Smussbeholder
12 Venstre låsing av senkemekanismen
13 Hjul
14 Låsing av sugehode
15 Sugestusser
16 Styrerulle på understell med parke-

ringsbrems
17 Holder for gulvdyse
18 Understell
19 Oppsamlingskar
20 Håndtak på smussbeholder
21 Holder for sugerør
22 Stikkontakt på termosonde
23 Dreieregulator for sugeeffekt (min-max)
24 Kontrollampe "Driftsklar"
25 Dreiebryter
26 Filterdeksel
27 Kabelholder
28 Skyvebøyle
29 Åpning av beskyttelseskappe
30 Vernekappe
31 Termosonde

 Sett maskinen i arbeidsstilling, og sett 
om nødvendig på parkeringsbremsen.

 Sugeslangen (ikke del av leveransen) 
settes på sugestussen.

 Kontroller fyllingsgrad i smussbeholder 
før du begynner arbeidet, og tøm even-
tuelt beholderen.

 Pass på at smussbeholderen er satt inn 
korrekt.

 Sett på ønsket tilbehør (ikke del av le-
veransen).

Forsiktig!

Ved suging skal aldri det flate foldefilteret 
fjernes.

Forsiktig!

Ta hensyn til følgende ved skifting fra 

våt- til tørrsuging:

Oppsuging av tørt støv når filterinnsatsen 
er fuktig, vil føre til at filteret tetter seg og 
ikke er brukbart lenger.
 La et fuktig filter tørke helt før bruk, eller 

bytt det ut med et tørt filter.
 Bytt filter etter behov. Se "Service og 

vedlikehold". 
Merk: Smussbeholderen må tømmes når 
den er fylt til ca 3 cm under øvre kant.
– Kontroller fyllingsnivå av smussbehol-

der regelmessig, da maskinen ikke slår 
seg av automatisk.

Forsiktig!

Ta hensyn til de lokale utslippsforskrifter.
– Advarsel! Dersom maskinen brukes 

med full smussbeholder er det mulit 
at utkoblingen reagerer for sent og at 
maskinen blir overfylt.

– Ved oppsuging av våt smuss med mø-
bel- eller fugemunnstykket, eller hvis 
det overveiende suges opp store væs-
kemengder, anbefales det at funksjo-
nen "Filterrengjøring" slås av av.

– Ved oppnådd maks. væskenivå slår ap-
paratet seg automatisk av.

– Etter avsluttet våtsuging: Tørke foldefil-
teret. Tørk av termosonden og beskyt-
telsehetten med en fuktig klut. Rengjør 
beholderen med en fuktig klut og tørk 
den.

Maskinorganer

Ta i bruk

Betjening

Støvsuging

Våtsuging
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 Sett i støpselet.
Kontrollampen "Driftsklar" lyser.

 Slå på apparatet med dreiebryteren.

 Stille inn sugeeffekten (min-maks) på 
dreiebryteren.

Apparatet har en ny type filterrensing som 
er spesielt virksomt for fint støv. Derved 
renses det flate foldefilteret automatisk 
hvert 15. sekund ved hjelp av luftstøt (pul-
senrende støy).

 Slå av apparatet med dreiebryteren.
 Trekk ut nettstøpselet. 

Kontrollampe "Driftsklar" slukker.

 Trekk til holdebremsen.
Figur 
 Lås opp senkemekanismen, trekk opp-

over.
 Trekk opp skyvebøyle. Beholderen lå-

ses og og senkes.
Figur 
 Trekk i håndtaket for å ta ut beholderen.
 Tøm beholderen.
 Sett inn igjen beholderen og lås med 

skyvebøylen.

� Advarsel

Klemfare! Ved låsing må du ikke 
holde hånden mellom smussbe-
holderen og mellomringen, hel-
ler ikke stikkes inn i nærheten av 

løftemekanikken. Lås beholderen ved å 
betkene skyvebøylem med begge hen-
dene.

 Rengjør maskinen innvendig og utven-
dig ved å tørke av den med en fuktig 
klut, og ved å bruke sugefunksjonen.

 Vikle strømkabelen rundt kabelholde-
ren.

 Vikle sugeslangen rundt skyvebøylen.
 Sett gulvdysen og sugerør i sine holde-

re.
 Sett maskinen til oppbevaring i et tørt 

rom, utilgjengelig for uvedkommende.

Forsiktig!

Fare for personskader og materielle ska-
der! Pass på vekten av apparatet ved trans-
port.
 Løsne parkeringsbrems og skyv maski-

nen med skyvebøylen.
 Hvis maskinen skal bæres, grip i under-

stellet og ikke i skyvebøylen.
 Ved transport i kjøretøyer skal appara-

tet sikres mot å skli eller velte etter de til 
enhver tid gjeldende regler.

Forsiktig!

Fare for personskader og materielle ska-
der! Pass på vekten av apparatet ved lag-
ring.
Dette apparatet skal kun lagres innendørs.

� Fare

Før alt arbeide på apparatet skal apparatet 
slås av og strømkabelen trekkes ut.

Dreiebryter

– Apparat PÅ
– Filterrengjøring AV

– Apparat AV

– Apparat PÅ
– Filterrengjøring PÅ

Slå apparatet på

Stille inn sugeytelse

Automatisk filterrensing

Slå maskinen av

Etter hver bruk

Tøm beholderen

Rengjøring av apparatet

Oppbevaring av apparatet

Transport

Lagring

Pleie og vedlikehold
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 Åpne filterdeksel.
 Skifte foldefilter.
 Lukk filterdeksel, du skal høre det går i 

lås.

 Lås opp senkemekanismen, trekk opp-
over.

 Trekk opp skyvebøyle. Beholderen lå-
ses og og senkes.

 Trekk i håndtaket for å ta ut beholderen.
 Tørk av termosonden og beskyttelse-

hetten med en fuktig klut.
 Sett inn igjen beholderen og lås med 

skyvebøylen.

� Fare

Før alt arbeide på apparatet skal apparatet 
slås av og strømkabelen trekkes ut.

 Kontroller stikkontakt og sikring på 
strømforsyningen.

 Kontroller strømkabel, støpsel og ter-
mosonde på apparatet.

 Slå apparatet på.

 Tøm beholderen.
 Kontroller om beskyttelseshetten er på 

plass og at den sideveis åpningen på 
beskyttelseshetten peker mot høyre 
senkemekansime (se bilde av maski-
nen)

 Tørk av termosonden og beskyttelse-
hetten med en fuktig klut.

 Slå maskinen av og på igjen.
 Tørk av termosonden og beskyttelse-

hetten med en fuktig klut.

 Fjern blokkeringer fra børstehodet, su-
gerøret, sugeslangen eller foldefilteret.

 Sett inn sugehode og beholder og kon-
troller at de sitter godt.

 Sett inn filterdekselet korrekt.
 Skifte foldefilter.
– Overopphetingsvernet har koplet moto-

ren i nøddrift grunnet overoppheting.
 La apparatet avkjøles.

 Pass på korrekt innføring av foldefilte-
ret.

 Skifte foldefilter.

 Tørk av termosonden og beskyttelse-
hetten med en fuktig klut.

 Sugeslange ikke korrekt tilkoblet.
 Anvendt sugeslange er for kort (< 3m) 

eller har for stor diameter.
 Kontakt kundetjenesten.

 Kontakt kundetjenesten.

Vår ansvarlige salgsorganisasjon for det 
enkelte land har utgitt garantibetingelsene 
som gjelder i det aktuelle landet. Eventuelle 
feil på maskinen blir reparert gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan føres tilbake til 
material- eller produksjonsfeil. Ved behov 
for garantireparasjoner, vennligst henvend 
deg med kjøpskvitteringen til din forhandler 
eller nærmeste autoriserte kundeservice.

Skifte foldefilter

Rengjøre termosonde

Feilretting

Sugeturbinen går ikke

Sugeturbinen kobler ut

Sugeturbinen slår seg ikke på etter 
at beholderen er tømt

Sugekraften avtar

Støvutslipp ved suging

Utkobligsautomatikk (våtsuging) 
slår ikke inn

Automatisk filterrens fungerer ikke

Automatisk filterrengjøring lar seg 
ikke slå av

Garanti
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– Det er kun tillatt å anvende tilbehør og 
reservedeler som er godkjent av produ-
senten. Originalt tilbehør og originale 
reservedeler garanterer for sikker og 
problemfri drift av apparatet.

– Et utvalg av de vanligste reservedelene 
finner du bak i denne bruksanvisningen.

– Mer informasjon om reservedeler finner 
du under www.kaercher.com i området 
Service.

– Det er ikke inkludert noe tilbehør i leve-
ransen. Tilbehøret må bestilles separat 
alt etter bruk.

– Feilfri funksjon av apparatet er kun sik-
ret ved bruk av sugeslange med diame-
ter DN42.

– Reservedeler og tilbehør får du hos din 
forhandler eller ved en KÄRCHER-av-
deling.

Vi erklærer hermed at maskinen angitt ned-
enfor oppfyller de grunnleggende sikker-
hets- og helsekravene i de relevante EF-
direktivene, med hensyn til både design, 
konstruksjon og type markedsført av oss. 
Ved endringer på maskinen som er utført 
uten vårt samtykke, mister denne erklærin-
gen sin gyldighet.

5.966-010

De undertegnede handler på oppdrag fra, 
og med fullmakt fra selskapsledelsen.

Dokumentasjonsansvarlig:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tlf: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/05/01

Tilbehør og reservedeler EU-samsvarserklæring

Produkt: Våt- og tørrsuger
Type: 1.576-xxx
Relevante EU-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2004/108/EF
Anvendte overensstemmende normer
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Anvendte nasjonale normer
-

CEO Head of Approbation
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Tekniske data

IVC 60/12-1 Tact Ec

Nettspenning V 220-240

Frekvens Hz 1~ 50/60

Maks. effekt W 1380

Nominell effekt W 1200

Beholderinnhold l 60

Luftmengde (maks.) l/s 62,5

Undertrykk (maks.) kPa (mbar) 24,4 (244)

Beskyttelsestype -- IPX4

Beskyttelsesklasse -- I

Sugeslangekobling (C-DN/C-ID) DN 72

Sugeslange, nominell diameter DN 42

Lengde x bredde x høyde mm 970 x 690 x 995

Filterflate m2 0,95

Typisk driftsvekt kg 59,0

Omgivelsestemperatur maks. °C +40

Registrerte verdier etter EN 60335-2-69

Støytrykksnivå LpA dB(A) 74

Usikkerhet KpA dB(A) 1

Hånd-arm vibrasjonsverdi m/s2 <2,5

Usikkerhet K m/s2 0,2

Nettledning H07RN-F 3x1,5 mm2

Best.nr. Kabelleng-
de

EU 6.649-915.0 10 m
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Läs bruksanvisning i original 
innan aggregatet används första 

gången, följ anvisningarna och spara drifts-
anvisningen för framtida behov, eller för 
nästa ägare.
– Före första ibruktagning måste Säker-

hetsanvisningar nr. 5.956-249 läsas!
– Om bruksanvisningen och säkerhets-

anvisningarna inte följs kan apparaten 
skadas och faror uppstå för användaren 
och andra personer.

– Informera inköpsstället omgående vid 
transportskador.

Upplysningar om ingredienser (REACH)
Aktuell information om ingredienser finns 
på: 
www.kaercher.com/REACH

� Fara

För en omedelbart överhängande fara som 
kan leda till svåra skador eller döden.

� Varning

För en möjlig farlig situation som kan leda 
till svåra skador eller döden.

Varning

För en möjlig farlig situation som kan leda 
till lätta skador eller materiella skador.

� Varning

Maskinen är inte lämplig för uppsugning av 
hälsovådligt damm.
– Maskinen är avsedd att användas till 

våt och torr rengöring av golv- och 
väggytor.

– Apparaten är lämplig för och industriell 
användning, t.ex. i lokaler för lager och 
tillverkningsindustri och på produktions-
maskiner.

– Maskinen är inte godkänd för transport 
med kran.

Innehållsförteckning

Miljöskydd  . . . . . . . . . . . . . SV . . .1
Symboler i bruksanvisningen SV . . .1
Ändamålsenlig användning  SV . . .1
Aggregatelement . . . . . . . . SV . . .2
Idrifttagning  . . . . . . . . . . . . SV . . .2
Handhavande. . . . . . . . . . . SV . . .2
Transport  . . . . . . . . . . . . . . SV . . .3
Förvaring  . . . . . . . . . . . . . . SV . . .3
Skötsel och underhåll . . . . . SV . . .3
Åtgärder vid störningar. . . . SV . . .4
Garanti . . . . . . . . . . . . . . . . SV . . .4
Tillbehör och reservdelar . . SV . . .5
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Miljöskydd

Emballagematerialen kan åter-
vinnas. Kasta inte emballaget i 
hushållssoporna utan lämna det 
till återvinning.

Kasserade apparater innehåller 
återvinningsbart material som 
bör gå till återvinning. Batterier, 
olja och liknande ämnen får inte 
komma ut i miljön. Överlämna 
skrotade aggregat till ett lämp-
ligt återvinningssystem.

Symboler i bruksanvisningen

Ändamålsenlig användning

67SV



– 2

1 Nätkabel
2 Typskylt
3 Filterrengöring
4 Plattfilter
5 Sughuvud
6 Handtag för sughuvudet
7 Höger spärr till nedsättningsmekanik.
8 Mellanring
9 Styrrulle för smutsbehållaren
10 Täckpropp
11 Smutsbehållare
12 Vänster spärr till nedsättningsmekanik
13 Hjul
14 Spärr av sughuvud
15 Sugfästen
16 Styrrulle för underredet med parke-

ringsbroms
17 Fäste till golvmunstycke
18 Chassi
19 Uppsamlingsbehållare
20 Handtag för smutsbehållaren
21 Hållare för sugrör
22 Nätkontakt för temperaturgivaren
23 Vridreglage för sugeffekt (min-max)
24 Kontrollampa "Driftsberedskap"
25 Vridbrytare
26 Filterskydd
27 Kabelfäste
28 Skjuthandtag
29 Öppning skyddskåpa
30 Skyddskåpa
31 Temperaturgivare

 Ställ apparaten i arbetsläge och säkra 
den vid behov med parkeringsbromsar.

 Anslut sugslangen (medföljer ej) till 
sugfästet.

 Kontrollera nivån i smutsbehållaren före 
arbetets början och töm eventuellt be-
hållaren.

 Kontrollera att smutsbehållaren är or-
dentligt isatt.

 Sätt på önskat tillbehör (medföljer ej).

Varning

Under sugning får platveckfiltret aldrig tas 
bort.

Varning

Observera följande vid växling från våt- 

till torrsugning :

Sugning av torrt damm när filterelementet 
är fuktigt gör att filtret blir tilltäppt och däri-
genom oanvändbart.
 Våta filter ska torkas ordentligt före an-

vändning eller bytas ut mot torra.
 Byt filter vid  behov, beskrivs i avsnitt 

"Underhåll och service". 
Observera: Smutsbehållaren måste töm-
mas när den är fylld upp till ca. 3 cm under 
den övre kanten.
– Kontrollera regelbundet nivån i smuts-

behållaren eftersom apparaten inte 
stänger av automatiskt vid torrsugning.

Varning

Beakta lokala föreskrifter för smutsvattens-
hantering.
– Varning! Om apparaten tas i drift 

med full smutsbehållare kan det hän-
da att avstängningen reagerar för 
sent och att apparaten blir överfull.

– Vid uppsugning av vår smuts med fog-
munstycket, eller om huvudsakligen 
större vätskemängder sugs upp, re-
kommenderas att funktionen "Filterren-
göring" kopplas bort.

– När max. vätskenivå har uppnåtts 
stängs apparaten automatiskt av.

– Efter avslutad våtsugning: Torka de 
plattveckade filtren. Rengör tempera-
turgivaren och skyddskåpan med en 
fuktig trasa. Rengör behållaren med en 
fuktig trasa och låt den torka.

Aggregatelement

Idrifttagning

Handhavande

Torrsugning

Våtsugning
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 Stick i nätkontakten.
Kontrollampan för driftberedskap lyser.

 Starta maskinen med vridbrytaren.

 Ställa in sugeffekt (min-max) på vrid-
reglaget.

Dammsugaren förfogar över en ny slags fil-
terrengöring - särskilt effektiv mot fint 
damm. Funktionen gör att plattvecksfiltret 
renas automatiskt (pulserande ljud) var 
15:de sekund med hjälp av en luftstöt.

 Stäng av maskinen med vridbrytaren.
 Drag ur nätkontakten.

Kontrollampan för driftberedskap 
släcks.

 Spärra parkeringsbromsen.
Bild 
 Dra spärren till avsättningsmekaniken 

uppåt.
 Dra skjutbygeln uppåt. Behållaren låses 

upp och sänks.
Bild 
 Dra ut behållaren i handtaget.
 Töm behållaren.
 Sätt tillbaka behållaren och spärra den 

med skjutbygeln.

� Varning

Klämningsrisk! Håll aldrig hän-
derna mellan smutsbehållaren 
och mellanringen eller i närhe-
ten av lyftmekaniken när behål-

laren ska spärras. Spärra behållaren 
genom att manövrera skjutbygeln med 
båda händerna.

 Rengör apparaten invändigt och utvän-
digt genom uppsugning och torka med 
en fuktig trasa.

 Rulla upp sladden kring sladdhållaren.
 Linda sugslangen kring skjutbygeln.
 Sätt in golvmunstycket och sugröret i 

sina respektive hållare.
 Förvara apparaten i ett torrt rum och 

säkra den mot obehörig användning.

Varning

Risk för person och egendomsskada! Ob-
servera vid transport maskinens vikt.
 Lossa parkeringsbromsen och skjut 

maskinen med hjälp av skjutbygeln.
 Fatta om underredet, inte i skjutbygeln, 

när maskinen ska lastas.
 Vid transport i fordon ska maskinen 

säkras enligt respektive gällande be-
stämmelser så den inte kan tippa eller 
glida.

Varning

Risk för person och egendomsskada! Ob-
servera maskinens vikt vid lagring.
Denna maskin får endast lagras inomhus.

� Fara

Stäng alltid av aggregatet och lossa nät-
kontakten innan arbeten på aggregatet ut-
förs.

Vridbrytare

– Maskin PÅ
– Filterrengöring FRÅN

– Maskin FRÅN

– Maskin PÅ
– Filterrengöring TILL

Koppla till aggregatet

Avbryta sugeffekt

Automatisk filterrengöring

Koppla från aggregatet

Efter varje användning

Töm behållaren

Rengöra apparaten

Förvara aggregatet

Transport

Förvaring

Skötsel och underhåll
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 Öppna filterlocket.
 Byt plattveckat filter.
 Tillslut filterskyddet, det hakas hörbart 

fast.

 Dra spärren till avsättningsmekaniken 
uppåt.

 Dra skjutbygeln uppåt. Behållaren låses 
upp och sänks.

 Dra ut behållaren i handtaget.
 Rengör temperaturgivaren och skydds-

kåpan med en fuktig trasa.
 Sätt tillbaka behållaren och spärra den 

med skjutbygeln.

� Fara

Stäng alltid av aggregatet och lossa nät-
kontakten innan arbeten på aggregatet ut-
förs.

 Kontrollera eluttaget och strömförsörj-
ningens säkring.

 Kontrollera apparatens nätkabel, nät-
kontakt och termosond.

 Slå på apparaten.

 Töm behållaren.
 Kontrollera att skyddskåpan finns och 

att öppningen på sidan av skyddskåpan 
är vänd i riktning mot höger nedsätt-
ningsmekanik (se bild).

 Rengör temperaturgivaren och skydds-
kåpan med en fuktig trasa.

 Koppla från apparaten och koppla in 
den igen.

 Rengör temperaturgivaren och skydds-
kåpan med en fuktig trasa.

 Avlägsna stopp i sugmunstycke, sug-
rör, sugslang eller plattvecksfilter.

 Kontrollera att sughuvudet och behålla-
ren sitter ordentligt.

 Haka fast filterskyddet ordentligt.
 Byt plattveckat filter.
– Termoskyddet har på grund av över-

hettning kopplat om motorn till nöddrift.
 Låt aggregatet svalna.

 Kontrollera plattveckfiltrets monterings-
läge.

 Byt plattveckat filter.

 Rengör temperaturgivaren och skydds-
kåpan med en fuktig trasa.

 Sugslang ej ansluten.
 Den använda sugslangen är för kort 

(< 3m) eller har för stor diameter.
 Informera kundservice.

 Informera kundservice.

I respektive land gäller de garantivillkor 
som publicerats av våra auktoriserade dist-
ributörer. Eventuella fel på aggregatet re-
pareras utan kostnad under förutsättning 
att det orsakats av ett material- eller tillverk-
ningsfel. I frågor som gäller garantin ska du 
vända dig med kvitto till inköpsstället eller 
närmaste auktoriserade serviceverkstad.

Byta plattveckat filter

Rengöra temperaturgivaren 

Åtgärder vid störningar

Sugturbinen fungerar inte

Sugturbinen stängs av

Sugturbinen startar inte efter att 
behållaren har tömts

Sugkraften nedsatt

Damm tränger ut under sugning

Frånkopplingsautomatiken 
(våtsugning) fungerar inte

Automatiska filterrengöringen 
arbetar inte

Det går inte att stänga av den 
automatiska fiterrengöringen

Garanti
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– Endast av tillverkaren godkända tillbe-
hör och reservdelar får användas. Origi-
nal-tillbehör och original-reservdelar 
garanterar att apparaten kan användas 
säkert och utan störning.

– I slutet av bruksanvisningen finns ett ur-
val av de reservdelar som oftast be-
hövs.

– Ytterligare information om reservdelar 
hittas under service på www.kaer-
cher.com.

– Inget tillbehör ingår i leveransen. Tillbe-
höret måste beställas separat beroende 
av användning.

– Maskinens problemfria funktion garan-
teras endast med slang-märkdiameter 
DN42.

– Reservdelar och tillbehör finns att få på 
inköpsstället, eller från närmaste KÄR-
CHER-filial.

Härmed försäkrar vi att nedanstående be-
tecknade maskin i ändamål och konstruk-
tion samt i den av oss levererade versionen 
motsvarar EU-direktivens tillämpliga grund-
läggande säkerhets- och hälsokrav. Vid 
ändringar på maskinen som inte har god-
känts av oss blir denna överensstämmelse-
förklaring ogiltig.

5.966-010

Undertecknade agerar på order av och 
med fullmakt från företagsledningen.

Dokumentationsbefullmäktigad:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/05/01

Tillbehör och reservdelar Försäkran om 
EU-överensstämmelse

Produkt: Våt- och torrdammsugare
Typ: 1.576-xxx
Tillämpliga EU-direktiv
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108/EG
Tillämpade harmoniserade normer
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Tillämpade nationella normer
-

CEO Head of Approbation
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Tekniska data

IVC 60/12-1 Tact Ec

Nätspänning V 220-240

Frekvens Hz 1~ 50/60

Max. effekt W 1380

Normeffekt W 1200

Behållarvolym l 60

Luftmängd (max.) l/s 62,5

Undertryck (max.) kPa (mbar) 24,4 (244)

Skydd -- IPX4

Skyddsklass -- I

Sugslanganslutning (C-DN/C-ID) DN 72

Sugslang-märkdiameter DN 42

Längd x Bredd x Höjd mm 970 x 690 x 995

Filteryta m2 0,95

Typisk driftvikt kg 59,0

Omgivningstemperatur (max.) °C +40

Beräknade värden enligt EN 60335-2-69

Ljudtrycksnivå LpA dB(A) 74

Osäkerhet KpA dB(A) 1

Hand-Arm Vibrationsvärde m/s2 <2,5

Osäkerhet K m/s2 0,2

Nätkabel H07RN-F 3x1,5 mm2

Artikelnr. Kabellängd

EU 6.649-915.0 10 m
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Lue tämä alkuperäisiä ohjeita 
ennen laitteesi käyttämistä, säi-

lytä käyttöohje myöhempää käyttöä tai 
mahdollista myöhempää omistajaa varten.
– Turvaohje nro 5.956-249 on ehdotto-

masti luettava ennen laitteen ensim-
mäistä käyttökertaa!

– Käyttöohjeen ja turvaohjeiden huomiot-
ta jättäminen voi aiheuttaa vaurioita lait-
teeseen ja vaaroja käyttäjälle ja muille 
henkilöille.

– Jos havaitset kuljetusvaurioita, ota välit-
tömästi yhteys jälleenmyyjään.

Huomautuksia materiaaleista (REACH)
Ajantasaisia tietoja ainesosista löytyy osoit-
teesta: 
www.kaercher.com/REACH

� Vaara

Välittömästi uhkaava vaara, joka aiheuttaa 
vakavan ruumiinvamman tai johtaa kuole-
maan.

� Varoitus

Mahdollisesti vaarallinen tilanne, joka voi 
aiheuttaa vakavan ruumiinvamman tai voi 
johtaa kuolemaan.

Varo

Mahdollisesti vaarallinen tilanne, joka voi 
aiheuttaa lievän ruumiinvamman tai aineel-
lisia vahinkoja.

� Varoitus

Laite ei sovellu terveydelle haitallisten pöly-
jen imurointiin.
– Tämä imuri on suunniteltu lattioiden ja 

seinäpintojen märkä- ja kuivapuhdis-
tukseen.

– Tämä laite soveltuu teolliseen käyttöön, 
esim. varastointi- ja valmistustiloissa ja 
tuotantokoneilla.

– Laitetta ei ole hyväksytty nosturilla nos-
tettavaksi.

Sisällysluettelo

Ympäristönsuojelu . . . . . . . FI . . .1
Käyttöohjeessa esiintyvät sym-
bolit. . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI . . .1
Käyttötarkoitus . . . . . . . . . . FI . . .1
Laitteen osat. . . . . . . . . . . . FI . . .2
Käyttöönotto . . . . . . . . . . . . FI . . .2
Käyttö . . . . . . . . . . . . . . . . . FI . . .2
Kuljetus  . . . . . . . . . . . . . . . FI . . .4
Säilytys. . . . . . . . . . . . . . . . FI . . .4
Hoito ja huolto  . . . . . . . . . . FI . . .4
Häiriöapu . . . . . . . . . . . . . . FI . . .4
Takuu . . . . . . . . . . . . . . . . . FI . . .5
Varusteet ja varaosat . . . . . FI . . .5
EU-standardinmukaisuustodis-
tus  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI . . .5
Tekniset tiedot  . . . . . . . . . . FI . . .6

Ympäristönsuojelu

Pakkausmateriaalit ovat kierrä-
tettäviä. Älä käsittelee pakkauk-
sia kotitalousjätteenä, vaan 
toimita ne jätteiden kierrätyk-
seen.

Käytetyt laitteet sisältävät ar-
vokkaita kierrätettäviä materiaa-
leja, jotka tulisi toimittaa 
kierrätykseen. Paristoja, öljyjä 
ja samankaltaisia aineita ei saa 
päästää ympäristöön. Tästä 
syystä toimita kuluneet laitteet 
asianmukaisiin keräyspisteisiin.

Käyttöohjeessa esiintyvät 
symbolit

Käyttötarkoitus
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1 Verkkokaapeli
2 Tyyppikilpi
3 Suodattimen puhdistus
4 Poimusuodatin
5 Imupää
6 Imupään käsikahva
7 Laskumekanismin oikeanpuolisen luki-

tuksen vapautus
8 Välirengas
9 Likasäiliön ohjausrulla
10 Sulkutulppa
11 Pölysäiliö
12 Laskumekanismin vasemmanpuolisen 

lukituksen vapautus
13 Pyörä
14 Imupään lukitus
15 Imukaulus
16 Kuljetusalustan seisontajarrullinen oh-

jauspyörä.
17 Lattiasuuttimen pidike
18 Kuljetusalusta
19 Keräysallas
20 Likasäiliön käsikahva
21 Pidike imuputkelle
22 Lämpötila-anturin liitäntäpistoke
23 Imutehon kiertosäädin (min-maks)
24 Merkkivalo "Käyttövalmius"
25 Kiertokytkin
26 Suodattimen kansi
27 Johdon pidike
28 Työntökahva
29 Suojakuvun aukko
30 Suojus
31 Lämpötila-anturi

 Aseta laite toiminta-asentoon ja varmis-
ta laite tarvittaessa seisontajarruilla.

 Pistä imuletku (ei kuulu toimitukseen) 
imuliittimeen.

 Tarkasta likasäiliön täyttömäärä ennen 
töiden aloittamista ja tyhjennä säiliö tar-
vittaessa.

 Varmista, että likasäiliö on asennettu oi-
kein paikalleen.

 Kiinnitä letkuun haluttu varuste (ei kuulu 
toimitukseen).

Varo

Imuroinnin aikana ei saa koskaan poistaa 
poimusuodatinta.

Varo

Huomioi märkäimuroinnista kuivaimu-

rointiin vaihdettaessa:

Kuivan pölyn imurointi märkää suodatinele-
menttiä käyttäen tukkii suodattimen ja voi 
tehdä suodattimen käyttökelvottomaksi.
 Kuivaa märkä suodatin hyvin ennen 

käyttöä tai vaihda se kuivaan suodatti-
meen.

 Vaihda suodatin tarvittaessa, toimenpi-
de kuvataan kohdassa "Hoito ja huolto". 

Huomautus: Likasäiliö on tyhjennettävä, 
kun se on täyttynyt noin 3 cm etäisyydelle 
säiliön yläreunasta.
– Tarkasta säännöllisin väliajoin likasäili-

ön täyttömäärä, koska laite ei kuivaimu-
roitaessa kytkeydy automaattisesti pois 
päältä.

Laitteen osat Käyttöönotto

Käyttö

Kuivaimu
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Varo

Noudata jäteveden käsittelyä koskevia pai-
kallisia määräyksiä.
– Huomio! Jos laite otetaan käyttöön 

likasäiliön ollessa täynnä, on mah-
dollista, että poiskytkentä reagoi lii-
an myöhään ja laite ylitäyttyy.

– Imuroitaessa märkää likaa rakosuutti-
mella tai, jos imuroidaan pääasiassa 
suuria nestemääriä, on suositeltavaa 
kytkeä "Suodattimenpuhdistus"-toimin-
ta pois päältä.

– Kun maksimi nestetäyttötaso on saavu-
tettu, laite kytkeytyy automaattisesti 
pois päältä.

– Märkäimuroinnin päätyttyä: Kuivaa poi-
musuodatin. Puhdista kostealla liinalla 
lämpötila-anturi ja suojuskate. Puhdista 
säiliö kostealla liinalla ja anna kuivua.

 Työnnä virtapistoke pistorasiaan.
Merkkivalo "Käyttövalmius" palaa.

 Kytke laite päälle kiertokytkimellä.

 Säädä imuteho kiertosäätimellä (min.-
maks).

Imuri on varustettu uudenlaisella suodatti-
men puhdistuksella, erityisen tehokas hie-
nolla pölyllä. Poimusuodatin puhdistetaan 
joka 15 sekunti automaattisesti ilmansysä-
yksellä (kuuluu sykkivä ääni).

 Kytke laite kiertokytkimellä pois päältä.
 Vedä verkkopistoke irti.

Merkkivalo "Käyttövalmius" sammuu.

 Lukitse seisontajarrut.
Kuva 
 Vedä laskumekaniikan lukituksen va-

pauttimia ylöspäin.
 Vedä työntöaisaa ylöspäin. Säiliö va-

pautuu ja laskeutuu alas.
Kuva 
 Vedä säiliö käsikahvasta ulos.
 Tyhjennä säiliö.
 Aseta säiliö takaisin paikalleen ja lukit-

se työntöaisaan.

� Varoitus

Puristumisvaara! Älä missään 
tapauksessa pidä käsiäsi lika-
säiliön ja välirenkaan välissä tai 
nostomekanismin läheisyydes-

sä lukitsemista suorittaessasi. Lukitse säi-
liö molemmilla käsillä työntöaisaa käyttäen.

 Puhdista laite sisältä ja ulkoa imuroi-
malla ja kostealla liinalla pyyhkimällä.

 Kierrä verkkokaapeli kaapelikannattimi-
en ympärille.

 Kierrä imuletku työntöaisan ympärille.
 Pistä lattiasuulake ja imuputki omaan 

kannattimeensa.
 Säilytä laite kuivassa tilassa ja suojaa 

se asiattomalta käytöltä.

Märkäimu

Kiertokytkin

– Laite ON
– Suodatinpuhdistus OFF

– Laite OFF

– Laite ON
– Suodatinpuhdistus ON

Laitteen käynnistys

Imutehon säätö

Automaattinen suodattimen 
puhdistus

Laitteen kytkeminen pois päältä

Jokaisen käyttökerran jälkeen

Säiliön tyhjennys

Laitteen puhdistus

Laitteen säilytys
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Varo

Loukkaantumis- ja vahingoittumisvaaravaa-
ra! Huomioi kuljetettaessa laitteen paino.
 Irrota seisontajarru ja työnnä laitetta 

työntöaisasta.
 Kun lastaat laitteen autoon, pidä kiinni 

kuljetusalustasta, ei työntökahvasta.
 Kun kuljetat laitetta ajoneuvoissa, var-

mista laite liukumisen ja kaatumisen va-
ralta kulloinkin voimassa olevien 
ohjesääntöjen mukaisesti.

Varo

Loukkaantumis- ja vahingoittumisvaaravaa-
ra! Huomioi säilytettäessä laitteen paino.
Tätä laitetta saa säilyttää vain sisätiloissa.

� Vaara

Virtapistoke on vedettävä irti pistorasiasta 
ennen kaikkia laitteeseen kohdistuvia töitä. 

 Avaa suodattimen kansi.
 Vaihda poimusuodatin.
 Sulje suodattimen kansi, sen on lukitut-

tuva kuuluvasti.

 Vedä laskumekaniikan lukituksen va-
pauttimia ylöspäin.

 Vedä työntöaisaa ylöspäin. Säiliö va-
pautuu ja laskeutuu alas.

 Vedä säiliö käsikahvasta ulos.
 Puhdista kostealla liinalla lämpötila-an-

turi ja suojuskate.
 Aseta säiliö takaisin paikalleen ja lukit-

se työntöaisaan.

� Vaara

Virtapistoke on vedettävä irti pistorasiasta 
ennen kaikkia laitteeseen kohdistuvia töitä. 

 Tarkasta virransyötön pistorasia ja su-
lake.

 Tarkasta laitteen verkkokaapeli, verk-
kopistoke ja lämpöanturi.

 Kytke laite päälle.

 Tyhjennä säiliö.
 Tarkasta, onko suojakupu paikallaan ja 

suojakuvun sivulla oleva aukko osoittaa 
kohti oikeanpuolista laskumekanismia 
(katso laitekuvaa).

 Puhdista kostealla liinalla lämpötila-an-
turi ja suojuskate.

 Kytke laite pois päältä ja uudelleen 
päälle.

 Puhdista kostealla liinalla lämpötila-an-
turi ja suojuskate.

 Poista tukokset imusuuttimesta, imu-
putkesta, imuletkusta tai poimusuodat-
timesta.

 Tarkasta imupään ja säiliön kunnollinen 
istuvuus.

 Lukitse suodattimen kansi oikein.
 Vaihda poimusuodatin.
– Termostaattikytkin on kytkenyt mootto-

rin sen ylikuumenemisen vuoksi hätä-
käyntikäytölle.

 Anna laitteen jäähtyä.

 Tarkasta poimusuodattimen oikea 
asennus.

 Vaihda poimusuodatin.

 Puhdista kostealla liinalla lämpötila-an-
turi ja suojuskate.

Kuljetus

Säilytys

Hoito ja huolto

Poimusuodattimen vaihto

Lämpötila-anturin puhdistus

Häiriöapu

Imuturbiini ei pyöri

Imuturbiini kytkeytyy pois päältä

Imuturbiini ei käynnisty astian 
tyhjentämisen jälkeen

Imuvoima vähenee

Pöly pääsee ulos imuvaiheessa

Katkaisuautomatiikka (märkäimu) ei 
reagoi
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 Imuletku ei ole liitettynä.
 Käytössä oleva imuletku on liian lyhyt (< 

3m) tai sen läpimitta on liian suuri.
 Ota yhteyttä asiakaspalveluun.

 Ota yhteyttä asiakaspalveluun.

Kussakin maassa ovat voimassa valtuutta-
mamme myyntiorganisaation julkaisemat 
takuuehdot. Materiaali- ja valmistusvirheis-
tä aiheutuvat virheet laitteessa korjaamme 
takuuaikana maksutta. Takuutapauksessa 
ota yhteys ostotositteen kanssa jälleen-
myyjään tai lähimpään valtuutettuun huol-
toon.

– Vain sellaisten lisävarusteiden ja vara-
osien käyttö on sallittua, jotka valmista-
ja on hyväksynyt. Alkuperäiset 
lisävarusteet ja varaosat takaavat, että 
laitetta voidaan käyttää turvallisesti ja 
häiriöttömästi.

– Tärkeimpien osien varaosaluettelo löy-
tyy tämän käyttöohjeen lopusta.

– Saat lisätietoja varaosista osoitteesta 
www.karcher.fi, osiosta Huolto.

– Toimitukseen ei kuulu varusteita. Va-
rusteet on tilattava erikseen käyttötar-
koituksen perusteella.

– Vain 42 mm nimellisläpimitan omaava 
imuletku takaa laitteen moitteettoman 
toiminnan.

– Varaosat ja erityisvarusteet saat kaup-
piaaltasi tai lähimmältä KÄRCHER ty-
täryhtiöltä.

Vakuutamme, että alla mainitut tuotteet 
vastaavat suunnittelultaan ja rakenteeltaan 
sekä valmistustavaltaan EU-direktiivien 
asianomaisia turvallisuus- ja terveysvaati-
muksia. Jos tuotteeseen/tuotteisiin teh-
dään muutoksia, joista ei ole sovittu 
kanssamme, tämä vakuutus ei ole enää 
voimassa.

5.966-010

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johton 
puolesta ja sen valtuuttamina.

Dokumentointivaltuutettu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Puh.: +49 7195 14-0
Faksi: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/05/01

Automaattinen suodattimen 
puhdistus ei toimi

Automaattista suodatinpuhdistusta 
ei voi kytkeä pois päältä

Takuu

Varusteet ja varaosat

EU-standardinmukaisuusto-
distus

Tuote: Märkä- ja kuivaimuri
Tyyppi: 1.576-xxx
Yksiselitteiset EU-direktiivit
2006/42/EY (+2009/127/EY)
2004/108/EY
Sovelletut harmonisoidut standardit
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Sovelletut kansalliset standardit
-

CEO Head of Approbation
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Tekniset tiedot

IVC 60/12-1 Tact Ec

Verkkojännite V 220-240

Taajuus Hz 1~ 50/60

Maks. teho W 1380

Nimellisteho W 1200

Säiliön tilavuus l 60

Ilmamäärä (maks.) l/s 62,5

Alipaine (maks.) kPa (mbar) 24,4 (244)

Suojatyyppi -- IPX4

Kotelointiluokka -- I

Imuletkuliitin (C-DN/C-ID) DN 72

Imuletkun nimellisläpimitta DN 42

Pituus x leveys x korkeus mm 970 x 690 x 995

Suodatinpinta m2 0,95

Tyypillinen käyttöpaino kg 59,0

Ympäristön lämpötila (maks.) °C +40

Mitatut arvot EN 60335-2-69 mukaisesti

Äänenpainetaso LpA dB(A) 74

Epävarmuus KpA dB(A) 1

Käsi-käsivarsi tärinäarvo m/s2 <2,5

Epävarmuus K m/s2 0,2

Verkkokaa-
peli

H07RN-F 3x1,5 mm2

Osa-nro Johdon pi-
tuus

EU 6.649-915.0 10 m
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ȆȡȚȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȒŃłńł ńȘ Ńυ-
ŃțłυȒ ŃαȢ ȖȚα πȡȫńȘ φȠȡȐ, ŁȚα-

ȕȐŃńł αυńȑȢ ńȚȢ πȡȦńȩńυπłȢ ȠŁȘȖȓłȢ 
ȤȡȒŃȘȢ, łȞłȡȖȒŃńł ŃȪȝφȦȞα ȝł αυńȑȢ țαȚ 
țȡαńȒŃńł ńȚȢ ȖȚα ȝłȜȜȠȞńȚțȒ ȤȡȒŃȘ Ȓ ȖȚα ńȠȞ 
łπȩȝłȞȠ ȚŁȚȠțńȒńȘ.
– ȆȡȚȞ απȩ ńȘȞ πȡȫńȘ ȤȡȒŃȘ ŁȚαȕȐŃńł 

ȠπȦŃŁȒπȠńł ńȚȢ υπȠŁłȓȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ 
αȡ. 5.956-249!

– Η ȝȘ ńȒȡȘŃȘ ńȦȞ ȠŁȘȖȚȫȞ ȤȡȒŃȘȢ, țα-
șȫȢ țαȚ ńȦȞ υπȠŁłȓȟłȦȞ αŃφαȜłȓαȢ, 
ȝπȠȡłȓ Ȟα πȡȠțαȜȑŃłȚ ȕȜȐȕłȢ ŃńȘ Ńυ-
ŃțłυȒ Ȓ țȚȞŁȪȞȠυȢ ȖȚα ńȠȞ ȤȡȒŃńȘ Ȓ 
ȐȜȜα ȐńȠȝα.

– Ȉł πłȡȓπńȦŃȘ ȕȜαȕȫȞ țαńȐ ńȘ ȝłńαφȠ-
ȡȐ łȚŁȠπȠȚȒŃńł αȝȑŃȦȢ ńȠȞ αȞńȚπȡȩ-
ŃȦπȩ ŃαȢ.

ȊπȠŁłȓȟłȚȢ ȖȚα ńα ŃυŃńαńȚțȐ (REACH)
ȎȞȘȝłȡȦȝȑȞłȢ πȜȘȡȠφȠȡȓłȢ ȖȚα ńα ŃυŃńα-
ńȚțȐ ȝπȠȡłȓńł Ȟα ȕȡłȓńł ŃńȘ ŁȚłȪșυȞŃȘ: 
www.kaercher.com/REACH

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ΓȚα ȐȝłŃα łπαπłȚȜȠȪȝłȞȠ țȓȞŁυȞȠ, Ƞ ȠπȠȓ-
ȠȢ ȝπȠȡłȓ Ȟα ȠŁȘȖȒŃłȚ Ńł ŃȠȕαȡȩ ńȡαυȝα-
ńȚŃȝȩ Ȓ șȐȞαńȠ.

� ΠȡȠİȚįȠπȠȓȘıȘ
ΓȚα łȞŁłȤȩȝłȞȘ łπȚțȓȞŁυȞȘ țαńȐŃńαŃȘ, Ș 
ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȠŁȘȖȒŃłȚ Ńł ŃȠȕαȡȩ ńȡαυ-
ȝαńȚŃȝȩ Ȓ șȐȞαńȠ.

ΠȡȠıȠχȒ
ΓȚα łȞŁłȤȩȝłȞȘ łπȚțȓȞŁυȞȘ țαńȐŃńαŃȘ, Ș 
ȠπȠȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ȠŁȘȖȒŃłȚ Ńł łȜαφȡȩ ńȡαυ-
ȝαńȚŃȝȩ Ȓ υȜȚțȑȢ ȕȜȐȕłȢ.

� ΠȡȠİȚįȠπȠȓȘıȘ
Η ŃυŃțłυȒ ŁłȞ łȞŁłȓțȞυńαȚ ȖȚα ńȘȞ αȞαȡȡȩ-
φȘŃȘ łπȚȕȜαȕȫȞ ȖȚα ńȘȞ υȖłȓα ŃțȠȞȫȞ.
– ȋυńȒ Ș ȘȜłțńȡȚțȒ ŃțȠȪπα πȡȠȠȡȓȗłńαȚ 

ȖȚα ńȠȞ υȖȡȩ țαȚ ńȠȞ ȟȘȡȩ țαșαȡȚŃȝȩ 
łπȚφαȞłȚȫȞ ŁαπȑŁȦȞ țαȚ ńȠȓȤȦȞ.

– Η ŃυŃțłυȒ αυńȒ łȓȞαȚ țαńȐȜȜȘȜȘ ȖȚα ȕȚ-
ȠȝȘȤαȞȚțȒ ȤȡȒŃȘ, π.Ȥ. Ńł απȠșȒțłȢ țαȚ 
łȡȖȠŃńȐŃȚα, țαșȫȢ țαȚ Ńł ȝȘȤαȞȒȝαńα 
παȡαȖȦȖȒȢ.

– Η ŃυŃțłυȒ ŁłȞ ŁȚαșȑńłȚ ȑȖțȡȚŃȘ ȖȚα ȝł-
ńαφȠȡȐ ȝł ȖłȡαȞȩ.

ȆȓȞαțαȢ πłȡȚłχȠȝȑȞȦȞ

ȆȡȠŃńαŃȓα πłȡȚȕȐȜȜȠȞńȠȢ . EL  . . 1
ȈȪȝȕȠȜα ŃńȠ łȖȤłȚȡȓŁȚȠ ȠŁȘȖȚȫȞ EL  . . 1
ΧȡȒŃȘ ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȠυȢ țαȞȠȞȚ-
ŃȝȠȪȢ . . . . . . . . . . . . . . . . . EL  . . 1
ȈńȠȚȤłȓα ŃυŃțłυȒȢ  . . . . . . . EL  . . 2
ΈȞαȡȟȘ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ  . . . . . . EL  . . 2
ΧłȚȡȚŃȝȩȢ . . . . . . . . . . . . . . EL  . . 2
ȂłńαφȠȡȐ. . . . . . . . . . . . . . EL  . . 4
ȋπȠșȒțłυŃȘ . . . . . . . . . . . . EL  . . 4
ΦȡȠȞńȓŁα țαȚ ŃυȞńȒȡȘŃȘ  . . EL  . . 4
ȋȞńȚȝłńȫπȚŃȘ ȕȜαȕȫȞ  . . . . EL  . . 4
ȎȖȖȪȘŃȘ . . . . . . . . . . . . . . . EL  . . 5
ȎȟαȡńȒȝαńα țαȚ αȞńαȜȜαțńȚțȐ EL  . . 6
ȍȒȜȦŃȘ ȈυȝȝȩȡφȦŃȘȢ ńȦȞ Ȏ.Ȁ. EL  . . 6
ȉłȤȞȚțȐ ȤαȡαțńȘȡȚŃńȚțȐ  . . . EL  . . 7

ȆȡȠŃńαŃȓα πłȡȚȕȐȜȜȠȞńȠȢ

ȉα υȜȚțȐ ŃυŃțłυαŃȓαȢ łȓȞαȚ 
αȞαțυțȜȫŃȚȝα. ȂȘȞ πłńȐńł ńȚȢ 
ŃυŃțłυαŃȓłȢ Ńńα ȠȚțȚαțȐ απȠȡ-
ȡȓȝȝαńα, αȜȜȐ Ńł łȚŁȚțȩ ŃȪŃńȘ-
ȝα łπαȞαȤȡȘŃȚȝȠπȠȓȘŃȘȢ.

ȅȚ παȜȚȑȢ ŃυŃțłυȑȢ πłȡȚȑȤȠυȞ 
αȞαțυțȜȫŃȚȝα υȜȚțȐ, ńα ȠπȠȓα 
șα πȡȑπłȚ Ȟα ȝłńαφȑȡȠȞńαȚ Ńł 
ŃȪŃńȘȝα łπαȞαȤȡȘŃȚȝȠπȠȓȘ-
ŃȘȢ. ȅȚ ȝπαńαȡȓłȢ, ńα ȜȐŁȚα țαȚ 
παȡȩȝȠȚα υȜȚțȐ ŁłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ 
Ȟα țαńαȜȒȖȠυȞ ŃńȠ πłȡȚȕȐȜȜȠȞ. 
ΓȚα ńȠ ȜȩȖȠ αυńȩȞ Ș ŁȚȐșłŃȘ πα-
ȜȚȫȞ ŃυŃțłυȫȞ πȡȑπłȚ Ȟα ȖȓȞł-
ńαȚ Ńł țαńȐȜȜȘȜα ŃυŃńȒȝαńα 
ŃυȜȜȠȖȒȢ.

ȈȪȝȕȠȜα ŃńȠ łȖχłȚȡȓŁȚȠ 
ȠŁȘȖȚȫȞ

ΧȡȒŃȘ ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȠυȢ 
țαȞȠȞȚŃȝȠȪȢ
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1 ȀαȜȫŁȚȠ ńȡȠφȠŁȠŃȓαȢ
2 ȆȚȞαțȓŁα ńȪπȠυ
3 ȀαșȐȡȚŃȝα φȓȜńȡȠυ
4 ȎπȓπłŁȠ πńυȤȦńȩ φȓȜńȡȠ
5 ȀłφαȜȒ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ
6 ΧłȚȡȠȜαȕȒ ńȘȢ țłφαȜȒȢ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ
7 ȍłȟȚȐ ŁȚȐńαȟȘ απαŃφȐȜȚŃȘȢ ńȠυ ȝȘȤα-

ȞȚŃȝȠȪ απȩșłŃȘȢ
8 ȎȞŁȚȐȝłŃȠȢ ŁαțńȪȜȚȠȢ
9 ȉȡȠȤȓŃțȠȢ ŁȠȤłȓȠυ ȡȪπȦȞ
10 ȈφȡȐȖȚŃńȡȠ
11 ȍȠȤłȓȠ ȡȪπȦȞ
12 ȋȡȚŃńłȡȒ ŁȚȐńαȟȘ απαŃφȐȜȚŃȘȢ ńȠυ ȝȘ-

ȤαȞȚŃȝȠȪ απȩșłŃȘȢ
13 ȉȡȠȤȩȢ
14 ȋŃφȐȜȚŃȘ ńȘȢ țłφαȜȒȢ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ
15 ȈńȩȝȚȠ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ
16 ȉȡȠȤȓŃțȠȢ πȜαȚŃȓȠυ ȝł φȡȑȞȠ αțȚȞȘńȠ-

πȠȓȘŃȘȢ
17 ȈńȒȡȚȖȝα ȖȚα αțȡȠφȪŃȚȠ ŁαπȑŁȠυ
18 ȉȡȠȤȒȜαńȘ ȕȐŃȘ
19 ȍȠȤłȓȠ ŃυȜȜȠȖȒȢ
20 ΧłȚȡȠȜαȕȒ ŁȠȤłȓȠυ ȡȪπȦȞ
21 ȈńȒȡȚȖȝα ȖȚα ŃȦȜȒȞα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ
22 ȌȪŃȝα ŃȪȞŁłŃȘȢ αȚŃșȘńȒȡα șłȡȝȩńȘ-

ńαȢ
23 ȇυșȝȚŃńȒȢ ŃńȡȠφȫȞ ȖȚα αȞαȡȡȠφȘńȚțȒ 

ȚŃȤȪ (łȜȐȤ.-ȝȑȖ.)
24 ȎȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα "ȁłȚńȠυȡȖȚțȒ łńȠȚȝȩ-

ńȘńα"
25 ȆłȡȚŃńȡȠφȚțȩȢ ŁȚαțȩπńȘȢ
26 ȀȐȜυȝȝα φȓȜńȡȠυ
27 ȈυȖțȡαńȘńȒȢ țαȜȦŁȓȠυ
28 ȁαȕȒ ȝłńαφȠȡȐȢ
29 ΆȞȠȚȖȝα ńȠυ πȡȠŃńαńłυńȚțȠȪ πȫȝαńȠȢ
30 ȆȡȠŃńαńłυńȚțȩ πȫȝα
31 ȋȚŃșȘńȒȡαȢ șłȡȝȩńȘńαȢ

 ȉȠπȠșłńȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ Ńł șȑŃȘ łȡȖα-
ŃȓαȢ, łȐȞ ȤȡłȚȐȗłńαȚ αŃφαȜȓŃńł ńȘȞ ȝł 
ńȠ φȡȑȞȠ αțȚȞȘńȠπȠȓȘŃȘȢ.

 ȉȠπȠșłńȒŃńł ńȠȞ łȜαŃńȚțȩ ŃȦȜȒȞα 
αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ (ŁłȞ πłȡȚȜαȝȕȐȞłńαȚ ŃńȘ 
ŃυŃțłυαŃȓα) ŃńȠ ŃńȩȝȚȠ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ.

 ȎȜȑȖȟńł ńȘ ŃńȐșȝȘ πȜȒȡȦŃȘȢ ŃńȠ ŁȠ-
ȤłȓȠ ȡȪπȦȞ πȡȚȞ ńȘȞ ȑȞαȡȟȘ ńȘȢ łȡȖαŃȓ-
αȢ țαȚ αŁłȚȐŃńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ țαńȐ 
πłȡȓπńȦŃȘ.

 ȌłȕαȚȦșłȓńł ȩńȚ ńȠ ŁȠȤłȓȠ ȡȪπȦȞ łȓȞαȚ 
ŃȦŃńȐ ńȠπȠșłńȘȝȑȞȠ.

 ȈυȞŁȑŃńł ńȠ łπȚșυȝȘńȩ łȟȐȡńȘȝα (ŁłȞ 
πłȡȚȜαȝȕȐȞłńαȚ ŃńȘ ŃυŃțłυαŃȓα).

ΠȡȠıȠχȒ
ΚαńȐ ńȘȞ αȞαȡȡȩφȘŃȘ ŁłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ Ȟα 
απȠȝαțȡȪȞłńαȚ πȠńȑ ńȠ łπȓπłŁȠ πńυȤȦńȩ 
φȓȜńȡȠ

ΠȡȠıȠχȒ
ΚαĲȐ ĲȘȞ αȜȜαγȒ από υγȡȒ ıİ ȟȘȡȒ 

αȞαȡȡόφȘıȘ, πȡȠıȑȟĲİ Ĳα αțόȜȠυșα:

Η αȞαȡȡȩφȘŃȘ ȟȘȡȒȢ ŃțȩȞȘȢ ȩńαȞ ńȠ ŃńȠȚ-
ȤłȓȠ φȚȜńȡαȡȓŃȝαńȠȢ łȓȞαȚ υȖȡȩ ȝπȠȡłȓ Ȟα 
łπȚȕαȡȪȞłȚ ńȠ φȓȜńȡȠ țαȚ Ȟα ńȠ αȤȡȘŃńȑȥłȚ.
 ȆȡȚȞ απȩ ńȘ ȤȡȒŃȘ ŃńłȖȞȫŃńł țαȜȐ ńȠ 

υȖȡȩ φȓȜńȡȠ Ȓ αȞńȚțαńαŃńȒŃńł ńȠ ȝł 
ŃńłȖȞȩ.

 ȎȐȞ ȤȡłȚαŃńłȓ, αȞńȚțαńαŃńȒŃńł ńȠ φȓȜ-
ńȡȠ ȩπȦȢ πłȡȚȖȡȐφłńαȚ ŃńȠ ŃȘȝłȓȠ 
"ΦȡȠȞńȓŁα țαȚ ŃυȞńȒȡȘŃȘ". 

ȊπȩŁłȚȟȘ: ȉȠ ŁȠȤłȓȠ ȡȪπȦȞ πȡȑπłȚ Ȟα 
αŁłȚȐȗłȚ, ȩńαȞ łȓȞαȚ ȖłȝȐńȠ ȑȦȢ țαȚ 3 łț. 
țȐńȦ απȩ ńȠ ȐȞȦ ȤłȓȜȠȢ ńȠυ.
– ȎȜȑȖȤłńł ŃυȤȞȐ ńȘ ŃńȐșȝȘ πȜȒȡȦŃȘȢ 

ńȠυ ŁȠȤłȓȠυ ȡȪπȦȞ, łπłȚŁȒ Ș ŃυŃțłυȒ 
ŁłȞ απłȞłȡȖȠπȠȚłȓńαȚ αυńȩȝαńα țαńȐ 
ńȘȞ ȟȘȡȒ αȞαȡȡȩφȘŃȘ.

ȈńȠȚχłȓα ŃυŃțłυȒȢ ΈȞαȡȟȘ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ

ΧłȚȡȚŃȝȩȢ

ȄȘȡȒ αȞαȡȡȩφȘŃȘ
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ΠȡȠıȠχȒ
ΔȫŃńł πȡȠŃȠȤȒ ŃńȚȢ ńȠπȚțȑȢ πȡȠŁȚαȖȡα-
φȑȢ ȖȚα ńȘȞ łπłȟłȡȖαŃȓα ȜυȝȐńȦȞ.
– ȆȡȠŃȠχȒ! ȎȐȞ Ș ŃυŃțłυȒ ńłșłȓ Ńł 

ȜłȚńȠυȡȖȓα ȝł ȖłȝȐńȠ ŁȠχłȓȠ ȡȪπȦȞ, 
łȞŁȑχłńαȚ Ȟα αȞńȚŁȡȐŃłȚ țαșυŃńłȡȘ-
ȝȑȞα ńȠ ŃȪŃńȘȝα απłȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘȢ 
țαȚ Ȟα υπȐȡȟłȚ υπłȡπȜȒȡȦŃȘȢ ńȘȢ 
ŃυŃțłυȒȢ.

– ȀαńȐ ńȘȞ αȞαȡȡȩφȘŃȘ υȖȡȫȞ αțαșαȡ-
ŃȚȫȞ ȝł ńȠ αțȡȠφȪŃȚȠ αȡȝȫȞ Ȓ țαńȐ 
ńȘȞ αȞαȡȡȩφȘŃȘ țαńȐ țȪȡȚȠ ȜȩȖȠ ȝłȖȐ-
ȜȦȞ πȠŃȠńȒńȦȞ υȖȡȫȞ, ŃυȞȚŃńȠȪȝł ńȘȞ 
απłȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ ńȘȢ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ "Ȁα-
șαȡȚŃȝȠȪ φȓȜńȡȠυ".

– ΌńαȞ ŃȘȝłȚȦșłȓ Ș ȝȑȖȚŃńȘ ŃńȐșȝȘ 
υȖȡȫȞ, Ș ŃυŃțłυȒ απłȞłȡȖȠπȠȚłȓńαȚ 
αυńȩȝαńα.

– ȂłńȐ ńȠ πȑȡαȢ ńȘȢ υȖȡȒȢ αȞαȡȡȩφȘ-
ŃȘȢ: ȈńłȖȞȫŃńł ńȠ łπȓπłŁȠ πńυȤȦńȩ 
φȓȜńȡȠ. ȀαșαȡȓŃńł ńȠ łŃȦńłȡȚțȩ ńȠȞ αȚ-
ŃșȘńȒȡα șłȡȝȩńȘńαȢ țαȚ ńȠ πȡȠŃńαńłυ-
ńȚțȩ πȫȝα ȝł ȑȞα υȖȡȩ παȞȓ. ȀαșαȡȓŃńł 
țαȚ ŃńłȖȞȫŃńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ ȝł ȑȞα υȖȡȩ 
παȞȓ.

 ȈυȞŁȑŃńł ńȠ ȡłυȝαńȠȜȒπńȘ ŃńȘȞ πȡȓȗα.
Η łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα "ȁłȚńȠυȡȖȚțȒ łńȠȚ-
ȝȩńȘńα" αȞȐȕłȚ.

 ȎȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ απȩ ńȠȞ πł-
ȡȚŃńȡȠφȚțȩ ŁȚαțȩπńȘ.

 ȇυșȝȓŃńł ńȘȞ αȞαȡȡȠφȘńȚțȒ ȚŃȤȪ (łȜȐȤ. 
- ȝȑȖ.) ȝł ńȠȞ πłȡȚŃńȡłφȩȝłȞȠ łȜłȖțńȒ.

ȉȠ ȝȘȤȐȞȘȝȐ ŃαȢ ŁȚαșȑńłȚ ȞȑȠ ŃȪŃńȘȝα țα-
șαȡȚŃȝȠȪ ńȠυ φȓȜńȡȠυ, ȚŁȚαȓńłȡα απȠńłȜł-
ŃȝαńȚțȩ ȖȚα ȜłπńȒ ŃțȩȞȘ. ȉȠ łπȓπłŁȠ 
πńυȤȦńȩ φȓȜńȡȠ țαșαȡȓȗłńαȚ αυńȩȝαńα ȝł 
ȡłȪȝα αȑȡα (παȜȝȚțȩȢ ȒȤȠȢ) αȞȐ 15 Łłυńł-
ȡȩȜłπńα.

 ȋπłȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ απȩ ńȠȞ 
πłȡȚŃńȡȠφȚțȩ ŁȚαțȩπńȘ.

 ȌȖȐȜńł ńȠ ȡłυȝαńȠȜȒπńȘ.
Η łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα "ȁłȚńȠυȡȖȚțȒ łńȠȚ-
ȝȩńȘńα" ŃȕȒȞłȚ.

 ȋŃφαȜȓŃńł ńȠ φȡȑȞȠ αțȚȞȘńȠπȠȓȘŃȘȢ.
ȎȚțȩȞα 
 ȉȡαȕȒȟńł πȡȠȢ ńα πȐȞȦ ńȚȢ ŁȚαńȐȟłȚȢ απα-

ŃφȐȜȚŃȘȢ ńȠυ ȝȘȤαȞȚŃȝȠȪ απȩșłŃȘȢ.
 ȉȡαȕȒȟńł ńȘ ȜαȕȒ ȝłńαφȠȡȐȢ πȡȠȢ ńα 

łπȐȞȦ. ȉȠ ŁȠȤłȓȠ șα απαŃφαȜȚŃńłȓ țαȚ 
șα țαńȑȕłȚ.

ȎȚțȩȞα 
 ȉȡαȕȒȟńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ απȩ ńȘ ȤłȚȡȠȜαȕȒ.
 ȋŁłȚȐŃńł ńȠȞ țȐŁȠ.
 ȉȠπȠșłńȒŃńł ȟαȞȐ ńȠ ŁȠȤłȓȠ țαȚ αŃφα-

ȜȓŃńł ńȠ ȝł ńȘ ȜαȕȒ ȫșȘŃȘȢ.
� ΠȡȠİȚįȠπȠȓȘıȘ

ΚȓȞŁυȞȠȢ ŃȪȞșȜȚȥȘȢ! ΚαńȐ ńȠ 
țȜłȓŁȦȝα, ȝȘȞ ńȠπȠșłńłȓńł πȠńȑ 
ńα ȤȑȡȚα ŃαȢ αȞȐȝłŃα ŃńȠ ŁȠ-
ȤłȓȠ ȡȪπȦȞ țαȚ ńȠȞ łȞŁȚȐȝłŃȠ 

ŁαțńȪȜȚȠ Ȓ țȠȞńȐ ŃńȠ ȝȘȤαȞȚŃȝȩ αȞȪȥȦ-
ŃȘȢ. ΑŃφαȜȓŃńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ ȝł ńȚȢ ŁȪȠ ȜαȕȑȢ 
ȫșȘŃȘȢ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȫȞńαȢ țαȚ ńα ŁȪȠ ȤȑȡȚα 
ŃαȢ.

 ȀαșαȡȓŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ łŃȦńłȡȚțȐ țαȚ 
łȟȦńłȡȚțȐ ȝł αȞαȡȡȩφȘŃȘ țαȚ ŃțȠȪπȚ-
Ńȝα ȝł ȑȞα υȖȡȩ παȞȓ.

ȊȖȡȒ αȞαȡȡȩφȘŃȘ

ȆłȡȚŃńȡȠφȚțȩȢ ŁȚαțȩπńȘȢ

– ȈυŃțłυȒ ȅȃ
– KαșαȡȚŃȝȩȢ φȓȜńȡȠυ 

OFF

– ȈυŃțłυȒ ȅFF

– ȈυŃțłυȒ ȅȃ
– ȀαșαȡȚŃȝȩȢ φȓȜńȡȠυ 

ȅȃ

ȎȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ ńȘȢ ȝȘχαȞȒȢ

ȇȪșȝȚŃȘ αȞαȡȡȠφȘńȚțȒȢ ȚŃχȪȠȢ

ΑυńȩȝαńȠȢ țαșαȡȚŃȝȩȢ ńȠυ φȓȜńȡȠυ

ΑπłȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ ńȘȢ ȝȘχαȞȒȢ

ΈπłȚńα απȩ țȐșł ȜłȚńȠυȡȖȓα

ȎțțȑȞȦŃȘ ńȠυ ŁȠχłȓȠυ

ΚαșαȡȚŃȝȩȢ ŃυŃțłυȒȢ
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 ȉυȜȓȟńł ńȠ țαȜȫŁȚȠ ńȡȠφȠŁȠŃȓαȢ ȖȪȡȦ 
απȩ ńȠ ŃńȒȡȚȖȝα țαȜȦŁȓȠυ.

 ȉυȜȓȟńł ńȠȞ łȜαŃńȚțȩ ŃȦȜȒȞα αȞαȡȡȩ-
φȘŃȘȢ ȖȪȡȦ απȩ ńȘ ȜαȕȒ ȫșȘŃȘȢ.

 ȉȠπȠșłńȒŃńł ńȠ αțȡȠφȪŃȚȠ ŁαπȑŁȠυ 
țαȚ ńȠ ŃȦȜȒȞα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ ŃńȚȢ αȞńȓ-
ŃńȠȚȤłȢ υπȠŁȠȤȑȢ.

 ȉȠπȠșłńȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ Ńł ŃńłȖȞȩ 
ȤȫȡȠ țαȚ αŃφαȜȓŃńł ńȘȞ ȫŃńł Ȟα ȝȘȞ 
ȝπȠȡłȓ Ȟα ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȘșłȓ απȩ αȞαȡ-
ȝȩŁȚα ȐńȠȝα.

ΠȡȠıȠχȒ
ΚȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ țαȚ ȕȜȐȕȘȢ! ΚαńȐ 
ńȘ ȝłńαφȠȡȐ ȜȐȕłńł υπȩȥȘ ńȠ ȕȐȡȠȢ ńȘȢ 
ŃυŃțłυȒȢ.
 ȋπαŃφαȜȓŃńł ńȠ φȡȑȞȠ αțȚȞȘńȠπȠȓȘŃȘȢ 

țαȚ Ńπȡȫȟńł ńȘ ŃυŃțłυȒ απȩ ńȘ ȜαȕȒ 
ȫșȘŃȘȢ.

 ΓȚα Ȟα ȝłńαφȠȡńȫŃłńł ńȘ ŃυŃțłυȒ, 
țȡαńȒŃńł ńȘȞ απȩ ńȠ ńȡȠȤȒȜαńȠ πȜαȓŃȚȠ 
țαȚ ȩȤȚ απȩ ńȘ ȜαȕȒ ȫșȘŃȘȢ.

 ȀαńȐ ńȘ ȝłńαφȠȡȐ ȝł ȠȤȒȝαńα, αŃφαȜȓ-
Ńńł ńȘ ŃυŃțłυȒ ȑȞαȞńȚ łȞŁłȤȩȝłȞȘȢ ȠȜȓ-
ŃșȘŃȘȢ țαȚ αȞαńȡȠπȒȢ, ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȚȢ 
łțȐŃńȠńł ȚŃȤȪȠυŃłȢ țαńłυșυȞńȒȡȚłȢ 
ȠŁȘȖȓłȢ.

ΠȡȠıȠχȒ
ΚȓȞŁυȞȠȢ ńȡαυȝαńȚŃȝȠȪ țαȚ ȕȜȐȕȘȢ! ΚαńȐ 
ńȘȞ απȠșȒțłυŃȘ ȜȐȕłńł υπȩȥȘ ńȠ ȕȐȡȠȢ 
ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ.
Η ŃυŃțłυȒ αυńȒ ȝπȠȡłȓ Ȟα απȠșȘțłȪłńαȚ 
ȝȩȞȠ Ńł łŃȦńłȡȚțȠȪȢ ȤȫȡȠυȢ.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ΠȡȚȞ απȩ ȩȜłȢ ńȚȢ łȡȖαŃȓłȢ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ, 
απłȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ țαȚ ńȡαȕȒȟńł 
ńȠ φȚȢ απȩ ńȘȞ πȡȓȗα.

 ȋȞȠȓȟńł ńȠ țȐȜυȝȝα ńȠυ φȓȜńȡȠυ.
 ȋȞńȚțαńαŃńȒŃńł ńȠ łπȓπłŁȠ πńυȤȦńȩ 

φȓȜńȡȠ.
 ȀȜłȓŃńł ńȠ țȐȜυȝȝα ńȠυ φȓȜńȡȠυ. Θα 

αțȠȪŃłńł ńȠȞ ȒȤȠ αŃφȐȜȚŃȘȢ.

 ȉȡαȕȒȟńł πȡȠȢ ńα πȐȞȦ ńȚȢ ŁȚαńȐȟłȚȢ απα-
ŃφȐȜȚŃȘȢ ńȠυ ȝȘȤαȞȚŃȝȠȪ απȩșłŃȘȢ.

 ȉȡαȕȒȟńł ńȘ ȜαȕȒ ȝłńαφȠȡȐȢ πȡȠȢ ńα 
łπȐȞȦ. ȉȠ ŁȠȤłȓȠ șα απαŃφαȜȚŃńłȓ țαȚ 
șα țαńȑȕłȚ.

 ȉȡαȕȒȟńł ńȠ ŁȠȤłȓȠ απȩ ńȘ ȤłȚȡȠȜαȕȒ.
 ȀαșαȡȓŃńł ńȠ łŃȦńłȡȚțȩ ńȠȞ αȚŃșȘńȒȡα 

șłȡȝȩńȘńαȢ țαȚ ńȠ πȡȠŃńαńłυńȚțȩ πȫȝα 
ȝł ȑȞα υȖȡȩ παȞȓ.

 ȉȠπȠșłńȒŃńł ȟαȞȐ ńȠ ŁȠȤłȓȠ țαȚ αŃφα-
ȜȓŃńł ńȠ ȝł ńȘ ȜαȕȒ ȫșȘŃȘȢ.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ΠȡȚȞ απȩ ȩȜłȢ ńȚȢ łȡȖαŃȓłȢ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ, 
απłȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ țαȚ ńȡαȕȒȟńł 
ńȠ φȚȢ απȩ ńȘȞ πȡȓȗα.

 ȎȜȑȖȟńł ńȘȞ πȡȓȗα țαȚ ńȘȞ αŃφȐȜłȚα ńȘȢ 
παȡȠȤȒȢ ȡłȪȝαńȠȢ.

 ȎȜȑȖȟńł ńȠ țαȜȫŁȚȠ ńȡȠφȠŁȠŃȓαȢ, ńȠ 
φȚȢ țαȚ ńȠȞ αȚŃșȘńȒȡα șłȡȝȩńȘńαȢ ńȘȢ 
ŃυŃțłυȒȢ.

 ΘȑŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ Ńł ȜłȚńȠυȡȖȓα.

 ȋŁłȚȐŃńł ńȠȞ țȐŁȠ.
 ȎȜȑȖȟńł łȐȞ υπȐȡȤłȚ πȡȠŃńαńłυńȚțȩ 

πȫȝα țȚ łȐȞ ńȠ πȜłυȡȚțȩ ȐȞȠȚȖȝα ńȠυ 
πȡȠŃńαńłυńȚțȠȪ πȫȝαńȠȢ ŁłȓȤȞłȚ πȡȠȢ 
ńȘȞ țαńłȪșυȞŃȘ ńȠυ ŁłȟȚȠȪ ȝȘȤαȞȚŃȝȠȪ 
απȩșłŃȘȢ (ȕȜ. łȚțȩȞα ŃυŃțłυȒȢ).

 ȀαșαȡȓŃńł ńȠ łŃȦńłȡȚțȩ ńȠȞ αȚŃșȘńȒȡα 
șłȡȝȩńȘńαȢ țαȚ ńȠ πȡȠŃńαńłυńȚțȩ πȫȝα 
ȝł ȑȞα υȖȡȩ παȞȓ.

ΦȪȜαȟȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ

ΜłńαφȠȡȐ

ΑπȠșȒțłυŃȘ

ΦȡȠȞńȓŁα țαȚ ŃυȞńȒȡȘŃȘ

ΑȞńȚțαńȐŃńαŃȘ ńȠυ łπȓπłŁȠυ 
πńυχȦńȠȪ φȓȜńȡȠυ

ΚαșαȡȚŃȝȩȢ αȚŃșȘńȒȡα șłȡȝȩńȘńαȢ

ΑȞńȚȝłńȫπȚŃȘ ȕȜαȕȫȞ

Η ńȠυȡȝπȓȞα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ ŁłȞ 
ȜłȚńȠυȡȖłȓ

Η ńȠυȡȝπȓȞα απłȞłȡȖȠπȠȚłȓńαȚ
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 ȋπłȞłȡȖȠπȠȚȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ țαȚ łȞłȡ-
ȖȠπȠȚȒŃńł ńȘȞ ȟαȞȐ.

 ȀαșαȡȓŃńł ńȠ łŃȦńłȡȚțȩ ńȠȞ αȚŃșȘńȒȡα 
șłȡȝȩńȘńαȢ țαȚ ńȠ πȡȠŃńαńłυńȚțȩ πȫȝα 
ȝł ȑȞα υȖȡȩ παȞȓ.

 ȋπȠȝαțȡȪȞłńł ńȚȢ łȝπȜȠțȑȢ ńȠυ αțȡȠ-
φυŃȓȠυ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ, ńȠυ ŃȦȜȒȞα 
αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ, ńȠυ łȜαŃńȚțȠȪ ŃȦȜȒȞα 
αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ Ȓ ńȠυ łπȓπłŁȠυ πńυȤȦ-
ńȠȪ φȓȜńȡȠυ

 ȎȜȑȖȟńł ńȘ ŃȦŃńȒ ȑŁȡαŃȘ ńȘȢ țłφαȜȒȢ 
αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ țαȚ ńȠυ ŁȠȤłȓȠυ.

 ȋŃφαȜȓŃńł țαȜȐ ńȠ țȐȜυȝȝα φȓȜńȡȠυ.
 ȋȞńȚțαńαŃńȒŃńł ńȠ łπȓπłŁȠ πńυȤȦńȩ 

φȓȜńȡȠ.
– Η ŁȚȐńαȟȘ șłȡȝȠπȡȠŃńαŃȓαȢ ȑȤłȚ łȞłȡ-

ȖȠπȠȚȒŃłȚ ńȘ ȜłȚńȠυȡȖȓα ȑțńαțńȘȢ αȞȐ-
ȖțȘȢ ńȠυ țȚȞȘńȒȡα ȜȩȖȦ 
υπłȡșȑȡȝαȞŃȘȢ.

 ȋφȒŃńł ńȘ ŃυŃțłυȒ Ȟα țȡυȫŃłȚ.

 ȎȜȑȖȟńł łȐȞ ȑȖȚȞł ŃȦŃńȒ ńȠπȠșȑńȘŃȘ 
ńȠυ łπȓπłŁȠυ πńυȤȦńȠȪ φȓȜńȡȠυ.

 ȋȞńȚțαńαŃńȒŃńł ńȠ łπȓπłŁȠ πńυȤȦńȩ 
φȓȜńȡȠ.

 ȀαșαȡȓŃńł ńȠ łŃȦńłȡȚțȩ ńȠȞ αȚŃșȘńȒȡα 
șłȡȝȩńȘńαȢ țαȚ ńȠ πȡȠŃńαńłυńȚțȩ πȫȝα 
ȝł ȑȞα υȖȡȩ παȞȓ.

 ȅ łȜαŃńȚțȩȢ ŃȦȜȒȞαȢ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ 
ŁłȞ łȓȞαȚ ŃυȞŁłŁłȝȑȞȠȢ.

 ȅ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȠȪȝłȞȠȢ łȜαŃńȚțȩȢ ŃȦȜȒ-
ȞαȢ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ łȓȞαȚ πȠȜȪ țȠȞńȩȢ 
(< 3m) Ȓ ȑȤłȚ πȠȜȪ ȝłȖȐȜȘ ŁȚαńȠȝȒ.

 ȎȚŁȠπȠȚȒŃńł ńȘȞ υπȘȡłŃȓα łȟυπȘȡȑńȘ-
ŃȘȢ πłȜαńȫȞ.

 ȎȚŁȠπȠȚȒŃńł ńȘȞ υπȘȡłŃȓα łȟυπȘȡȑńȘ-
ŃȘȢ πłȜαńȫȞ.

Ȉł țȐșł Ȥȫȡα ȚŃȤȪȠυȞ ȠȚ ȩȡȠȚ łȖȖȪȘŃȘȢ 
πȠυ łțŁȩșȘțαȞ απȩ ńȘȞ αȡȝȩŁȚα łńαȚȡȓα 
ȝαȢ πȡȠȫșȘŃȘȢ πȦȜȒŃłȦȞ. ȋȞαȜαȝȕȐ-
ȞȠυȝł ńȘ ŁȦȡłȐȞ απȠțαńȐŃńαŃȘ ȠπȠȚαŃ-
ŁȒπȠńł ȕȜȐȕȘȢ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ ŃαȢ, łφȩŃȠȞ 
ȠφłȓȜłńαȚ Ńł αŃńȠȤȓα υȜȚțȠȪ Ȓ țαńαŃțłυα-
ŃńȚțȩ ŃφȐȜȝα, łȞńȩȢ ńȘȢ πȡȠșłŃȝȓαȢ πȠυ 
ȠȡȓȗłńαȚ ŃńȘȞ łȖȖȪȘŃȘ. Ȉł πłȡȓπńȦŃȘ πȠυ 
łπȚșυȝłȓńł Ȟα țȐȞłńł ȤȡȒŃȘ ńȘȢ łȖȖȪȘŃȘȢ, 
παȡαțαȜȠȪȝł απłυșυȞșłȓńł ȝł ńȘȞ απȩŁłȚ-
ȟȘ αȖȠȡȐȢ ŃńȠ țαńȐŃńȘȝα απȩ ńȠ ȠπȠȓȠ 
πȡȠȝȘșłυńȒțαńł ńȘ ŃυŃțłυȒ Ȓ ŃńȘȞ πȜȘŃȚ-
ȑŃńłȡȘ łȟȠυŃȚȠŁȠńȘȝȑȞȘ υπȘȡłŃȓα ńłȤȞȚ-
țȒȢ łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ ȝαȢ.

Η ńȠυȡȝπȓȞα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ ŁłȞ 
łȞłȡȖȠπȠȚłȓńαȚ ȝłńȐ ńȠ ȐŁłȚαŃȝα 

ńȠυ țȐŁȠυ

Η αȞαȡȡȠφȘńȚțȒ ȚŃχȪȢ ȝłȚȫȞłńαȚ

ȍȚαȡȡȠȒ ŃțȩȞȘȢ țαńȐ ńȘȞ 
αȞαȡȡȩφȘŃȘ

ȅ αυńȠȝαńȚŃȝȩȢ απłȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘȢ 
(υȖȡȒ αȞαȡȡȩφȘŃȘ) ŁłȞ 

łȞłȡȖȠπȠȚłȓńαȚ

ȅ αυńȩȝαńȠȢ țαșαȡȚŃȝȩȢ ńȠυ 
φȓȜńȡȠυ ŁłȞ ȜłȚńȠυȡȖłȓ

ȅ αυńȩȝαńȠȢ țαșαȡȚŃȝȩȢ φȓȜńȡȠυ 
ŁłȞ απłȞłȡȖȠπȠȚłȓńαȚ

ȎȖȖȪȘŃȘ
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– ȎπȚńȡȑπłńαȚ Ȟα ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȠȪȞńαȚ ȝȩȞȠ 
łȟαȡńȒȝαńα țαȚ αȞńαȜȜαțńȚțȐ, ńα ȠπȠȓα 
ȑȤȠυȞ ńȘȞ ȑȖțȡȚŃȘ ńȠυ țαńαŃțłυαŃńȒ 
ȉα ȖȞȒŃȚα αȟłŃȠυȐȡ țαȚ αȞńαȜȜαțńȚțȐ 
παȡȑȤȠυȞ ńȘȞ łȖȖȪȘŃȘ ńȘȢ αŃφαȜȠȪȢ 
țαȚ ȐȥȠȖȘȢ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ ńȘȢ ȝȘȤαȞȒȢ

– Ȃȓα łπȚȜȠȖȒ ńȦȞ αȞńαȜȜαțńȚțȫȞ πȠυ 
ȤȡłȚȐȗȠȞńαȚ ŃυȤȞȩńłȡα șα ȕȡłȓńł ŃńȠ ńȑ-
ȜȠȢ ńȦȞ ȠŁȘȖȚȫȞ ȤȡȒŃȘȢ.

– ȆłȡȚŃŃȩńłȡłȢ πȜȘȡȠφȠȡȓłȢ ŃȤłńȚțȐ ȝł 
ńα αȞńαȜȜαțńȚțȐ ȝπȠȡłȓńł Ȟα ȜȐȕłńł ŃńȘ 
ŁȚłȪșυȞŃȘ www.kaercher.com, ńȠȝȑαȢ 
ȎȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ.

– ȈńȠ παȡαŁȠńȑȠ υȜȚțȩ ŁłȞ πłȡȚȜαȝȕȐȞł-
ńαȚ țαȞȑȞα łȟȐȡńȘȝα. ȉα łȟαȡńȒȝαńα 
πȡȑπłȚ Ȟα παȡαȖȖłȜșȠȪȞ ȟłȤȦȡȚŃńȐ 
αȞȐȜȠȖα ȝł ńȘ ȤȡȒŃȘ.

– Η ȐȥȠȖȘ ȜłȚńȠυȡȖȓα ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ łȟα-
ŃφαȜȓȗłńαȚ ȝȩȞȠ ȝł łȜαŃńȚțȠȪȢ ŃȦȜȒ-
ȞłȢ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ ȠȞȠȝαŃńȚțȠȪ 
πȜȐńȠυȢ DN42.

– ȂπȠȡłȓńł Ȟα πȡȠȝȘșłυșłȓńł αȞńαȜȜα-
țńȚțȐ țαȚ łȟαȡńȒȝαńα απȩ ńȠȞ αȡȝȩŁȚȠ 
ȑȝπȠȡȠ Ȓ απȩ ńȠ υπȠțαńȐŃńȘȝα ńȘȢ 
KÄRCHER ńȘȢ πłȡȚȠȤȒȢ ŃαȢ.

ȍȚα ńȘȢ παȡȠȪŃȘȢ ŁȘȜȫȞȠυȝł ȩńȚ ńȠ ȝȘȤȐ-
ȞȘȝα πȠυ ȤαȡαțńȘȡȓȗłńαȚ παȡαțȐńȦ, ȝł 
ȕȐŃȘ ńȘ ŃȤłŁȓαŃȘ țαȚ ńȘȞ țαńαŃțłυȒ ńȠυ, 
υπȩ ńȘ ȝȠȡφȒ πȠυ ŁȚαńȓșłńαȚ ŃńȘȞ αȖȠȡȐ, 
πȜȘȡȠȓ ŃńȚȢ ŃȤłńȚțȑȢ ȕαŃȚțȑȢ απαȚńȒŃłȚȢ 
αŃφαȜłȓαȢ țαȚ υȖȚłȚȞȒȢ ńȦȞ ȠŁȘȖȚȫȞ ńȘȢ 
ȎȀ. Η παȡȠȪŃα ŁȒȜȦŃȘ παȪłȚ Ȟα ȚŃȤȪłȚ Ńł 
πłȡȓπńȦŃȘ ńȡȠπȠπȠȚȒŃłȦȞ ńȠυ ȝȘȤαȞȒ-
ȝαńȠȢ ȤȦȡȓȢ πȡȠȘȖȠȪȝłȞȘ ŃυȞłȞȞȩȘŃȘ 
ȝαȗȓ ȝαȢ.

5.966-010

ȅȚ υπȠȖȡȐφȠȞńłȢ łȞłȡȖȠȪȞ țαń' łȞńȠȜȒ ńȠυ 
țαȚ ȝł łȟȠυŃȚȠŁȩńȘŃȘ ńȘȢ ŁȚłȪșυȞŃȘȢ ńȘȢ 
łπȚȤłȓȡȘŃȘȢ.

ȊπłȪșυȞȠȢ ńłțȝȘȡȓȦŃȘȢ:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
ȉȘȜ.: +49 7195 14-0
Φαȟ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/05/01

ȎȟαȡńȒȝαńα țαȚ αȞńαȜȜαțńȚțȐ ȍȒȜȦŃȘ ȈυȝȝȩȡφȦŃȘȢ ńȦȞ 
Ȏ.Κ.

ȆȡȠȧȩȞ: ΗȜłțńȡȚțȒ ŃțȠȪπα υȖȡȒȢ țαȚ 
ȟȘȡȒȢ αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ

ȉȪπȠȢ: 1.576-xxx
ȈχłńȚțȑȢ ȠŁȘȖȓłȢ ńȦȞ Ȏ.Κ.
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2004/108/EȀ
ȎφαȡȝȠŃșȑȞńα łȞαȡȝȠȞȚŃȝȑȞα πȡȩńυπα
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
ȎφαȡȝȠŃșȑȞńα łșȞȚțȐ πȡȩńυπα
-

CEO Head of Approbation
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ȉłχȞȚțȐ χαȡαțńȘȡȚŃńȚțȐ

IVC 60/12-1 Tact Ec

ȉȐŃȘ ȘȜłțńȡȚțȠȪ ŁȚțńȪȠυ V 220-240

ȈυȤȞȩńȘńα Hz 1~ 50/60

ȂȑȖ. ȚŃȤȪȢ W 1380

ȅȞȠȝαŃńȚțȒ ȚŃȤȪȢ W 1200

ΧȦȡȘńȚțȩńȘńα țȐŁȠυ l 60

ȆȠŃȩńȘńα αȑȡα (ȝȑȖ.) l/s 62,5

ȊπȠπȓłŃȘ (ȝȑȖ.) kPa (mbar) 24,4 (244)

ȎȓŁȠȢ πȡȠŃńαŃȓαȢ -- IPX4

ȀαńȘȖȠȡȓα πȡȠŃńαŃȓαȢ -- I

ȈȪȞŁłŃȘ łȜαŃńȚțȠȪ ŃȦȜȒȞα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ 
(C-DN/C-ID)

DN 72

ȅȞȠȝαŃńȚțȩ πȜȐńȠȢ łȜαŃńȚțȠȪ ŃȦȜȒȞα αȞαȡȡȩφȘŃȘȢ DN 42

ȂȒțȠȢ x ȆȜȐńȠȢ x ΎȥȠȢ mm 970 x 690 x 995

ȎπȚφȐȞłȚα φȓȜńȡȠυ m2 0,95

ȉυπȚțȩ ȕȐȡȠȢ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ kg 59,0

ΘłȡȝȠțȡαŃȓα πłȡȚȕȐȜȜȠȞńȠȢ (ȝȑȖ.) °C +40

ΜłńȡȠȪȝłȞłȢ ńȚȝȑȢ țαńȐ EN 60335-2-69

ȎπȚńȡłπȩȝłȞȘ ŃńȐșȝȘ ȘȤȘńȚțȒȢ ȚŃȤȪȠȢ LpA dB(A) 74

ȋȕłȕαȚȩńȘńα KpA dB(A) 1

ȀȡαŁαŃȝȠȓ ŃńȠ ȤȑȡȚ/ŃńȠ ȕȡαȤȓȠȞα m/s2 <2,5

ȋȕłȕαȚȩńȘńα K m/s2 0,2

ΚαȜȫŁȚȠ ńȡȠ-
φȠŁȠŃȓαȢ ŁȚ-
țńȪȠυ

H07RN-F 3x1,5 mm2

ȋȡȚș. αȞńαȜȜ. ȂȒțȠȢ țα-
ȜȦŁȓȠυ

EU 6.649-915.0 10 m
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Cihazın ilk kullanımından önce 
bu orijinal kullanma kılavuzunu 

okuyun, bu kılavuza göre davranın ve daha 
sonra kullanım veya cihazın sonraki sahip-
lerine vermek için bu kılavuzu saklayın.
– İlk kullanımdan önce, 5.956-249 numa-

ralı güvenlik uyarılarını mutlaka okuyun!
– Kullanım kılavuzunun ve emniyet uyarı-

larının dikkate alınmaması halinde ci-
hazda hasar, kullanıcıda ve diğer 
kişilerde tehlike oluşabilir.

– Nakliye hasarlarını hemen yetkili satıcı-
ya bildirin.

İçindekiler hakkında uyarılar (REACH)
İçindekiler hakkında ayrıntılı bilgileri bulabi-
leceğiniz adres: 
www.kaercher.com/REACH

� Tehlike

Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olan direkt bir tehlike için.

� Uyarı

Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olabilecek olası tehlikeli bir durum 
için.

Dikkat

Hafif bedensel yaralanmalar ya da maddi 
hasarlara neden olabilecek olası tehlikeli 
bir durum için.

� Uyarı

Cihaz, zararlı tozların emilmesi için uygun 
değildir.
– Bu süpürge, zemin ve duvar yüzeyleri-

nin ıslak ve kuru temizlenmesi için belir-
lenmiştir.

– Bu cihaz, örn. depolama ve üretim bö-
lümleri ve üretim makineleri gibi sanayi 
amaçlı kullanım için uygundur.

– Cihaz vinçle yükleme için onaylanma-
mıştır.

İçindekiler

Çevre koruma. . . . . . . . . . . TR  . . 1
Kullanım kılavuzundaki semboller TR  . . 1
Kurallara uygun kullanım . . TR  . . 1
Cihaz elemanları  . . . . . . . . TR  . . 2
İşletime alma  . . . . . . . . . . . TR  . . 2
Kullanımı  . . . . . . . . . . . . . . TR  . . 2
Taşıma . . . . . . . . . . . . . . . . TR  . . 4
Depolama. . . . . . . . . . . . . . TR  . . 4
Koruma ve Bakım. . . . . . . . TR  . . 4
Arızalarda yardım. . . . . . . . TR  . . 4
Garanti . . . . . . . . . . . . . . . . TR  . . 5
Aksesuarlar ve yedek parçalar TR  . . 5
AB uygunluk bildirisi . . . . . . TR  . . 6
Teknik Bilgiler . . . . . . . . . . . TR  . . 7

Çevre koruma

Ambalaj malzemeleri geri dö-
nüştürülebilir. Ambalaj malze-
melerini evinizin çöpüne atmak 
yerine lütfen tekrar kullanılabile-
cekleri yerlere gönderin.

Eski cihazlarda, yeniden değer-
lendirme işlemine tabi tutulması 
gereken değerli geri dönüşüm 
malzemeleri bulunmaktadır. 
Aküler, yağ ve benzeri maddeler 
doğaya ulaşmamalıdır. Bu ne-
denle eski cihazları lütfen öngö-
rülen toplama sistemleri 
aracılığıyla imha edin.

Kullanım kılavuzundaki 
semboller

Kurallara uygun kullanım
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1 Elektrik kablosu
2 Tip levhası
3 Filtre temizliği
4 Yatık filtre
5 Emme başlığı
6 Süpürme kafası tutamağı
7 Oturtma mekanizmasının sağ kilit açma 

mekanizması
8 Ara halka
9 Kir haznesinin manevra tekerleği
10 Kapak tapası
11 Zbiornik na zanieczyszczenia
12 Oturtma mekanizmasının sol kilit açma 

mekanizması
13 Tekerlek
14 Süpürge kafasının kilidi
15 Emme ağzı
16 Park freniyle birlikte şasinin manevra 

tekerleği
17 Zemin memesi tutucusu
18 Şasi
19 Toplama kabı
20 Kir haznesinin tutamağı
21 Süpürme borusu tutucusu
22 Termik sonda bağlantı soketi
23 Süpürme gücü döner ayar düğmesi 

(min-maks)
24 "Kullanıma hazır" kontrol lambası
25 Döner şalter
26 Filtre kapağı
27 Kablo tutucu
28 İtme yayı
29 Koruyucu başlık deliği
30 Koruma başlığı
31 Termik sonda

 Cihazı çalışma pozisyonuna getirin, ge-
rekirse park frenleri ile emniyete alın.

 Süpürme hortumunu (teslimat kapsa-
mına dahil değildir) süpürme ağzına ta-
kın.

 Çalışmaya başlamadan önce kir hazne-
sindeki doluluk seviyesini kontrol edin 
ve gerekirse hazneyi boşaltın.

 Kir haznesinin kurallara uygun olarak 
yerleştirilmiş olduğundan emin olun.

 İstediğiniz aksesuarı (teslimat kapsa-
mında değildir) takın.

Dikkat

Emme sırasında yassı katlama filtresi ke-
sinlikle çıkartılmamalıdır.

Dikkat

Islak süpürmeden kuru süpürmeye ge-

çerken dikkat edilmesi gerekenler:

Filtre ıslakken kuru tozun emilmesi, filtrede 
yığılmaya neden olur ve filtreyi kullanıla-
maz duruma getirebilir.
 Islak filtreyi kullanmadan önce iyice te-

mizleyin veya kuru yerleştirin.
 Gerektiğinde filtreyi değiştirin, "Bakım 

ve Onarım" maddesinde açıklanır. 
Not: Kenarın yaklaşık 3 cm altına kadar 
dolu olması durumunda kir haznesi boşal-
tılmalıdır.
– Kuru süpürme sırasında cihaz otomatik 

olarak kapanacağı için, kir haznesinde-
ki doluluk seviyesini düzenli olarak kon-
trol edin.

Cihaz elemanları İşletime alma

Kullanımı

Kuru emme
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Dikkat

Yerel atık su işleme talimatlarına uyun.
– Dikkat! Cihaz kir haznesi doluyken 

çalıştırılırsa, kapatma mekanizması-
nın geç tepki vermesi ve cihazın aşırı 
dolması olasılığı bulunmaktadır.

– Sulu kirin tabanca ek yeri memesi ile 
emilmesi sırasında ya da ağırlıklı olarak 
su emilmesi durumunda, "Filtre temizle-
me" fonksiyonunun kapatılması önerilir.

– Maksimum sıvı seviyesine ulaşılması 
durumunda cihaz otomatik olarak kapa-
tılır.

– Sulu süpürmenin tamamlanmasından 
sonra: Yassı katlama filtresini kurutun. 
Termik sondayı ve koruma başlığını 
nemli bir bezle temizleyin. Hazneyi 
nemli bir bezle temizleyin ve kurutun.

 Şebeke fişini takın.
Çalışmaya hazır kontrol lambası yanar.

 Cihazı döner şalterden açın.

 Emme gücünü (min-max) döner ayar 
düğmesinden ayarlayın.

Cihaz, özellikle ince tozlarda etkili olan yeni 
bir filtre temizleme sistemine sahiptir. Bu sı-
rada, yassı katlama filtresi her 15 saniyede 
bir hava darbesi ile otomatik olarak temizle-
nir (titreşimli ses).

 Cihazı döner şalterden kapatın.
 Şebeke fişini prizden çekiniz.

Kullanıma hazır kontrol lambası söndü.

 Park frenlerini kilitleyin.
Şekil 
 Oturtma mekanizmasının kilit açma me-

kanizmalarını yukarı çekin.
 İtme kolunu yukarı çekin. Haznenin kili-

di açılır ve hazne indirilir.
Şekil 
 Hazneyi tutamaktan tutarak dışarı çekin.
 Kabı boşaltın.
 Hazneyi yerine yerleştirin ve itme koluy-

la kilitleyin.

� Uyarı

Ezilme tehlikesi! Kilitleme sıra-
sında elinizi kesinlikle kir hazne-
si ve ara halka arasında 
tutmayın ya da kaldırma meka-

nizmasına yaklaştırmayın. İtme koluna ba-
sarak iki elinizle hazneyi kilitleyin.

 Cihazın dışını ve içini tozunu alarak ve 
silerek nemli bir bezle temizleyin.

 Elektrik kablosunu kablo tutucusuna sarın.
 Süpürme hortumunu itme koluna sarın.
 Taban memesi ve süpürme borusunu il-

gili tutucuya takın.
 Cihazı kuru bir odada muhafaza edin ve 

yetkisiz kullanıma karşı emniyete alın.

Islak temizlik

Döner şalter

– Cihaz AÇIK
– Filtre temizleme KAPA-

LI

– Cihaz KAPALI

– Cihaz AÇIK
– Filtre temizleme AÇIK

Cihazı açın

Emme gücünün ayarlanması

Otomatik filtre temizleme

Cihazın kapatılması

Her çalışmadan sonra

Kabı boşaltınız

Cihazın temizlenmesi

Cihazın saklanması
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Dikkat

Yaralanma ve hasar tehlikesi! Taşıma sıra-
sında cihazın ağırlığına dikkat edin.
 Park frenlerini çözün ve cihazı itme ko-

lundan itin.
 Yüklemek için şasiden tutun, itme ko-

lundan tutmayın.
 Araçlarda taşıma sırasında, cihazı ge-

çerli yönetmeliklere göre kaymaya ve 
devrilmeye karşı emniyete alın.

Dikkat

Yaralanma ve hasar tehlikesi! Depolama 
sırasında cihazın ağırlığına dikkat edin.
Bu cihaz sadece iç mekanlarda depolan-
malıdır.

� Tehlike

Cihazdaki tüm çalışmalardan önce cihazı 
kapatın ve elektrik fişini çekin.

 Filtre kapağını açın.
 Yassı katlama filtresini değiştirin.
 Filtre kapağını kapatın; duyulur bir şe-

kilde kilitlenmelidir.

 Oturtma mekanizmasının kilit açma me-
kanizmalarını yukarı çekin.

 İtme kolunu yukarı çekin. Haznenin kili-
di açılır ve hazne indirilir.

 Hazneyi tutamaktan tutarak dışarı çekin.
 Termik sondayı ve koruma başlığını 

nemli bir bezle temizleyin.
 Hazneyi yerine yerleştirin ve itme koluy-

la kilitleyin.

� Tehlike

Cihazdaki tüm çalışmalardan önce cihazı 
kapatın ve elektrik fişini çekin.

 Akım beslemesinin prizini ve sigortasını 
kontrol edin.

 Cihazın elektrik kablosunu, elektrik fişi-
ni ve termik probunu kontrol edin.

 Cihazı açın.

 Kabı boşaltın.
 Koruyucu başlığın mevcut olup olmadı-

ğını ve koruyucu başığın yanındaki de-
liğin sağ oturtma mekanizmasını 
gösterip göstermediğini kontrol edin 
(bkz. Cihaz resmi).

 Termik sondayı ve koruma başlığını 
nemli bir bezle temizleyin.

 Cihazı kapatın ve tekrar açın.
 Termik sondayı ve koruma başlığını 

nemli bir bezle temizleyin.

 Vakum memesi, vakum borusu, vakum 
hortumu ya da yassı katlama filtresinde-
ki tıkanmaları giderin.

 Süpürme kafası ve haznenin doğru otu-
rup oturmadığını kontrol edin.

 Filtre kapağını doğru şekilde kilitleyin.
 Yassı katlama filtresini değiştirin.
– Termik şalter, aşırı ısınma nedeniyle 

motoru acil durum moduna aldı.
 Cihazı soğutun.

 Yassı katlama filtresinin montaj konu-
munun doğru olup olmadığını kontrol 
edin.

 Yassı katlama filtresini değiştirin.

Taşıma

Depolama

Koruma ve Bakım

Yassı katlama filtresinin 
değiştirilmesi

Termik sondanın temizlenmesi

Arızalarda yardım

Emme türbini çalışmıyor

Vakum türbini kapanıyor

Hazne boşaldıktan sonra vakum 
türbini tekrar çalışmaya başlıyor

Emme gücü dü

Emme sırasında dışarı toz çıkıyor
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 Termik sondayı ve koruma başlığını 
nemli bir bezle temizleyin.

 Vakum hortumu bağlı değil.
 Kullanılan süpürge hortumu çok kısa (< 

3m) veya çapı çok büyük.
 Müşteri hizmetlerine haber verin.

 Müşteri hizmetlerine haber verin.

Her ülkede yetkili distribütörümüz tarafın-
dan verilmiş garanti şartları geçerlidir. Ga-
ranti süresi içinde cihazınızda oluşan 
muhtemel hasarları, arızanın kaynağı üre-
tim veya malzeme hatası olduğu sürece üc-
retsiz olarak karşılıyoruz. Garanti 
hakkınızdan yararlanmanızı gerektiren bir 
durum olduğu zaman, ilgili faturanız ile bir-
likte satıcınıza veya size en yakın yetkili 
servisimize başvurunuz.

– Sadece üretici tarafından onaylanmış 
aksesuar ve yedek parçalar kullanılma-
lıdır. Orijinal aksesuar ve orijinal yedek 
parçalar, cihazın güvenli ve arızasız bir 
biçimde çalışmasının güvencesidir.

– En sık kullanılan yedek parça çeşitlerini 
kullanım kılavuzunun sonunda bulabilir-
siniz.

– Yedek parçalar hakkında diğer bilgileri, 
www.kaercher.com adresindeki Servis 
bölümünden alabilirsiniz.

– Teslimat kapsamında hiçbir aksesuar 
bulunmamaktadır. Aksesuarlar, uygula-
maya göre ayrı olarak sipariş edilmeli-
dir.

– Cihazın kusursuz çalışması, sadece 
DN42 süpürme hortumu nominal geniş-
liği ile sağlanır.

– Yedek parçalar ve aksesuarları yetkili 
satıcınız ya da KÄRCHER temsilciliğin-
den temin edebilirsiniz.

Kapatma otomatiği (sulu süpürme) 
tepki vermiyor

Otomatik filtre temizleme çalışmıyor

Otomatik filtre temizleme 
kapatılamıyor

Garanti

Aksesuarlar ve yedek 
parçalar
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İşbu belge ile aşağıda tanımlanan makine-
nin konsepti ve tasarımı ve tarafımızdan pi-
yasaya sürülen modeliyle AB 
yönetmeliklerinin temel teşkil eden ilgili gü-
venlik ve sağlık yükümlülüklerine uygun ol-
duğunu bildiririz. Onayımız olmadan 
cihazda herhangi bir değişiklik yapılması 
durumunda bu beyan geçerliliğini yitirir.

5.966-010

İmzası bulunanlar, işletme yönetimi adına 
ve işletme yönetimi tarafından verilen veka-
lete dayanarak işlem yapar.

Dokümantasyon yetkilisi:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/05/01

AB uygunluk bildirisi

Ürün: Kuru ve yaş elektrikli süpür-
ge

Tip: 1.576-xxx
İlgili AB yönetmelikleri
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2004/108/EG
Kullanılmış olan uyumlu standartlar
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Kullanılmış ulusal standartlar
-

CEO Head of Approbation
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Teknik Bilgiler

IVC 60/12-1 Tact Ec

Şebeke gerilimi V 220-240

Frekans Hz 1~ 50/60

Maks. güç W 1380

Nominal güç W 1200

Kap içeriği l 60

Hava miktarı (maks.) l/s 62,5

Vakum (maks.) kPa (mbar) 24,4 (244)

Koruma şekli -- IPX4

Koruma sınıfı -- I

Süpürme hortumu bağlantısı (C-DN/C-ID) DN 72

Süpürme hortumu nominal genişliği DN 42

Uzunluk x Genişlik x Yükseklik mm 970 x 690 x 995

Filtre yüzeyi m2 0,95

Tipik çalışma ağırlığı kg 59,0

Çevre sıcaklığı (maks.) °C +40

60335-2-69'a göre belirlenen değerler

Ses basıncı seviyesi LpA dB(A) 74

Güvensizlik KpA dB(A) 1

El-kol titreşim değeri m/s2 <2,5

Güvensizlik K m/s2 0,2

Elektrik kab-
losu

H07RN-F 3x1,5 mm2

Parça No. Kablo 
uzunluğu

EU 6.649-915.0 10 m
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ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɜɵɦ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ 
ɜɚɲɟɝɨ ɩɪɢɛɨɪɚ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ 

ɷɬɭ ɨɪɢɝɢɧɚɥьɧɭɸ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɸ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭ-
ɚɬɚɰɢɢ, ɩɨɫɥɟ ɷɬɨɝɨ ɞɟɣɫɬɜɭɣɬɟ ɫɨɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɟɧɧɨ ɢ ɫɨɯɪɚɧɢɬɟ ɟɟ ɞɥɹ 
ɞɚɥьɧɟɣɲɟɝɨ ɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɥɹ ɫɥɟ-
ɞɭɸɳɟɝɨ ɜɥɚɞɟɥьɰɚ.
– ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɜɵɦ ɜɜɨɞɨɦ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚ-

ɰɢɸ ɨɛɹɡɚɬɟɥьɧɨ ɩɪɨɱɬɢɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ 
ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ № 5.956-
249!

– ɉɪɢ ɧɟɫɨɛɥɸɞɟɧɢɢ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɢ ɭɤɚ-
ɡɚɧɢɣ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɩɵɥɟ-
ɫɨɫ ɦɨɠɟɬ ɜɵɣɬɢ ɢɡ ɫɬɪɨɹ, ɚ ɞɥɹ 
ɨɩɟɪɚɬɨɪɚ ɢ ɞɪɭɝɢɯ ɥɢɰ ɜɨɡɧɢɤɚɟɬ 
ɪɢɫɤ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦɵ.

– ɉɪɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹɯ, ɩɨɥɭɱɟɧɧɵɯ ɜɨ 
ɜɪɟɦɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɢ, ɧɟɦɟɞɥɟɧɧɨ 
ɫɜɹɠɢɬɟɫь ɫ ɩɪɨɞɚɜɰɨɦ.

ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ ɤɨɦɩɨ-
ɧɟɧɬɨɜ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥьɧɵɟ ɫɜɟɞɟɧɢɹ ɨ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɚɯ 
ɩɪɢɜɟɞɟɧɵ ɧɚ ɜɟɛ-ɭɡɥɟ ɩɨ ɫɥɟɞɭɸɳɟɦɭ 
ɚɞɪɟɫɭ: 
www.kaercher.com/REACH

� Ɉɩаɫɧɨɫɬɶ
Дɥɹ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɧɨ ɝɪɨɡɹɳɟɣ ɨɩɚ-
ɫɧɨɫɬɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɩɪɢɜɨɞɢɬ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ 
ɭɜɟɱьɹɦ ɢɥɢ ɤ ɫɦɟɪɬɢ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Дɥɹ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ 
ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟɱьɹɦ ɢɥɢ ɤ ɫɦɟɪɬɢ.

Вɧɢɦаɧɢɟ!

Дɥɹ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ 
ɫɢɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɥɟɝɤɢɦ ɬɪɚɜɦɚɦ ɢɥɢ ɩɨɜɥɟɱь ɦɚɬɟɪɢ-
ɚɥьɧɵɣ ɭɳɟɪɛ.

Ɉɝɥɚɜɥɟɧɢɟ

Ɂɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ RU . . .1
ɋɢɦɜɨɥɵ ɜ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɟ ɩɨ ɷɤ-
ɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ  . . . . . . . . . . . . RU . . .1
ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ ɧɚɡɧɚɱɟ-
ɧɢɸ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU . . .2
Эɥɟɦɟɧɬɵ ɩɪɢɛɨɪɚ . . . . . . RU . . .2
ɇɚɱɚɥɨ ɪɚɛɨɬɵ . . . . . . . . . RU . . .2
ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ . . . . . . . . . . . . RU . . .2
Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ  . . . . . . . RU . . .4
ɏɪɚɧɟɧɢɟ . . . . . . . . . . . . . . RU . . .4
ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢ-
ɜɚɧɢɟ . . . . . . . . . . . . . . . . . RU . . .4
ɉɨɦɨɳь ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ RU . . .4
Ƚɚɪɚɧɬɢɹ  . . . . . . . . . . . . . . RU . . .5
ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɡɚɩɚɫɧɵɟ 
ɞɟɬɚɥɢ . . . . . . . . . . . . . . . . RU . . .6
Ɂɚɹɜɥɟɧɢɟ ɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ȿɋ RU . . .6
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ. . . . . RU . . .7

Зɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ

ɍɩɚɤɨɜɨɱɧɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ ɩɪɢ-
ɝɨɞɧɵ ɞɥɹ ɜɬɨɪɢɱɧɨɣ ɩɟɪɟɪɚ-
ɛɨɬɤɢ. ɉɨɠɚɥɭɣɫɬɚ, ɧɟ 
ɜɵɛɪɚɫɵɜɚɣɬɟ ɭɩɚɤɨɜɤɭ ɜɦɟ-
ɫɬɟ ɫ ɛɵɬɨɜɵɦɢ ɨɬɯɨɞɚɦɢ, ɚ 
ɫɞɚɣɬɟ ɟɟ ɜ ɨɞɢɧ ɢɡ ɩɭɧɤɬɨɜ 
ɩɪɢɟɦɚ ɜɬɨɪɢɱɧɨɝɨ ɫɵɪьɹ.

ɋɬɚɪɵɟ ɩɪɢɛɨɪɵ ɫɨɞɟɪɠɚɬ 
ɰɟɧɧɵɟ ɩɟɪɟɪɚɛɚɬɵɜɚɟɦɵɟ 
ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ, ɩɨɞɥɟɠɚɳɢɟ ɩɟ-
ɪɟɞɚɱɟ ɜ ɩɭɧɤɬɵ ɩɪɢɟɦɤɢ ɜɬɨ-
ɪɢɱɧɨɝɨ ɫɵɪьɹ. 
Ⱥɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɵ, ɦɚɫɥɨ ɢ ɢɧɵɟ 
ɩɨɞɨɛɧɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ ɧɟ 
ɞɨɥɠɧɵ ɩɨɩɚɞɚɬь ɜ ɨɤɪɭɠɚɸ-
ɳɭɸ ɫɪɟɞɭ. ɉɨɷɬɨɦɭ ɭɬɢɥɢɡɢ-
ɪɭɣɬɟ ɫɬɚɪɵɟ ɩɪɢɛɨɪɵ ɱɟɪɟɡ 
ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɫɢɫɬɟɦɵ 
ɩɪɢɟɦɤɢ ɨɬɯɨɞɨɜ.

ɋɢɦɜɨɥɵ ɜ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɟ ɩɨ 
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ
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� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Пɪɢɛɨɪ ɧɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɞɥɹ ɫɛɨɪɚ 
ɜɪɟɞɧɨɣ ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜьɹ ɩɵɥɢ.
– Эɬɨɬ ɩɵɥɟɫɨɫ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɞɥɹ 

ɜɥɚɠɧɨɣ ɢ ɫɭɯɨɣ ɨɱɢɫɬɤɢ ɩɨɜɟɪɯɧɨ-
ɫɬɟɣ ɩɨɥɨɜ ɢ ɫɬɟɧ.

– ɉɪɢɛɨɪ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɞɥɹ ɩɪɢɦɟɧɟ-
ɧɢɹ ɜ ɩɪɨɦɵɲɥɟɧɧɵɯ ɭɫɥɨɜɢɹɯ, ɧɚ-
ɩɪɢɦɟɪ, ɜ ɫɤɥɚɞɫɤɢɯ ɰɟɯɚɯ ɢ 
ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɟɧɧɵɯ ɭɱɚɫɬɤɚɯ, ɚ ɬɚɤɠɟ 
ɜ ɫɟɪɢɣɧɵɯ ɦɚɲɢɧɚɯ.

– ɉɪɢɛɨɪ ɧɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɞɥɹ ɩɨɝɪɭɡ-
ɤɢ ɫ ɩɨɦɨɳьɸ ɤɪɚɧɚ.

1 ɋɟɬɟɜɨɣ ɲɧɭɪ
2 Ɂɚɜɨɞɫɤɚɹ ɬɚɛɥɢɱɤɚ ɫ ɞɚɧɧɵɦɢ
3 ɑɢɫɬɤɚ ɮɢɥьɬɪɚ
4 ɉɥɨɫɤɢɣ ɫɤɥɚɞɱɚɬɵɣ ɮɢɥьɬɪ
5 ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɚɹ ɝɨɥɨɜɤɚ
6 Ɋɭɱɤɚ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɝɨ ɷɥɟɦɟɧɬɚ
7 ɉɪɚɜɨɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢ 

ɦɟɯɚɧɢɡɦɚ ɨɬɜɚɥɚ
8 ɉɪɨɤɥɚɞɨɱɧɨɟ ɤɨɥьɰɨ
9 ɇɚɩɪɚɜɥɹɸɳɢɟ ɪɨɥɢɤɢ ɦɭɫɨɪɧɨɝɨ 

ɛɚɤɚ
10 ɉɪɨɛɤɚ
11 Ɇɭɫɨɪɧɵɣ ɛɚɤ
12 Ʌɟɜɨɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢ ɦɟ-

ɯɚɧɢɡɦɚ ɨɬɜɚɥɚ
13 Ʉɨɥɟɫɨ
14 Ȼɥɨɤɢɪɨɜɤɚ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɣ ɝɨɥɨɜɤɢ
15 ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɩɚɬɪɭɛɨɤ
16 ɇɚɩɪɚɜɥɹɸɳɢɣ ɪɨɥɢɤ ɲɚɫɫɢ ɫɨ ɫɬɨ-

ɩɨɪɧɵɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ
17 Ⱦɟɪɠɚɬɟɥь ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɩɨɥɚ
18 ɒɚɫɫɢ
19 ɋɥɢɜɧɚɹ ɜɚɧɧɚ
20 Ɋɭɤɨɹɬɤɚ ɦɭɫɨɪɧɨɝɨ ɛɚɤɚ
21 Ⱦɟɪɠɚɬɟɥь ɞɥɹ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɣ ɬɪɭɛɤɢ
22 ɒɬɟɩɫɟɥьɧɚɹ ɜɢɥɤɚ ɬɟɪɦɨɡɨɧɞɚ
23 Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɧɚɫɬɪɨɣɤɢ ɦɨɳɧɨɫɬɢ ɜɫɚ-

ɫɵɜɚɧɢɹ (ɦɢɧ-ɦɚɤɫ)

24 Ʉɨɧɬɪɨɥьɧɚɹ ɥɚɦɩɚ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬɢ ɤ ɷɤ-
ɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ

25 ɉɨɜɨɪɨɬɧɵɣ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥь
26 Ʉɪɵɲɤɚ ɮɢɥьɬɪɚ
27 Ⱦɟɪɠɚɬɟɥь ɤɚɛɟɥɹ
28 ɜɟɞɭɳɚɹ ɞɭɝɚ
29 Ɉɬɜɟɪɫɬɢɟ ɜ ɡɚɳɢɬɧɨɦ ɤɨɥɩɚɱɤɟ
30 Ɂɚɳɢɬɧɚɹ ɤɪɵɲɤɚ
31 Ɍɟɪɦɨɡɨɧɞ

 ɉɨɫɬɚɜɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɜ ɪɚɛɨɱɭɸ ɩɨɡɢ-
ɰɢɸ, ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɡɚɮɢɤɫɢɪɨ-
ɜɚɬь ɫɬɨɹɧɨɱɧɵɦ ɬɨɪɦɨɡɨɦ.

 ȼɫɬɚɜɢɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ (ɧɟ 
ɜɯɨɞɢɬ ɜ ɨɛɴɟɦ ɩɨɫɬɚɜɤɢ) ɜɨ ɜɫɚɫɵ-
ɜɚɸɳɢɣ ɩɚɬɪɭɛɨɤ.

 ɉɟɪɟɞ ɧɚɱɚɥɨɦ ɪɚɛɨɬɵ ɩɪɨɜɟɪɢɬь 
ɭɪɨɜɟɧь ɡɚɩɨɥɧɟɧɢɹ ɦɭɫɨɪɧɨɝɨ ɛɚɤɚ 
ɢ ɨɩɨɪɨɠɧɢɬь ɟɝɨ ɩɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ-
ɫɬɢ.

 ɍɛɟɞɢɬьɫɹ, ɱɬɨ ɦɭɫɨɪɧɵɣ ɛɚɤ ɭɫɬɚ-
ɧɨɜɥɟɧ ɧɚɞɥɟɠɚɳɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ.

 ɉɨɞɤɥɸɱɢɬь ɠɟɥɚɟɦɵɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠ-
ɧɨɫɬɢ (ɧɟ ɜɯɨɞɹɬ ɜ ɨɛɴɟɦ ɩɨɫɬɚɜɤɢ).

Вɧɢɦаɧɢɟ!

Уɞɚɥɟɧɢɟ ɫɤɥɚɞɱɚɬɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ ɜɨ 
ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɡɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ.

Вɧɢɦаɧɢɟ!

ɉɪɢ ɩɟɪɟхɨɞɟ ɨɬ влаɠɧɨɣ чɢɫɬɤɢ ɤ 

ɫɭхɨɣ ɭчɢɬɵваɬɶ:

Вɫɚɫɵɜɚɧɢɟ ɫɭɯɨɣ ɩɵɥɢ ɩɪɢ ɜɥɚɠɧɨɦ 
ɮɢɥьɬɪɟ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɜɨɡɧɢɤɧɨ-
ɜɟɧɢɸ ɡɚɫɨɪɚ ɢ ɜɵɜɟɫɬɢ ɮɢɥьɬɪ ɢɡ 
ɫɬɪɨɹ.
 ɉɟɪɟɞ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟɦ ɜɥɚɠɧɵɣ 

ɮɢɥьɬɪ ɫɥɟɞɭɟɬ ɯɨɪɨɲɨ ɩɪɨɫɭɲɢɬь 
ɢɥɢ ɡɚɦɟɧɢɬь ɧɚ ɫɭɯɨɣ.

 ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɮɢɥьɬɪ 
ɫɥɟɞɭɟɬ ɡɚɦɟɧɹɬь, ɫɥɟɞɭɹ ɭɤɚɡɚɧɢɹɦ 
ɜ ɪɚɡɞɟɥɟ "ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛ-
ɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ". 

ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ 
ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ

Эɥɟɦɟɧɬɵ ɩɪɢɛɨɪɚ

ɇɚɱɚɥɨ ɪɚɛɨɬɵ

ɍɩɪɚɜɥɟɧɢɟ

ɋɭɯɚɹ ɱɢɫɬɤɚ
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ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ɇɭɫɨɪɧɵɣ ɛɚɤ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ 
ɨɩɨɪɨɠɧɢɬь ɬɨɝɞɚ, ɤɨɝɞɚ ɨɧ ɡɚɩɨɥɧɟɧ ɞɨ 
ɭɪɨɜɧɹ ɩɪɢɦɟɪɧɨ 3 ɫɦ. ɨɬ ɜɟɪɯɧɟɝɨ ɤɪɚɹ.
– Ɋɟɝɭɥɹɪɧɨ ɩɪɨɜɟɪɹɬь ɭɪɨɜɟɧь ɡɚɩɨɥ-

ɧɟɧɢɹ ɦɭɫɨɪɧɨɝɨ ɛɚɤɚ, ɩɨɫɤɨɥьɤɭ 
ɩɪɢɛɨɪ ɧɟ ɨɬɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟ-
ɫɤɢ ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɱɢɫɬɤɢ ɜ ɫɭɯɨɦ ɪɟɠɢɦɟ.

Вɧɢɦаɧɢɟ!

Сɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɦɟɫɬɧɵɟ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹ ɩɨ 
ɨɛɪɚɳɟɧɢɸ ɫɨ ɫɬɨɱɧɵɦɢ ɜɨɞɚɦɢ.
– ȼɧɢɦɚɧɢɟ! ɉɪɢ ɜɜɨɞɟ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚ-

ɰɢɸ ɩɪɢɛɨɪɚ ɫ ɩɨɥɧɵɦ ɦɭɫɨɪɧɵɦ 
ɛɚɤɨɦ ɦɨɠɟɬ ɜɨɡɧɢɤɧɭɬь ɡɚɞɟɪɠɤɚ 
ɨɬɤɥɸɱɟɧɢɹ ɢ ɩɟɪɟɩɨɥɧɟɧɢɟ ɩɪɢ-
ɛɨɪɚ.

– ɉɪɢ ɡɚɫɚɫɵɜɚɧɢɢ ɜɥɚɠɧɨɣ ɝɪɹɡɢ ɧɚ-
ɫɚɞɤɨɣ ɞɥɹ ɫɬɵɤɨɜ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɜ ɬɟɯ ɫɥɭ-
ɱɚɹɯ, ɤɨɝɞɚ ɩɪɟɢɦɭɳɟɫɬɜɟɧɧɨ 
ɨɬɫɚɫɵɜɚɟɬɫɹ ɛɨɥьɲɨɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ 
ɜɨɞɵ, ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɬɫɹ ɨɬɤɥɸɱɟɧɢɟ 
ɮɭɧɤɰɢɢ "ɑɢɫɬɤɚ ɮɢɥьɬɪɚ".

– ɉɪɢ ɞɨɫɬɢɠɟɧɢɢ ɦɚɤɫɢɦɚɥьɧɨɝɨ 
ɭɪɨɜɧɹ ɠɢɞɤɨɫɬɢ ɩɪɢɛɨɪ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟ-
ɫɤɢ ɨɬɤɥɸɱɚɟɬɫɹ.

– ɉɨɫɥɟ ɡɚɜɟɪɲɟɧɢɹ ɱɢɫɬɤɢ ɜɨ ɜɥɚɠ-
ɧɨɦ ɪɟɠɢɦɟ: ɉɪɨɫɭɲɢɬь ɫɤɥɚɞɱɚɬɵɣ 
ɮɢɥьɬɪ. Ɉɱɢɫɬɢɬь ɬɟɪɦɨɡɨɧɞ ɢ ɡɚ-
ɳɢɬɧɭɸ ɤɪɵɲɤɭ ɩɪɢ ɩɨɦɨɳɢ ɜɥɚɠɧɨɣ 
ɬɪɹɩɤɢ. Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɨɱɢɫɬɢɬь ɫ ɩɨɦɨ-
ɳьɸ ɜɥɚɠɧɨɣ ɬɪɹɩɤɢ ɢ ɜɵɫɭɲɢɬь.

 ȼɫɬɚɜьɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɜ ɷɥɟɤ-
ɬɪɨɪɨɡɟɬɤɭ.
Ƚɨɪɢɬ ɤɨɧɬɪɨɥьɧɚɹ ɥɚɦɩɚ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬɢ 
ɤ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ.

 ȼɤɥɸɱɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɫ ɩɨɦɨɳьɸ ɩɨɜɨ-
ɪɨɬɧɨɝɨ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɹ.

 ɇɚɫɬɪɨɢɬь ɦɨɳɧɨɫɬь ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ 
(ɦɢɧ. - ɦɚɤɫ.) ɫ ɩɨɦɨɳьɸ ɪɭɱɤɢ ɧɚ-
ɫɬɪɨɣɤɢ.

ɉɪɢɛɨɪ ɢɦɟɟɬ ɧɨɜɨɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɱɢɫɬɤɢ 
ɮɢɥьɬɪɚ, ɨɫɨɛɟɧɧɨ ɷɮɮɟɤɬɢɜɧɨɟ ɩɪɢ 
ɪɚɛɨɬɟ ɫ ɦɟɥɤɨɣ ɩɵɥьɸ. ɉɪɢ ɷɬɨɦ ɫ ɩɨ-
ɦɨɳьɸ ɩɨɞɚɱɢ ɜɨɡɞɭɯɚ ɤɚɠɞɵɟ 15 ɫɟ-
ɤɭɧɞ ɩɪɨɢɫɯɨɞɢɬ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɚɹ ɱɢɫɬɤɚ 
ɫɤɥɚɞɱɚɬɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ (ɩɭɥьɫɢɪɭɸɳɢɣ 
ɡɜɭɤ).

 ȼɵɤɥɸɱɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɫ ɩɨɦɨɳьɸ ɩɨɜɨ-
ɪɨɬɧɨɝɨ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɹ.

 Ɉɬɫɨɟɞɢɧɢɬɟ ɩɵɥɟɫɨɫ ɨɬ ɷɥɟɤɬɪɨɫɟɬɢ. 
Ʉɨɧɬɪɨɥьɧɚɹ ɥɚɦɩɚ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬɢ ɤ ɷɤ-
ɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɝɚɫɧɟɬ.

 Ɂɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬь ɫɬɨɩɨɪɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ɜɚ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɉɨɬɹɧɭɬь ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɭ ɦɟɯɚɧɢɡɦɚ 

ɨɬɜɚɥɚ ɜɜɟɪɯ.
 ɉɟɪɟɞɜɢɧɭɬь ɧɚɜɟɪɯ ɛɭɤɫɢɪɧɭɸ ɫɤɨ-

ɛɭ. ɉɪɨɢɡɨɣɞɟɬ ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚ ɢ ɨɩɭ-
ɫɤɚɧɢɟ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɋɧɹɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɫ ɪɭɤɨɹɬɤɢ.
 Ɉɩɭɫɬɨɲɢɬь ɛɚɤ.
 Ɂɚɧɨɜɨ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɢ ɡɚ-

ɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬь ɫ ɩɨɦɨɳьɸ ɛɭɤɫɢɪɧɨɣ 
ɫɤɨɛɵ.

ȼɥɚɠɧɚɹ ɱɢɫɬɤɚ

ɉɨɜɨɪɨɬɧɵɣ ɩɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥь

– ɉɪɢɛɨɪ ȼɄɅ
– ɋɢɫɬɟɦɚ ɨɱɢɫɬɤɢ 

ɮɢɥьɬɪɚ ȼЫɄɅ
– ɉɪɢɛɨɪ ȼЫɄɅ

– ɉɪɢɛɨɪ ȼɄɅ
– ɋɢɫɬɟɦɚ ɨɱɢɫɬɤɢ 

ɮɢɥьɬɪɚ ȼɄɅ

ȼɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ 

ɇɚɫɬɪɨɢɬь ɦɨɳɧɨɫɬь ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɚɹ ɱɢɫɬɤɚ ɮɢɥьɬɪɚ

ȼɵɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ 

ɉɨɫɥɟ ɤɚɠɞɨɣ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ

Ɉɩɨɪɨɠɧɢɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ
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� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɫɞɚɜɥɢɜɚɧɢɹ! Вɨ 
ɜɪɟɦɹ ɛɥɨɤɢɪɨɜɚɧɢɹ ɧɢ ɜ ɤɨɟɦ 
ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ ɞɟɪɠɚɬь ɪɭɤɢ ɦɟɠ-
ɞɭ ɦɭɫɨɪɧɵɦ ɛɚɤɨɦ ɢ ɩɪɨɤɥɚ-

ɞɨɱɧɵɦ ɤɨɥьɰɨɦ ɢɥɢ ɪɹɞɨɦ ɫ 
ɦɟɯɚɧɢɡɦɨɦ ɩɨɞɴɟɦɧɢɤɚ. Зɚɮɢɤɫɢɪɨ-
ɜɚɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɩɨɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɧɚɠɚɬɢɹ 
ɞɜɭɦɹ ɪɭɤɚɦɢ ɧɚ ɛɭɤɫɢɪɧɭɸ ɫɤɨɛɭ.

 Ɉɱɢɫɬɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɫɧɚɪɭɠɢ ɢ ɜɧɭɬɪɢ 
ɩɵɥɟɫɨɫɨɦ ɢ ɩɪɨɬɟɪɟɬь ɟɝɨ ɜɥɚɠɧɵɦ 
ɩɨɥɨɬɟɧɰɟɦ.

 Ɉɛɦɨɬɚɬь ɫɟɬɟɜɨɣ ɤɚɛɟɥь ɜɨɤɪɭɝ ɞɟɪ-
ɠɚɬɟɥɹ ɤɚɛɟɥɹ.

 Ɉɛɦɨɬɚɬь ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ ɜɨ-
ɤɪɭɝ ɛɭɤɫɢɪɧɨɣ ɫɤɨɛɵ.

 ɉɨɦɟɫɬɢɬь ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɢ ɜɫɚ-
ɫɵɜɚɸɳɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸ-
ɳɢɟ ɞɟɪɠɚɬɟɥɢ.

 ɏɪɚɧɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɜ ɫɭɯɨɦ ɩɨɦɟɳɟɧɢɢ, 
ɩɪɢɧɹɜ ɩɪɢ ɷɬɨɦ ɦɟɪɵ ɨɬ ɧɟɫɚɧɤɰɢɨ-
ɧɢɪɨɜɚɧɧɨɝɨ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɹ.

Вɧɢɦаɧɢɟ!

Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɢ ɩɨɜɪɟ-
ɠɞɟɧɢɣ! Пɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɟ ɫɥɟɞɭ-
ɟɬ ɨɛɪɚɬɢɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
 Ɉɩɭɫɬɢɬь ɫɬɨɹɧɨɱɧɵɣ ɬɨɪɦɨɡ ɢ ɭɫɬɚ-

ɧɨɜɢɬь ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɧɚ ɛɭɤɫɢɪɧɭɸ ɫɤɨ-
ɛɭ.

 Ⱦɥɹ ɩɨɝɪɭɡɤɢ ɩɪɢɛɨɪ ɫɥɟɞɭɟɬ ɛɪɚɬь 
ɡɚ ɲɚɫɫɢ, ɚ ɧɟ ɡɚ ɛɭɤɫɢɪɧɭɸ ɫɤɨɛɭ.

 ɉɪɢ ɩɟɪɟɜɨɡɤɟ ɚɩɩɚɪɚɬɚ ɜ ɬɪɚɧɫɩɨɪ-
ɬɧɵɯ ɫɪɟɞɫɬɜɚɯ ɫɥɟɞɭɟɬ ɭɱɢɬɵɜɚɬь 
ɞɟɣɫɬɜɭɸɳɢɟ ɦɟɫɬɧɵɟ ɝɨɫɭɞɚɪɫɬ-
ɜɟɧɧɵɟ ɧɨɪɦɵ, ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɧɵɟ ɧɚ ɡɚ-
ɳɢɬɭ ɨɬ ɫɤɨɥьɠɟɧɢɹ ɢ 
ɨɩɪɨɤɢɞɵɜɚɧɢɹ.

Вɧɢɦаɧɢɟ!

Ɉɩɚɫɧɨɫɬь ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɬɪɚɜɦ ɢ ɩɨɜɪɟ-
ɠɞɟɧɢɣ! Пɪɢ ɯɪɚɧɟɧɢɢ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɛɪɚ-
ɬɢɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɜɟɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ.
Эɬɨ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɯɪɚɧɢɬь 
ɬɨɥьɤɨ ɜɨ ɜɧɭɬɪɟɧɧɢɯ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹɯ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬɶ
Пɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɫ ɩɪɢ-
ɛɨɪɨɦ, ɜɵɤɥɸɱɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɢ ɜɵɬɹɧɭɬь 
ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭɸ ɜɢɥɤɭ.

 Ɉɬɤɪɵɬь ɤɪɵɲɤɭ ɮɢɥьɬɪɚ.
 Ɂɚɦɟɧɢɬь ɫɤɥɚɞɱɚɬɵɣ ɮɢɥьɬɪ.
 Ɂɚɤɪɵɬь ɤɪɵɲɤɭ ɮɢɥьɬɪɚ ɬɚɤ, ɱɬɨɛɵ 

ɛɵɥ ɫɥɵɲɟɧ ɳɟɥɱɨɤ.

 ɉɨɬɹɧɭɬь ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɭ ɦɟɯɚɧɢɡɦɚ 
ɨɬɜɚɥɚ ɜɜɟɪɯ.

 ɉɟɪɟɞɜɢɧɭɬь ɧɚɜɟɪɯ ɛɭɤɫɢɪɧɭɸ ɫɤɨ-
ɛɭ. ɉɪɨɢɡɨɣɞɟɬ ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚ ɢ ɨɩɭ-
ɫɤɚɧɢɟ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.

 ɋɧɹɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɫ ɪɭɤɨɹɬɤɢ.
 Ɉɱɢɫɬɢɬь ɬɟɪɦɨɡɨɧɞ ɢ ɡɚɳɢɬɧɭɸ 

ɤɪɵɲɤɭ ɩɪɢ ɩɨɦɨɳɢ ɜɥɚɠɧɨɣ ɬɪɹɩɤɢ.
 Ɂɚɧɨɜɨ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɢ ɡɚ-

ɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬь ɫ ɩɨɦɨɳьɸ ɛɭɤɫɢɪɧɨɣ 
ɫɤɨɛɵ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬɶ
Пɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɥɸɛɵɯ ɪɚɛɨɬ ɫ ɩɪɢ-
ɛɨɪɨɦ, ɜɵɤɥɸɱɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɢ ɜɵɬɹɧɭɬь 
ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭɸ ɜɢɥɤɭ.

Чɢɫɬɤɚ ɩɪɢɛɨɪɚ

Хɪɚɧɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɚ

Хɪɚɧɟɧɢɟ

ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ

Зɚɦɟɧɚ ɫɤɥɚɞɱɚɬɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ

Ɉɱɢɫɬɤɚ ɬɟɪɦɨɡɨɧɞɚ

ɉɨɦɨɳь ɜ ɫɥɭɱɚɟ 
ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ
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 ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭɸ ɪɨɡɟɬɤɭ ɢ 
ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥь ɫɢɫɬɟɦɵ ɷɥɟɤɬɪɨɩɢ-
ɬɚɧɢɹ.

 ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɫɟɬɟɜɨɣ ɤɚɛɟɥь, ɲɬɟɩ-
ɫɟɥьɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɢ ɬɟɪɦɨɡɨɧɞ ɭɫɬɪɨɣ-
ɫɬɜɚ.

 ȼɤɥɸɱɢɬь ɚɩɩɚɪɚɬ. 

 Ɉɩɭɫɬɨɲɢɬь ɛɚɤ.
 ɍɛɟɞɢɬьɫɹ ɜ ɬɨɦ, ɱɬɨ ɡɚɳɢɬɧɵɣ ɤɨɥ-

ɩɚɱɨɤ ɧɚɯɨɞɢɬɫɹ ɧɚ ɦɟɫɬɟ, ɚ ɨɬɜɟɪ-
ɫɬɢɟ ɜ ɤɨɥɩɚɱɤɟ ɩɨɜɟɪɧɭɬɨ ɜ ɫɬɨɪɨɧɭ 
ɩɪɚɜɨɣ ɱɚɫɬɢ ɦɟɯɚɧɢɡɦɚ ɨɬɜɚɥɚ (ɫɦ. 
ɢɡɨɛɪɚɠɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ).

 Ɉɱɢɫɬɢɬь ɬɟɪɦɨɡɨɧɞ ɢ ɡɚɳɢɬɧɭɸ 
ɤɪɵɲɤɭ ɩɪɢ ɩɨɦɨɳɢ ɜɥɚɠɧɨɣ ɬɪɹɩɤɢ.

 ȼɵɤɥɸɱɢɬь ɩɪɢɛɨɪ ɢ ɫɧɨɜɚ ɜɤɥɸɱɢɬь.
 Ɉɱɢɫɬɢɬь ɬɟɪɦɨɡɨɧɞ ɢ ɡɚɳɢɬɧɭɸ 

ɤɪɵɲɤɭ ɩɪɢ ɩɨɦɨɳɢ ɜɥɚɠɧɨɣ ɬɪɹɩɤɢ.

 ɍɞɚɥɢɬь ɦɭɫɨɪ ɢɡ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɝɨ ɫɨ-
ɩɥɚ, ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɣ ɬɪɭɛɤɢ, ɜɫɚɫɵɜɚ-
ɸɳɟɝɨ ɲɥɚɧɝɚ ɢɥɢ ɫɤɥɚɞɱɚɬɨɝɨ 
ɮɢɥьɬɪɚ.

 ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɩɪɚɜɢɥьɧɨɫɬь ɪɚɫɩɨɥɨɠɟ-
ɧɢɹ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɣ ɝɨɥɨɜɤɢ ɢ ɛɚɤɚ.

 ɉɪɚɜɢɥьɧɨ ɡɚɤɪɵɬь ɤɪɵɲɤɭ ɮɢɥьɬɪɚ 
ɬɚɤ, ɱɬɨɛɵ ɨɧɚ ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɥɚɫь.

 Ɂɚɦɟɧɢɬь ɫɤɥɚɞɱɚɬɵɣ ɮɢɥьɬɪ.
– Ɍɟɪɦɨɡɚɳɢɬɚ ɩɪɢ ɩɟɪɟɝɪɟɜɟ ɩɟɪɟ-

ɤɥɸɱɚɟɬ ɞɜɢɝɚɬɟɥь ɜ ɪɟɠɢɦ ɚɜɚɪɢɣ-
ɧɨɣ ɪɚɛɨɬɵ.

 Ⱦɚɬь ɚɩɩɚɪɚɬɭ ɨɫɬɵɬь.

 ɉɪɨɜɟɪɢɬь ɩɪɚɜɢɥьɧɨɫɬь ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ 
ɫɤɥɚɞɱɚɬɨɝɨ ɮɢɥьɬɪɚ. 

 Ɂɚɦɟɧɢɬь ɫɤɥɚɞɱɚɬɵɣ ɮɢɥьɬɪ.

 Ɉɱɢɫɬɢɬь ɬɟɪɦɨɡɨɧɞ ɢ ɡɚɳɢɬɧɭɸ 
ɤɪɵɲɤɭ ɩɪɢ ɩɨɦɨɳɢ ɜɥɚɠɧɨɣ ɬɪɹɩɤɢ.

 ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɢɣ ɲɥɚɧɝ ɧɟ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧ.
 ɍɞɥɢɧɢɬɟɥь ɞɥɹ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɝɨ 

ɲɥɚɧɝɚ ɫɥɢɲɤɨɦ ɤɨɪɨɬɤɢɣ (< 3 ɦ) ɢɥɢ 
ɫɥɢɲɤɨɦ ɲɢɪɨɤɢɣ.

 ɉɨɫɬɚɜɢɬь ɜ ɢɡɜɟɫɬɧɨɫɬь ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ 
ɫɥɭɠɛɭ.

 ɉɨɫɬɚɜɢɬь ɜ ɢɡɜɟɫɬɧɨɫɬь ɫɟɪɜɢɫɧɭɸ 
ɫɥɭɠɛɭ.

ȼ ɤɚɠɞɨɣ ɫɬɪɚɧɟ ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬ-
ɜɟɧɧɨ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɟ ɭɫɥɨɜɢɹ, ɢɡɞɚɧɧɵɟ 
ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɨɣ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɟɣ ɫɛɵɬɚ 
ɧɚɲɟɣ ɩɪɨɞɭɤɰɢɢ ɜ ɞɚɧɧɨɣ ɫɬɪɚɧɟ. ȼɨɡ-
ɦɨɠɧɵɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ ɬɟɱɟ-
ɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ ɦɵ ɭɫɬɪɚɧɹɟɦ 
ɛɟɫɩɥɚɬɧɨ, ɟɫɥɢ ɩɪɢɱɢɧɚ ɡɚɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɜ 
ɞɟɮɟɤɬɚɯ ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ ɢɥɢ ɨɲɢɛɤɚɯ ɩɪɢ 
ɢɡɝɨɬɨɜɥɟɧɢɢ. ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɹ 
ɩɪɟɬɟɧɡɢɣ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ 
ɩɪɨɫьɛɚ ɨɛɪɚɳɚɬьɫɹ, ɢɦɟɹ ɩɪɢ ɫɟɛɟ ɱɟɤ 
ɨ ɩɨɤɭɩɤɟ, ɜ ɬɨɪɝɨɜɭɸ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɸ, ɩɪɨ-
ɞɚɜɲɭɸ ɜɚɦ ɩɪɢɛɨɪ ɢɥɢ ɜ ɛɥɢɠɚɣɲɭɸ 
ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ ɨɛ-
ɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ.

ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɚɹ ɬɭɪɛɢɧɚ ɧɟ 
ɪɚɛɨɬɚɟɬ

ȼɫɚɫɵɜɚɸɳɚɹ ɬɭɪɛɢɧɚ 
ɨɬɤɥɸɱɚɟɬɫɹ

ɉɨɫɥɟ ɨɩɭɫɬɨɲɟɧɢɹ ɛɚɤɚ 
ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɚɹ ɬɭɪɛɢɧɚ ɧɟ 

ɡɚɩɭɫɤɚɟɬɫɹ

Ɇɨɳɧɨɫɬь ɜɫɚɫɵɜɚɧɢɹ ɭɩɚɥɚ

ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɱɢɫɬɤɢ ɢɡ ɩɪɢɛɨɪɚ 
ɜɵɞɟɥɹɟɬɫɹ ɩɵɥь

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɨɟ ɨɬɤɥɸɱɟɧɢɟ 
(ɱɢɫɬɤɚ ɜɨ ɜɥɚɠɧɨɦ ɪɟɠɢɦɟ) ɧɟ 

ɫɪɚɛɚɬɵɜɚɟɬ

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɚɹ ɱɢɫɬɤɚ ɮɢɥьɬɪɚ 
ɧɟ ɜɵɩɨɥɧɹɟɬɫɹ

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɚɹ ɱɢɫɬɤɚ ɮɢɥьɬɪɚ 
ɧɟ ɜɵɤɥɸɱɚɟɬɫɹ

Ƚɚɪɚɧɬɢɹ
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– Ɋɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɬɨɥьɤɨ ɬɟ 
ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɡɚɩɚɫɧɵɟ ɱɚɫɬɢ, 
ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɤɨɬɨɪɵɯ ɛɵɥɨ ɨɞɨ-
ɛɪɟɧɨ ɢɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥɟɦ. ɂɫɩɨɥьɡɨɜɚ-
ɧɢɟ ɨɪɢɝɢɧɚɥьɧɵɯ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ 
ɢ ɡɚɩɱɚɫɬɟɣ ɝɚɪɚɧɬɢɪɭɟɬ ȼɚɦ ɧɚɞɟɠ-
ɧɭɸ ɢ ɛɟɫɩɟɪɟɛɨɣɧɭɸ ɪɚɛɨɬɭ ɩɪɢɛɨ-
ɪɚ. 

– ȼɵɛɨɪ ɧɚɢɛɨɥɟɟ ɱɚɫɬɨ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɵɯ 
ɡɚɩɱɚɫɬɟɣ ɜɵ ɧɚɣɞɟɬɟ ɜ ɤɨɧɰɟ ɢɧ-
ɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ. 

– Ⱦɚɥьɧɟɣɲɭɸ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɸ ɨ ɡɚɩɱɚ-
ɫɬɹɯ ɜɵ ɧɚɣɞɟɬɟ ɧɚ ɫɚɣɬɟ 
www.kaercher.com ɜ ɪɚɡɞɟɥɟ Service. 

– ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɜ ɨɛɴɟɦ ɩɨɫɬɚɜɤɢ 
ɧɟ ɜɯɨɞɹɬ. ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɵɟ ɜ ɡɚɜɢɫɢɦɨ-
ɫɬɢ ɨɬ ɩɪɟɞɩɨɥɚɝɚɟɦɨɣ ɪɚɛɨɬɵ ɩɪɢ-
ɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɫɥɟɞɭɟɬ ɡɚɤɚɡɵɜɚɬь 
ɨɬɞɟɥьɧɨ.

– Ȼɟɡɭɩɪɟɱɧɨɫɬь ɪɚɛɨɬɵ ɩɪɢɛɨɪɚ ɞɨ-
ɫɬɢɝɚɟɬɫɹ ɢɫɤɥɸɱɢɬɟɥьɧɨ ɩɪɢ ɢɫ-
ɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɢ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɝɨ ɲɥɚɧɝɚ 
ɧɨɦɢɧɚɥьɧɵɦ ɞɢɚɦɟɬɪɨɦ DN42.

– Ɂɚɩɚɫɧɵɟ ɱɚɫɬɢ ɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ 
ȼɵ ɦɨɠɟɬɟ ɩɨɥɭɱɢɬь ɭ ȼɚɲɟɝɨ ɞɢɥɟ-
ɪɚ ɢɥɢ ɜ ɮɢɥɢɚɥɟ ɮɢɪɦɵ KÄRCHER.

ɇɚɫɬɨɹɳɢɦ ɦɵ ɡɚɹɜɥɹɟɦ, ɱɬɨ ɧɢɠɟɭɤɚ-
ɡɚɧɧɵɣ ɩɪɢɛɨɪ ɩɨ ɫɜɨɟɣ ɤɨɧɰɟɩɰɢɢ ɢ 
ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɢ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɜ ɨɫɭɳɟɫɬɜɥɟɧɧɨɦ 
ɢ ɞɨɩɭɳɟɧɧɨɦ ɧɚɦɢ ɤ ɩɪɨɞɚɠɟ ɢɫɩɨɥɧɟ-
ɧɢɢ ɨɬɜɟɱɚɟɬ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɦ ɨɫɧɨɜ-
ɧɵɦ ɬɪɟɛɨɜɚɧɢɹɦ ɩɨ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɢ 
ɡɞɨɪɨɜьɸ ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɞɢɪɟɤɬɢɜɚɦ ȿɋ. ɉɪɢ 
ɜɧɟɫɟɧɢɢ ɢɡɦɟɧɟɧɢɣ, ɧɟ ɫɨɝɥɚɫɨɜɚɧɧɵɯ 
ɫ ɧɚɦɢ, ɞɚɧɧɨɟ ɡɚɹɜɥɟɧɢɟ ɬɟɪɹɟɬ ɫɜɨɸ 
ɫɢɥɭ.

5.966-010

ɇɢɠɟɩɨɞɩɢɫɚɜɲɢɟɫɹ ɥɢɰɚ ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɩɨ 
ɩɨɪɭɱɟɧɢɸ ɢ ɩɨ ɞɨɜɟɪɟɧɧɨɫɬɢ ɪɭɤɨɜɨɞ-
ɫɬɜɚ ɩɪɟɞɩɪɢɹɬɢɹ.

ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɵɣ ɩɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢɢ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.: +49 7195 14-0
Ɏɚɤɫ: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2013/05/01

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ 
ɡɚɩɚɫɧɵɟ ɞɟɬɚɥɢ

Зɚɹɜɥɟɧɢɟ ɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ 
Еɋ

ɉɪɨɞɭɤɬ ɉɵɥɟɫɨɫ ɞɥɹ ɦɨɤɪɨɣ ɢ ɫɭ-
ɯɨɣ ɱɢɫɬɤɢ

Ɍɢɩ: 1.576-xxx
Ɉɫɧɨɜɧɵɟ ɞɢɪɟɤɬɢɜɵ Еɋ
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2004/108/EC
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɟ ɝɚɪɦɨɧɢɡɢɪɨɜɚɧɧɵɟ 
ɧɨɪɦɵ
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
ɉɪɢɦɟɧɟɧɧɵɟ ɜɧɭɬɪɢɝɨɫɭɞɚɪɫɬɜɟɧ-
ɧɵɟ ɧɨɪɦɵ
-

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ

IVC 60/12-1 Tact Ec

ɇɚɩɪɹɠɟɧɢɟ ɫɟɬɢ V 220-240

ɑɚɫɬɨɬɚ Hz 1~ 50/60

Ɇɚɤɫ. ɦɨɳɧɨɫɬь W 1380

ɇɨɦɢɧɚɥьɧɚɹ ɦɨɳɧɨɫɬь W 1200

ȿɦɤɨɫɬь ɛɚɤɚ l 60

Ʉɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɜɨɡɞɭɯɚ (ɦɚɤɫ.) l/s 62,5

ɇɢɠɧɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ (ɦɚɤɫ.) kPa (mbar) 24,4 (244)

Ɍɢɩ ɡɚɳɢɬɵ -- IPX4

Ʉɥɚɫɫ ɡɚɳɢɬɵ -- I

Ƚɧɟɡɞɨ ɞɥɹ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ ɲɥɚɧɝɚ(C-DN/C-ID) DN 72

ɇɨɦɢɧɚɥьɧɵɣ ɞɢɚɦɟɬɪ ɜɫɚɫɵɜɚɸɳɟɝɨ ɲɥɚɧɝɚ DN 42

Ⱦɥɢɧɚ ɯ ɲɢɪɢɧɚ ɯ ɜɵɫɨɬɚ mm 970 x 690 x 995

Ⱥɤɬɢɜɧɚɹ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬь ɮɢɥьɬɪɚ m2 0,95

Ɍɢɩɢɱɧɵɣ ɪɚɛɨɱɢɣ ɜɟɫ kg 59,0

Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ (ɦɚɤɫ.) °C +40

Зɧɚɱɟɧɢɟ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɫɬɚɧɞɚɪɬɭ EN 60335-2-69

ɍɪɨɜɟɧь ɲɭɦɚ ɞɛɚ dB(A) 74

Ɉɩɚɫɧɨɫɬь KpA dB(A) 1

Ɂɧɚɱɟɧɢɟ ɜɢɛɪɚɰɢɢ ɪɭɤɚ-ɩɥɟɱɨ m/s2 <2,5

Ɉɩɚɫɧɨɫɬь K m/s2 0,2

ɋɟɬɟɜɨɣ 
ɲɧɭɪ

H07RN-F 3x1,5 mm2

№ ɞɟɬɚɥɢ Ⱦɥɢɧɚ 
ɲɧɭɪɚ

EU 6.649-915.0 10 m
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A készülék első használata előtt 
olvassa el ezt az eredeti hasz-

nálati utasítást, ez alapján járjon el és tart-
sa meg a későbbi használatra vagy a 
következő tulajdonos számára.
– Az első üzembevétel előtt mindenkép-

pen olvassa el az 5.956-249 sz. bizton-
sági utasításokat!

– A gépkönyv és a biztonságtechnikai 
utasítások be nem tartása esetén a ké-
szülék megrongálódhat és veszélybe 
kerülhet annak kezelője, illetve más 
személyek.

– Szállítási sérülések esetén azonnal tá-
jékoztassa a kereskedőt.

Megjegyzések a tartalmazott anyagok-
kal kapcsolatban (REACH)
Aktuális információkat a tartalmazott anya-
gokkal kapcsolatosan a következő címen 
talál: 
www.kaercher.com/REACH

� Balesetveszély

Azonnal fenyegető veszély, amely súlyos 
testi sérüléshez vagy halálhoz vezet.

� Figyelem!

Esetlegesen veszélyes helyzet, amely súlyos 
testi sérüléshez vagy halálhoz vezethet.

Vigyázat

Esetlegesen veszélyes helyzet, amely kön-
nyű sérüléshez vagy kárhoz vezethet.

� Figyelem!

A készülék nem alkalmas egészségre ká-
ros por felszívására.
– A porszívó padló- és falfelületek nedves 

és száraz tisztítására szolgál.
– Ez a készülék ipari használatra alkal-

mas, l. raktár- és gyártási területeken 
és gyártógépeken.

– A készüléket nem szabad daruval meg-
emelni.

Tartalomjegyzék

Környezetvédelem . . . . . . . HU . . .1
Szimbólumok az üzemeltetési 
útmutatóban . . . . . . . . . . . . HU . . .1
Rendeltetésszerű használat HU . . .1
Készülék elemek  . . . . . . . . HU . . .2
Üzembevétel  . . . . . . . . . . . HU . . .2
Használat . . . . . . . . . . . . . . HU . . .2
Szállítás . . . . . . . . . . . . . . . HU . . .4
Tárolás . . . . . . . . . . . . . . . . HU . . .4
Ápolás és karbantartás  . . . HU . . .4
Segítség üzemzavar esetén HU . . .4
Garancia. . . . . . . . . . . . . . . HU . . .5
Tartozékok és alkatrészek . HU . . .5
EK konformitási nyiltakozat  HU . . .6
Műszaki adatok  . . . . . . . . . HU . . .7

Környezetvédelem

A csomagolási anyagok újra-
hasznosíthatók. Kérjük, ne dob-
ja a csomagolást a házi 
szemétbe, hanem vigye el egy 
újrahasznosító helyre.

A használt készülékek értékes 
újrahasznosítható anyagokat 
tartalmaznak, amelyeket újra-
hasznosító helyen kell elhelyez-
ni. Az elemeknek, olajnak és 
hasonló anyagoknak nem sza-
bad a környezetbe kerülni. Ezért 
kérjük, a használt készülékeket 
megfelelő gyűjtőrendszeren ke-
resztül távolítsa el.

Szimbólumok az üzemeltetési 
útmutatóban

Rendeltetésszerű használat
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1 Hálózati kábel
2 Típustábla 
3 Szűrőtisztítás
4 Lapos harmonikaszűrő
5 Szívófej
6 A szívófej fogantyúja
7 Az ülepítő mechanika jobb oldali kioldása
8 Gyűrűbetét
9 A szeméttartály kormánygörgője
10 Zár dugója
11 Hulladéktartály
12 Az ülepítő mechanika bal oldali kioldása
13 Kerék
14 Szívófej zárja
15 Szívótámasztékok
16 Az alváz görgője rögzítőfékkel
17 Padlófej tartó
18 Alváz
19 Felfogóteknő
20 A szennytartály fogantyúja
21 Szívócső tartója
22 A hőérzékelő csatlakozó dugója
23 A szívóteljesítmény forgatható szabá-

lyozója (min-max)
24 „Üzemkészenlét“ jelzőlámpa
25 Forgókapcsoló
26 Szűrőfedél
27 Kábel tartó
28 Tolókengyel
29 Védőkupak nyílása
30 Védősapka
31 Hőérzékelő

 A készüléket helyezze munkapozícióba, ha 
szükséges biztosítsa rögzítőfékkel.

 Szívócsövet (nem része a szállítási ter-
jedelemnek) helyezze be a szívócső 
csatlakozójába.

 A szennyvíztartály feltöltési szintjét a 
munka megkezdése előtt ellenőrizni 
kell és adott esetben a tartályt ki kell ürí-
teni. 

 Győződjön meg róla, hogy a szennytar-
tály szabályszerűen van-e behelyezve.

 A kívánt tartozékot (nem része a szállí-
tási terjedelemnek) felhelyezni.

Vigyázat

Porszívózáskor sohasem szabad eltávolí-
tani az összehajtható szűrőt.

Vigyázat

Nedvesről szárazporszívózásra kapcso-

láskor vegye figyelembe a következő-

ket:

Száraz por felszívásakor nedves szűrő-
elem esetén a szűrő eltömődik és használ-
hatatlanná válhat.
 A nedves szűrőt használat előtt jól szá-

rítsa meg vagy cserélje ki szárazra.
 Szükség esetén cserélje ki a szűrőt , az 

"Ápolás és karbantartás" pont alatt van 
leírva. 

Megjegyzés: A szennytartályt ki kell üríte-
ni, ha a felső szegély alatt kb. 3 cm-re meg-
telt.
– A szennytartály feltöltési szintjét rend-

szeresen ellenőrizni kell, mivel a készü-
lék száraz porszívózás esetén nem 
kapcsol ki.

Készülék elemek Üzembevétel

Használat

Száraz porszívózás
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Vigyázat

Vegye figyelembe a szennyvíz kezelésével 
kapcsolatos helyi előírásokat.
– Figyelem! Ha a készüléket megtelt 

szennytartállyal veszik üzembe, ak-
kor fennáll a veszélye annak, hogy a 
kikapcsolás túl későn reagál és a ké-
szülék túlságosan megtelik.

– Nedves piszok felszívása esetén a rés-
szívófejjel, illetve ha döntően nagy fo-
lyadékmennyiséget szív fel, ajánlott a 
„Szűrőtisztító“ funkció kikapcsolása.

– Amikor eléri a max. folyadékszintet, a 
készülék automatikusan lekapcsol.

– A nedves porszívózás befejezése után: 
Szárítsa meg az összehajtható szűrőt. 
A hőérzékelőt és a védőkupakot ned-
ves ronggyal kell tisztítani. A tartályt 
nedves ronggyal tisztítsa ki és szárítsa 
meg.

 Dugja be a hálózati csatlakozót.
Az „Üzemkészenlét“ jelzőlámpa világít.

 A készüléket a forgókapcsolónál kap-
csolja be.

 A szívóteljesítményt (min-max) a for-
gatható szabályozóval állítsa be.

A készülék újfajta szűrőletisztítással ren-
delkezik, ez különösen finom por esetén 
hatékony. Eközben az összehajtható szűrő 
minden 15 másodpercben léglökés által 
automatikusan tisztul (pulzáló zaj).

 A készüléket a forgókapcsolónál kap-
csolja ki.

 Húzza ki a hálózati dugót.
Az „Üzemkészenlét“ jelzőlámpa kialszik.

 Rögzítőfékeket rögzíteni.
Ábra 
 Az ülepítő mechanika kioldását felfele 

húzni.
 Húzza fel a tolókengyelt.  A tartály kiold 

és leeresztődik.
Ábra 
 A tartályt a fogantyúnál fogva húzza ki.
 Ürítse ki a tartályt.
 Helyezze be ismét a tartályt és reteszel-

je el a tolókengyelt.

� Figyelem!

Összenyomásveszély! A bezá-
rás alatt semmi esetre se tartsa 
kezét a hulladéktartály és a gyű-
rűbetét között vagy nyúljon az 

emelőmechanika közelébe. A tartályt a to-
lókengyel megnyomásával mindkét kézzel 
zárja el.

 A készüléket kívül-belül porszívóval és 
nedves ronggyal kell megtisztítani.

 A hálózati kábelt tekerje fel a kábeltar-
tóra.

 A szívótömlőt tekerje fel a tolókengyelre.
 A padlófejet és a szívócsövet tegye a 

megfelelő tartóba. 
 A készüléket száraz helyiségben állítsa le 

és biztosítsa illetéktelen használat ellen.

Nedves porszívózás

Forgókapcsoló

– Készülék BE
– Szűrőtisztítás KI

– Készülék KI

– Készülék BE
– Szűrőtisztítás BE

A készülék bekapcsolása

Szívóteljesítmény beállítása

Automatikus szűrő letisztítás

A készülék kikapcsolása

Minden üzem után

A tartályt ürítse ki

A készülék tisztítása

A készülék tárolása
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Vigyázat

Sérülés- és rongálódásveszély! Szállítás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.
 A rögzítőféket kioldani és a készüléket 

a tolókengyelnél tolni.
 A készüléket berakodáskor az alváznál 

kell megfogni és nem a tolókengyelnél.
 Járművel történő szállítás esetén a ké-

szüléket az adott irányelveknek megfe-
lelően kell csúszás és borulás ellen 
biztosítani.

Vigyázat

Sérülés- és rongálódásveszély! Tárolás 
esetén vegye figyelembe a készülék súlyát.
Ezt a készüléket csak beltéri helyiségben 
szabad tárolni. 

� Balesetveszély

A készüléken történő bármiféle munka előtt 
kapcsolja ki a készüléket és húzza ki a há-
lózati csatlakozót.

 Nyissa ki a szűrőfedelet.
 Cserélje ki az összehajtható szűrőt.
 Zárja be a szűrőfedelet, amelynek hall-

hatóan helyére kell kattannia.

 Az ülepítő mechanika kioldását felfele 
húzni.

 Húzza fel a tolókengyelt.  A tartály kiold 
és leeresztődik.

 A tartályt a fogantyúnál fogva húzza ki.
 A hőérzékelőt és a védőkupakot ned-

ves ronggyal kell tisztítani.
 Helyezze be ismét a tartályt és reteszel-

je el a tolókengyelt.

� Balesetveszély

A készüléken történő bármiféle munka előtt 
kapcsolja ki a készüléket és húzza ki a há-
lózati csatlakozót.

 A dugaljat és az áramellátás biztosíté-
kát ellenőrizni.

 A készülék hálózati kábelét, hálózati 
csatlakozóját és hőérzékelőjét ellen-
őrizni.

 Kapcsolja be a készüléket.

 Ürítse ki a tartályt.
 Ellenőrizze, hogy a védőkupak meg-

van-e és, hogy a védőkupak oldalsó 
nyílása a jobb oldali ülepítő mechanika 
felé mutat-e (lásd a készülék ábrát).

 A hőérzékelőt és a védőkupakot ned-
ves ronggyal kell tisztítani.

 Kapcsolja ki és ismét be a készüléket.
 A hőérzékelőt és a védőkupakot ned-

ves ronggyal kell tisztítani.

 Távolítsa el a dugulásokat a szívófúvó-
kából, szívócsőből, szívótömlőből vagy 
összehajtható szűrőből.

 Ellenőrizze a szívófej és a tartály helyes 
illeszkedését.

 Kattintsa be helyesen a szűrőfedelet.
 Cserélje ki az összehajtható szűrőt.
– A termo-védelem a motort túlmelege-

dés miatt szükségüzemre kapcsolta.
 Hagyja lehűlni a készüléket.

 Ellenőrizze, hogy az összehajtható szű-
rő helyesen van-e behelyezve.

 Cserélje ki az összehajtható szűrőt.

Szállítás

Tárolás

Ápolás és karbantartás

Összehajtható szűrő cseréje

A hőérzékelő tisztítása

Segítség üzemzavar esetén

A szívóturbina nem megy

A szívóturbina kikapcsolódik

A tartály kiürítése után a szívóturbi-
na nem indul el újból

Szívóerő alábbhagy

Porszívózásnál por áramlik ki
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 A hőérzékelőt és a védőkupakot ned-
ves ronggyal kell tisztítani.

 A szívócső nincs csatlakoztatva.
 A használt szívótömlő túl rövid (< 3m) 

vagy nagy az átmérője.
 Értesítse a szervizt.

 Értesítse a szervizt.

Minden országban az illetékes forgalma-
zónk által kiadott garancia feltételek érvé-
nyesek. Az esetleges üzemzavarokat az 
Ön készülékén a garancia lejártáig költség-
mentesen elhárítjuk, amennyiben anyag- 
vagy gyártási hiba az oka. Garanciális eset-
ben kérjük, forduljon a vásárlást igazoló bi-
zonylattal kereskedőjéhez vagy a 
legközelebbi hivatalos szakszervizhez.

– Csak olyan tartozékokat és alkatrésze-
ket szabad használni, amelyeket a 
gyártó jóváhagyott. Az eredeti tartozé-
kok és az eredeti alkatrészek, biztosít-
ják azt, hogy a készüléket 
biztonságosan és zavartalanul lehes-
sen üzemeltetni.

– Az üzemeltetési útmutató végén talál 
egy válogatást a legtöbbször szüksé-
ges alkatrészekről.

– További információkat az alkatrészek-
ről a www.kaercher.com címen talál a 
'Service' oldalakon.

– A szállítmány nem tartalmaz tartozéko-
kat. A konkrét alkalmazási esettől füg-
gően a tartozékokat külön kell 
megrendelni.

– A készülék kifogástalan működését a 
DN42 névleges átmérőjű szívótömlő 
biztosítja.

– Alkatrészeket és tartozékokat kereske-
dőjénél vagy KÄRCHER-telephelyen 
kaphat.

Lekapcsoló automata (nedves 
szívásnál) nem lép működésbe

Az automatikus szűrőletisztítás 
nem működik

Az automatikus szűrőletisztítást 
nem lehet kikapcsolni

Garancia

Tartozékok és alkatrészek
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Ezennel tanúsítjuk, hogy az alábbiakban 
megnevezett gép tervezése és építési 
módja alapján az általunk forgalomba ho-
zott kivitelben megfelel az EK irányelvek 
vonatkozó, alapvető biztonsági és egész-
ségügyi követelményeinek. A gép jóváha-
gyásunk nélkül történő módosítása esetén 
ez a nyilatkozat elveszti érvényességet.

5.966-010

Alulírottak az ügyvezetés megbízásából és 
felhatalmazásával lépnek fel.

A dokumentációért felelős személy:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/05/01

EK konformitási nyiltakozat 

Termék: Nedves- és szárazporszívó
Típus: 1.576-xxx
Vonatkozó európai közösségi 
irányelvek:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2004/108/EK
Alkalmazott harmonizált szabványok:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Alkalmazott összehangolt normák:
-

CEO Head of Approbation
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Műszaki adatok

IVC 60/12-1 Tact Ec

Hálózati feszültség V 220-240

Frekvencia Hz 1~ 50/60

Max. teljesítmény W 1380

Névleges teljesítmény W 1200

Tartály űrtartalom l 60

Légmennyiség (max.) l/s 62,5

Nyomáshiány (max.) kPa (mbar) 24,4 (244)

Védelmi fokozat -- IPX4

Védelmi osztály -- I

Szívótömlő csatlakozása (C-DN/C-ID) DN 72

Szívócső névleges átmérője DN 42

hosszúság x szélesség x magasság mm 970 x 690 x 995

Szűrőfelület m2 0,95

Tipikus üzemi súly kg 59,0

Környezeti hőmérséklet (max.) °C +40

Az EN 60335-2-69 szerint megállapított értékek

Hangnyomás szint LpA dB(A) 74

Bizonytalanság KpA dB(A) 1

Kéz-kar vibrációs kibocsátási érték m/s2 <2,5

Bizonytalanság K m/s2 0,2

Hálózati 
kábel

H07RN-F 3x1,5 mm2

Alkatrész 
szám

Kábelhos-
szúság

EU 6.649-915.0 10 m
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Před prvním použitím svého za-
řízení si přečtěte tento původní 

návod k používání, řiďte se jím a uložte jej 
pro pozdější použití nebo pro dalšího maji-
tele.
– Před prvním uvedením do provozu bez-

podmínečně čtěte bezpečnostní poky-
ny č. 5.956-249!

– V případě nedodržování provozních a 
bezpečnostních pokynů mohou vznik-
nout škody na přístroji a může dojít k 
ohrožení osob přístroj obsluhujících i 
ostatních.

– Při přepravních škodách ihned infor-
mujte obchodníka.

Informace o obsažených látkách (RE-
ACH)
Aktuální informace o obsažených látkách 
naleznete na adrese: 
www.kaercher.com/REACH

� Nebezpečí!

Pro bezprostředně hrozící nebezpečí, které 
vede k těžkým fyzickým zraněním nebo k 
smrti.

� Upozornění

Pro potencionálně nebezpečnou situaci, 
která by mohla vést k těžkým fyzickým zra-
něním nebo k smrti.

Pozor

Pro potencionálně nebezpečnou situaci, 
která může vést k lehkým fyzickým zraně-
ním nebo k věcným škodám.

� Upozornění

Zařízení není vhodné k odsávání prachů 
škodících zdraví.
– Vysavač je určen k vlhkému i mokrému 

čištění ploch podlah a zdí.
– Tento přístroj je vhodný k průmyslové-

mu použití, např. ve skladech a výrob-
ních prostorách a na výrobních strojích.

– Není povoleno nakládat přístroj pomocí 
jeřábu.

Obsah

Ochrana životního prostředí CS . . .1
Symboly použité v návodu k ob-
sluze. . . . . . . . . . . . . . . . . . CS . . .1
Používání v souladu s určením CS . . .1
Prvky přístroje  . . . . . . . . . . CS . . .2
Uvedení do provozu . . . . . . CS . . .2
Obsluha . . . . . . . . . . . . . . . CS . . .2
Přeprava. . . . . . . . . . . . . . . CS . . .3
Ukládání . . . . . . . . . . . . . . . CS . . .3
Ošetřování a údržba. . . . . . CS . . .3
Pomoc při poruchách . . . . . CS . . .4
Záruka  . . . . . . . . . . . . . . . . CS . . .4
Příslušenství a náhradní díly CS . . .5
Prohlášení o shodě pro ES  CS . . .5
Technické údaje . . . . . . . . . CS . . .6

Ochrana životního prostředí

Obalové materiály jsou recyklo-
vatelné. Obal nezahazujte do 
domovního odpadu, ale ode-
vzdejte jej k opětovnému zužit-
kování.

Přístroj je vyroben z hodnotných 
recyklovatelných materiálů, kte-
ré je třeba znovu využít. Baterie, 
olej a podobné látky se nesmějí 
dostat do okolního prostředí. 
Použitá zařízení proto ode-
vzdejte na příslušných sběrných 
místech

Symboly použité v návodu k 
obsluze

Používání v souladu s 
určením
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1 Sít'ový kabel
2 typový štítek
3 Čištění filtru
4 Plochý skládaný filtr
5 Vysávací hlavice
6 Rukojeť sací hlavy
7 Pravé odjištění sedimentační mechaniky
8 Mezikroužek
9 Vodicí kladka kalové nádoby
10 Ucpávka
11 Nádoba na nečistoty
12 Levé odjištění sedimentační mechaniky
13 Kolo
14 Uzamčení sací hlavy
15 Sací hrdlo
16 Vodicí kladka podvozku s ruční brzdou
17 Držák na podlahovou hubici
18 Podvozek
19 Jímka
20 Rukojeť kalové nádoby
21 Držák na sací trubku
22 Připojovací zástrčka termo-sondy
23 Otočný regulátor pro nastavení sacího 

výkonu (min-max).
24 Kontrolka "Pohotovostní stav"
25 Otočný spínač
26 Kryt filtru
27 Držák kabelu
28 Posuvné rameno
29 Otevření ochranné krytky
30 Ochranná čepička
31 Termo-sonda

 Uveďte přístroj do pracovní polohy, po-
kud je to nutné, zajistěte brzdou.

 Zasuňte sací hadici (není součástí do-
dávky) do sacího hrdla.

 Před začátkem práce zkontrolujte stav 
naplnění v kalové nádobě a nádobu 
příp. vyprázdněte.

 Zajistěte správné uložení byl kalové ná-
doby.

 Nasaďte požadované příslušenství (ne-
ní součástí dodávky).

Pozor

Při vysávání se nesmí v žádném případě fil-
trační skládaný sáček vyjmout.

Pozor

Při změně vysávání za mokra na vysává-

ní za sucha laskavě dbejte následujících 

pokynů:

Nasáváte-li suchý prach a filtrační element 
je přitom mokrý, filtr se ucpává a tím pří-
padně znehodnocuje.
 Než začnete vysávat za sucha, nechte 

mokrý filtr dobře vyschnout nebo ho vy-
měňte za suchý.

 Pokud je to zapotřebí, filtr vyměňte, po-
pis pod bodem "Péče a údržba". 

Upozornění: Kalová nádoba se musí vy-
prázdnit, pokud je naplněna asi 3 cm pod 
horní okraj.
– Pravidelně kontrolujte stav naplnění v 

kalové nádobě, jelikož se přístroj při 
sání na sucho nevypíná automaticky.

Pozor

Dodržujte místní předpisy o zacházení s 
odpadní vodou.
– Pozor! Pokud spustíte přístroj s pl-

nou kalovou nádobou, může dojít k 
tomu, že vypínán zareaguje příliš 
pozdě a dojde k přeplnění přístroje.

– Při vysávání mokrých nečistot štěrbino-
vou hubicí nebo vysáváte-li převážně 
velké množství kapaliny, doporučujeme 
Vám vypnout funkci „Očišťování filtru“.

– Dosáhne-li tekutina maximálního stavu, 
přístroj se automaticky vypne.

– Po ukončení mokrého sání: Vysušte 
plochý skládaný filtr. Vyčistěte termo-
sondu a ochranou krytku vlhkým had-
rem. Nádoby vyčistěte vlhkým hadrem 
a osušte.

Prvky přístroje

Uvedení do provozu

Obsluha

Vysávání za sucha

Vysávání za mokra
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 Zasuňte sít'ovou zástrčku do zásuvky.
Kontrolka "Pohotovostní stav" svítí.

 Zapněte přístroj otočným spínačem.

 Nastavení sacího výkonu se provádí 
otočným regulátorem (min-max).

Vysavač je vybaven novým zařízením na 
čištění filtru - obzvlášť výkonným v souvis-
losti s jemným prachem. Filtrační skládaný 
sáček je při tom každých 15 vteřin samočin-
ně vyčištěn nárazem vzduchu (doprováze-
ným charakteristickým zvukem).

 Vypněte přístroj otočným spínačem.
 Vytáhněte zástrčku ze sítě.

Kontrolka "Pohotovostní stav" zhasne.

 Aretujte ruční brzdu.
ilustrace 
 Vytáhněte odblokování sedimentační 

mechaniky směrem nahoru.
 Posuvné rameno vytáhněte nahoru. 

Nádoba je odblokována a spustí se.
ilustrace 
 Vytáhněte nádobu za rukojeť.
 Nádobu vyprázdněte
 Nádobu opět nasaďte a zajistěte posuv-

ným ramenem.

� Upozornění

Nebezpečí pohmoždění! Během 
zajišťování kalové nádoby nepo-
kládejte ruce mezi nádobu a me-
zikroužek ani  je nepřibližujte k 

vodicím čepům. Zajistěte nádobu tak, že 
oběma rukama stlačíte posuvné rameno!

 Přístroj odsajte a utřete uvnitř i vně vlh-
kým hadrem.

 Síťový kabel naviňte kolem držáku na 
kabel.

 Sací hadici naviňte kolem posuvného 
ramene.

 Zasuňte podlahovou trysku a sací trub-
ku do příslušného držáku.

 Přístroj uložte v suché místnosti a za-
bezpečte jej proti používání nepovola-
nými osobami.

Pozor

Nebezpečí úrazu a nebezpečí poškození! 
Dbejte na hmotnost přístroje při přepravě.
 Uvolněte zajišťovací brzdu a tlačte pří-

stroj za posuvné rameno.
 Při přenášení uchopte zařízení za ruko-

jeť nikoliv za posuvné rameno.
 Při přepravě v dopravních prostředcích 

zajistěte zařízení proti skluzu a překlo-
pení podle platných předpisů.

Pozor

Nebezpečí úrazu a nebezpečí poškození! 
Dbejte na hmotnost přístroje při jeho 
uskladnění.
Toto zařízení smí být uskladněno pouze v 
uzavřených prostorách.

� Nebezpečí!

Před každou prací na zařízení vždy zaříze-
ní vypněte a vytáhněte síťovou zástrčku.

Otočný spínač

– ZAP přístroje
– VYP očišťování filtru

– VYP přístroje

– ZAP přístroje
– ZAP očišťování filtru

Zapnutí přístroje

Nastavení sacího výkonu

Automatické čištění filtru

Vypnutí zařízení

Po každém použití

Nádobu vyprázdněte

Čištění přístroje

Uložení přístroje

Přeprava

Ukládání

Ošetřování a údržba
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 Otevřete víko filtru.
 Vyměňte filtrační skládaný sáček.
 Zavřete kryt filtru, musí být slyšet za-

skočení západky.

 Vytáhněte odblokování sedimentační 
mechaniky směrem nahoru.

 Posuvné rameno vytáhněte nahoru. 
Nádoba je odblokována a spustí se.

 Vytáhněte nádobu za rukojeť.
 Vyčistěte termo-sondu a ochranou kryt-

ku vlhkým hadrem.
 Nádobu opět nasaďte a zajistěte posuv-

ným ramenem.

� Nebezpečí!

Před každou prací na zařízení vždy zaříze-
ní vypněte a vytáhněte síťovou zástrčku.

 Zkontrolovat zásuvku a zajištění napá-
jení.

 Zkontrolovat napájecí kabel, zástrčku a 
tepelnou sondu.

 Přístroj zapněte.

 Nádobu vyprázdněte
 Zkontrolujte, zda je umístěna ochranná 

krytka a zda ukazuje boční otvor 
ochranné krytky ve směru pravé sedi-
mentační mechaniky (viz zobrazení pří-
stroje).

 Vyčistěte termo-sondu a ochranou kryt-
ku vlhkým hadrem.

 Přístroj vypněte a opět zapněte.
 Vyčistěte termo-sondu a ochranou kryt-

ku vlhkým hadrem.

 Odstraňte případná ucpání ze sací hu-
bice, sací trubky, sací hadice nebo fil-
tračního skládaného sáčku.

 Zkontrolujte správné nasazení sací hla-
vy a nádoby.

 Kryt filtru uzavřete až do zaskočení zá-
padky.

 Vyměňte filtrační skládaný sáček.
– Tepelný jistič přepnul motor do nouzo-

vého režimu kvůli přehřátí.
 Nechte přístroj vychladnout.

 Zkontrolujte správné usazení filtračního 
skládaného sáčku.

 Vyměňte filtrační skládaný sáček.

 Vyčistěte termo-sondu a ochranou kryt-
ku vlhkým hadrem.

 Sací hadice není připojena.
 Použitá sací hadice je příliš krátká 

(<3m) nebo má příliš velký průměr.
 Informujte zákaznický servis.

 Informujte zákaznický servis.

V každé zemi platí záruční podmínky vyda-
né příslušnou distribuční společností. Pří-
padné poruchy zařízení odstraníme během 
záruční lhůty bezplatně, pokud byl jejich 
příčinou vadný materiál nebo výrobní záva-
dy. V případě uplatňování nároku na záru-
ku se s dokladem o zakoupení obraťte na 
prodejce nebo na nejbližší oddělení služeb 
zákazníkům.

Výměna filtračního skládaného 
sáčku

Čištění termo-sondy

Pomoc při poruchách

Sací čerpadlo neběží

Sací turbína vypíná

Sací turbína se po vyprázdnění 
nádrže nerozběhne

Sací síla slábne

Při vysávání dochází k emisi prachu

Automatické vypínání (vysávání za 
mokra) nefunguje

Automatické čištění filtru nefunguje

Automatické čištění filtru se nedá 
vypnout

Záruka
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– Smí se používat pouze příslušenství a 
náhradní díly schválené výrobcem. Ori-
ginální příslušenství a originální ná-
hradní díly skýtají záruku bezpečného a 
bezporuchového provozu přístroje.

– Výběr nejčastěji vyžadovaných náhrad-
ních díků najdete na konci návodu k ob-
sluze.

– Další informace o náhradních dílech 
najdete na www.kaercher.com v části 
Service.

– Příslušenství není součástí dodávky. 
Příslušenství je třeba podle druhu pou-
žití objednávat zvlášť.

– Ideální fungování přístroje je zaručeno 
pouze při jmenovité světlosti sací hadi-
ce DN42.

– Náhradní díly a příslušenství dostanete 
u Vašeho prodejce nebo na pobočce 
KÄRCHER.

Tímto prohlašujeme, že níže označené 
stroje odpovídají jejich základní koncepcí a 
konstrukčním provedením, stejně jako 
námi do provozu uvedenými konkrétními 
provedeními, příslušným zásadním poža-
davkům o bezpečnosti a ochraně zdraví 
směrnic ES. Při jakýchkoli na stroji prove-
dených změnách, které nebyly námi od-
souhlaseny, pozbývá toto prohlášení svou 
platnost.

5.966-010

Podepsaní jednají v pověření a s plnou 
mocí jednatelství

Osoba zplnomocněná sestavením doku-
mentace:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/05/01

Příslušenství a náhradní díly Prohlášení o shodě pro ES

Výrobek: Vysavač za mokra a vysa-
vač za sucha

Typ: 1.576-xxx
Příslušné směrnice ES:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2004/108/ES
Použité harmonizační normy
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Použité národní normy
-

CEO Head of Approbation
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Technické údaje

IVC 60/12-1 Tact Ec

Napětí sítě V 220-240

Frekvence Hz 1~ 50/60

Max. výkon W 1380

Jmenovitý výkon W 1200

Obsah nádoby l 60

Množství vzduchu (max.) l/s 62,5

Podtlak (max.) kPa (mbar) 24,4 (244)

Ochrana -- IPX4

Ochranná třída -- I

Přípojka sací hadice (C-DN/C-ID) DN 72

Jmenovitá světlost sací hadice DN 42

Délka x Šířka x Výška mm 970 x 690 x 995

Filtrovací plocha m2 0,95

Typická provozní hmotnost kg 59,0

Okolní teplota (max.) °C +40

Zjištěné hodnoty dle EN 60335-2-69

Hladina akustického tlaku LpA dB(A) 74

Kolísavost KpA dB(A) 1

Hodnota vibrace ruka-paže m/s2 <2,5

Kolísavost K m/s2 0,2

Síťový kabel H07RN-F 3x1,5 mm2

Č. dílu Délka 
kabelu

EU 6.649-915.0 10 m
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Pred prvo uporabo Vaše napra-
ve preberite to originalno navo-

dilo za uporabo, ravnajte se po njem in 
shranite ga za morebitno kasnejšo uporabo 
ali za naslednjega lastnika.
– Pred prvim zagonom obvezno preberite 

varnostna navodila št. 5.956-249!
– V primeru neupoštevanja navodila za 

uporabo in varnostnih napotkov lahko 
pride do poškodb na stroju in nevarnosti 
za uporabnika in druge osebe.

– V primeru transportnih poškodb takoj 
obvestite trgovca.

Opozorila k sestavinam (REACH)
Aktualne informacije o sestavinah najdete na: 
www.kaercher.com/REACH

� Nevarnost

Za neposredno grozečo nevarnost, ki vodi 
do težkih telesnih poškodb ali smrti.

� Opozorilo

Za možno nevarno situacijo, ki bi lahko vo-
dila do težkih telesnih poškodb ali smrti.

Pozor

Za možno nevarno situacijo, ki lahko vodi 
do lahkih poškodb ali materialne škode.

� Opozorilo

Aparat ni primeren za sesanje zdravju ško-
dljivega prahu.
– Ta sesalnik je namenjen mokremu in 

suhemu čiščenju talnih in stenskih povr-
šin.

– Ta naprava je primerna za industrijsko 
uporabo, npr. v skladiščnih in proizvo-
dnih območjih in na proizvodnih strojih.

– Natovarjanje naprave z žerjavom ni do-
voljeno.

Vsebinsko kazalo

Varstvo okolja . . . . . . . . . . . SL . . .1
Simboli v navodilu za uporabo SL . . .1
Namenska uporaba . . . . . . SL . . .1
Elementi naprave . . . . . . . . SL . . .2
Zagon . . . . . . . . . . . . . . . . . SL . . .2
Uporaba . . . . . . . . . . . . . . . SL . . .2
Transport  . . . . . . . . . . . . . . SL . . .3
Skladiščenje . . . . . . . . . . . . SL . . .3
Nega in vzdrževanje. . . . . . SL . . .3
Pomoč pri motnjah . . . . . . . SL . . .4
Garancija . . . . . . . . . . . . . . SL . . .4
Pribor in nadomestni deli . . SL . . .5
ES-izjava o skladnosti  . . . . SL . . .5
Tehnični podatki . . . . . . . . . SL . . .6

Varstvo okolja

Embalaža je primerna za recikli-
ranje. Prosimo, da embalaže ne 
odvržete med gospodinjske od-
padke, temveč jo odložite v zbi-
ralnik za ponovno obdelavo.

Stare naprave vsebujejo drago-
cene reciklirne materiale, ki jih 
je treba odvajati za ponovno 
uporabo. Baterije, olje in podob-
ne snovi ne smejo priti v okolje. 
Zato stare naprave zavrzite v 
ustrezne zbiralne sisteme.

Simboli v navodilu za 
uporabo

Namenska uporaba
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1 Omrežni kabel
2 Tipska tablica
3 Čiščenje filtra
4 Ploščato naguban filter
5 Sesalna glava
6 Ročaj sesalne glave
7 Desna deblokada snemljive mehanike
8 Vmesni obroček
9 Vodilno kolo zbiralnika umazanije
10 Zamašek
11 Zbiralnik umazanije
12 Leva deblokada snemljive mehanike
13 Kolo
14 Blokiranje sesalne glave
15 Sesalni nastavek
16 Vodilno kolo podvozja s fiksirno zavoro
17 Nosilec za talno šobo
18 Podvozje
19 Prestrezno korito
20 Ročaj zbiralnika umazanije
21 Držalo za sesalno cev
22 Priključni vtič termo sonde
23 Vrtljivi regulator za moč sesanja (min-max)
24 Kontrolna lučka „Pripravljenost za obra-

tovanje“
25 Vrtljivo stikalo
26 Pokrov filtra
27 Nosilec kabla
28 Potisno streme
29 Odprtina zaščitne kapice
30 Zaščitna kapa
31 Termo sonda

 Napravo postavite v delovni položaj, če je 
potrebno, jo zavarujte s fiksirno zavoro.

 Gibko sesalno cev (ni v obsegu doba-
ve) vstavite v sesalni nastavek.

 Pred začetkom dela kontrolirajte nivo 
polnjenja v zbiralniku umazanije in zbi-
ralnik po potrebi izpraznite.

 Prepričajte se, da je zbiralnik umazanije 
pravilno vstavljen.

 Nataknite željeni pribor (ni v obsegu doba-
ve).

Pozor

Pri sesanju se ploskega nagubanega filtra 
nikoli ne sme odstraniti.

Pozor

Pri spremembi z mokrega na suho sesa-

nje upoštevajte:

Sesanje suhega prahu z mokrim filtrskim 
elementom zamaši filter in ga lahko one-
sposobi.
 Moker filter pred uporabo dobro posuši-

te ali pa ga zamenjajte s suhim.
 Po potrebi zamenjajte filter, kot je opi-

sano pod točko "Nega in vzdrževanje". 
Opozorilo: Zbiralnik umazanije se mora iz-
prazniti, če je napolnjen do ca. 3 cm pod 
zgornjim robom.
– Redno kontrolirajte nivo polnjenja v zbi-

ralniku umazanije, ker se naprava pri 
suhem sesanju ne izklopi avtomatično.

Pozor

Upoštevajte lokalne predpise za ravnanje z 
odpadno vodo.
– Pozor! Če se zažene naprava s pol-

nim zbiralnikom umazanije, obstaja 
možnost, da izklop reagira prepozno 
in se naprava preveč napolni.

– Pri sesanju mokre umazanije s šobo za 
čiščenje fug, oziroma ko se pretežno 
vsesavajo velike količine tekočine, je 
priporočljivo izklopiti funkcijo "čiščenje 
filtra".

– Pri dosegu maks. nivoja tekočine se na-
prava avtomatsko izklopi.

– Po končanem mokrem sesanju: Posuši-
te ploski nagubani filter. Termo sondo in 
zaščitno kapico očistite z vlažno krpo. 
Posodo očistite z vlažno krpo in jo po-
sušite.

Elementi naprave

Zagon

Uporaba

Suho sesanje

Mokro sesanje

114 SL



– 3

 Vtaknite omrežni vtič.
Kontrolna lučka „Pripravljenost za obra-
tovanje“ sveti.

 Napravo vklopite z vrtljivim stikalom.

 Sesalno moč (min-maks) nastavite na 
vrtljivem regulatorju.

Sesalnik ima čiščenje filtra novega tipa, kar 
je posebej učinkovito pri drobnem prahu. 
Pri tem se ploščato naguban filter vsakih 15 
sekund z zračnim sunkom avtomatsko čisti 
(pulzirajoč zvok).

 Napravo izklopite z vrtljivim stikalom.
 Izvlecite omrežni vtič.

Kontrolna lučka „Pripravljenost za obra-
tovanje“ ugasne.

 Blokirajte fiksirne zavore.
Slika 
 Potegnite deblokade snemljive mehani-

ke navzgor.
 Potisno streme potegnite navzgor. Zbi-

ralnik se deblokira in spusti.
Slika 
 Zbiralnik izvlecite za ročaj.
 Izpraznite posodo.
 Zbiralnik ponovno vstavite in zablokiraj-

te s potisnim stremenom.

� Opozorilo

Nevarnost zmečkanja! Med blo-
kiranjem nikoli ne držite rok med 
zbiralnikom umazanije in vme-
snim obročkom in jih ne vtikajte 

v bližino dvižne mehanike. Zbiralnik bloki-
rajte tako, da z obema rokama zablokirate 
potisno streme.

 Napravo od znotraj in od zunaj posesaj-
te in obrišite z vlažno krpo.

 Omrežni kabel navijte okoli nosilca ka-
bla.

 Gibko sesalno cev navijte okoli potisne-
ga stremena.

 Talno šobo in sesalno cev vtaknite v nji-
hova držala.

 Napravo pospravite v suh prostor in jo 
zavarujte pred nepooblaščeno upora-
bo.

Pozor

Nevarnost poškodbe in škode! Pri transpor-
tu upoštevajte težo naprave.
 Popustite fiksirne zavore in napravo po-

tisnite za potisno streme.
 Za nakladanje primite napravo za pod-

vozje, ne za potisno streme.
 Pri transportu v vozilih napravo zavaruj-

te proti zdrsu in prevrnitvi v skladu z 
vsakokratnimi veljavnimi smernicami.

Pozor

Nevarnost poškodbe in škode! Pri shranje-
vanju upoštevajte težo naprave.
Ta naprava se sme shraniti le v notranjih 
prostorih.

� Nevarnost

Pred vsemi deli na napravi, izklopite napra-
vo in izvlecite omrežni vtič iz vtičnice.

Vrtljivo stikalo

– Naprava VKLOP
– Čiščenje filtra IZKLOP

– Naprava IZKLOP

– Naprava VKLOP
– Čiščenje filtra VKLOP

Vklop naprave

Nastavitev sesalne moči

Avtomatsko čiščenje filtra

Izklop stroja

Po vsakem obratovanju

Praznjenje posode

Čiščenje naprave

Shranjevanje naprave

Transport

Skladiščenje

Nega in vzdrževanje
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 Odprite pokrov filtra.
 Zamenjajte ploski nagubani filter.
 Zaprite pokrov filtra, ki se mora slišno 

zaskočiti.

 Potegnite deblokade snemljive mehani-
ke navzgor.

 Potisno streme potegnite navzgor. Zbi-
ralnik se deblokira in spusti.

 Zbiralnik izvlecite za ročaj.
 Termo sondo in zaščitno kapico očistite 

z vlažno krpo.
 Zbiralnik ponovno vstavite in zablokiraj-

te s potisnim stremenom.

� Nevarnost

Pred vsemi deli na napravi, izklopite napra-
vo in izvlecite omrežni vtič iz vtičnice.

 Preverite vtičnico in varovalko oskrbe z 
električnim tokom.

 Preverite omrežni kabel, omrežni vtič in 
termo sondo naprave.

 Vklopite napravo.

 Izpraznite posodo.
 Kontrolirajte, ali obstaja zaščitna kapica 

in ali stranska odprtina zaščitne kapice 
kaže v smeri desne snemljive mehanike 
(glejte sliko naprave).

 Termo sondo in zaščitno kapico očistite 
z vlažno krpo.

 Napravo izklopite in ponovno vklopite.
 Termo sondo in zaščitno kapico očistite 

z vlažno krpo.

 Odstranite zamašitev iz sesalne šobe, 
sesalne cevi, gibke sesalne cevi ali plo-
ščato nagubanega filtra.

 Preverite pravilni nased sesalne glave 
in zbiralnika.

 Pravilno zaskočite pokrov filtra.
 Zamenjajte ploski nagubani filter.
– Zaradi pregrevanja je termo zaščita mo-

tor preklopila na zasilno obratovanje.
 Pustite, da se naprava ohladi.

 Preverite pravilen vgradni položaj plo-
ščato nagubanega filtra.

 Zamenjajte ploski nagubani filter.

 Termo sondo in zaščitno kapico očistite 
z vlažno krpo.

 Gibka sesalna cev ni priključena.
 Uporabljena gibka sesalna cev je pre-

kratka (< 3m) ali ima prevelik premer.
 Obvestite uporabniški servis.

 Obvestite uporabniški servis.

V vsaki državi veljajo garancijski pogoji, ki 
jih določa naše prodajno predstavništvo. 
Morebitne motnje na napravi, ki so posledi-
ca materialnih ali proizvodnih napak, v času 
garancije brezplačno odpravljamo. V pri-
meru uveljavljanja garancije, se z original-
nim računom obrnite na prodajalca oziroma 
najbližji uporabniški servis.

Zamenjava ploskega nagubanega 
filtra

Čiščenje termo sonde

Pomoč pri motnjah

Sesalna turbnina ne teče

Sesalna turbina se izklopi

Sesalna turbina po praznjenju 
zbiralnika ne zažene

Sesalna moč upada

Izstopanje prahu med sesanjem

Izklopna avtomatika (mokro 
sesanje) ne reagira

Avtomatsko čiščenje filtra ne dela

Avtomatskega čiščenja filtra ni 
možno izklopiti

Garancija
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– Uporabljati se smejo le pribor in nado-
mestni deli, ki jih dopušča proizvajalec. 
Originalni pribor in originalni nadome-
stni deli zagotavljajo varno in nemoteno 
obratovanje naprave.

– Izbor najpogosteje potrebnih nadome-
stnih delov najdete na koncu navodila 
za obratovanje.

– Dodatne informacije o nadomestnih de-
lih najdete na strani www.kaercher.com 
v območju "Service".

– V obsegu dobave ni vključen pribor. Pri-
bor je potrebno glede na uporabo naro-
čiti ločeno.

– Brezhibno delovanje naprave je zagoto-
vljeno le z nazivno širino gibke sesalne 
cevi DN42.

– Nadomestne dele in pribor dobite pri 
svojem trgovcu ali pri podružnici podj. 
KÄRCHER.

S to izjavo potrjujemo, da spodaj omenjeni 
stroj zaradi svoje zasnove in načina izdela-
ve ustreza temeljnim varnostnim in zdra-
vstvenim zahtevam EU-standardov. Ta 
izjava izgubi svojo veljavnost, če kdo na-
pravo spremeni brez našega soglasja.

5.966-010

Podpisniki ravnajo po navodilih in s poobla-
stilom vodstva podjetja.

Pooblaščenec za dokumentacijo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/05/01

Pribor in nadomestni deli ES-izjava o skladnosti

Proizvod: Sesalnik za mokro in suho 
sesanje

Tip: 1.576-xxx
Zadevne ES-direktive:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2004/108/ES
Uporabljene usklajene norme:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Uporabni nacionalni standardi:
-

CEO Head of Approbation
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Tehnični podatki

IVC 60/12-1 Tact Ec

Omrežna napetost V 220-240

Frekvenca Hz 1~ 50/60

Max. moč W 1380

Nazivna moč W 1200

Vsebina zbiralnika l 60

Količina zraka (max.) l/s 62,5

Podtlak (max.) kPa (mbar) 24,4 (244)

Vrsta zaščite -- IPX4

Razred zaščite -- I

Priključek gibke sesalne cevi (C-DN/C-ID) DN 72

Nazivna širina gibke sesalne cevi DN 42

Dolžina x širina x višina mm 970 x 690 x 995

Površina filtra m2 0,95

Tipična delovna teža kg 59,0

Okoljska temperatura (max.) °C +40

Ugotovljene vrednosti v skladu z EN 60335-2-69

Nivo hrupa LpA dB(A) 74

Negotovost KpA dB(A) 1

Vrednost vibracij dlan-roka m/s2 <2,5

Negotovost K m/s2 0,2

Omrežni 
kabel

H07RN-F 3x1,5 mm2

Št. delov Dolžina 
kabla

EU 6.649-915.0 10 m
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Przed pierwszym użyciem urzą-
dzenia należy przeczytać orygi-

nalną instrukcję obsługi, postępować 
według jej wskazań i zachować ją do póź-
niejszego wykorzystania lub dla następne-
go użytkownika.
– Przed pierwszym uruchomieniem nale-

ży koniecznie przeczytać zasady bez-
pieczeństwa nr 5.956-249!

– Nieprzestrzeganie wskazówek zawar-
tych w niniejszej instrukcji obsługi i 
wskazówek bezpieczeństwa może pro-
wadzić do uszkodzenia urządzenia 
oraz sytuacji niebezpiecznych dla ob-
sługującego lub innych osób.

– Ewentualne uszkodzenia transportowe 
należy niezwłocznie zgłosić sprzedaw-
cy.

Wskazówki dotyczące składników 
(REACH)
Aktualne informacje dotyczące składników 
znajdują się pod: 
www.kaercher.com/REACH

� Niebezpieczeństwo

Przy bezpośrednim niebezpieczeństwie, 
prowadzącym do ciężkich obrażeń ciała lub 
do śmierci.

� Ostrzeżenie

Przy możliwości zaistnienia niebezpiecznej 
sytuacji mogącej prowadzić do ciężkich 
obrażeń ciała lub śmierci.

Uwaga

Przy możliwości zaistnienia niebezpiecznej 
sytuacji mogącej prowadzić do lekkich 
obrażeń ciała lub szkód materialnych.

� Ostrzeżenie

Urządzenie nie nadaje się do odsysania 
pyłów szkodliwych dla zdrowia.
– Odkurza przeznaczony jest do czysz-

czenia na mokro i na sucho powierzchni 
podłóg i İcian.

– Niniejsze urządzenie przeznaczone 
jest do zastosowania przemysłowego, 
np. na składach, w obszarach produkcji 
oraz przy maszynach produkcyjnych.

– Niedopuszczalne jest transportowanie 
urządzenia przy użyciu żurawia.

Spis treści

Ochrona İrodowiska  . . . . . PL . . .1
Symbole w instrukcji obsługi PL . . .1
Użytkowanie zgodne z prze-
znaczeniem  . . . . . . . . . . . . PL . . .1
Elementy urządzenia . . . . . PL . . .2
Uruchamianie . . . . . . . . . . . PL . . .2
Obsługa . . . . . . . . . . . . . . . PL . . .2
Transport  . . . . . . . . . . . . . . PL . . .4
Przechowywanie  . . . . . . . . PL . . .4
Czyszczenie i konserwacja  PL . . .4
Usuwanie usterek. . . . . . . . PL . . .4
Gwarancja  . . . . . . . . . . . . . PL . . .5
Wyposażenie dodatkowe i czę-
İci zamienne  . . . . . . . . . . . PL . . .5
Deklaracja zgodnoİci UE . . PL . . .6
Dane techniczne  . . . . . . . . PL . . .7

Ochrona środowiska

Materiał, z którego wykonano 
opakowanie nadaje się do po-
wtórnego przetworzenia. Prosi-
my nie wyrzucać opakowania 
do İmieci z gospodarstw domo-
wych, lecz oddać do recyklingu.

Zużyte urządzenia zawierają 
cenne surowce wtórne, które 
powinny być oddawane do utyli-
zacji. Akumulatory, olej i tym po-
dobne substancje nie powinny 
przedostać się do İrodowiska 
naturalnego. Prosimy o utyliza-
cję starych urządzeń w odpo-
wiednich placówkach 
zbierających surowce wtórne.

Symbole w instrukcji obsługi

Użytkowanie zgodne z 
przeznaczeniem
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1 Kabel sieciowy
2 Tabliczka identyfikacyjna
3 Czyszczenie filtra
4 Płaski filtr falisty
5 Głowica ssąca
6 Uchwyt głowicy ssącej
7 Odryglowanie prawej blokady mechani-

ki osadzania
8 Pierİcień poİredni
9 Kółko skrętne zbiornika na zanieczysz-

czenia
10 Korek zatyczkowy
11 Zbiornik na zanieczyszczenia
12 Odryglowanie lewej blokady mechaniki 

osadzania
13 Koło
14 Ryglowanie głowicy ssącej
15 Króciec ssący
16 Kółko skrętne podwozia z hamulcem 

postojowym
17 Uchwyt na dyszę podłogową
18 Podwozie
19 Miska przechwytująca
20 Rękojeİć zbiornika na zanieczyszcze-

nia
21 Uchwyt na rurę ssącą
22 Wtyczka przyłączeniowa termosondy
23 Pokrętło mocy ssania (min-max)
24 Kontrolka „Gotowoİć do pracy“
25 Pokrętło
26 Pokrywa filtra
27 Klips na kabel
28 Uchwyt do prowadzenia
29 Otwarcie kapturka ochronnego
30 Kołpak ochronny
31 Termosonda

 Urządzenie ustawić w miejscu pracy, w 
razie potrzeby zabezpieczyć hamul-
cem.

 Włożyć wężyk do zasysania (nie objęte-
go zakresem dostawy) do króćca ssą-
cego.

 Przed rozpoczęciem pracy skontrolo-
wać poziom napełnienia zbiornika na 
zanieczyszczenia i w razie potrzeby go 
opróżnić.

 Zapewnić, by zbiornik na zanieczysz-
czenia używany był właİciwie.

 Założyć żądane akcesoria (nie objęte 
zakresem dostawy).

Uwaga

Podczas odkurzania nigdy nie wyjmować 
płaskiego filtra falistego.

Uwaga

W przypadku przejścia od odkurzania 

na mokro do odkurzania na sucho:

Odkurzanie suchego pyłu, gdy filtr jest mo-
kry, może spowodować jego zapchanie i 
uszkodzenie.
 Mokry filtr należy przed użyciem dobrze 

wysuszyć lub wymienić na suchy.
 W razie potrzeby wymienić filtr, patrz 

punkt „Czyszczenie i konserwacja”. 
Wskazówka: Zbiornik na zanieczyszcze-
nia należy opróżnić, gdy jest on wypełniony 
do ok. 3 cm poniżej górnej krawędzi.
– Regularnie kontrolować poziom napeł-

nienia zbiornika na zanieczyszczenia, 
gdyż przy odkurzaniu na sucho urzą-
dzenie nie wyłącza się automatycznie.

Elementy urządzenia Uruchamianie

Obsługa

Odkurzanie na sucho
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Uwaga

Przestrzegać miejscowych przepisów doty-
czących postępowania z brudną wodą.
– Uwaga! Gdy urządzenie jest włącza-

ne przy pełnym zbiorniku na zanie-
czyszczenia, istnieje możliwość, że 
układ wyłączający zareaguje za póź-
no i nastąpi przepełnienie urządze-
nia.

– Podczas zasysania mokrych zanie-
czyszczeń dyszą do szczelin, ewentual-
nie gdy do zbiornika zasysana jest 
przede wszystkim woda, zalecane jest 
wyłączenie funkcji „Oczyszczanie fil-
tra“.

– Po osiągnięciu maksymalnego pozio-
mu cieczy urządzenie wyłącza się sa-
moczynnie.

– Po zakończeniu odkurzania na mokro: 
Płaski filtr falisty pozostawić do wy-
schnięcia Termosondę i kapturek 
ochronny oczyİcić wilgotną szmatką. 
Zbiornik oczyİcić wilgotną szmatką i 
osuszyć.

 Podłączyć urządzenie do zasilania.
įwieci się kontrolka „Gotowoİć do pra-
cy“.

 Włączyć urządzenie przy użyciu prze-
łącznika obrotowego.

 Wydajnoİć ssania (min-max) ustawić 
przy użyciu pokrętła.

Odkurzacz jest wyposażony w nowoczesny 
system oczyszczania filtra, który jest 
szczególnie skuteczny w przypadku drob-
nego pyłu. Przy tym płaski filtr falisty jest co 
15 sekund automatycznie czyszczony po-
dmuchem powietrza (pulsujący szelest).

 Wyłączyć urządzenie przy użyciu prze-
łącznika obrotowego.

 Wyciągnąć wtyczkę z gniazda zasilają-
cego. 
Gaİnie kontrolka „Gotowoİć do pracy“.

 Zablokować hamulce postojowe.
Rysunek 
 Blokady mechaniki osadzania pociąg-

nąć ku górze.
 Wyjąć pałąk przesuwny ku górze. Na-

stępuje odryglowanie i opuszczenie 
zbiornika.

Rysunek 
 Wyjąć zbiornik przy uchwycie.
 Opróżnić zbiornik.
 Ponownie założyć zbiornik i zaryglować 

pałąkiem przesuwnym.

� Ostrzeżenie

Niebezpieczeństwo zgniecenia! 
W trakcie ryglowania w żadnym 
wypadku nie trzymać rąk mię-
dzy zbiornikiem na zanieczysz-

czenia a pierścieniem pośrednim, ani nie 
wkładać ich w pobliże mechanicznego 
urządzenia podnoszącego. Zaryglować 
zbiornik przez użycie pałąka przesuwnego 
obiema rękoma.

 Wyczyİcić urządzenie od wewnątrz i od 
zewnątrz poprzez odkurzenie i wytarcie 
wilgotną szmatką.

Odkurzanie na mokro

Przełącznik obrotowy

– WŁĖCZYĆ urządzenie
– WYŁĖCZYĆ oczysz-

czanie filtra

– WYŁĖCZYĆ urządze-
nie

– WŁĖCZYĆ urządzenie
– WŁĖCZYĆ oczyszcza-

nie filtra

Włączenie urządzenia

Ustawianie wydajności ssania

Automatyczny system 
oczyszczania filtra

Wyłączanie urządzenia

Po każdym użyciu

Opróżnić zbiornik

Czyszczenie urządzenia
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 Owinąć przewód zasilający o uchwyt 
kabla.

 Okręcić wężyk do zasysania o pałąk 
przesuwny.

 Wsunąć dyszę do podłóg i rurę ssącą 
do właİciwego uchwytu.

 Odstawić urządzenie do suchego po-
mieszczenia i zabezpieczyć przed użyt-
kowaniem przez osoby nieuprawnione.

Uwaga

Niebezpieczeństwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwrócić uwagę na ciężar urządzenia w 
czasie transportu.
 Zwolnić hamulec postojowy i przesunąć 

urządzenie używając pałąka przesuw-
nego.

 Do przeładunku urządzenie przytrzy-
mać za podwozie, a nie przy pałąku 
przesuwnym.

 W trakcie transportu w pojazdach nale-
ży urządzenie zabezpieczyć przed po-
İlizgiem i przechyleniem zgodnie z 
obowiązującymi przepisami.

Uwaga

Niebezpieczeństwo zranienia i uszkodze-
nia! Zwrócić uwagę na ciężar urządzenia 
przy jego przechowywaniu.
Urządzenie może być przechowywane je-
dynie w pomieszczeniach wewnętrznych.

� Niebezpieczeństwo

Przed przystąpieniem do wszelkich prac w 
obrębie urządzenia należy wyłączyć urzą-
dzenie i odłączyć przewód sieciowy od za-
silania.

 Otworzyć pokrywę filtra.
 Wymienić płaski filtr falisty.
 Zamknąć pokrywę filtra, która powinna 

słyszalnie się zatrzasnąć.

 Blokady mechaniki osadzania pociąg-
nąć ku górze.

 Wyjąć pałąk przesuwny ku górze. Na-
stępuje odryglowanie i opuszczenie 
zbiornika.

 Wyjąć zbiornik przy uchwycie.
 Termosondę i kapturek ochronny 

oczyİcić wilgotną szmatką.
 Ponownie założyć zbiornik i zaryglować 

pałąkiem przesuwnym.

� Niebezpieczeństwo

Przed przystąpieniem do wszelkich prac w 
obrębie urządzenia należy wyłączyć urzą-
dzenie i odłączyć przewód sieciowy od za-
silania.

 Sprawdzić gniazdko i bezpiecznik zasi-
lania.

 Sprawdzić kabel sieciowy, wtyczkę sie-
ciową i termosondę urządzenia.

 Włączyć urządzenie.

 Opróżnić zbiornik.
 Skontrolować, czy istnieje kapturek 

ochronny i jego boczne otwarcie wska-
zuje w kierunku prawej mechaniki osa-
dzania (patrz rysunek urządzenia).

 Termosondę i kapturek ochronny 
oczyİcić wilgotną szmatką.

Przechowywanie urządzenia

Transport

Przechowywanie

Czyszczenie i konserwacja

Wymiana płaskiego filtra falistego

Czyszczenie termosondy

Usuwanie usterek

Turbina ssąca nie pracuje

Turbina ssąca wyłącza się
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 Wyłączyć urządzenie, a następnie po-
nownie włączyć.

 Termosondę i kapturek ochronny 
oczyİcić wilgotną szmatką.

 Usunąć zatory z dyszy ssącej, rury ssą-
cej, węża ssącego albo filtra wkładko-
wego.

 Założyć głowicę ssącą i zbiornik spraw-
dzić ich właİciwe osadzenie.

 Dobrze zatrzasnąć pokrywę filtra.
 Wymienić płaski filtr falisty.
– Ochrona termiczna przełączyła silnik na 

tryb awaryjny z powodu przegrzania.
 Odczekać, aż urządzenie ostygnie.

 Sprawdzić poprawną pozycję montażo-
wą płaskiego filtra falistego.

 Wymienić płaski filtr falisty.

 Termosondę i kapturek ochronny 
oczyİcić wilgotną szmatką.

 Wąż ssący nie jest podłączony.
 Używany wężyk do zasysania jest zbyt 

krótki (< 3 m) lub ma zbyt wielką İredni-
cę.

 Zawiadomić serwis.

 Zawiadomić serwis.

W każdym kraju obowiązują warunki gwa-
rancji okreİlone przez odpowiedniego lo-
kalnego dystrybutora. Ewentualne usterki 
urządzenia usuwane są w okresie gwaran-
cji bezpłatnie, o ile spowodowane są błę-
dem materiałowym lub produkcyjnym. W 
sprawach napraw gwarancyjnych prosimy 
kierować się z dowodem zakupu do dystry-
butora lub do autoryzowanego punktu ser-
wisowego.

– Stosować wyłącznie wyposażenie do-
datkowe i częİci zamienne dopuszczo-
ne przez producenta. Oryginalne 
wyposażenie i oryginalne częİci za-
mienne gwarantują bezpieczną i bez-
usterkową pracę urządzenia.

– Wybór najczęİciej potrzebnych czeİci 
zamiennych znajduje się na końcu in-
strukcji obsługi.

– Dalsze informacje o częİciach zamien-
nych dostępne na stronie internetowej 
www.kaercher.com w dziale Serwis.

– Zakres dostawy nie obejmuje akceso-
riów. Akcesoria należy zamówić od-
dzielnie w zależnoİci od aplikacji.

– Niezawodne działanie urządzenia za-
pewnia jedynie używanie wężyka do 
zasysania o İrednicy nominalnej 42 
mm.

– Częİci zamienne i akcesoria dostępne 
są u sprzedawcy albo w oddziale firmy 
KÄRCHER.

Po opróżnieniu zbiornika turbina 
ssąca nie włącza się ponownie

Moc ssania słabnie

Podczas odsysania wydostaje się 
pył

Nie działa automatyczne wyłączanie 
(odkurzanie na mokro)

Automatyczne oczyszczanie filtra 
nie działa

Nie można wyłączyć 
automatycznego czyszczenia filtra

Gwarancja

Wyposażenie dodatkowe i 
części zamienne
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Niniejszym oİwiadczamy, że okreİlone po-
niżej urządzenie odpowiada pod względem 
koncepcji, konstrukcji oraz wprowadzonej 
przez nas do handlu wersji obowiązującym 
wymogom dyrektyw UE dotyczącym wy-
magań w zakresie bezpieczeństwa i zdro-
wia. Wszelkie nie uzgodnione z nami 
modyfikacje urządzenia powodują utratę 
ważnoİci tego oİwiadczenia.

5.966-010

Z upoważnienia zarządu przedsiębiorstwa.

Pełnomocnik dokumentacji:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
tel.:  +49 7195 14-0
faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/05/01

Deklaracja zgodności UE

Produkt: Odkurzacz do pracy na mo-
kro i sucho

Typ: 1.576-xxx
Obowiązujące dyrektywy WE
2006/42/WE (+2009/127/WE)
2004/108/WE
Zastosowane normy zharmonizowane
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Zastosowane normy krajowe
-

CEO Head of Approbation
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Dane techniczne

IVC 60/12-1 Tact Ec

Napięcie zasilające V 220-240

Częstotliwoİć Hz 1~ 50/60

Moc maksymalna W 1380

Moc znamionowa W 1200

Pojemnoİć zbiornika l 60

Iloİć powietrza (maks.) l/s 62,5

Podciİnienie (maks.) kPa (mbar) 24,4 (244)

Stopień ochrony -- IPX4

Klasa ochronnoİci -- I

Przyłącze wężyka do zasysania (C-DN/C-ID) DN 72

įrednica nominalna wężyka do zasysania DN 42

Dług. x szer. x wys. mm 970 x 690 x 995

Powierzchnia filtra m2 0,95

Typowy ciężar roboczy kg 59,0

Temperatura otoczenia (maks.) °C +40

Wartości określone zgodnie z EN 60335-2-69

Poziom ciİnienie akustycznego LpA dB(A) 74

Niepewnoİć pomiaru KpA dB(A) 1

Drgania przenoszone przez kończyny górne m/s2 <2,5

Niepewnoİć pomiaru K m/s2 0,2

Kabel 
sieciowy

H07RN-F 3x1,5 mm2

Nr częİci Długoİć 
kabla

EU 6.649-915.0 10 m
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Înainte de prima utilizare a apa-
ratului dvs. citiţi acest instrucţiu-

nil original, respectaţi instrucţiunile 
cuprinse în acesta şi păstraţi-l pentru între-
buinţarea ulterioară sau pentru următorii 
posesori.
– Înainte de prima utilizare citiţi neapărat 

măsurile de siguranţă nr. 5.956-249!
– În cazul nerespectării instrucţiunilor de 

utilizare şi a măsurilor de siguranţă, 
aparatul poate fi deteriorat şi siguranţa 
persoanei care utilizează aparatul, re-
spectiv a altor persoane, poate fi pusă 
în pericol.

– În cazul în care aparatul a fost deterio-
rat în timpul transportului, informaţi ime-
diat comerciantul.

Observaţii referitoare la materialele con-
ţinute (REACH)
Informaţii actuale referitoare la materialele 
conţinute puteţi găsi la adresa: 
www.kaercher.com/REACH

� Pericol

Pericol iminet, care duce la vătămări corpo-
rale grave sau moarte.

� Avertisment

Posibilă situaţie periculoasă, care ar putea 
duce la vătămări corporale grave sau moar-
te.

Atenţie
Posibilă situaţie periculoasă, care ar putea 
duce la vătămări corporale uşoare sau pa-
gube materiale.

� Avertisment

Aparatul nu este prevăzut pentru aspirarea 
pulberilor nocive.
– Aspiratorul este proiectat pentru curăţa-

rea umedă şi uscată a podelelor şi a pe-
reţilor.

– Acest aparat poate fi folosit în domeniul 
industrial, de ex. în spaţii de depozitare 
şi de producţie şi la maşini de producţie.

– Aparatul nu este omologat pentru a fi 
încărcat cu macara.

Cuprins

Protecţia mediului înconjurător RO . . .1
Simboluri din manualul de utili-
zare  . . . . . . . . . . . . . . . . . . RO . . .1
Utilizarea corectă . . . . . . . . RO . . .1
Elementele aparatului  . . . . RO . . .2
Punerea în funcţiune  . . . . . RO . . .2
Utilizarea  . . . . . . . . . . . . . . RO . . .2
Transport  . . . . . . . . . . . . . . RO . . .4
Depozitarea . . . . . . . . . . . . RO . . .4
Îngrijirea şi întreţinerea. . . . RO . . .4
Remedierea defecţiunilor . . RO . . .4
Garanţie . . . . . . . . . . . . . . . RO . . .5
Accesorii şi piese de schimb RO . . .5
Declaraţie de conformitate CE RO . . .6
Date tehnice . . . . . . . . . . . . RO . . .7

Protecţia mediului 
înconjurător

Materialele de ambalare sunt 
reciclabile. Ambalajele nu trebu-
ie aruncate în gunoiul menajer, 
ci trebuie duse la un centru de 
colectare şi revalorificare a de-
şeurilor.

Aparatele vechi conţin materiale 
reciclabile valoroase, care pot fi 
supuse unui proces de revalori-
ficare. Bateriile, uleiul şi sub-
stanţele asemănătoare nu 
trebuie să ajungă în mediul în-
conjurător. Din acest motiv, vă 
rugăm să apelaţi la centrele de 
colectare abilitate pentru elimi-
narea aparatelor vechi.

Simboluri din manualul de 
utilizare

Utilizarea corectă
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1 Cablu de reţea
2 Plăcuţa de tip
3 Curăţarea filtrului
4 Filtru cu pliuri plate
5 Cap de aspirare
6 Mânerul capului de aspirare
7 Dispozitivul drept de deblocare a siste-

mului de coborâre/ridicare
8 Inel distanţier
9 Rola de direcţie a containerului de mur-

dărie
10 Dop de închidere
11 Recipient pentru murdărie
12 Dispozitivul stâng de deblocare a siste-

mului de coborâre/ridicare
13 Roată
14 Zăvor cap de aspirare
15 Ştuţul de aspirare
16 Rola de ghidare a aparatului de rulare 

cu frână de imobilizare
17 Suport pentru duza de curăţare a pode-

lelor
18 Aparat de rulare
19 Vană de colectare
20 Mânerul containerului de murdărie
21 Suport pentru tubul de aspirare
22 Ştecherul termosondei
23 Buton rotativ pentru capacitatea de as-

piraţie (min-max)
24 Lampă de control pentru stare de func-

ţionare
25 Comutator rotativ
26 Capacul filtrului
27 Suport pentru cablu
28 Bară de manevrare
29 Orificiu capac de protecţie
30 Capac de protecţie
31 Termosondă

 Aşezaţi aparatul în poziţia de lucru şi 
dacă este nevoie, folosiţi frâna de imo-
bilizare pentru a-l asigura.

 Introduceţi furtunul de aspiraţie (nu este 
inclus în pachetul de livrare) în ştuţul de 
aspiraţie.

 Înainte de începerea lucrului verificaţi 
nivelul de umplere a containerului de 
murdărie şi goliţi containerul, dacă este 
cazul.

 Asiguraţi-vă că acesta este introdus co-
rect.

 Aplicaţi accesoriul (nu este inclus în pa-
chetul de livrare) dorit.

Atenţie
În timpul aspirării nu este permisă îndepăr-
tarea filtrului cu pliuri plate.

Atenţie
La schimbarea mediului de aspiraţie de 

la umed la uscat fiţi atent la următoarele:

Aspirarea prafului uscat pe cartuşul de filtru 
ud îmbâcseşte filtrul şi-l poate face inutiliza-
bil.
 Înainte de utilizare, uscaţi bine filtrul 

umed sau înlocuiţi-l cu unul uscat.
 Dacă e nevoie, filtrul trebuie schimbat. 

Operaţiunea este descrisă la secţiunea 
"Îngrijirea şi întreţinerea". 

Indicaţie: Containerul de murdărie trebuie 
golit când murdăria ajunge până la aproxi-
mativ 3 cm sub marginea de sus.
– Verificaţi nivelul de umplere a containe-

rului la intervale regulate, ca aparatul să 
nu se oprească automat în timpul aspi-
rării uscate.

Elementele aparatului Punerea în funcţiune

Utilizarea

Aspirarea uscată
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Atenţie
Acordaţi atenţie reglementărilor locale pri-
vind apele uzate.
– Atenţie! Dacă puneţi aparatul în 

funcţiune cu containerul de mizerie 
plin există posibilitatea, ca sistemul 
de oprire automată să reacţioneze 
prea târziu şi aparatul să se umple 
excesiv.

– Dacă se aspiră murdărie umedă cu 
duza pentru tapiţerie, respectiv dacă se 
aspiră în principal cantităţi mari de lichi-
de, se recomandă dezactivarea funcţiei 
„Curăţarea filtrului".

– Aparatul se opreşte automat la atinge-
rea nivelului maxim de lichid.

– După terminarea procesului de aspirare 
umedă: Lăsaţi filtrul cu pliuri plate să se 
usuce. Curăţaţi termosonda şi capacul 
de protecţie cu o cârpă umedă. Curăţaţi 
containerul cu o cârpă umedă şi lăsaţi-l 
să se usuce.

 Introduceţi ştecherul în priză.
Lampa de control pentru starea de 
funcţionare se aprinde.

 Porniţi aparatul cu ajutorul comutatoru-
lui rotativ.

 Reglaţi puterea de aspirare (min-max) 
de la butonul rotativ.

Aparatul are un nou sistem de curăţare a fil-
trului care este foarte eficient pentru pulberi 
fine. Filtrul cu pliuri plate este curăţat auto-
mat la fiecare 15 secunde de un jet de aer 
(zgomot pulsant).

 Opriţi aparatul cu ajutorul comutatorului 
rotativ.

 Scoateţi ştecherul din priză. 
Lampa de control pentru starea de 
funcţionare se stinge.

 Blocaţi aparatul folosind frânele de imo-
bilizare.

Figura 
 Trageţi în sus dispozitivul de deblocare 

a sistemului de ridicare/coborâre.
 Trageţi mânerul de deplasare în sus. 

Containerul se deblochează şi este co-
borât.

Figura 
 Trageţi afară containerul apucându-l de 

mâner.
 Goliţi rezervorul.
 Introduceţi containerul la loc şi blocaţi-l 

cu mânerul de deplasare.

� Avertisment

Pericol de strivire! În timpul blo-
cării nu introduceţi mâna între 
containerul de murdărie şi inelul 
distanţier şi în apropierea siste-

mului de ridicare. Blocaţi containerul prin 
acţionarea mânerului de deplasare cu am-
bele mâini.

 Interiorul şi exteriorul aparatului se cu-
răţă prin aspirare şi ştergere cu o cârpă 
umedă.

Aspirarea umedă

Comutator rotativ

– PORNIRE aparat
– OPRIRE curăţare filtru

– OPRIRE aparat

– PORNIRE aparat
– PORNIRE curăţare filtru

Pornirea aparatului

Reglarea puterii de aspirare

Curăţarea automată a filtrului

Oprirea aparatului

După fiecare utilizare

Golirea rezervorului

Curăţarea aparatului
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 Înfăşuraţi cablul de alimentare pe su-
portul acestuia.

 Înfăşuraţi furtunul de aspirare în jurul 
mânerului de deplasare.

 Introduceţi duza de podea şi tubul de 
aspirare în suporturile corespunzătoa-
re.

 Aparatul se va depozita într-o încăpere 
uscată. În plus, se va asigura că acesta 
nu poate fi folosit de persoane neautori-
zate.

Atenţie
Pericol de rănire şi deteriorare a aparatului! 
La transport ţineţi cont de greutatea apara-
tului.
 Eliberaţi frâna de imobilizare şi împin-

geţi aparatul de la mânerul de deplasa-
re.

 Pentru încărcare apucaţi aparatul de 
aparatul de rulare şi nu de mânerul de 
deplasare.

 În cazul transportării în vehicule asigu-
raţi aparatul contra derapării şi răstur-
nării conform normelor în vigoare.

Atenţie
Pericol de rănire şi deteriorare a aparatului! 
La depozitare ţineţi cont de greutatea apa-
ratului.
Aparatul poate fi depozitat doar în spaţiile 
interioare.

� Pericol

Înaintea tuturor lucrărilor la aparat, opriţi 
aparatul şi scoateţi ştecherul din priză.

 Deschideţi capacul filtrului.
 Înlocuiţi filtrul cu pliuri plate.
 Închideţi capacul filtrului (când intră în 

locaş, se aude un zgomot).

 Trageţi în sus dispozitivul de deblocare 
a sistemului de ridicare/coborâre.

 Trageţi mânerul de deplasare în sus. 
Containerul se deblochează şi este co-
borât.

 Trageţi afară containerul apucându-l de 
mâner.

 Curăţaţi termosonda şi capacul de pro-
tecţie cu o cârpă umedă.

 Introduceţi containerul la loc şi blocaţi-l 
cu mânerul de deplasare.

� Pericol

Înaintea tuturor lucrărilor la aparat, opriţi 
aparatul şi scoateţi ştecherul din priză.

 Verificaţi priza şi siguranţa de la reţea-
ua de alimentare cu curent.

 Verificaţi cablul de alimentare de la re-
ţea, conectorul şi termosonda de la 
aparat.

 Porniţi aparatul.

 Goliţi rezervorul.
 Verificaţi, dacă există un capac de pro-

tecţie şi dacă orificiul lateral al acestuia 
se află pe partea dispozitivului drept de 
ridicare/coborâre (vezi reprezentarea 
grafică a aparatului).

 Curăţaţi termosonda şi capacul de pro-
tecţie cu o cârpă umedă.

 Opriţi şi reporniţi aparatul.
 Curăţaţi termosonda şi capacul de pro-

tecţie cu o cârpă umedă.

Depozitarea aparatului

Transport

Depozitarea

Îngrijirea şi întreţinerea

Înlocuirea filtrului cu pliuri plate

Curăţarea termosondei

Remedierea defecţiunilor

Turbina aspiratoare nu 
funcţionează

Turbina aspiratoare se opreşte

Turbina aspiratoare nu mai 
porneşte după golirea rezervorului
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 Desfundaţi filtrul cu pliuri plate, duza, 
furtunul sau tubul de aspirare.

 Verificaţi dacă capul de curăţat şi rezer-
vorul sunt corect poziţionaţi.

 Fixaţi capacul de ventilaţie.
 Înlocuiţi filtrul cu pliuri plate.
– Dispozitivul de protecţie termică a co-

mutat motorul în regim de funcţionare 
de urgenţă din cauza supraîncălzirii.

 Lăsaţi aparatul să se răcească.

 Verificaţi dacă filtrul cu pliuri plate este 
montat corect.

 Înlocuiţi filtrul cu pliuri plate.

 Curăţaţi termosonda şi capacul de pro-
tecţie cu o cârpă umedă.

 Furtunul de aspirare nu este racordat.
 Furtunul de aspiraţie utilizat este prea 

scurt (< 3m) sau are un diametru prea 
mare.

 Luaţi legătura cu service-ul autorizat.

 Luaţi legătura cu service-ul autorizat.

În fiecare ţară sunt valabile condiţiile de ga-
ranţie publicate de distribuitorul nostru din 
ţara respectivă. Eventuale defecţiuni ale 
acestui aparat, care survin în perioada de 
garanţie şi care sunt rezultatul unor defecte 
de fabricaţie sau de material, vor fi remedi-
ate gratuit. Pentru a putea beneficia de ga-
ranţie, prezentaţi-vă cu chitanţa de 
cumpărare la magazin sau la cea mai apro-
piată unitate de service autorizată.

– Vor fi utilizate numai accesorii şi piese 
de schimb agreate de către producător. 
Accesoriile originale şi piesele de 
schimb originale constituie o garanţie a 
faptului că utilajul va putea fi exploatat 
în condiţii de siguranţă şi fără defecţi-
uni.

– O selecţie a pieselor de schimb utilizate 
cel mai de se găseşte la sfârşitul in-
strucţiunilor de utilizare.

– Informaţii suplimentare despre piesele 
de schimb găsiţi la www.kaercher.com, 
în secţiunea Service.

– Pachetul de livrare nu conţine accesorii. 
Accesoriile se comandă separat, în 
funcţie de utilizarea aparatului.

– Pentru asigurarea funcţionării cores-
punzătoare a aparatului folosiţi un fur-
tun de aspiraţie cu un diametru nominal 
de DN42.

– Piese de schimb şi accesorii puteţi pro-
cura de la comerciant sau de la filiala 
KÄRCHER.

Puterea de aspirare scade

În timpul aspirării iese praf

Sistemul de oprire automată 
(aspirare umedă) nu reacţionează

Sistemul de curăţare automată a 
filtrului nu funcţionează

Sistemul de curăţare automată a
 filtrului nu poate fi oprit

Garanţie

Accesorii şi piese de schimb
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Prin prezenta declarăm că aparatul desem-
nat mai jos corespunde cerinţelor funda-
mentale privind siguranţa în exploatare şi 
sănătatea incluse în directivele CE aplica-
bile, datorită conceptului şi a modului de 
construcţie pe care se bazează, în varianta 
comercializată de noi. În cazul efectuării 
unei modificări a aparatului care nu a fost 
convenită cu noi, această declaraţie îşi 
pierde valabilitatea.

5.966-010

Semnatarii acţionează în numele şi prin îm-
puternicirea conducerii societăţii.

Însărcinat cu elaborarea documentaţiei:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/05/01

Declaraţie de conformitate CE

Produs: Aspirator umed şi uscat
Tip: 1.576-xxx
Directive EG respectate:
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2004/108/CE
Norme armonizate utilizate:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Norme de aplicare naţionale:
-

CEO Head of Approbation
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Date tehnice

IVC 60/12-1 Tact Ec

Tensiunea de alimentare V 220-240

Frecvenţa Hz 1~ 50/60

Putere max. W 1380

Putere nominală W 1200

Capacitatea rezervorului l 60

Cantitate aer (max.) l/s 62,5

Subpresiune (max.) kPa (mbar) 24,4 (244)

Protecţie -- IPX4

Clasă de protecţie -- I

Racord furtun de aspirare (C-DN/C-ID) DN 72

Diametru nominal furtun de aspiraţie DN 42

Lungime x lăţime x înălţime mm 970 x 690 x 995

Suprafaţa de filtrare m2 0,95

Greutate tipică de operare kg 59,0

Temperatură ambiantă (max.) °C +40

Valori determinate conform EN 60335-2-69

Nivel de zgomot LpA dB(A) 74

Nesiguranţă KpA dB(A) 1

Valoarea vibraţiei mână-braţ m/s2 <2,5

Nesiguranţă K m/s2 0,2

Cablu de ali-
mentare

H07RN-F 3x1,5 mm2

Nr. piesă Lungimea 
cablului

EU 6.649-915.0 10 m
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Pred prvým použitím vášho za-
riadenia si prečítajte tento pô-

vodný návod na použitie, konajte podľa 
neho a uschovajte ho pre neskoršie použi-
tie alebo pre ďalšieho majiteľa zariadenia.
– Pred prvým uvedením do prevádzky si 

bezpodmienečne musíte prečítat' bez-
pečnostné pokyny č. 5.956-249!

– Nedodržiavanie pokynov návodu na ob-
sluhu a bezpečnostných pokynov môže 
spôsobit' škody na zariadení a nebez-
pečenstvo pre obsluhu ako aj iné oso-
by.

– V prípade poškodenia pri preprave ih-
neď o tom informujte predajcu.

Pokyny k zloženiu (REACH)
Aktuálne informácie o zložení nájdete na: 
www.kaercher.com/REACH

� Nebezpečenstvo

Pri bezprostredne hroziacom nebezpečen-
stve, ktoré spôsobí vážne zranenia alebo 
smrť.
� Pozor

V prípade nebezpečnej situácie by mohla 
viesť k vážnemu zraneniu alebo smrti.

Pozor

V prípade možnej nebezpečnej situácie by 
mohla viesť k ľahkým zraneniam alebo vec-
ným škodám.

� Pozor

Zariadenie nie je vhodné na vysávanie 
zdraviu škodlivého prachu.
– Tento vysávač je určený na mokré a su-

ché vysávanie podláh a stien.
– Tento prístroj je určený na priemyselné 

používanie, napr. v skladovacích a vý-
robných priestoroch a na výrobných 
strojoch.

– Prístroj sa nesmie prepravovať žeria-
vom.

Obsah

Ochrana životného prostredia SK . . .1
Symboly v návode na obsluhu SK . . .1
Používanie výrobku v súlade s 
jeho určením  . . . . . . . . . . . SK . . .1
Prvky prístroja  . . . . . . . . . . SK . . .2
Uvedenie do prevádzky . . . SK . . .2
Obsluha . . . . . . . . . . . . . . . SK . . .2
Transport  . . . . . . . . . . . . . . SK . . .4
Uskladnenie . . . . . . . . . . . . SK . . .4
Starostlivosť a údržba  . . . . SK . . .4
Pomoc pri poruchách . . . . . SK . . .4
Záruka  . . . . . . . . . . . . . . . . SK . . .5
Príslušenstvo a náhradné diely SK . . .5
Vyhlásenie o zhode s normami 
EÚ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SK . . .6
Technické údaje . . . . . . . . . SK . . .7

Ochrana životného prostredia

Obalové materiály sú recyklova-
teľné. Obalové materiály láska-
vo nevyhadzujte do 
komunálneho odpadu, ale odo-
vzdajte ich do zberne druhot-
ných surovín.

Vyradené prístroje obsahujú 
hodnotné recyklovateľné látky, 
ktoré by sa mali opät' zužitko-
vat'. Do životného prostredia sa 
nesmú dostat' batérie, olej a iné 
podobné látky. Staré zariadenia 
preto láskavo odovzdajte do 
vhodnej zberne odpadových su-
rovín.

Symboly v návode na 
obsluhu

Používanie výrobku v súlade 
s jeho určením
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1 Siet'ový kábel
2 Výrobný štítok
3 Očistenie filtra
4 Plochý skladaný filter
5 Vysávacia hlava
6 Rukoväť nasávacej hlavy
7 Odblokovanie spúšťacej mechaniky 

vpravo
8 Vložený krúžok
9 Riadiace koliesko nádoby na nečistotu
10 Upchávka
11 Nádrž na nečistoty
12 Odblokovanie spúšťacej mechaniky 

vľavo
13 Koleso
14 Uzáver vysávacej hlavy
15 Sacie hrdlo
16 Riadiace koliesko podvozku s ručnou 

brzdou
17 Držiak trysky na podlahu
18 Podvozok
19 Zberná vaňa
20 Rukoväť nádoby na nečistotu
21 Držiak na nasávaciu rúrku
22 Spojovacia zástrčka tepelnej sondy
23 Otočný regulátor pre nasávací výkon 

(min-max)
24 Kontrolka "pripravenosti na prevádzku"
25 otočný spínač
26 Kryt filtra
27 Držiak káblov
28 Posuvná rukoväť
29 Otvorenie ochranného krytu
30 Ochrannný kryt
31 Tepelná sonda

 Vysávač uveďte do pracovnej polohy, 
pokiaľ je to nutné, zaistite parkovacou 
brzdou.

 Nasuňte nasávaciu hadicu (nie je obsa-
hom dodávky) do sacieho hrdla.

 Skontrolujte pred začiatkom práce stav 
náplne v nádobe na nečistotu a v prípa-
de potreby vyprázdnite nádobu.

 Zabezpečte, aby bola nádoba na nečis-
totu nasadená podľa predpisov.

 Nasaďte požadované príslušenstvo 
(nie je obsahom dodávky).

Pozor

Pri odsávaní sa nikdy nesmie vyberať plo-
chý skladaný filter.

Pozor

Pri zmene z vlhkého na suché vysávanie 

dbajte na tieto zásady:

Vysávanie suchého prachu pri mokrej fil-
tračnej vložke zanáša filter a môže spôso-
biť jeho zničenie.
 Mokrý filter pred použitím dobre vysuš-

te alebo vymeňte za suchý.
 V prípade potreby je výmena filtra popísaná 

pod bodom "Ošetrovanie a údržba". 
Upozornenie: Nádoba na nečistotu sa 
musí vyprázdniť, ak je naplnená asi 3 cm 
pod jej horným okrajom.
– Kontrolujte pravidelne stav náplne v ná-

dobe na nečistotu, pretože prístroj sa 
pri suchom vysávaní nevypína automa-
ticky.

Prvky prístroja Uvedenie do prevádzky

Obsluha

Suché vysávanie
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Pozor

Dodržiavajte miestne predpisy na úpravu 
odpadových vôd.
– Pozor! Ak sa spustí prístroj do pre-

vádzky s plnou nádobou na nečisto-
tu, existuje možnosť, že vypínanie 
zareaguje príliš neskoro a prístroj sa 
preplní.

– Pri vysávaní vlhkých nečistôt pomocou 
hubice na škáry, resp. ak sa odsáva 
prevažne veľké množstvo kvapaliny, 
odporúčame vypnúť funkciu “čistenie 
filtra“.

– Pri dosiahnutí max. výšky hladiny kva-
paliny sa zariadenie automaticky vypí-
na.

– Po ukončení mokrého vysávania: Vy-
sušte plochý skladací filter. Tepelnú 
sondu a ochranný kryt poutierajte vlh-
kou handričkou. Zásobník vyčistite 
mokrou handričkou a poutierajte.

 Zastrčte siet'ovú zástrčku.
Svieti kontrolná lampa "pripravenosti na 
prevádzku".

 Zapnite prístroj otočným vypínačom.

 Na otočnom regulátore nastavte výkon 
vysávania (min-max).

Vysávač je vybavený moderným mecha-
nizmom na očistenie filtra účinným predo-
všetkým na jemný prach. Pritom sa 
každých 15 sekúnd plochý skladaný filter 
automaticky vyčistí prúdom vzduchu (pul-
zujúci hluk).

 Vypnite prístroj otočným vypínačom.
 Vytiahnite sieťovú zástrčku.

Kontrolka "Pripravenosť na prevádzku" 
zhasne.

 Zatiahnite ručnú parkovaciu brzdu.
Obrázok 
 Vytiahnite zablokovanie spúšťacej me-

chaniky smerom hore.
 Posuvné rameno vytiahnite smerom hore. 

Nádoba sa odblokuje a spustí dole.
Obrázok 
 Vytiahnite nádobu za rukoväť.
 Vyprázdnite nádrž.
 Opäť vložte nádobu a zablokujte ju po-

suvnou rukoväťou.

� Pozor

Nebezpečie vzniku pomliažde-
nín! Počas zablokovania nevkla-
dajte v žiadnom prípade ruky 
medzi nádobu na nečistotu a 

vložený krúžok alebo do blízkosti zdvíhacej 
mechaniky. Zablokujte nádobu stlačením 
posuvnej rukoväte oboma rukami.

 Prístroj vyčistite zvnútra aj zvonku od-
sávaním a utrite ho pomocou vlhkej 
handričky.

Vlhké vysávanie

otočný spínač

– Prístroj ZAP
– Čistenie filtra VYP

– Prístroj VYP

– Prístroj ZAP
– Čistenie filtra ZAP

Zapnutie prístroja

Nastavenie výkonu vysávania

Automatické čistenie filtra

Vypnutie prístroja

Po každom použití

Vyprázdnenie nádoby

Čistenie spotrebiča
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 Sieťovú šnúru naviňte na držiak kábla.
 Naviňte hadicu vysávača okolo posuv-

ného ramena.
 Zasuňte podlahovú hubicu a rúrku vy-

sávača do príslušného držiaka.
 Prístroj je nutné odkladať do suchej 

miestnosti a chrániť pred neoprávne-
ným použitím.

Pozor

Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri prepravovaní zariadenia zohľadnite 
jeho hmotnosť.
 Uvoľnite ručné brzdy a posúvajte prí-

stroj za posuvný strmeň.
 Prístroj pri prenášaní uchopte za pod-

vozok, nie za posuvnú rukoväť.
 Pri preprave vo vozidlách zariadenie 

zaistite proti zošmyknutiu a prevráteniu 
podľa platných smerníc.

Pozor

Nebezpečenstvo zranenia a poškodenia! 
Pri uskladnení zariadenia zohľadnite jeho 
hmotnosť.
Toto zariadenie sa smie uschovávať len vo 
vnútri.

� Nebezpečenstvo

Pred všetkými prácami prístroj vypnite a vy-
tiahnite sieťovú zástrčku.

 Otvorte kryt filtra.
 Vymeňte plochý skladaný filter.
 Zatvorte kryt filtra, musí zaskočiť s 

cvaknutím.

 Vytiahnite zablokovanie spúšťacej me-
chaniky smerom hore.

 Posuvné rameno vytiahnite smerom ho-
re. Nádoba sa odblokuje a spustí dole.

 Vytiahnite nádobu za rukoväť.
 Tepelnú sondu a ochranný kryt poutie-

rajte vlhkou handričkou.
 Opäť vložte nádobu a zablokujte ju po-

suvnou rukoväťou.

� Nebezpečenstvo

Pred všetkými prácami prístroj vypnite a vy-
tiahnite sieťovú zástrčku.

 Skontrolujte zásuvku a poistku napája-
nia elektrickým prúdom.

 Skontrolujte sieťovú šnúru, sieťovú zá-
strčku a tepelnú sondu prístroja.

 Zapnite spotrebič.

 Vyprázdnite nádrž.
 Skontrolujte, či je ochranný kryt k dispo-

zícii, a či ukazuje bočný otvor ochran-
ného krytu v smere spúšťacej 
mechaniky vpravo (pozri obrázok s prí-
strojom).

 Tepelnú sondu a ochranný kryt poutie-
rajte vlhkou handričkou.

 Vypnite a opäť zapnite prístroj.
 Tepelnú sondu a ochranný kryt poutie-

rajte vlhkou handričkou.

Uskladnenie prístroja

Transport

Uskladnenie

Starostlivosť a údržba

Výmena plochého skladaného filtra

Čistenie tepelnej sondy

Pomoc pri poruchách

Vysávacia turbína nebeží

Sacia turbína sa vypína

Sacia turbína sa nerozbehne ani po 
vyprázdnení nádrže
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 Odstráňte veci, ktoré upchávajú vysá-
vaciu trysku, vysávaciu rúrku, vysáva-
ciu hadicu alebo plochý skladaný filter.

 Skontroluje riadne upevnenie nasáva-
cej hlavy a nádoby.

 Kryt správne zaistite.
 Vymeňte plochý skladaný filter.
– Tepelná ochrana prepla motor kvôli 

prehrievaniu na núdzovú prevádzku.
 Zariadenie nechajte vychladnúť.

 Skontrolujte správnu montážnu polohu 
plochého skladaného filtra.

 Vymeňte plochý skladaný filter.

 Tepelnú sondu a ochranný kryt poutie-
rajte vlhkou handričkou.

 Vysávacia hadica nie je pripojená.
 Používaná vysávacia hadica je príliš 

krátka (< 3m) alebo má príliš veľký prie-
mer.

 Informujte zákaznícky servis.

 Informujte zákaznícky servis.

V každej krajine platia záručné podmienky 
našej distribučnej organizácie. Prípadné 
poruchy spotrebiča odstránime počas zá-
ručnej lehoty bezplatne, ak sú ich príčinou 
chyby materiálu alebo výrobné chyby. Pri 
uplatňovaní záruky sa spolu s dokladom o 
kúpe zariadenia láskavo obráťte na predaj-
cu alebo na najbližší autorizovaný zákaz-
nícky servis.

– Používať možno iba príslušenstvo a ná-
hradné diely schválené výrobcom. Ori-
ginálne príslušenstvo a originálne 
náhradné diely zaručujú bezpečnú a 
bezporuchovú prevádzku stroja.

– Výber najčastejšie potrebných náhrad-
nych dielov nájdete na konci prevádz-
kového návodu.

– Ęalšie informácie o náhradných dieloch 
získate na stránke www.kaercher.com 
v oblasti Servis.

– Príslušenstvo nie je súčasťou dodávky. 
Príslušenstvo sa musí podľa spôsobu 
použitia samostatne.

– Bezchybná funkcia prístroja je zaruče-
ná iba pri použití hadice vysávača s me-
novitou šírkou DN42.

– Náhradné diely a príslušenstvo získate 
u predajcu alebo v pobočke firmy KÄR-
CHER.

Sila vysávania klesá

Pri vysávaní vychádza von prach

Neaktivuje sa automatické 
vypínanie (vlhké vysávanie)

Automatické čistenie filtra 
nefunguje

Automatické čistenie filtra sa nedá 
vypnúť

Záruka

Príslušenstvo a náhradné 
diely
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Týmto vyhlasujeme, že ďalej označený 
stroj zodpovedá na základe jeho koncepcie 
a konštrukcie a takisto vyhotovenia, ktoré 
sme dodali, príslušným základným požia-
davkám na bezpečnost' a ochranu zdravia 
uvedeným v smerniciach EÚ. Pri zmene 
stroja, ktorá nebola nami odsúhlasená, 
stráca toto prehlásenie svoju platnost'.

5.966-010

Podpísaný jednajú v poverení a s plnou 
mocou jednateľstva.

Osoba zodpovedná za dokumentáciu:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/05/01

Vyhlásenie o zhode s 
normami EÚ

Výrobok: Vysávač za mokra a sucha
Typ: 1.576-xxx
Príslušné Smernice EÚ:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2004/108/ES
Uplatňované harmonizované normy:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Uplatňované národné normy:
-

CEO Head of Approbation
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Technické údaje

IVC 60/12-1 Tact Ec

Sieťové napätie V 220-240

Frekvencia Hz 1~ 50/60

Max. výkon W 1380

Menovitý výkon W 1200

Objem nádoby l 60

Množstvo vzduchu (max.) l/s 62,5

Podtlak (max.) kPa (mbar) 24,4 (244)

Druh krytia -- IPX4

Krytie -- I

Prípojka vysávacej hadice (C-DN/C-ID) DN 72

Menovitá šírka hadice vysávača DN 42

Dĺžka x Šírka x Výška mm 970 x 690 x 995

Plocha filtra m2 0,95

Typická prevádzková hmotnosť kg 59,0

Teplota okolia (max.) °C +40

Zistené hodnoty podľa EN 60335-2-69

Hlučnosť LpA dB(A) 74

Nebezpečnosť KpA dB(A) 1

Hodnota vibrácií v ruke/ramene m/s2 <2,5

Nebezpečnosť K m/s2 0,2

Sieťový kábel H07RN-F 3x1,5 mm2

Čís. dielu Dĺžka kábla

EU 6.649-915.0 10 m
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Prije prve uporabe Vašeg uređa-
ja pročitajte ove originalne radne 

upute, postupajte prema njima i sačuvajte 
ih za kasniju uporabu ili za sljedećeg vlasni-
ka.
– Prije prvog stavljanja u pogon obave-

zno pročitajte sigurnosne naputke br. 
5.956-249!

– U slučaju nepoštivanja uputa za upora-
bu i sigurnosnih naputaka može doći do 
oštećenja na uređaju i opasnosti za ru-
kovatelja i druge osobe.

– U slučaju oštećenja pri transportu od-
mah obavijestite prodavača.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima možete 
pronaći na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

� Opasnost

Za neposredno prijeteću opasnost koja za 
posljedicu ima teške tjelesne ozljede ili 
smrt.

� Upozorenje

Za eventualno opasnu situaciju koja može 
prouzročiti teške tjelesne ozljede ili smrt.

Oprez

Za eventualno opasnu situaciju koja može 
prouzročiti lake tjelesne ozljede ili materijal-
nu štetu.

� Upozorenje

Uređaj nije prikladan za usisavanje prašine 
štetne po zdravlje.
– Ovaj je usisavač namijenjen za mokro i 

suho usisavanje podnih i zidnih površina.
– Uređaj je prikladan za industrijsku pri-

mjenu, npr. u skladišnim i proizvodnim 
prostorima te na proizvodnim strojevi-
ma.

– Uređaj nije odobren za kranski preto-
var.

Pregled sadržaja

Zaštita okoliša  . . . . . . . . . . HR . . .1
Simboli u uputama za rad  . HR . . .1
Namjensko korištenje. . . . . HR . . .1
Sastavni dijelovi uređaja  . . HR . . .2
Stavljanje u pogon . . . . . . . HR . . .2
Rukovanje  . . . . . . . . . . . . . HR . . .2
Transport  . . . . . . . . . . . . . . HR . . .3
Skladištenje . . . . . . . . . . . . HR . . .3
Njega i održavanje . . . . . . . HR . . .3
Otklanjanje smetnji . . . . . . . HR . . .4
Jamstvo . . . . . . . . . . . . . . . HR . . .4
Pribor i pričuvni dijelovi  . . . HR . . .5
EZ izjava o usklađenosti  . . HR . . .5
Tehnički podaci. . . . . . . . . . HR . . .6

Zaštita okoliša

Materijali ambalaže se mogu re-
ciklirati. Molimo Vas da ambala-
žu ne odlažete u kućne otpatke, 
već ih predajte kao sekundarne 
sirovine.

Stari uređaji sadrže vrijedne 
materijale koji se mogu reciklira-
ti te bi ih stoga trebalo predati 
kao sekundarne sirovine. Bate-
rije, ulje i slični materijali ne smi-
ju dospjeti u okoliš. Stoga Vas 
molimo da stare uređaje zbrine-
te preko odgovarajućih sabirnih 
sustava.

Simboli u uputama za rad

Namjensko korištenje
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1 Strujni kabel
2 Natpisna pločica
3 Čišćenje filtra
4 Plosnati naborani filtar
5 Usisna glava
6 Rukohvat usisne glave
7 Desna bravica mehanizma za spuštanje
8 Međuprsten
9 Upravljač spremnika za prljavštinu
10 Zaporni čep
11 Spremnik za prljavštinu
12 Lijeva bravica mehanizma za spuštanje
13 Kotač
14 Zapor usisne glave
15 Nastavak za usis
16 Upravljač podvozja s pozicijskom kočnicom
17 Držač podnog nastavka
18 Podvozje
19 Prihvatno korito
20 Rukohvat spremnika za prljavštinu
21 Držač usisne cijevi
22 Priključni utikač termosonde
23 Okretni regulator za namještanje usisne 

snage (min-max)
24 Indikator pripravnosti za rad
25 Okretni prekidač
26 Poklopac filtra
27 Držač kabela
28 Potisna ručica
29 Otvor zaštitne kapice
30 Zaštitna kapica
31 Termosonda

 Uređaj postavite u radni položaj i po potrebi 
ga osigurajte pozicijskim kočnicama.

 Utaknite usisno crijevo (nije sadržano u 
isporuci) u usisni nastavak.

 Prije početka rada provjerite razinu na-
punjenosti spremnika za prljavštinu pa 
ga po potrebi ispraznite.

 Uvjerite se da je spremnik za prljavštinu 
ispravno umetnut.

 Nataknite željeni pribor (nije sadržan u 
isporuci).

Oprez

Tijekom usisavanja nikada ne uklanjati plo-
snati naborani filtar.

Oprez

Pri prelasku s mokrog na suho usisava-

nje obratite pozornost na sljedeće:

Usisavanje suhe prašine s mokrim filtar-
skim elementom može dovesti do začeplje-
nja filtra te ga time učiniti neupotrebljivim.
 Mokri filtar prije korištenja dobro osušite 

ili zamijenite suhim.
 Po potrebi zamijenite filtar na način opi-

san po točkom "Njega i održavanje". 
Napomena: Spremnik za prljavštinu mora 
se isprazniti kada je napunjen do oko 3 cm 
ispod gornjeg ruba.
– Redovito provjeravajte razinu napunje-

nosti spremnika za prljavštinu, jer se 
uređaj ne može automatski isključiti pri-
likom suhog usisavanja.

Oprez

Pridržavajte se lokalnih propisa za zbrinja-
vanje otpadne vode.
– Pažnja! Ako se uređaj pusti u rad s 

napunjenim spremnikom za prljav-
štinu, postoji mogućnost da isključi-
vanje prekasno reagira i da se uređaj 
prepuni.

– Prilikom usisavanja mokre prljavštine 
usisnim nastavkom za fuge, odnosno 
pri usisavanju velikih količina vode pre-
poručljivo je isključiti funkciju "Čišćenje 
filtra".

– Uređaj se automatski isključuje kada se 
maksimalno napunjeni tekućinom.

– Nakon završetka mokrog usisavanja: 
Osušite plosnati naborani filtar. Termo-
sondu i zaštitnu kapicu prebrišite vlaž-
nom krpom. Spremnik prebrišite 
vlažnom krpom i ostavite neka se osuši.

Sastavni dijelovi uređaja

Stavljanje u pogon

Rukovanje

Suho usisavanje

Mokro usisavanje
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 Utaknite strujni utikač.
Indikator pripravnosti za rad svijetli.

 Uključite uređaj okretanjem prekidača.

 Usisna snaga se podešava na okret-
nom regulatoru (min-max).

Uređaj posjeduje novu vrstu čišćenja filtra, 
koja naročito djelotvorno čisti od fine praši-
ne. Pritom se plosnati naborani filtar svakih 
15 s automatski čisti udarima zraka (pulsi-
rajući zvuk).

 Isključite uređaj okretanjem prekidača.
 Izvucite strujni utikač.

Indikator pripravnosti za rad se gasi.

 Zakočite pozicijske kočnice.
Slika 
 Podignite bravice za deblokiranje me-

hanizma za spuštanje.
 Potisnu ručicu povucite prema gore. 

Spremnik se deblokira i spušta.
Slika 
 Izvucite spremnik držeći ga za ruko-

hvat.
 Ispraznite spremnik.
 Ponovo postavite spremnik i blokirajte 

ga potisnom ručicom.

� Upozorenje

Opasnost od prignječenja! Pri za-
bravljivanju ni u kom slučaju ne-
mojte držati ruke između 
spremnika za prljavštinu i među-

prstena niti ih pružati u blizinu podiznih meha-
nizama. Spremnik zabravite tako što ćete 
objema rukama pritisnuti potisnu ručicu.

 Usišite prljavštinu iz unutarnje i s vanj-
ske strane uređaja pa uređaj prebrišite 
vlažnom krpom.

 Omotajte strujni kabel o pripadajući dr-
žač.

 Omotajte usisno crijevo oko potisne ru-
čice.

 Ugurajte podni nastavak i usisnu cijev u 
odgovarajuće držače.

 Uređaj odložite u suhu prostoriju i zašti-
tite ga od neovlaštenog korištenja.

Oprez

Opasnost od ozljeda i oštećenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu uređaja.
 Otpustite pozicijske kočnice pa uređaj 

odgurajte držeći ga za potisnu ručicu.
 Uređaj premještajte držeći ga za podvo-

zje, a ne za potisnu ručicu.
 Prilikom transporta vozilima osigurajte 

uređaj od klizanja i naginjanja sukladno 
odgovarajućim mjerodavnim propisima.

Oprez

Opasnost od ozljeda i oštećenja! Pri skladi-
štenju imajte u vidu težinu uređaja.
Ovaj se uređaj smije skladištiti samo u za-
tvorenim prostorijama.

� Opasnost

Uređaj prije svih radova na njemu isključite 
i izvucite strujni utikač iz utičnice.

Okretni prekidač

– Uključivanje uređaja
– Isključivanje čišćenja fil-

tra

– Isključivanje uređaja

– Uključivanje uređaja
– Uključivanje čišćenja fil-

tra

Uključivanje stroja

Podešavanje usisne snage

Automatsko čišćenje filtra

Isključivanje uređaja

Nakon svake primjene

Pražnjenje spremnika

Čišćenje uređaja

Čuvanje uređaja

Transport

Skladištenje

Njega i održavanje
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 Otvorite poklopac filtra.
 Zamijenite plosnati naborani filtar.
 Zatvorite poklopac filtra tako da čujno 

dosjedne.

 Podignite bravice za deblokiranje me-
hanizma za spuštanje.

 Potisnu ručicu povucite prema gore. 
Spremnik se deblokira i spušta.

 Izvucite spremnik držeći ga za ruko-
hvat.

 Termosondu i zaštitnu kapicu prebrišite 
vlažnom krpom.

 Ponovo postavite spremnik i blokirajte 
ga potisnom ručicom.

� Opasnost

Uređaj prije svih radova na njemu isključite 
i izvucite strujni utikač iz utičnice.

 Provjerite utičnicu i osigurač napajanja.
 Provjerite strujni kabel, strujni utikač i 

termosondu uređaja.
 Uključite uređaj.

 Ispraznite spremnik.
 Provjerite postoji li zaštitna kapica i je li 

njezin bočni otvor usmjeren prema de-
snom mehanizmu za spuštanje (vidi 
grafički prikaz uređaja).

 Termosondu i zaštitnu kapicu prebrišite 
vlažnom krpom.

 Isključite i ponovo uključite uređaj.
 Termosondu i zaštitnu kapicu prebrišite 

vlažnom krpom.

 Odstranite začepljenja iz sisaljke, usi-
sne cijevi, usisnog crijeva ili plosnatog 
naboranog filtra.

 Provjerite jesu li usisna glava i spremnik 
dobro namješteni.

 Ispravno uglavite poklopac filtra.
 Zamijenite plosnati naborani filtar.
– Termo-prekidač je zbog pregrijavanja 

prebacio motor u način rada u nuždi.
 Ostavite uređaj da se ohladi.

 Provjerite je li plosnati naborani filtar 
pravilno postavljen.

 Zamijenite plosnati naborani filtar.

 Termosondu i zaštitnu kapicu prebrišite 
vlažnom krpom.

 Usisno crijevo nije priključeno.
 Primijenjeno usisno crijevo je prekratko 

(< 3m) ili ima prevelik promjer.
 Obavijestite servisnu službu.

 Obavijestite servisnu službu.

U svakoj zemlji važe jamstveni uvjeti koje je 
izdala naša nadležna organizacija za distri-
buciju. Eventualne smetnje na stroju za vri-
jeme trajanja jamstva uklanjamo besplatno 
ukoliko je uzrok greška u materijalu ili proi-
zvodnji. U slučaju koji podliježe garanciji 
obratite se, uz prilaganje potvrde o kupnji, 
Vašem prodavaču ili najbližoj ovlaštenoj 
servisnoj službi.

Zamjena plosnatog naboranog filtra

Čišćenje termosonde

Otklanjanje smetnji

Usisna tubina ne radi

Usisna tubina se isključuje

Usisna turbina se nakon pražnjenja 
spremnika ne da ponovo pokrenuti

Usisna snaga se smanjuje

Izlaženje prašine prilikom 
usisavanja

Automatsko isključivanje (mokro 
usisavanje) se ne aktivira

Automatsko čišćenje filtra ne radi

Automatsko čišćenje filtra se ne 
može isključiti

Jamstvo
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– Smije se koristiti samo onaj pribor i oni 
pričuvni dijelovi koje dozvoljava proi-
zvođač. Originalan pribor i originalni pri-
čuvni dijelovi jamče za to da stroj može 
raditi sigurno i bez smetnji.

– Pregled najčešće potrebnih pričuvnih 
dijelova naći ćete na kraju ovih radnih 
uputa.

– Dodatne informacije o pričuvnim dijelo-
vima dobit ćete pod www.kaercher.com 
u dijelu Servis (Servise).

– U opsegu isporuke nije sadržan pribor.  
Pribor se ovisno o primjeni mora poseb-
no naručiti.

– Besprijekoran rad uređaja zajamčen je 
samo kada se koriste usisna crijeva na-
zivne širine DN42.

– Pričuvne dijelove i pribor možete naba-
viti kod Vašeg prodavača ili u Vašoj 
KÄRCHER podružnici.

Izjavljujemo da navedeni uređaj u svojoj za-
misli i konstrukciji te kod nas korištenoj 
izvedbi odgovara osnovnim sigurnosnim i 
zdravstvenim zahtjevima u skladu s niže 
navedenim direktivama Europske Zajedni-
ce. Ova izjava gubi valjanost u slučaju iz-
mjene stroja koja nisu ugovorene s nama.

5.966-010

Potpisnici rade po nalogu i s ovlaštenjem 
poslovodstva.

Opunomoćeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:  +49 7195 14-0
Faks:+49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/05/01

Pribor i pričuvni dijelovi EZ izjava o usklađenosti

Proizvod: Usisavač za mokru i suhu 
prljavštinu

Tip: 1.576-xxx
Odgovarajuće smjernice EZ:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2004/108/EZ
Primijenjene usklađene norme:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Primijenjeni nacionalni standardi:
-

CEO Head of Approbation
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Tehnički podaci

IVC 60/12-1 Tact Ec

Napon el. mreže V 220-240

Frekvencija Hz 1~ 50/60

Maks. snaga W 1380

Nazivna snaga W 1200

Zapremnina spremnika l 60

Maks. protok zraka l/s 62,5

Maks. podtlak kPa (mbar) 24,4 (244)

Zaštita -- IPX4

Klasa zaštite -- I

Priključak usisnog crijeva (C-DN/C-ID) DN 72

Nazivna širina usisnog crijeva DN 42

Duljina x širina x visina mm 970 x 690 x 995

Površina filtra: m2 0,95

Tipična radna težina kg 59,0

Maks. okolna temperatura °C +40

Utvrđene vrijednosti prema EN 60335-2-69

Razina zvučnog tlaka LpA dB(A) 74

Nepouzdanost KpA dB(A) 1

Vrijednost vibracije na ruci m/s2 <2,5

Nepouzdanost K m/s2 0,2

Strujni kabel H07RN-F 3x1,5 mm2

Br. dijela Duljina 
kabela

EU 6.649-915.0 10 m
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Pre prve upotrebe Vašeg 
uređaja pročitajte ove originalno 

uputstvo za rad, postupajte prema njemu i 
sačuvajte ga za kasniju upotrebu ili za 
sledećeg vlasnika.
– Pre prvog stavljanja u pogon obavezno 

pročitajte sigurnosne napomene br. 
5.956-249!

– U slučaju neuvažavanja radnog 
uputstva i sigurnosnih napomena može 
doći do oštećenja na uređaju i 
opasnosti za rukovaoca i druge osobe.

– U slučaju oštećenja pri transportu 
odmah obavestite prodavca.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima možete 
pronaći na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

� Opasnost

Ukazuje na neposredno preteću opasnost 
koja dovodi do teških telesnih povreda ili 
smrti.

� Upozorenje

Ukazuje na eventualno opasnu situaciju 
koja može dovesti do teških telesnih 
povreda ili smrti.

Oprez

Ukazuje na eventualno opasnu situaciju 
koja može dovesti do lakših telesnih 
povreda ili izazvati materijalnu štetu.

� Upozorenje

Uređaj nije prikladan za usisavanje prašine 
štetne po zdravlje.
– Ovaj usisivač je namenjen za mokro i 

suvo usisavanje podnih i zidnih 
površina.

– Ovaj uređaj je prikladan za industrijsku 
primenu, npr. u skladišnim i 
proizvodnim prostorima kao i na 
proizvodnim mašinama.

– Uređan nije odobren za kranski 
pretovar.

Pregled sadržaja

Zaštita životne sredine . . . . SR . . .1
Simboli u uputstvu za rad. . SR . . .1
Namensko korišćenje. . . . . SR . . .1
Sastavni delovi uređaja  . . . SR . . .2
Stavljanje u pogon . . . . . . . SR . . .2
Rukovanje  . . . . . . . . . . . . . SR . . .2
Transport  . . . . . . . . . . . . . . SR . . .4
Skladištenje . . . . . . . . . . . . SR . . .4
Nega i održavanje  . . . . . . . SR . . .4
Otklanjanje smetnji . . . . . . . SR . . .4
Garancija . . . . . . . . . . . . . . SR . . .5
Pribor i rezervni delovi . . . . SR . . .5
Izjava o usklađenosti sa 
propisima EZ  . . . . . . . . . . . SR . . .6
Tehnički podaci. . . . . . . . . . SR . . .7

Zaštita životne sredine

Ambalaža se može ponovo 
preraditi. Molimo Vas da 
ambalažu ne bacate u kućne 
otpatke nego da je dostavite na 
odgovarajuća mesta za 
ponovnu preradu.

Stari uređaji sadrže vredne 
materijale sa sposobnošću 
recikliranja i treba ih dostaviti za 
ponovnu preradu. Baterije, ulje i 
slične materije ne smeju dospeti 
u životnu sredinu. Stoga Vas 
molimo da stare uređaje 
odstranjujete preko primerenih 
sabirnih sistema.

Simboli u uputstvu za rad

Namensko korišćenje
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1 Strujni kabal
2 Natpisna pločica
3 Čišćenje filtera
4 Pljosnati naborani filter
5 Usisna glava
6 Drška usisne glave
7 Desna bravica mehanizma za 

spuštanje
8 Međuprsten
9 Upravljač posude za prljavštinu
10 Čep
11 Posuda za prljavštinu
12 Leva bravica mehanizma za spuštanje
13 Točak
14 Blokada usisne glave
15 Usisni nastavak
16 Upravljač pokretnog okvira sa 

pozicionom kočnicom
17 Držač za podni nastavak
18 Pokretni okvir
19 Prihvatno korito
20 Drška posude za prljavštinu
21 Držač usisne cevi
22 Priključni utikač termosonde
23 Obrtni regulator za podešavanje usisne 

snage (min-max)
24 Indikator spremnosti za rad
25 Obrtni prekidač
26 Poklopac filtera
27 Držač kabla
28 Potisna ručica
29 Otvor zaštitne kapice
30 Zaštitna kapica
31 Termosonda

 Uređaj postavite u radni položaj i po 
potrebi ga osigurajte pozicionim 
kočnicama.

 Utaknite usisno crevo (nije sadržano u 
isporuci) u usisni nastavak.

 Pre početka rada proverite nivo 
napunjenosti posude za prljavštinu pa 
je po potrebi ispraznite.

 Uverite se da je posuda za prljavštinu 
ispravno umetnuta.

 Nataknite željeni pribor (nije sadržan u 
isporuci).

Oprez

Tokom usisavanja nikada ne uklanjati 
pljosnati naborani filter.

Oprez

Pri prelasku sa mokrog na suvo 

usisavanje obratite pažnju na sledeće:

Usisavanje suve prašine sa mokrim 
filterskim elementom može dovesti do 
začepljenja filtera i time ga učiniti 
neupotrebljivim.
 Mokri filter pre korišćenja dobro osušite 

ili zamenite suvim.
 Po potrebi zamenite filter na način 

opisan po tačkom "Nega i održavanje". 
Napomena: Posuda za prljavštinu mora da 
se isprazni kada je napunjena do oko 3 cm 
ispod gornje ivice.
– Redovno proveravajte nivo 

napunjenosti posude za prljavštinu, 
budući da uređaj ne može automatski 
da se isključi prilikom suvog usisavanja.

Sastavni delovi uređaja Stavljanje u pogon

Rukovanje

Suvo usisavanje
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Oprez

Pridržavajte se lokalnih propisa za 
otklanjanje otpadne vode.
– Pažnja! Ako se uređaj pusti u rad s 

napunjenom posudom za 
prljavštinu, postoji mogućnost da 
isključivanje reaguje prekasno i da 
se uređaj prepuni.

– Pri usisavanju mokre prljavštine 
usisnim nastavkom za fuge, odnosno 
za vreme usisavanja velikih količina 
vode preporučljivo je isključiti funkciju 
"Čišćenje filtera".

– Čim se dostigne maksimalna 
napunjenost tečnošću, uređaj se 
automatski isključuje.

– Po završetku mokrog usisavanja: 
Osušite pljosnati naborani filter. 
Termosondu i zaštitnu kapicu prebrišite 
vlažnom krpom. Posudu prebrišite 
vlažnom krpom i ostavite da se osuši.

 Utaknite strujni utikač.
Indikator spremnosti za rad svetli.

 Uključite uređaj okretanjem obrtnog 
prekidača.

 Usisna snaga se podešava na 
okretnom regulatoru (min-max).

Uređaj poseduje novu vrstu čišćenja filtera, 
koja posebno delotvorno čisti od fine 
prašine. Pri tome se pljosnati naborani filter 
svakih 15 sekundi automatski čisti udarima 
vazduha (pulsirajući zvuk).

 Isključite uređaj okretanjem obrtnog 
prekidača.

 Izvucite strujni utikač.
Indikator spremnosti za rad se gasi.

 Zakočite pozicione kočnice.
Slika 
 Povucite uvis bravice za deblokiranje 

mehanizma za spuštanje.
 Potisnu ručku povucite uvis. Posuda se 

deblokira i spušta.
Slika 
 Izvucite posudu držeći je za ručku.
 Ispraznite posudu.
 Ponovo postavite posudu i blokirajte je 

pomoću potisne ručke.

� Upozorenje

Opasnost od prignječenja! Pri 
aretiranju ni u kom slučaju 
nemojte držati ruke između 
posude za prljavštinu i 

međuprstena niti ih pružati u blizinu 
podiznih mehanizama. Posudu aretirajte 
tako što ćete obema rukama pritisnuti 
potisnu ručku.

 Usisajte prašinu iz i sa uređaja i 
prebrišite ga vlažnom krpom.

Mokro usisavanje

Obrtni prekidač

– Uključivanje uređaja
– Isključivanje čišćenja 

filtera

– Isključivanje uređaja

– Uključivanje uređaja
– Uključivanje čišćenja 

filtera

Uključivanje uređaja

Podešavanje usisne snage

Automatsko čišćenje filtera

Isključivanje uređaja

Nakon svake primene

Pražnjenje posude

Čišćenje uređaja
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 Obmotajte strujni kabl oko držača 
kabla.

 Obmotajte usisno crevo oko potisne 
ručke.

 Ugurajte podni nastavak i usisnu cev u 
odgovarajuće držače.

 Uređaj odložite u suvu prostoriju i 
zaštitite ga od neovlašćenog 
korišćenja.

Oprez

Opasnost od povreda i oštećenja! Prilikom 
transporta pazite na težinu uređaja.
 Otpustite pozicione kočnice pa uređaj 

odgurajte držeći ga za potisnu ručku.
 Uređaj premeštajte držeći ga za 

pokretni okvir, a ne za potisnu ručku.
 Prilikom transporta vozilima osigurajte 

uređaj od klizanja i nakretanja u skladu 
sa odgovarajućim važećim propisima.

Oprez

Opasnost od povreda i oštećenja! Pri 
skladištenju imajte u vidu težinu uređaja.
Ovaj uređaj se sme skladištiti samo u 
zatvorenim prostorijama.

� Opasnost

Uređaj pre svih radova na njemu isključite i 
izvucite strujni utikač iz utičnice.

 Otvorite poklopac filtera.
 Zamenite pljosnati naborani filter.
 Zatvorite poklopac filtera tako da se 

čujno uglavi.

 Povucite uvis bravice za deblokiranje 
mehanizma za spuštanje.

 Potisnu ručku povucite uvis. Posuda se 
deblokira i spušta.

 Izvucite posudu držeći je za ručku.
 Termosondu i zaštitnu kapicu prebrišite 

vlažnom krpom.
 Ponovo postavite posudu i blokirajte je 

pomoću potisne ručke.

� Opasnost

Uređaj pre svih radova na njemu isključite i 
izvucite strujni utikač iz utičnice.

 Proverite utičnicu i osigurač napajanja.
 Proverite strujni kabl, utikač i 

termosondu uređaja.
 Uključite uređaj.

 Ispraznite posudu.
 Proverite postoji li zaštitna kapica i da li 

je njen bočni otvor usmeren prema 
desnom mehanizmu za spuštanje (vidi 
grafički prikaz uređaja).

 Termosondu i zaštitnu kapicu prebrišite 
vlažnom krpom.

 Isključite i ponovo uključite uređaj.
 Termosondu i zaštitnu kapicu prebrišite 

vlažnom krpom.

Skladištenje uređaja

Transport

Skladištenje

Nega i održavanje

Zamena pljosnatog naboranog 
filtera

Čišćenje termosonde

Otklanjanje smetnji

Usisna tubina ne radi

Usisna tubina se isključuje

Nakon pražnjenja posude usisna 
turbina ne može ponovo da se 

pokrene
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 Odstranite začepljenja iz usisnog 
nastavka, usisne cevi, usisnog creva ili 
pljosnatog naboranog filtera.

 Proverite da li su usisna glava i posuda 
dobro nameštene.

 Ispravno uglavite poklopac filtera.
 Zamenite pljosnati naborani filter.
– Termo-prekidač je zbog pregrejavanja 

prebacio motor na način rada u slučaju 
nužde.

 Ostavite uređaj da se ohladi.

 Proverite da li je pljosnati naborani filter 
pravilno postavljen.

 Zamenite pljosnati naborani filter.

 Termosondu i zaštitnu kapicu prebrišite 
vlažnom krpom.

 Usisno crevo nije priključeno.
 Upotrebljeno usisno crevo je prekratko 

(< 3m) ili ima prevelik prečnik.
 Obavestite servisnu službu.

 Obavestite servisnu službu.

U svakoj zemlji važe garantni uslovi koje je 
izdala naša nadležna distributivna 
organizacija. Eventualne smetnje na 
uređaju za vreme trajanja garancije 
uklanjamo  besplatno, ukoliko je uzrok 
greška u materijalu ili proizvodnji. U slučaju 
koji podleže garanciji obratite se sa 
potvrdom o kupovini Vašem prodavcu ili 
najbližoj ovlašćenoj servisnoj službi.

– Sme se koristiti samo onaj pribor i oni 
rezervni delovi koje dozvoljava 
proizvođač. Originalan pribor i originalni 
rezervni delovi garantuju za to da 
uređaj može raditi sigurno i bez smetnji.

– Pregled najčešće potrebnih rezervnih 
delova naći ćete na kraju ovog radnog 
uputstva.

– Dodatne informacije o rezervnim 
delovima dobićete pod 
www.kaercher.com u delu Servis 
(Service).

– U obimu isporuke pribor nije sadržan. 
Pribor se mora  po primeni posebno 
naručiti.

– Besprekoran rad uređaja garantuju 
samo usisna creva nominalnih širina 
DN42.

– Rezervne delove i pribor možete 
nabaviti kod Vašeg prodavca ili u Vašoj 
KÄRCHER poslovnici.

Usisna snaga se smanjuje

Izlaženje prašine prilikom 
usisavanja

Automatsko isključivanje (mokro 
usisavanje) se ne aktivira

Automatsko čišćenje filtera ne radi

Automatsko čišćenje filtera ne 
može da se isključi

Garancija

Pribor i rezervni delovi
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Ovim izjavljujemo da ovde opisana mašina 
po svojoj koncepciji i načinu izrade, sa svim 
njenim modelima koje smo izneli na tržište, 
odgovara osnovnim zahtevima dole 
navedenih propisa Evropske Zajednice o 
sigurnosti i zdravstvenoj zaštiti. Ova izjava 
prestaje da važi ako se bez naše 
saglasnosti na mašini izvedu bilo kakve 
promene.

5.966-010

Potpisnici rade po nalogu i sa ovlašćenjem 
poslovodstva.

Opunomoćeni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.:   +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/05/01

Izjava o usklađenosti sa 
propisima EZ

Proizvod: Usisivač za mokru i suvu 
prljavštinu

Tip: 1.576-xxx
Odgovarajuće EZ-direktive:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2004/108/EZ
Primenjene usklađene norme:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Primenjeni nacionalni standardi:
-

CEO Head of Approbation
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Tehnički podaci

IVC 60/12-1 Tact Ec

Napon el. mreže V 220-240

Frekvencija Hz 1~ 50/60

Maks. snaga W 1380

Nominalna snaga W 1200

Zapremina posude l 60

Maks. protok vazduha l/s 62,5

Maks. podpritisak kPa (mbar) 24,4 (244)

Stepen zaštite -- IPX4

Klasa zaštite -- I

Priključak usisnog creva (C-DN/C-ID) DN 72

Nominalna širina usisnog creva DN 42

Dužina x širina x visina mm 970 x 690 x 995

Površina filtera m2 0,95

Tipična radna težina kg 59,0

Maks. temperatura okoline °C +40

Izračunate vrednosti prema EN 60335-2-69

Nivo zvučnog pritiska LpA dB(A) 74

Nepouzdanost KpA dB(A) 1

Vrednost vibracije na ruci m/s2 <2,5

Nepouzdanost K m/s2 0,2

Strujni kabl H07RN-F 3x1,5 mm2

Br. dela Dužina 
kabla

EU 6.649-915.0 10 m
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ɉɪɟɞɢ ɩɴɪɜɨɬɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ 
ȼɚɲɢɹ ɭɪɟɞ ɩɪɨɱɟɬɟɬɟ ɬɨɜɚ 

ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɨ ɢɧɫɬɪɭɤɰɭɹ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ, 
ɞɟɣɫɬɜɚɣɬɟ ɫɩɨɪɟɞ ɧɟɝɨ ɢ ɝɨ ɡɚɩɚɡɟɬɟ ɡɚ 
ɩɨ-ɤɴɫɧɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɢɥɢ ɡɚ ɫɥɟɞɜɚɳɢɹ 
ɩɪɢɬɟɠɚɬɟɥ.
– ɉɪɟɞɢ ɩɴɪɜɨɬɨ ɩɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚ-

ɰɢɹ ɧɟɩɪɟɦɟɧɧɨ ɩɪɨɱɟɬɟɬɟ ɍɩɴɬɜɚ-
ɧɟɬɨ ɡɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ № 5.956-249!

– ɉɪɢ ɩɪɟɧɟɛɪɟɝɜɚɧɟ ɧɚ ɍɩɴɬɜɚɧɟɬɨ ɡɚ 
ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɢ ɧɚ ɍɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɡɚ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɜɴɡɧɢɤɧɚɬ ɩɨ-
ɜɪɟɞɢ ɩɨ ɭɪɟɞɚ ɢ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɡɚ ɨɛ-
ɫɥɭɠɜɚɳɢɹ ɝɨ ɢ ɡɚ ɞɪɭɝɢ ɥɢɰɚ.

– ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɢ ɞɟɮɟɤɬɢ ɧɟɡɚɛɚɜɧɨ 
ɢɧɮɨɪɦɢɪɚɣɬɟ ɬɴɪɝɨɜɟɰɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥɧɚ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ ɳɟ 
ɧɚɦɟɪɢɬɟ ɧɚ: 
www.kaercher.com/REACH

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Зɚ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɨ ɝɪɨɡɹɳɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ, 
ɤɨɹɬɨ ɜɨɞɢ ɞɨ ɬɟɠɤɢ ɬɟɥɟɫɧɢ ɩɨɜɪɟɞɢ 
ɢɥɢ ɞɨ ɫɦɴɪɬ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Зɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ 
ɛɢ ɦɨɝɥɚ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɬɟɠɤɢ ɬɟɥɟɫɧɢ 
ɩɨɜɪɟɞɢ ɢɥɢ ɫɦɴɪɬ.

Вɧɢɦаɧɢɟ
Зɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ 
ɛɢ ɦɨɝɥɚ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɥɟɤɢ ɬɟɥɟɫɧɢ ɩɨ-
ɜɪɟɞɢ ɢɥɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɧɢ ɳɟɬɢ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Уɪɟɞɴɬ ɧɟ ɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳ ɡɚ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ 
ɜɪɟɞɧɢ ɡɚ ɡɞɪɚɜɟɬɨ ɩɪɚɯɨɜɟ.
– Ɍɚɡɢ ɩɪɚɯɨɫɦɭɤɚɱɤɚ ɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟ-

ɧɚ ɡɚ ɦɨɤɪɨ ɢ ɫɭɯɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨ-
ɞɨɜɢ ɢ ɫɬɟɧɧɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ.

– Ɍɨɡɢ ɭɪɟɞ ɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳ ɡɚ ɩɪɨɦɢɲɥɟ-
ɧɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ, ɧɚɩɪ. ɜ ɫɤɥɚɞɨɜɢ ɢ ɩɪɨ-
ɢɡɜɨɞɫɬɜɟɧɢ ɡɨɧɢ ɢ ɧɚ ɦɚɲɢɧɢ ɡɚ 
ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɨ ɧɚ ɩɪɨɞɭɤɬɢ.

– ɇɟ ɫɟ ɪɚɡɪɟɲɚɜɚ ɬɨɜɚɪɟɧɟɬɨ ɧɚ ɭɪɟ-
ɞɚ ɧɚ ɤɪɚɧ.

ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟ

Ɉɩɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ BG . . .1
ɋɢɦɜɨɥɢ ɜ ɍɩɴɬɜɚɧɟɬɨ ɡɚ ɪɚ-
ɛɨɬɚ . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG . . .1
ɍɩɨɬɪɟɛɚ ɩɨ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ BG . . .1
ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ . . . . . . BG . . .2
ɉɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ. . BG . . .2
Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟ  . . . . . . . . . . . BG . . .2
Tɪɚɧɫɩoɪɬ . . . . . . . . . . . . . BG . . .4
ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ. . . . . . . . . . . . BG . . .4
Ƚɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ. . . . . . BG . . .4
ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ BG . . .4
Ƚɚɪɚɧɰɢɹ . . . . . . . . . . . . . . BG . . .5
ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ 
ɱɚɫɬɢ  . . . . . . . . . . . . . . . . . BG . . .5
Ⱦɟɤɥɚɪɚɰɢɹ ɡɚ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ 
ɧɚ ȿɈ . . . . . . . . . . . . . . . . . BG . . .6
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ . . . . . . . BG . . .7

Ɉɩɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ

Ɉɩɚɤɨɜɴɱɧɢɬɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ ɦɨ-
ɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɪɟɰɢɤɥɢɪɚɬ. Ɇɨɥɹ ɧɟ 
ɯɜɴɪɥɹɣɬɟ ɨɩɚɤɨɜɤɢɬɟ ɩɪɢ ɞɨ-
ɦɚɲɧɢɬɟ ɨɬɩɚɞɴɰɢ, ɚ ɝɢ ɩɪɟ-
ɞɚɣɬɟ ɧɚ ɜɬɨɪɢɱɧɢ ɫɭɪɨɜɢɧɢ ɫ 
ɰɟɥ ɩɨɜɬɨɪɧɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ.

ɋɬɚɪɢɬɟ ɭɪɟɞɢ ɫɴɞɴɪɠɚɬ ɰɟɧ-
ɧɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ, ɩɨɞɥɟɠɚɳɢ ɧɚ 
ɪɟɰɢɤɥɢɪɚɧɟ, ɤɨɢɬɨ ɦɨɝɚɬ ɞɚ 
ɛɴɞɚɬ ɭɩɨɬɪɟɛɟɧɢ ɩɨɜɬɨɪɧɨ. 
Ȼɚɬɟɪɢɢ, ɦɚɫɥɚ ɢ ɩɨɞɨɛɧɢ ɧɚ 
ɬɹɯ ɧɟ ɛɢɜɚ ɞɚ ɩɨɩɚɞɚɬ ɜ ɨɤɨɥ-
ɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ. ɉɨɪɚɞɢ ɬɨɜɚ ɦɨɥɹ 
ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɣɬɟ ɫɬɚɪɢɬɟ ɭɪɟɞɢ, 
ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɤɢ ɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɡɚ 
ɰɟɥɬɚ ɫɢɫɬɟɦɢ ɡɚ ɫɴɛɢɪɚɧɟ.

ɋɢɦɜɨɥɢ ɜ ɍɩɴɬɜɚɧɟɬɨ ɡɚ 
ɪɚɛɨɬɚ

ɍɩɨɬɪɟɛɚ ɩɨ 
ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ
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1 Ɂɚɯɪɚɧɜɚɳ ɤɚɛɟɥ
2 Ɍɢɩɨɜɚ ɬɚɛɟɥɤɚ
3 ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ
4 ɉɥɨɫɴɤ ɮɢɥɬɴɪ
5 ȼɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚ ɝɥɚɜɚ
6 ɪɴɤɨɯɜɚɬɤɚ ɧɚ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɝɥɚɜɚ
7 Ⱦɹɫɧɨ ɞɟɛɥɨɤɢɪɚɧɟ ɧɚ ɫɩɭɫɤɚɳɚɬɚ 

ɦɟɯɚɧɢɤɚ
8 ɦɟɠɞɢɧɟɧ ɩɪɴɫɬɟɧ
9 ɜɨɞɟɳɨ ɤɨɥɟɥɨ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɨɬ-

ɩɚɞɴɰɢ
10 ɡɚɬɜɚɪɹɳɚ ɬɚɩɚ
11 Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪ ɡɚ ɨɬɩɚɞɴɰɢ
12 Ʌɹɜɨ ɞɟɛɥɨɤɢɪɚɧɟ ɧɚ ɫɩɭɫɤɚɳɚɬɚ ɦɟ-

ɯɚɧɢɤɚ
13 Ʉɨɥɟɥɨ
14 Ȼɥɨɤɢɪɨɜɤɚ ɧɚ ɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɬɪɴɛɚ
15 ȼɫɦɭɤɚɬɟɥɟɧ ɧɚɤɪɚɣɧɢɤ
16 ɜɨɞɟɳɢ ɤɨɥɟɥɚ ɧɚ ɲɚɫɢɬɨ ɫɴɫ ɡɚɫɬɨ-

ɩɨɪɹɜɚɳɚ ɫɩɢɪɚɱɤɚ
17 ɇɨɫɚɱ ɡɚ ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ
18 ɒɚɫɢ
19 ɫɴɛɢɪɚɬɟɥɧɚ ɜɚɧɚ
20 ɪɴɤɨɯɜɚɬɤɚ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɢɡɦɟɬɟ-

ɧɨɬɨ
21 ɧɨɫɚɱ ɡɚ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɬɪɴɛɚ
22 ɳɟɩɫɟɥ ɧɚ ɬɟɪɦɨɫɨɧɞɚɬɚ
23 ȼɴɪɬɹɳ ɪɟɝɭɥɚɬɨɪ ɡɚ ɦɨɳɧɨɫɬ ɧɚ 

ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ (ɦɢɧ-ɦɚɤɫ)
24 ɤɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ "ɝɨɬɨɜɧɨɫɬ ɡɚ ɟɤɫ-

ɩɥɨɚɬɚɰɢɹ"
25 ȼɴɪɬɹɳ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ
26 Ʉɚɩɚɤ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ
27 Ⱦɴɪɠɚɬɟɥ ɡɚ ɤɚɛɟɥɚ
28 ɉɥɴɡɝɚɳɚ ɫɤɨɛɚ
29 Ɉɬɜɚɪɹɧɟ ɧɚ ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɤɚɩɚɱɤɚ
30 Ɂɚɳɢɬɧɚ ɤɚɩɚɱɤɚ
31 ɬɟɪɦɨɫɨɧɞɚ

 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɜ ɪɚɛɨɬɧɨ ɩɨɥɨɠɟ-
ɧɢɟ, ɚɤɨ ɟ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ, ɨɫɢɝɭɪɟɬɟ ɝɨ 
ɫɴɫ ɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚɳɢ ɫɩɢɪɚɱɤɢ.

 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ (ɧɟ 
ɟ ɜ ɨɛɟɦɚ ɧɚ ɞɨɫɬɚɜɤɚɬɚ) ɜɴɜ ɜɫɦɭɤɚ-
ɬɟɥɧɢɹ ɧɚɤɪɚɣɧɢɤ.

 ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɡɚɩɴɥɜɚɧɟ ɧɚ 
ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɨɬɩɚɞɴɰɢ ɢ ɚɤɨ ɟ ɧɟ-
ɨɛɯɨɞɢɦɨ, ɢɡɩɪɚɡɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ.

 ɍɜɟɪɟɬɟ ɫɟ, ɱɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɡɚ ɨɬɩɚ-
ɞɴɰɢ ɟ ɩɨɫɬɚɜɟɧ ɤɚɤɬɨ ɬɪɹɛɜɚ.

 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɠɟɥɚɧɚɬɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬ 
(ɧɟ ɟ ɜ ɨɛɟɦɚ ɧɚ ɞɨɫɬɚɜɤɚɬɚ).

Вɧɢɦаɧɢɟ
Пɪɢ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɢɤɨɝɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɨɬ-
ɫɬɪɚɧɹɜɚ ɩɥɨɫɤɢɹ ɮɢɥɬɴɪ.

Вɧɢɦаɧɢɟ
ɉɪɢ ɩɪɟвɤлючваɧɟ ɨɬ ɦɨɤɪɨ ɧа ɫɭхɨ 

ɢɡɫɦɭɤваɧɟ ɢɦаɣɬɟ ɩɪɟɞвɢɞ ɫлɟɞɧɨ-

ɬɨ:

ɂɡɫɦɭɤɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɫɭɯ ɩɪɚɯ ɩɪɢ ɜɥɚɠɟɧ 
ɮɢɥɬɴɪɟɧ ɟɥɟɦɟɧɬ ɡɚɞɪɴɫɬɜɚ ɮɢɥɬɴ-
ɪɚ ɢ ɦɨɠɟ ɞɚ ɝɨ ɧɚɩɪɚɜɢ ɧɟɝɨɞɟɧ ɡɚ ɭɩɨ-
ɬɪɟɛɚ.
 Ɇɨɤɪɢɹɬ ɮɢɥɬɴɪ ɞɚ ɫɟ ɢɡɫɭɲɢ ɞɨɛɪɟ 

ɩɪɟɞɢ ɭɩɨɬɪɟɛɚ ɢɥɢ ɞɚ ɫɟ ɫɦɟɧɢ ɫɴɫ 
ɫɭɯ.

 ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɞɚ ɫɟ ɫɦɟɧɢ ɮɢɥ-
ɬɴɪɚ, ɨɩɢɫɚɧɨ ɟ ɜ ɬɨɱɤɚ "Ƚɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞ-
ɞɪɴɠɤɚ". 

ɍɤɚɡɚɧɢɟ: Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɡɚ ɨɬɩɚɞɴɰɢ 
ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɟ ɢɡɩɪɚɡɧɟɧ, ɤɨɝɚɬɨ ɟ ɧɚ-
ɩɴɥɧɟɧ ɞɨ ɩɪɢɛɥ. 3 ɫɦ ɩɨɞ ɝɨɪɧɢɹ ɪɴɛ.
– ɉɪɨɜɟɪɹɜɚɣɬɟ ɪɟɞɨɜɧɨ ɧɢɜɨɬɨ ɧɚ ɡɚ-

ɩɴɥɜɚɧɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɨɬɩɚɞɴɰɢ, 
ɬɴɣ ɤɚɬɨ ɭɪɟɞɴɬ ɧɟ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɚɜɬɨ-
ɦɚɬɢɱɧɨ ɩɪɢ ɫɭɯɨ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ.

Еɥɟɦɟɧɬɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɉɭɫɤɚɧɟ ɜ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ

Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟ

ɋɭɯɨ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ
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Вɧɢɦаɧɢɟ
Дɚ ɫɟ ɫɩɚɡɜɚɬ ɦɟɫɬɧɢɬɟ ɪɚɡɩɨɪɟɞɛɢ ɡɚ 
ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɨɬɩɚɞɧɢ ɜɨɞɢ.
– ȼɧɢɦɚɧɢɟ! Аɤɨ ɭɪɟɞɴɬ ɫɟ ɩɭɫɧɟ ɜ 

ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɫ ɩɴɥɟɧ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ 
ɡɚ ɨɬɩɚɞɴɰɢ, ɫɴɳɟɫɬɜɭɜɚ ɜɴɡɦɨɠ-
ɧɨɫɬɬɚ, ɢɡɤɥɸɱɜɚɧɟɬɨ ɞɚ ɪɟɚɝɢɪɚ 
ɬɜɴɪɞɟ ɤɴɫɧɨ ɢ ɭɪɟɞɴɬ ɞɚ ɫɟ ɩɪɟ-
ɩɴɥɧɢ.

– ɉɪɢ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ ɧɚ ɦɨɤɪɢ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚ-
ɧɢɹ ɫ ɞɸɡɚɬɚ ɡɚ ɮɭɝɢ, ɪɟɫɩ. ɤɨɝɚɬɨ 
ɩɪɟɞɢɦɧɨ ɫɟ ɢɡɫɦɭɤɜɚ ɜɨɞɚ ɨɬ ɜɢɫɨɤɢ 
ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɬɟɱɧɨɫɬ, ɫɟ ɩɪɟɩɨɪɴɱɜɚ 
ɞɚ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɮɭɧɤɰɢɹɬɚ "ɉɨɱɢɫɬɜɚ-
ɧɟ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ".

– ɉɪɢ ɞɨɫɬɢɝɚɧɟ ɧɚ ɦɚɤɫ. ɧɢɜɨ ɧɚ ɬɟɱ-
ɧɨɫɬɬɚ ɭɪɟɞɴɬ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱ-
ɧɨ.

– ɋɥɟɞ ɩɪɢɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɦɨɤɪɨɬɨ ɢɡ-
ɫɦɭɤɜɚɧɟ: ɉɨɞɫɭɲɟɬɟ ɩɥɨɫɤɢɹ ɮɢɥ-
ɬɴɪ. ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɬɟɪɦɨɫɨɧɞɚɬɚ ɢ 
ɩɪɟɞɩɚɡɧɚɬɚ ɤɚɩɚɱɤɚ ɫ ɜɥɚɠɧɚ ɤɴɪɩɚ. 
ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɫ ɜɥɚɠɧɚ ɤɴɪ-
ɩɚ ɢ ɝɨ ɩɨɞɫɭɲɟɬɟ.

 ȼɤɥɸɱɟɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ ɜ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚɬɚ 
ɦɪɟɠɚ.
Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ "ɝɨɬɨɜɧɨɫɬ ɡɚ ɟɤɫ-
ɩɥɨɚɬɚɰɢɹ" ɫɜɟɬɢ.

 ȼɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɨɬ ɜɴɪɬɹɳɢɹ ɩɪɟɤɴɫ-
ɜɚɱ.

 Ɇɨɳɧɨɫɬɬɚ ɧɚ ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ (ɦɢɧ-ɦɚɤɫ) ɞɚ 
ɫɟ ɧɚɫɬɪɨɢ ɨɬ ɜɴɪɬɹɳɢɹ ɫɟ ɪɟɝɭɥɚɬɨɪ.

ɍɪɟɞɴɬ ɪɚɡɩɨɥɚɝɚ ɫ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɮɢɥɬɴ-
ɪɚ ɨɬ ɧɨɜ ɜɢɞ, ɨɫɨɛɟɧɨ ɟɮɢɤɚɫɧɨ ɩɪɢ ɮɢɧ 
ɩɪɚɯ. ɉɪɢ ɬɨɜɚ ɩɥɨɫɤɢɹ ɮɢɥɬɴɪ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬ-
ɜɚ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨ ɧɚ ɜɫɟɤɢ 15 ɫɟɤɭɧɞɢ ɨɬ 
ɜɴɡɞɭɲɟɧ ɩɨɬɨɤ (ɩɭɥɫɢɪɚɳ ɲɭɦ).

 ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɨɬ ɜɴɪɬɹɳɢɹ ɩɪɟ-
ɤɴɫɜɚɱ.

 ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ.
Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ "ɝɨɬɨɜɧɨɫɬ ɡɚ ɟɤɫ-
ɩɥɨɚɬɚɰɢɹ" ɢɡɝɚɫɜɚ.

 Ȼɥɨɤɢɪɚɣɬɟ ɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚɳɢɬɟ ɫɩɢ-
ɪɚɱɤɢ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɧɚɝɨɪɟ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢɬɟ ɧɚ 

ɫɩɭɫɤɚɳɚɬɚ ɦɟɯɚɧɢɤɚ.
 ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ ɧɚɝɨ-

ɪɟ. Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɫɟ ɞɟɛɥɨɤɢɪɚ ɢ ɫɟ 
ɫɩɭɫɤɚ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɨɬ ɪɴɤɨɯɜɚɬ-

ɤɚɬɚ.
 ɂɡɩɪɚɡɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ.
 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɨɬɧɨɜɨ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɢ ɝɨ 

ɛɥɨɤɢɪɚɣɬɟ ɫ ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɩɪɢɳɢɩɜɚɧɟ! 
Пɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɛɥɨɤɢɪɚɧɟɬɨ ɜ 
ɧɢɤɚɤɴɜ ɫɥɭɱɚɣ ɧɟ ɞɪɴɠɬɟ 
ɪɴɰɟɬɟ ɫɢ ɦɟɠɞɭ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ 

ɡɚ ɨɬɩɚɞɴɰɢ ɢɥɢ ɧɟ ɝɢ ɩɨɫɬɚɜɹɣɬɟ ɜ 
ɛɥɢɡɨɫɬ ɞɨ ɩɨɜɞɢɝɚɳɚɬɚ ɦɟɯɚɧɢɤɚ. 
Бɥɨɤɢɪɚɣɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɩɨɫɪɟɞɫɬɜɨɦ 
ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ ɫ 
ɞɜɟ ɪɴɰɟ.

Ɇɨɤɪɨ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ

ȼɴɪɬɹɳ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱ

– ɍɪɟɞ ȼɄɅ
– ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɮɢɥɬɴ-

ɪɚ ɂɁɄɅ
– ɍɪɟɞ ɂɁɄɅ

– ɍɪɟɞ ȼɄɅ
– ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɮɢɥɬɴ-

ɪɚ ȼɄɅ

ȼɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

Ⱦɚ ɫɟ ɧɚɫɬɪɨɢ ɦɨɳɧɨɫɬɬɚ ɧɚ 
ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ 
ɮɢɥɬɴɪɚ

ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ

ɋɥɟɞ ɜɫɹɤɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ

ɂɡɩɪɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ
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 ɉɨɱɢɫɬɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɨɬɜɴɬɪɟ ɢ ɨɬɜɴɧ 
ɩɨɫɪɟɞɫɬɜɨɦ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ ɢ ɢɡɬɪɢɜɚɧɟ 
ɫ ɜɥɚɠɧɚ ɤɴɪɩɚ.

 ɇɚɜɢɣɬɟ ɦɪɟɠɨɜɢɹ ɤɚɛɟɥ ɨɤɨɥɨ ɞɴɪ-
ɠɚɬɟɥɹ ɡɚ ɤɚɛɟɥɚ.

 ɇɚɜɢɣɬɟ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɨɤɨɥɨ 
ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ.

 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɞɸɡɚɬɚ ɡɚ ɩɨɞ ɢ ɜɫɦɭɤɚ-
ɬɟɥɧɚɬɚ ɬɪɴɛɚ ɜ ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɹ ɧɨɫɚɱ.

 ɍɪɟɞɴɬ ɞɚ ɫɟ ɫɴɯɪɚɧɹɜɚ ɜ ɫɭɯɨ ɩɨɦɟ-
ɳɟɧɢɟ ɢ ɞɚ ɫɟ ɨɫɢɝɭɪɢ ɩɪɨɬɢɜ ɧɟɤɨɦ-
ɩɟɬɟɧɬɧɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ.

Вɧɢɦаɧɢɟ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɩɨɜɪɟɞɚ! 
Пɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ ɜɢɞ ɬɟ-
ɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
 Ɉɫɜɨɛɨɞɟɬɟ ɡɚɫɬɨɩɨɪɹɜɚɳɢɬɟ ɫɩɢ-

ɪɚɱɤɢ ɢ ɢɡɛɭɬɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɡɚ ɩɥɴɡɝɚ-
ɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ.

 Ɂɚ ɪɚɡɬɨɜɚɪɜɚɧɟɬɨ ɯɜɚɧɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɡɚ 
ɲɚɫɢɬɨ, ɧɟ ɡɚ ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ.

 ɉɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬ ɜ ɚɜɬɨɦɨɛɢɥɢ ɨɫɢɝɭ-
ɪɹɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɫɴɝɥɚɫɧɨ ɜɚɥɢɞɧɢɬɟ 
ɞɢɪɟɤɬɢɜɢ ɩɪɨɬɢɜ ɩɥɴɡɝɚɧɟ ɢ ɩɪɟɨ-
ɛɪɴɳɚɧɟ.

Вɧɢɦаɧɢɟ
Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɧɚɪɚɧɹɜɚɧɟ ɢ ɩɨɜɪɟɞɚ! 
Пɪɢ ɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɢɦɚɣɬɟ ɩɪɟɞ ɜɢɞ ɬɟ-
ɝɥɨɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟɬɨ ɧɚ ɬɨɡɢ ɭɪɟɞ ɟ ɩɨɡɜɨɥɟɧɨ 
ɫɚɦɨ ɜɴɜ ɜɴɬɪɟɲɧɢ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Пɪɟɞɢ ɜɫɢɱɤɢ ɞɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɭɪɟɞɚ ɬɨɣ ɞɚ 
ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɢ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɚɞɢ ɳɟɩɫɟɥɚ.

 Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ.
 ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɩɥɨɫɤɢɹ ɮɢɥɬɴɪ.
 Ɂɚɬɜɨɪɟɬɟ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ, ɬɪɹɛ-

ɜɚ ɞɚ ɫɟ ɱɭɟ ɮɢɤɫɢɪɚɧɟɬɨ.

 ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɧɚɝɨɪɟ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢɬɟ ɧɚ 
ɫɩɭɫɤɚɳɚɬɚ ɦɟɯɚɧɢɤɚ.

 ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ ɧɚɝɨ-
ɪɟ. Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɫɟ ɞɟɛɥɨɤɢɪɚ ɢ ɫɟ 
ɫɩɭɫɤɚ.

 ɂɡɞɴɪɩɚɣɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɨɬ ɪɴɤɨɯɜɚɬ-
ɤɚɬɚ.

 ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɬɟɪɦɨɫɨɧɞɚɬɚ ɢ ɩɪɟɞɩɚɡ-
ɧɚɬɚ ɤɚɩɚɱɤɚ ɫ ɜɥɚɠɧɚ ɤɴɪɩɚ.

 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɨɬɧɨɜɨ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɢ ɝɨ 
ɛɥɨɤɢɪɚɣɬɟ ɫ ɩɥɴɡɝɚɳɚɬɚ ɫɤɨɛɚ.

� Ɉɩаɫɧɨɫɬ
Пɪɟɞɢ ɜɫɢɱɤɢ ɞɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɭɪɟɞɚ ɬɨɣ ɞɚ 
ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ ɢ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɚɞɢ ɳɟɩɫɟɥɚ.

 ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɤɨɧɬɚɤɬɚ ɢ ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɹ 
ɧɚ ɟɥɟɤɬɪɨɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟɬɨ.

 ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɦɪɟɠɨɜɢɹ ɤɚɛɟɥ, ɦɪɟɠɨ-
ɜɢɹ ɳɟɩɫɟɥ ɢ ɬɟɪɦɨɫɨɧɞɚɬɚ ɧɚ ɭɪɟ-
ɞɚ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɢ ɭɪɟɞɴɬ.

 ɂɡɩɪɚɡɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ.
 ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ, ɞɚɥɢ ɢɦɚ ɧɚɥɢɱɧɚ ɡɚɳɢɬ-

ɧɚ ɤɚɩɚɱɤɚ ɢ ɞɚɥɢ ɫɬɪɚɧɢɱɧɢɹɬ ɨɬɜɨɪ 
ɧɚ ɡɚɳɢɬɧɚɬɚ ɤɚɩɚɱɤɚ ɫɨɱɢ ɜ ɩɨɫɨɤɚ 
ɤɴɦ ɞɹɫɧɚɬɚ ɫɩɭɫɤɚɳɚ ɦɟɯɚɧɢɤɚ (ɜɢ-
ɠɬɟ ɢɡɨɛɪɚɠɟɧɢɟɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ).

 ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɬɟɪɦɨɫɨɧɞɚɬɚ ɢ ɩɪɟɞɩɚɡ-
ɧɚɬɚ ɤɚɩɚɱɤɚ ɫ ɜɥɚɠɧɚ ɤɴɪɩɚ.

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

Tɪɚɧɫɩoɪɬ

ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ

Ƚɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ

ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɩɥɨɫɤɢɹ ɮɢɥɬɴɪ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɬɟɪɦɨɫɨɧɞɚɬɚ

ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ

ɋɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɬɭɪɛɢɧɚ ɧɟ ɪɚɛɨɬɢ

ȼɫɦɭɤɜɚɳɚɬɚ ɬɭɪɛɢɧɚ ɢɡɤɥɸɱɜɚ
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 ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɢ ɨɬɧɨɜɨ ɝɨ ɜɤɥɸɱɟ-
ɬɟ.

 ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɬɟɪɦɨɫɨɧɞɚɬɚ ɢ ɩɪɟɞɩɚɡ-
ɧɚɬɚ ɤɚɩɚɱɤɚ ɫ ɜɥɚɠɧɚ ɤɴɪɩɚ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɨɬɫɬɪɚɧɹɬ ɡɚɩɭɲɜɚɧɢɹɬɚ ɨɬ 
ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɞɸɡɚ, ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ 
ɬɪɴɛɚ, ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ ɢɥɢ ɩɥɨ-
ɫɤɢɹ ɮɢɥɬɴɪ.

 ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ ɩɪɚɜɢɥɧɨɬɨ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ 
ɧɚ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɝɥɚɜɚ ɢ ɧɚ ɪɟɡɟɪ-
ɜɨɚɪɚ.

 Ɏɢɤɫɢɪɚɣɬɟ ɩɪɚɜɢɥɧɨ ɤɚɩɚɤɚ ɧɚ ɮɢɥ-
ɬɴɪɚ.

 ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɩɥɨɫɤɢɹ ɮɢɥɬɴɪ.
– ɉɨɪɚɞɢ ɩɪɟɝɪɹɜɚɧɟ ɬɟɪɦɨɡɚɳɢɬɚɬɚ ɟ 

ɜɤɥɸɱɢɥɚ ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ ɧɚ ɚɜɚɪɢɟɧ ɪɟ-
ɠɢɦ.

 ɍɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚɜɢ ɞɚ ɫɟ ɨɯɥɚɞɢ.

 Ⱦɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɢ ɤɨɪɟɤɬɧɨɬɨ ɦɨɧɬɚɠɧɨ 
ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɧɚ ɩɥɨɫɤɢɹ ɮɢɥɬɴɪ.

 ɋɦɹɧɚ ɧɚ ɩɥɨɫɤɢɹ ɮɢɥɬɴɪ.

 ɉɨɱɢɫɬɟɬɟ ɬɟɪɦɨɫɨɧɞɚɬɚ ɢ ɩɪɟɞɩɚɡ-
ɧɚɬɚ ɤɚɩɚɱɤɚ ɫ ɜɥɚɠɧɚ ɤɴɪɩɚ.

 ȼɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹɬ ɦɚɪɤɭɱ ɧɟ ɟ ɫɜɴɪɡɚɧ.
 ɂɡɩɨɥɡɜɚɧɢɹɬ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɟɧ ɦɚɪɤɭɱ ɟ 

ɬɜɴɪɞɟ ɤɴɫ (< 3m) ɢɥɢ ɢɦɚ ɬɜɴɪɞɟ ɝɨ-
ɥɹɦ ɞɢɚɦɟɬɴɪ.

 ɍɜɟɞɨɦɟɬɟ ɫɟɪɜɢɡɚ.

 ɍɜɟɞɨɦɟɬɟ ɫɟɪɜɢɡɚ.

ȼɴɜ ɜɫɹɤɚ ɫɬɪɚɧɚ ɜɚɠɚɬ ɝɚɪɚɧɰɢɨɧɧɢɬɟ 
ɭɫɥɨɜɢɹ, ɩɭɛɥɢɤɭɜɚɧɢ ɨɬ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧɚɬɚ 
ɨɬ ɧɚɫ ɞɢɫɬɪɢɛɭɬɨɪɫɤɚ ɮɢɪɦɚ. ȿɜɟɧɬɭ-
ɚɥɧɢ ɩɨɜɪɟɞɢ ɧɚ ȼɚɲɢɹ ɭɪɟɞ ɳɟ ɨɬɫɬɪɚ-
ɧɢɦ ɜ ɪɚɦɤɢɬɟ ɧɚ ɝɚɪɚɧɰɢɨɧɧɢɹ ɫɪɨɤ 
ɛɟɡɩɥɚɬɧɨ, ɚɤɨ ɫɟ ɤɚɫɚɟ ɡɚ ɞɟɮɟɤɬ ɜ ɦɚ-
ɬɟɪɢɚɥɢɬɟ ɢɥɢ ɩɪɢ ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɨ. ȼ ɝɚ-
ɪɚɧɰɢɨɧɟɧ ɫɥɭɱɚɣ ɫɟ ɨɛɴɪɧɟɬɟ ɤɴɦ 
ɞɢɫɬɪɢɛɭɬɨɪɚ ɢɥɢ ɧɚɣ-ɛɥɢɡɤɢɹ ɨɬɨɪɢɡɢ-
ɪɚɧ ɫɟɪɜɢɡ, ɤɚɬɨ ɩɪɟɞɫɬɚɜɢɬɟ ɤɚɫɨɜɚɬɚ 
ɛɟɥɟɠɤɚ.

– Ɇɨɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɬ ɫɚɦɨ ɩɪɢɧɚɞ-
ɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ, ɤɨɢɬɨ ɫɚ 
ɩɨɡɜɨɥɟɧɢ ɨɬ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ. Ɉɪɢɝɢ-
ɧɚɥɧɢɬɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ ɨɪɢɝɢ-
ɧɚɥɧɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ ɞɚɜɚɬ 
ɝɚɪɚɧɰɢɹ ɡɚ ɬɨɜɚ, ɭɪɟɞɴɬ ɞɚ ɦɨɠɟ ɞɚ 
ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɫɢɝɭɪɧɨ ɢ ɛɟɡ ɩɨɜɪɟɞɢ.

– ɋɩɢɫɴɤ ɧɚ ɧɚɣ-ɱɟɫɬɨ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɢɬɟ 
ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ ɳɟ ɧɚɦɟɪɢɬɟ ɜ ɤɪɚɹ 
ɧɚ ɭɩɴɬɜɚɧɟɬɨ ɡɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ.

– Ⱦɪɭɝɢ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɢ ɨɬɧɨɫɧɨ ɪɟɡɟɪɜ-
ɧɢɬɟ ɱɚɫɬɢ ɦɨɠɟɬɟ ɞɚ ɩɨɥɭɱɢɬɟ ɧɚ 
www.kaercher.com ɜ ɨɛɥɚɫɬ ɋɟɪɜɢɡ.

– ȼ ɨɛɟɦɚ ɧɚ ɞɨɫɬɚɜɤɚ ɧɟ ɫɟ ɫɴɞɴɪɠɚɬ 
ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ. ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ 
ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɪɴɱɚɬ ɨɬɞɟɥɧɨ ɜ ɡɚɜɢ-
ɫɢɦɨɫɬ ɨɬ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟɬɨ.

– Ɉɬɥɢɱɧɚɬɚ ɮɭɧɤɰɢɹ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɫɟ ɝɚ-
ɪɚɧɬɢɪɚ ɫɚɦɨ ɩɪɢ ɧɨɦɢɧɚɥɧɚ ɲɢɪɢɧɚ 
ɧɚ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ DN42.

– Ɋɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ ɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɰɟ 
ɩɨɥɭɱɢɬɟ ɨɬ ȼɚɲɢɹ ɬɴɪɝɨɜɟɰ ɢɥɢ ɜɴɜ 
ɮɢɥɢɚɥɚ ɧɚ KÄRCHER.

ȼɫɦɭɤɜɚɳɚɬɚ ɬɭɪɛɢɧɚ ɧɟ ɩɨɬɟɝɥɹ 
ɨɬɧɨɜɨ ɫɥɟɞ ɢɡɩɪɚɡɜɚɧɟ ɧɚ 

ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ

ɋɦɭɤɚɬɟɥɧɚɬɚ ɫɢɥɚ ɧɚɦɚɥɹɜɚ

ɂɡɥɢɡɚɧɟ ɧɚ ɩɪɚɯ ɩɪɢ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ

ɂɡɤɥɸɱɜɚɳɚɬɚ ɚɜɬɨɦɚɬɢɤɚ 
(ɦɨɤɪɨ ɢɡɫɦɭɤɜɚɧɟ) ɧɟ ɪɟɚɝɢɪɚ

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨɬɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ 
ɮɢɥɬɴɪɚ ɧɟ ɪɚɛɨɬɢ

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨɬɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ 
ɮɢɥɬɴɪɚ ɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɢɡɤɥɸɱɢ

Ƚɚɪɚɧɰɢɹ

ɉɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢ 
ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ
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ɋ ɧɚɫɬɨɹɳɨɬɨ ɞɟɤɥɚɪɢɪɚɦɟ, ɱɟ ɰɢɬɢɪɚɧɚ-
ɬɚ ɩɨ-ɞɨɥɭ ɦɚɲɢɧɚ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɚ ɩɨ ɤɨɧ-
ɰɟɩɰɢɹ ɢ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɢɹ, ɤɚɤɬɨ ɢ ɩɨ ɧɚɱɢɧ ɧɚ 
ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɨ, ɩɪɢɥɚɝɚɧ ɨɬ ɧɚɫ, ɧɚ ɫɴɨɬ-
ɜɟɬɧɢɬɟ ɨɫɧɨɜɧɢ ɢɡɢɫɤɜɚɧɢɹ ɡɚ ɬɟɯɧɢɱɟ-
ɫɤɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ ɢ ɛɟɡɜɪɟɞɧɨɫɬ ɧɚ 
Ⱦɢɪɟɤɬɢɜɢɬɟ ɧɚ ȿɈ. ɉɪɢ ɩɪɨɦɟɧɢ ɧɚ ɦɚ-
ɲɢɧɚɬɚ, ɤɨɢɬɨ ɧɟ ɫɚ ɫɴɝɥɚɫɭɜɚɧɢ ɫ ɧɚɫ, ɧɚ-
ɫɬɨɹɳɚɬɚ ɞɟɤɥɚɪɚɰɢɹ ɝɭɛɢ ɜɚɥɢɞɧɨɫɬ.

5.966-010

ɉɨɞɩɢɫɚɥɢɬɟ ɞɟɣɫɬɜɚɬ ɩɨ ɜɴɡɥɨɠɟɧɢɟ ɢ 
ɤɚɬɨ ɩɴɥɧɨɦɨɳɧɢɰɢ ɧɚ ɭɩɪɚɜɢɬɟɥɧɨɬɨ 
ɬɹɥɨ.

ɩɴɥɧɨɦɨɳɧɢɤ ɩɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢɹɬɚ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.:  +49 7195 14-0
Ɏɚɤɫ: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2013/05/01

Ⱦɟɤɥɚɪɚɰɢɹ ɡɚ 
ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ ɧɚ ЕɈ

ɉɪɨɞɭɤɬ: ɉɪɚɯɨɫɦɭɤɚɱɤɚ ɡɚ ɜɥɚɠɧɨ 
ɢ ɫɭɯɨ ɜɫɦɭɤɜɚɧɟ

Ɍɢɩ: 1.576-xxx
ɇɚɦɢɪɚɳɢ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ Ⱦɢɪɟɤɬɢɜɢ ɧɚ 
ЕɈ:
2006/42/EO (+2009/127/EO)
2004/108/ȿɈ
ɇɚɦɟɪɢɥɢ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ ɯɚɪɦɨɧɢɡɢɪɚ-
ɧɢ ɫɬɚɧɞɚɪɬɢ:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
ɉɪɢɥɨɠɢɦɢ ɧɚɰɢɨɧɚɥɧɢ ɫɬɚɧɞɚɪɬɢ
-

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ

IVC 60/12-1 Tact Ec

ɇɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɨɬ ɦɪɟɠɚɬɚ V 220-240

ɑɟɫɬɨɬɚ Hz 1~ 50/60

Ɇɚɤɫ. ɦɨɳɧɨɫɬ W 1380

ɇɨɦɢɧɚɥɧɚ ɦɨɳɧɨɫɬ W 1200

ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ l 60

Ʉɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɜɴɡɞɭɯ (ɦɚɤɫ.) l/s 62,5

ȼɚɤɭɭɦ (ɦɚɤɫ.) kPa (mbar) 24,4 (244)

ȼɢɞ ɡɚɳɢɬɚ -- IPX4

Ʉɥɚɫ ɡɚɳɢɬɚ -- I

ɂɡɜɨɞ ɡɚ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ (C-DN/C-ID) DN 72

ɇɨɦɢɧɚɥɧɚ ɲɢɪɢɧɚ ɧɚ ɜɫɦɭɤɚɬɟɥɧɢɹ ɦɚɪɤɭɱ DN 42

Ⱦɴɥɠɢɧɚ x ɲɢɪɨɱɢɧɚ x ɜɢɫɨɱɢɧɚ mm 970 x 690 x 995

ɉɥɨɳ ɧɚ ɮɢɥɬɴɪɚ m2 0,95

Ɍɢɩɢɱɧɨ ɫɨɛɫɬɜɟɧɨ ɬɟɝɥɨ kg 59,0

Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ (ɦɚɤɫ.) °C +40

ɍɫɬɚɧɨɜɟɧɢ ɫɬɨɣɧɨɫɬɢ ɫɴɝɥɚɫɧɨ EN 60335-2-69

ɇɢɜɨ ɧɚ ɡɜɭɤɚ LpA dB(A) 74

ɇɟɭɫɬɨɣɱɢɜɨɫɬ KpA dB(A) 1

ɋɬɨɣɧɨɫɬ ɧɚ ɜɢɛɪɚɰɢɢɬɟ ɜ ɨɛɥɚɫɬɬɚ ɧɚ ɞɥɚɧɬɚ – 
ɪɴɤɚɬɚ

m/s2 <2,5

ɇɟɫɢɝɭɪɧɨɫɬ K m/s2 0,2

Зɚɯɪɚɧɜɚɳ 
ɤɚɛɟɥ

H07RN-F 3x1,5 mm2

ɑɚɫɬ № Ⱦɴɥɠɢɧɚ 
ɧɚ ɤɚɛɟɥɚ

EU 6.649-915.0 10 m
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Enne sesadme esmakordset ka-
sutuselevõttu lugege läbi algu-

pärane kasutusjuhend, toimige sellele 
vastavalt ja hoidke see hilisema kasutami-
se või uue omaniku tarbeks alles.
– Enne esmakordset kasutuselevõttu lu-

gege kindlasti ohutusjuhiseid nr. 5.956-
249!

– Kasutusjuhendi ja ohutuseeskirjade ei-
ramine võib põhjustada seadme rikkeid 
ja ohtu kasutaja ning teiste isikute 
jaoks.

– Transpordil tekkinud vigastuste puhul 
teavitage toote müüjat.

Märkusi koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate 
aadressilt: 
www.kaercher.com/REACH

� Oht

Vahetult ähvardava ohu puhul, mis toob 
kaasa raskeid kehavigastusi või surma.

� Hoiatus

Võimaliku ohtliku olukorra puhul, mis võib 
põhjustada raskeid kehavigastusi või sur-
ma.

Ettevaatust

Võimaliku ohtliku olukorra puhul, mis võib 
põhjustada kergeid vigastusi või materiaal-
set kahju.

� Hoiatus

Seade ei sobi tervisele ohtliku tolmu imemi-
seks.
– See imur on ette nähtud põranda- ja 

seinapindade märjalt ja kuivalt puhasta-
miseks.

– Seade sobib tööstuslikuks kasutu-
sesks, nt ladudes ja tootmisruumides 
ning tootmismasinate ümbruses.

– Seadet ei ole lubatud kraanaga tõsta.

Sisukord

Keskkonnakaitse  . . . . . . . . ET . . .1
Kasutusjuhendis olevad süm-
bolid . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET . . .1
Sihipärane kasutamine. . . . ET . . .1
Seadme elemendid  . . . . . . ET . . .2
Kasutuselevõtt . . . . . . . . . . ET . . .2
Käsitsemine . . . . . . . . . . . . ET . . .2
Transport  . . . . . . . . . . . . . . ET . . .4
Hoiulepanek . . . . . . . . . . . . ET . . .4
Korrashoid ja tehnohooldus ET . . .4
Abi häirete korral  . . . . . . . . ET . . .4
Garantii. . . . . . . . . . . . . . . . ET . . .5
Lisavarustus ja varuosad . . ET . . .5
EÜ vastavusdeklaratsioon . ET . . .5
Tehnilised andmed . . . . . . . ET . . .6

Keskkonnakaitse

Pakendmaterjalid on taaskasu-
tatavad. Palun ärge visake pa-
kendeid majapidamisprahi 
hulka, vaid suunake need taas-
kasutusse.

Vanad seadmed sisaldavad 
taaskasutatavaid materjale, mis 
tuleks suunata taaskasutusse. 
Patareid, õli ja muud sarnased 
ained ei tohi jõuda keskkonda. 
Seetõttu palume vanad sead-
med likvideerida vastavate ko-
gumissüsteemide kaudu.

Kasutusjuhendis olevad 
sümbolid

Sihipärane kasutamine
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1 Võrgukaabel
2 Tüübisilt
3 Filtri puhastamine
4 Madalvoltfilter
5 Imipea
6 Imipea käepide
7 Langetusmehhanismi parempoolne va-

bastusseadis
8 Vaherõngas
9 Prahimahuti juhtrull
10 Kork
11 Mustusemahuti
12 Langetusmehhanismi vasakpoolne va-

bastusseadis
13 Ratas
14 Imipea lukustus
15 Imitutsid
16 Raam juhtrull seisupiduriga
17 Põrandaotsaku hoidik
18 Transpordiraam
19 Kogumisvann
20 Prahimahuti käepide
21 Imitoru hoidik
22 Termosondi ühenduspistik
23 Imivõimsuse pöördregulaator (min-

maks.)
24 Töövalmiduse märgutuli
25 Pöördlüliti
26 Filtrikate
27 Kaablihoidik
28 Tõukesang
29 Kaitsekorgi ava
30 Kaitsekork
31 Termosond

 Viige seade tööasendisse, vajadusel 
kindlustage seisupiduritega.

 Torgake imivoolik (ei kuulu tarnekomp-
lekti) imitutsi.

 Kontrollige enne töö algust prahimahuti 
täituvust ja tühjendage mahuti vajadu-
sel.

 Veenduge, et prahimahuti on nõueteko-
haselt paigaldatud.

 Ühendage soovitud tarvikud (ei kuulu 
tarnekomplekti).

Ettevaatust

Madalvoltfiltrit ei tohi imemisel kunagi ee-
maldada.

Ettevaatust

Vahetades märgpuhastuselt kuivpuhas-

tusrežiimile tuleb meeles pidada:

Kuiva tolmu imemine märja filtrielemendiga 
rikub filtrit ja võib muuta selle kasutuskõlb-
matuks.
 Enne kasutamist kuivatage märg filter 

korralikult ära või asendage kuiva filtri-
ga.

 Vajadusel vahetage filtrit nagu kirjelda-
tud punktis "Hooldamine ja korrashoid". 

Märkus: Prahimahutit tuleb tühjendada, 
kui see on täitunud ca. 3 cm kõrgusele üla-
servast.
– Kontrollige regulaarselt prahimahuti täi-

tuvust, sest kuivimemise korral ei lülitu 
seade automaatselt välja.

Seadme elemendid Kasutuselevõtt

Käsitsemine

Kuivimemine
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Ettevaatust

Järgige kohalikke heitvete käitlemise ees-
kirju.
– Tähelepanu! Kui seade võetakse ka-

sutusele täis prahimahutiga, on või-
malik, et väljalülitus reageerib liiga 
hilja ja prahimahuti saab liiga täis.

– Märja mustuse koristamisel vuugidüüsi-
ga või juhul, kui koristatakse põhiliselt 
suures koguses vedelikku, on soovitav 
filtripuhastuse funktsioon välja lülitada.

– Maksimaalse vedelikutaseme saavuta-
misel lülitub seade automaatselt välja.

– Pärast märgimu lõpetamist: Kuivatage 
lamevoltfilter. Puhastage termosondi ja 
kaitsekorki niiske lapiga. Puhastage 
mahutit niiske lapiga ja kuivatage.

 Ühendadage võrgupistik.
Põleb töövalmiduse märgutuli.

 Lülitage seade pöördlülitist sisse.

 Reguleerige imivõimsust (min-maks.) 
pööratavast regulaatorist.

Seade on varustatud uudse filtripuhastus-
süsteemiga, mis on eriti tõhus peene tolmu 
puhul. Seejuures puhastab õhuvool madal-
voltfiltrit iga 15 sekundi järel automaatselt 
(pulseeriv heli).

 Lülitage seade pöördlülitist välja.
 Tõmmake toitejuhe pistikupesast välja.

Töövalmiduse märgutuli kustub.

 Seisupidurid lukustada.
Joonis 
 Tõmmake langetusseadise vabastus-

mehhanism üles.
 Tõmmake tõukesanga üles. Mahuti va-

baneb ja langetatakse alla.
Joonis 
 Tõmmake mahuti käepiemest hoides 

välja.
 Tühjendage paak.
 Pange mahuti jälle kohale ja lukustage 

tõukesangaga.

� Hoiatus

Muljumisoht! Ärge jätke lukusta-
mise ajal käsi prahimahuti ja va-
herõnga vahele ega torgake 
käsi tõsteseadise lähedusse. 

Vajutage mõlema käega tõukesangale ja 
lukustage mahuti.

 Imege seade seest ja väljast puhtaks ja 
pühkige niiske lapiga üle.

 Kerige toitekaabel ümber kaablihoidiku.
 Kerige imivoolik ümber tõukesanga.
 Torgake põrandaotsak ja imitoru vasta-

vasse hoidikusse.
 Hoidke seadet kuivas ruumis, kaitstuna 

omavolilise kasutamise vastu.

Märgpuhastus

Pöördlüliti

– Seade SISSE
– Filtri puhastamine VÄL-

JA

– Seade VÄLJA

– Seade SISSE
– Filtri puhastamine SIS-

SE

Seadme sisselülitamine

Imivõimsuse reguleerimine

Automaatne filtripuhastus

Seadme väljalülitamine

Pärast iga kasutamist

Tühjendage paak

Seadme puhastamine

Seadme ladustamine
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Ettevaatust

Vigastusoht! Transportimisel jälgige sead-
me kaalu.
 Vabastage seisupidurid ja lükake sea-

det sangast.
 Laadimiseks võtke kinni raamist, mitte 

tõukesangast.
 Sõidukites transportimisel fikseerige 

seade vastavalt kehtivatele määrustele 
libisemise ja ümbermineku vastu.

Ettevaatust

Vigastusoht! Ladustamisel jälgige seadme 
kaalu.
Seda seadet tohib ladustada ainult siseruu-
mides.

� Oht

Enne kõiki töid seadme juures tuleb seade 
välja lülitada ja pistik seinakontaktist välja 
tõmmata.

 Avage filtrikate.
 Vahetage madalvoltfilter.
 Sulgege filtri kate, see peab kuuldavalt 

kinnituma.

 Tõmmake langetusseadise vabastus-
mehhanism üles.

 Tõmmake tõukesanga üles. Mahuti va-
baneb ja langetatakse alla.

 Tõmmake mahuti käepiemest hoides 
välja.

 Puhastage termosondi ja kaitsekorki 
niiske lapiga.

 Pange mahuti jälle kohale ja lukustage 
tõukesangaga.

� Oht

Enne kõiki töid seadme juures tuleb seade 
välja lülitada ja pistik seinakontaktist välja 
tõmmata.

 Kontrollige vooluvarustuse pistikupesa 
ja kaitset.

 Kontrollige seadme toitekaalbit, toite-
pistikut ja termosondi.

 Lülitage seade sisse.

 Tühjendage paak.
 Kontrollige, kas kaitsekork on olemas 

ning kas korgi külgmine ava on suuna-
tud parempoolse langetusmehhanismi 
poole (vt joonist).

 Puhastage termosondi ja kaitsekorki 
niiske lapiga.

 Lülitage seade välja ja uuesti sisse.
 Puhastage termosondi ja kaitsekorki 

niiske lapiga.

 Eemaldage imidüüsi, imitoru, imivooliku 
või madalvoltfiltri ummistused.

 Kontrollige imipea ja mahuti õiget asen-
dit.

 Kinnitage filtri kate korralikult.
 Vahetage madalvoltfilter.
– Termokaitse lülitas mootori ülekuume-

nemise tõttu avariirežiimile.
 Laske seadmel jahtuda.

 Kontrollige madalvoltfiltri paigaldust.
 Vahetage madalvoltfilter.

Transport

Hoiulepanek

Korrashoid ja tehnohooldus

Madalvoltfiltri vahetamine

Termosondi puhastamine

Abi häirete korral

Imiturbiin ei tööta

Imiturbiin lülitub välja

Imiturbiin ei hakka mahuti 
tühjendamise järel uuesti tööle

Imemisjõud väheneb

Tolm pääseb imemisel välja
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 Puhastage termosondi ja kaitsekorki 
niiske lapiga.

 Imivoolik ei ole ühendatud.
 Kasutatud imivoolik on liiga lühike 

(< 3m) või on selle läbimõõt liiga suur.
 Pöörduge klienditeenindusse.

 Pöörduge klienditeenindusse.

Igas riigis kehtivad meie volitatud müü-
giesindaja antud garantiitingimused. Sead-
mel esinevad rikked kõrvaldame 
garantiiajal tasuta, kui põhjuseks on mater-
jali- või valmistusviga. Garantiijuhtumi kor-
ral palume pöörduda müüja või lähima 
volitatud klienditeenistuse poole, esitades 
ostu tõendava dokumendi.

– Kasutada tohib ainult tarvikuid ja varu-
osi, mida tootja aktsepteerib. Originaal-
tarvikud ja -varuosad annavad teile 
garantii, et seadmega on võimalik töö-
tada turvaliselt ja tõrgeteta.

– Valiku kõige sagedamini vajamineva-
test varuosadest leiate te kasutusjuhen-
di lõpust.

– Täiendavat infot varuosade kohta leiate 
aadressilt www.kaercher.com lõigust 
Service.

– Tarnekomplekt ei sisalda tarvikuid. Tar-
vikud tuleb tellida eraldi olenevalt kasu-
tusotstarbest.

– Seadme laitmatu funktsioon on tagatud 
vaid juhul, kui kasutatakse imivoolikut 
nimiläbimõõduga DN42.

– Varuosi ja lisaseadmeid saate seadme 
müüjalt või oma piirkonna KÄRCHERi 
filiaalist.

Käesolevaga kinnitame, et allpool kirjelda-
tud seade vastab meie poolt turule toodud 
mudelina oma kontseptsioonilt ja konstrukt-
sioonilt EÜ direktiivide asjakohastele põhi-
listele ohutus- ja tervisekaitsenõetele. 
Meiega kooskõlastamata muudatuste tege-
mise korral seadme juures kaotab käesolev 
deklaratsioon kehtivuse.

5.966-010

Allakirjutanud toimivad juhatuse korraldu-
sel ja volitusel.

dokumentatsiooni eest vastutav isik:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0
Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/05/01

Automaatne väljalülitamine 
(märgimemine) ei käivitu

Automaatne filtripuhastus ei tööta

Automaatset filtripuhastust ei saa 
välja lülitada

Garantii

Lisavarustus ja varuosad

EÜ vastavusdeklaratsioon

Toode: Märg- ja kuivtolmuimeja
Tüüp: 1.576-xxx
Asjakohased EÜ direktiivid:
2006/42/EU (+2009/127/EU)
2004/108/EÜ
Kohaldatud ühtlustatud standardid:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Kohaldatud riiklikud standardid
-

CEO Head of Approbation
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Tehnilised andmed

IVC 60/12-1 Tact Ec

Võrgupinge V 220-240

Sagedus Hz 1~ 50/60

Maksimaalne võimsus W 1380

Nominaalvõimsus W 1200

Paagi maht l 60

Õhukogus (maks.) l/s 62,5

Alarõhk (maks.) kPa (mbar) 24,4 (244)

Kaitse liik -- IPX4

Elektriohutusklass -- I

Imivooliku liitmik (C-DN/C-ID) DN 72

INivooliku nimiläbimõõt DN 42

pikkus x laius x kõrgus mm 970 x 690 x 995

Filtripind m2 0,95

Tüüpiline töömass kg 59,0

Ümbritsev temperatuur (maks.) °C +40

Tuvastatud väärtused vastavalt standardile EN 60335-2-69

Helirõhu tase LpA dB(A) 74

Ebakindlus KpA dB(A) 1

Käte/käsivarte vibratsiooniväärtus m/s2 <2,5

Ebakindlus K m/s2 0,2

Võrgukaabel H07RN-F 3x1,5 mm2

Detaili nr.: Kaabli pik-
kus

EU 6.649-915.0 10 m
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Pirms ierīces pirmās lietošanas 
izlasiet instrukcijas oriģinālvalo-

dā, rīkojieties saskaņā ar norādījumiem 
tajā un uzglabājiet to vƯlākai izmantošanai 
vai turpmākiem lietotājiem.
– Pirms pirmās lietošanas obligāti izlasīt 

norādījumus par drošību Nr. 5.956-249!
– Ja netiek ievƯrota lietošanas instrukcija 

un drošības norādījumi, aparātā var 
rasties bojājumi, apdraudot aparāta lie-
totāja un citu personu drošību.

– Par transportƯšanas bojājumiem neka-
vƯjoties ziņojiet tirgotājam.

Informācija par sastāvdaļām (REACH)
Aktuālo informāciju par sastāvdaǌām atra-
dīsiet: 
www.kaercher.com/REACH

� Bīstami

Norāda uz tiešām draudošām briesmām, 
kuras rada smagus ķermeņa ievainojumus 
vai izraisa nāvi.

� Brīdinājums

Norāda uz iespējami bīstamu situāciju, 
kura var radīt smagus ķermeņa ievainoju-
mus vai izraisīt nāvi.

Uzmanību

Norāda uz iespējami bīstamu situāciju, 
kura var radīt vieglus ievainojumus vai ma-
teriālos zaudējumus.

� Brīdinājums

Aparāts nav paredzēts veselībai kaitīgu pu-
tekļu iesūkšanai.
– Putekǌu sūcƯjs ir paredzƯts grīdu un 

sienu virsmu sausajai un mitrajai tīrīša-
nai.

– Šis aparāts ir paredzƯts industriālai lie-
tošanai, piem., noliktavu un ražošanas 
telpās un ražošanas iekārtās.

– Aparātu nav atǌauts pārkraut ar celtni.

Satura rādītājs

Vides aizsardzība. . . . . . . . LV . . .1
Lietošanas instrukcijā izmanto-
tie simboli . . . . . . . . . . . . . . LV . . .1
Noteikumiem atbilstoša lietoša-
na . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV . . .1
Aparāta elementi  . . . . . . . . LV . . .2
Ekspluatācijas uzsākšana  . LV . . .2
Apkalpošana  . . . . . . . . . . . LV . . .2
TransportƯšana  . . . . . . . . . LV . . .4
Glabāšana . . . . . . . . . . . . . LV . . .4
Kopšana un tehniskā apkope LV . . .4
Palīdzība darbības traucƯjumu 
gadījumā  . . . . . . . . . . . . . . LV . . .4
Garantija. . . . . . . . . . . . . . . LV . . .5
Piederumi un rezerves daǌas LV . . .5
EK Atbilstības deklarācija. . LV . . .6
Tehniskie dati . . . . . . . . . . . LV . . .7

Vides aizsardzība

Iepakojuma materiāli ir atkārtoti 
pārstrādājami. Lūdzu, neizme-
tiet iepakojumu kopā ar māj-
saimniecības atkritumiem, bet 
nogādājiet to vietā, kur tiek veik-
ta atkritumu otrreizƯjā pārstrā-
de.

Nolietotās ierīces satur noderī-
gus materiālus, kurus iespƯ-
jams pārstrādāt un izmantot 
atkārtoti. Baterijas, eǌǌa un tamlī-
dzīgas vielas nedrīkst nokǌūt ap-
kārtƯjā vidƯ. TādƯǌ lūdzam 
utilizƯt vecās ierīces ar atbilsto-
šu atkritumu savākšanas sistƯ-
mu starpniecību.

Lietošanas instrukcijā 
izmantotie simboli

Noteikumiem atbilstoša 
lietošana
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1 Tīkla kabelis
2 Datu plāksnīte
3 Filtra tīrīšana
4 Plakani salocītais filtrs.
5 Sūkšanas galviņa
6 Sūkšanas galviņas rokturis
7 Labās puses nolaišanas mehānisma at-

bloķƯšanas svira
8 Starpgredzens
9 Netīrumu tvertnes vadrullītis
10 Aizbāznis
11 Netīrumu tvertne
12 Kreisās puses nolaišanas mehānisma 

atbloķƯšanas svira
13 Ritenis
14 Sūkšanas galviņas fiksators
15 Sūkšanas uzgalis
16 Rāmja vadrullītis ar stāvbremzi
17 Grīdas sprauslas turƯtājs
18 Ritošā daǌa
19 SavācƯjtrauks
20 Netīrumu tvertnes rokturis
21 Sūkšanas caurules turƯtājs
22 Termozondes pieslƯguma kontakts
23 Sūkšanas jaudas regulators (min-max)
24 Kontrollampiņa "Gatavība darbam"
25 Grozāmais slƯdzis
26 Filtra pārsegs
27 Kabeǌa turƯtājs
28 Vadāmais rokturis
29 Aizsargvāciņa atvere
30 Aizsargvāciņš
31 Termozonde

 Nostatīt aparātu darba pozīcijā, vaja-
dzības gadījumā nofiksƯšanai izmanto-
jot stāvbremzi.

 Ielieciet sūkšanas šǌūteni (nav iekǌauta 
piegādes komplektā) sūkšanas uzgalī.

 Pirms darba sākšanas pārbaudiet netī-
rumu tvertnes piepildījumu un vajadzī-
bas gadījumā to iztukšojiet.

 Pārbaudiet, vai netīrumu tvertne ir ie-
vietota atbilstoši instrukcijai.

 Uzlieciet nepieciešamos piederumus 
(nav iekǌauti piegādes komplektā).

Uzmanību

Sūkšanas procesa laikā nekad nedrīkst no-
ņemt plakanrievu filtru.

Uzmanību

No mitrās sūkšanas pārejot uz sauso 

sūkšanu, jāievēro sekojošais:

Uzsūcot sausus putekļus, kad filtra ele-
ments ir mitrs, filtrs tiek nosprostots un tā-
dējādi var kļūt nelietojams.
 Mitru filtru pirms lietošanas rūpīgi izžā-

vƯjiet vai nomainiet pret sausu filtru.
 Nepieciešamības gadījumā nomainīt 

filtru, kā tas ir aprakstīts sadaǌā "Kopša-
na un tehniskā apkope''. 

Norāde: netīrumu tvertne būtu jāiztukšo, 
kad tā ir piepildīta līdz aptuveni 3 cm līme-
nim zem augšƯjās malas.
– Regulāri pārbaudiet netīrumu tvertnes 

piepildījumu, jo sausās sūkšanas gadī-
jumā aparāts neizslƯdzas automātiski.

Aparāta elementi Ekspluatācijas uzsākšana

Apkalpošana

Sausā sūkšana
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Uzmanību

Ievērojiet notekūdeņu attīrīšanas vietējos 
noteikumus.
– Uzmanību! Ja aparāta ekspluatāciju 

sāk ar pilnu netīrumu tvertni, pastāv 
risks, ka izslēgšanās mehānisms re-
aģēs par vēlu un aparāts tiks pārpil-
dīts.

– Uzsūcot slapjus netīrumus ar sprauslu 
spraugu tīrīšanai vai tad, ja tiek uzsūkts 
liels šķidruma daudzums, ieteicams at-
slƯgt "Filtra tīrīšanas" funkciju.

– Sasniedzot maksimālo šķidruma līme-
ni, aparāts automātiski atslƯdzas.

– PƯc mitrās sūkšanas: IzžāvƯjiet plakani 
salocīto filtru. Termozondi un aizsarg-
vāciņu notīriet ar mitru lupatiņu. Tvertni 
iztīriet ar mitru lupatiņu un izžāvƯjiet.

 Pievienojiet kontaktspraudni kontakt-
ligzdai.
Deg kontrollampiņa "Gatavība dar-
bam".

 Ierīci ieslƯgt ar grozāmo slƯdzi.

 Sūkšanas jaudu iestata ar griežamo re-
gulƯšanas pogu (min-max).

Ierīcei ir jauna veida filtru tīrīšanas sistƯma, 
kas ir īpaši efektīva tad, ja sūc smalkus pu-
tekǌus. TādƯjādi plakanrievu filtrs ik pƯc 15 
sekundƯm ar strauju gaisa plūsmu tiek au-
tomātiski iztīrīts (pulsƯjoša skaņa).

 Ierīci izslƯgt ar grozāmo slƯdzi.
 Izņemt tīkla kontaktdakšu.

Nodziest kontrollampiņa "Gatavība dar-
bam".

 NofiksƯjiet stāvbremzi.
AttƯls 
 Pavelciet nolaišanas mehānisma atblo-

ķƯšanas sviras uz augšu.
 Pavelciet bīdāmo rokturi uz augšu. Tvert-

ne tiek atbloķƯta un nolaista uz leju.
AttƯls 
 Izvelciet tvertni aiz roktura uz āru.
 Iztukšojiet tvertni.
 Ievietojiet tvertni atpakaǌ un nofiksƯjiet 

ar bīdāmo rokturi.

� Brīdinājums

Saspiešanas risks! Nobloķēša-
nas laikā nekādā gadījumā nelikt 
rokas starp netīrumu tvertni un 
starpgredzenu vai pacelšanas 

mehānisma tuvumā. Nobloķējiet tvertni, ar 
abām rokām pastumjot bīdāmo rokturi.

 Aparātu no ārpuses un no iekšpuses iz-
tīriet, to nosūcot un notīrot ar mitru lupa-
tiņu.

Mitrā sūkšana

Grozāmais slēdzis

– Ierīce IESLƮGTA
– Filtra attīrīšanas sistƯ-

ma IZSLƮGTA

– Ierīce IZSLƮGTA

– Ierīce IESLƮGTA
– Filtra attīrīšanas sistƯ-

ma IESLƮGTA

Ierīces ieslēgšana

Sūkšanas jaudas iestatīšana

Automātiskā filtra iztīrīšana

Aparāta izslēgšana

Pēc katras lietošanas

Tvertnes iztukšošana

Aparāta tīrīšana
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 Aptiniet elektrības kabeli ap kabeǌa tu-
rƯtāju.

 Aptiniet sūkšanas šǌūteni ap bīdāmo 
rokturi.

 Grīdas sprauslu un sūkšanas cauruli ie-
vietojiet attiecīgajos turƯtājos.

 Novietojiet aparātu sausā telpā un no-
drošiniet to pret neatǌautu lietošanu.

Uzmanību

Savainošanās un bojājumu risks! Trans-
portējot ņemiet vērā aparāta svaru.
 Atbrīvojiet stāvbremzi un stumiet aparā-

tu aiz bīdāmā roktura.
 Lai aparātu pārnestu, satveriet to aiz 

rāmja, bet nevis aiz bīdāmā roktura.
 TransportƯjot automašīnā, saskaņā ar 

spƯkā esošajām direktīvām nodrošiniet 
aparātu pret izslīdƯšanu un apgāšanos.

Uzmanību

Savainošanās un bojājumu risks! Uzglabā-
jot ņemiet vērā aparāta svaru.
Šo aparātu drīkst uzglabāt tikai iekštelpās.

� Bīstami

Pirms visiem darbiem ar ierīci, izslēdziet ie-
rīci un atvienojiet tīkla kontaktdakšu.

 Atveriet filtra pārsegu.
 Nomainiet plakanrievu filtru.
 Aizveriet filtra pārsegu, tam dzirdami ir 

jānofiksƯjas.

 Pavelciet nolaišanas mehānisma atblo-
ķƯšanas sviras uz augšu.

 Pavelciet bīdāmo rokturi uz augšu. Tvertne 
tiek atbloķƯta un nolaista uz leju.

 Izvelciet tvertni aiz roktura uz āru.
 Termozondi un aizsargvāciņu notīriet ar 

mitru lupatiņu.
 Ievietojiet tvertni atpakaǌ un nofiksƯjiet 

ar bīdāmo rokturi.

� Bīstami

Pirms visiem darbiem ar ierīci, izslēdziet ie-
rīci un atvienojiet tīkla kontaktdakšu.

 Pārbaudiet energoapgādes kontaktligz-
du un drošinātāju.

 Pārbaudiet ierīces tīkla kabeli, kontakt-
dakšu un termozondi.

 IeslƯdziet ierīci.

 Iztukšojiet tvertni.
 Pārbaudiet, vai ir aizsargvāciņš un vai 

aizsargvāciņa sānu atvere ir vƯrsta labā 
nolaišanas mehānisma virzienā (skat. 
aparāta attƯlu).

 Termozondi un aizsargvāciņu notīriet ar 
mitru lupatiņu.

 IzslƯdziet un tad atkal ieslƯdziet aparā-
tu.

 Termozondi un aizsargvāciņu notīriet ar 
mitru lupatiņu.

Aparāta uzglabāšana 

Transportēšana

Glabāšana

Kopšana un tehniskā apkope

Plakanrievu filtra nomaiņa

Termozondes tīrīšana

Palīdzība darbības 
traucējumu gadījumā

Sūkšanas turbīna nedarbojas

Sūkšanas turbīna atslēdzas

Sūkšanas turbīnu pēc tvertņu 
iztukšošanas nevar iedarbināt
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 LikvidƯjiet aizsƯrƯjumus sūkšanas 
sprauslā, sūkšanas caurulƯ, sūkšanas 
šǌūtenƯ vai plakanrievu filtrā.

 Pārbaudiet sūkšanas galviņas un tvert-
nes pareizu novietojumu.

 Pareizi nofiksƯjiet filtra pārsegu.
 Nomainiet plakanrievu filtru.
– Termoaizsargs pārkaršanas dƯǌ motoru 

pārslƯdzis avārijas darbībā.
 ǋaut aparātam atdzist.

 Pārbaudiet plakanrievu filtra pareizu 
montāžas pozīciju.

 Nomainiet plakanrievu filtru.

 Termozondi un aizsargvāciņu notīriet ar 
mitru lupatiņu.

 Nav pievienota sūkšanas šǌūtene.
 Izmantotā sūkšanas šǌūtene ir par īsu (< 

3m) vai tai ir pārāk liels diametrs.
 InformƯjiet klientu dienestu.

 InformƯjiet klientu dienestu.

Katrā valstī ir spƯkā mūsu uzņƯmuma atbil-
dīgās sabiedrības izdotie garantijas nosa-
cījumi. Garantijas termiņa ietvaros 
iespƯjamos Jūsu iekārtas darbības traucƯ-
jumus mƯs novƯrsīsim bez maksas, ja to 
cƯlonis ir materiāla vai ražošanas defekts. 
Garantijas remonta nepieciešamības gadī-
jumā ar pirkumu apliecinošu dokumentu 
griezieties pie tirgotāja vai tuvākajā pilnva-
rotajā klientu apkalpošanas dienestā.

– Drīkst izmantot tikai ražotājfirmas atǌau-
tos piederumus un rezerves daǌas. Ori-
ģinālie piederumu un oriģinālās 
rezerves daǌas garantƯ to, ka aparātu 
var ekspluatƯt droši un bez traucƯju-
miem.

– Visbiežāk pieprasīto rezerves daǌu klās-
tu Jūs atradīsiet lietošanas rokasgrā-
matas galā.

– Turpmāko informāciju par rezerves da-
ǌām Jūs saņemsiet saitā www.kaerc-
her.com, sadaǌā Service. 

– Piegādes komplektā piederumu nav ie-
kǌauti. Piederumi atkarībā no pielietoju-
ma ir jāpasūta atsevišķi.

– Aparāta nevainojama darbība tiek no-
drošināta tikai, izmantojot sūkšanas 
šǌūtenes ar nominālo diametru DN42. 

– Rezerves detaǌas un piederumus Jūs 
varat iegādāties pie sava tirdzniecības 
pārstāvja vai savā firmas KÄRCHER fi-
liālƯ.

Iesūkšanas spēks samazinās

Putekļu izplūde sūkšanas procesa 
laikā

Nenostrādā automātiskā 
atslēgšanās sistēma (mitrā tīrīšana)

Nedarbojas automātiskā filtru 
tīrīšana

Nevar atslēgt automātisko filtru 
tīrīšanu

Garantija

Piederumi un rezerves daļas
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Ar šo mƯs paziņojam, ka turpmāk minƯtā 
iekārta, pamatojoties uz tās konstrukciju un 
izgatavošanas veidu, kā arī mūsu apgrozī-
bā laistajā izpildījumā atbilst ES direktīvu 
attiecīgajām galvenajām drošības un vese-
lības aizsardzības prasībām. Iekārtā izda-
rot ar mums nesaskaņotas izmaiņas, šis 
paziņojums zaudƯ savu spƯku.

5.966-010

Apakšā parakstījušās personas rīkojas uz-
ņƯmuma vadības uzdevumā un pƯc tās 
pilnvarojuma.

Par dokumentāciju sastādīšanu atbildīgā 
persona:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tālr.: +49 7195 14-0
Fakss: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/05/01

EK Atbilstības deklarācija

Produkts: PutekǌsūcƯjs sauso un mitro 
netīrumu sūkšanai

Tips: 1.576-xxx
Attiecīgās ES direktīvas:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2004/108/EK
Piemērotās harmonizētās normas:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Izmantotie valsts standarti:
-

CEO Head of Approbation
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Tehniskie dati

IVC 60/12-1 Tact Ec

Barošanas tīkla spriegums V 220-240

Frekvence Hz 1~ 50/60

Maks. jauda W 1380

Nominālā jauda W 1200

Tvertnes tilpums l 60

Gaisa daudzums (maks.) l/s 62,5

Zemspiediens (maks.) kPa (mbar) 24,4 (244)

Aizsardzība -- IPX4

Aizsardzības klase -- I

Sūkšanas šǌūtenes pieslƯgums (C-DN/C-ID) DN 72

Sūkšanas šǌūtenes nominālais diametrs DN 42

Garums x platums x augstums mm 970 x 690 x 995

Filtra virsma m2 0,95

Tipiskā darba masa kg 59,0

ApkārtƯjā temperatūra (maks.) °C +40

Saskaņā ar EN 60335-2-69 aprēķinātās vērtības.

Skaņas spiediena līmenis LpA dB(A) 74

Nenoteiktība KpA dB(A) 1

Plaukstas-rokas vibrācijas lielums m/s2 <2,5

Nenoteiktība K m/s2 0,2

Tīkla kabelis H07RN-F 3x1,5 mm2

Daǌas Nr. Kabeǌa ga-
rums

EU 6.649-915.0 10 m
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Prieš pirmą kartą pradedant 
naudotis prietaisu, būtina ati-

džiai perskaityti originalią instrukciją, ja va-
dovautis ir saugoti, kad ja galima būtų 
naudotis vėliau arba perduoti naujam savi-
ninkui.
– Prieš pirmąjǅ naudojimą, būtinai per-

skaitykite saugos nurodymus Nr. 5.956-
249!

– Nesilaikant naudojimo instrukcijos ir 
saugos nurodymų galima sugadinti 
prietaisą ar sukelti pavojų naudotojui ir 
kitiems asmenims.

– Pastebėję transportavimo metu apga-
dintas detales, informuokite tiekėją.

Nurodymai apie sudedamąsias medžia-
gas (REACH)
Aktualią informaciją apie sudedamąsias 
dalis rasite adresu: 
www.kaercher.com/REACH

� Pavojus

Žymi gresiantį tiesioginį pavojų, galintį su-
kelti sunkius sužalojimus arba mirtį.
� Ʋspėjimas

Žymi galimą pavojų, galintį sukelti sunkius 
sužalojimus arba mirtį.
Atsargiai

Žymi galimą pavojų, galintį sukelti lengvus 
sužalojimus arba materialinius nuostolius.

� Ʋspėjimas

Prietaisas nepritaikytas sveikatai pavojin-
goms dulkėms siurbti.
– Siurblys skirtas sausai ir drėgnai valyti 

grindų ir sienų paviršius.
– Šis prietaisas tinka pramoniniam nau-

dojimui, pvz., sandėliavimo ir gamybos 
patalpose bei prie gamybos ǅrenginių.

– Šis prietaisas negali būti keliamas kra-
nu.

Turinys

Aplinkos apsauga. . . . . . . . LT . . .1
Naudojimo instrukcijoje naudo-
jami simboliai . . . . . . . . . . . LT . . .1
Naudojimas pagal paskirtǅ  . LT . . .1
Prietaiso dalys . . . . . . . . . . LT . . .2
Naudojimo pradžia . . . . . . . LT . . .2
Valdymas . . . . . . . . . . . . . . LT . . .2
Transportavimas. . . . . . . . . LT . . .4
Laikymas  . . . . . . . . . . . . . . LT . . .4
Priežiūra ir aptarnavimas . . LT . . .4
Pagalba gedimų atveju. . . . LT . . .4
Garantija. . . . . . . . . . . . . . . LT . . .5
Priedai ir atsarginės dalys  . LT . . .5
EB atitikties deklaracija  . . . LT . . .6
Techniniai duomenys . . . . . LT . . .7

Aplinkos apsauga

Pakuotės medžiagos gali būti 
perdirbamos. Neišmeskite pa-
kuočių kartu su buitinėmis atlie-
komis, bet atiduokite jas 
perdirbti.

Naudotų prietaisų sudėtyje yra 
vertingų, antriniam žaliavų per-
dirbimui tinkamų medžiagų, to-
dėl jie turėtų būti atiduoti 
perdirbimo ǅmonėms. Akumulia-
toriai, alyvos ir panašios me-
džiagos neturėtų patekti ǅ 
aplinką. Todėl naudotus prietai-
sus šalinkite pagal atitinkamą 
antrinių žaliavų surinkimo siste-
mą.

Naudojimo instrukcijoje 
naudojami simboliai

Naudojimas pagal paskirtį
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1 Elektros laidas
2 Duomenų lentelė
3 Filtro valymas
4 Plokščiasis gofruotas filtras 
5 Siurblio viršutinė dalis
6 Siurbimo galvutės rankena
7 Nuleidimo mechanizmo dešinioji atblo-

kavimo svirtis
8 Tarpinis žiedas
9 Nešvarumų talpyklos kreipiamasis ratu-

kas
10 Kaištis
11 Purvo rezervuaras
12 Nuleidimo mechanizmo kairioji atbloka-

vimo svirtis
13 Ratas
14 Siurbimo galvutės fiksatorius
15 Siurbimo antvamzdis
16 Korpuso kreipiamasis ratukas su stovė-

jimo standžiu
17 Antgalio grindims laikiklis
18 Važiuoklė
19 Gaudyklė
20 Nešvarumų talpyklos rankena
21 Siurbimo vamzdžio laikiklis
22 Terminio zondo prijungimo kištukas
23 Sukamasis siurbimo galios reguliato-

rius („min“–„max“)
24 Parengties režimo kontrolinė lemputė
25 Sukamasis jungiklis
26 Filtro dangtelis
27 Kabelio laikiklis
28 Stūmimo rankena
29 Apsauginio gaubtuvėlio anga
30 Apsauginis gaubtuvėlis
31 Terminis zondas

 Pastatykite prietaisą ǅ darbo padėtǅ, jei 
reikia, ǅjunkite stovėjimo stabdǅ.

 Siurblio žarną (netiekiama kartu su ǅren-
giniu) ǅkiškite ǅ siurbimo antvamzdǅ.

 Prieš dirbdami, patikrinkite nešvarumų 
talpyklos užpildymo lygǅ ir, jei reikia, iš-
tuštinkite ją.

 Ǆsitikinkite, ar tinkamai ǅdėta nešvarumų 
talpykla.

 Pritvirtinkite norimą priedą (netiekiami 
kartu su ǅrenginiu).

Atsargiai

Siurbimo metu niekada negalima pašalinti 
plokščiojo klostuoto filtro.

Atsargiai

Pertvarkydami prietaisą iš drėgno Ƴ sau-

są siurbimą atkreipkite dėmesƳ Ƴ toliau 

pateikiamus dalykus.

Jei siurbdami sausas dulkes naudosite drė-
gną filtravimo elementą, jis gali užsikimšti ir 
tapti nebenaudojamas.
 Prieš naudojimą gerai išdžiovinkite drė-

gną filtrą arba pakeiskite jǅ sausu.
 Jei reikia, pakeiskite filtrą kaip aprašyta 

skyriuje „Techninė priežiūra ir aptarna-
vimas“. 

Pastaba: Nešvarumų talpyklą reikia ištuš-
tinti, jei ji užpildyta 3 cm iki viršutinio krašto.
– Reguliariai tikrinkite nešvarumų talpy-

klos užpildymo lygǅ, kadangi sausojo si-
urbimo režimu veikiantis prietaisas 
automatiškai neišsijungia.

Prietaiso dalys Naudojimo pradžia

Valdymas

Sausas valymas
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Atsargiai

Laikykitės vietinių nuostatų dėl nuotėkų 
vandens šalinimo.
– Dėmesio! Jei prietaisas pradedamas 

naudoti su užpildyta nešvarumų tal-
pykla, išjungimo sistema gali surea-
guoti per vėlai ir prietaisas gali būti 
perpildytas.

– Siurbdami drėgnus nešvarumus antga-
liu plyšiams arba kai ǅsiurbiama per di-
delis skysčių kiekis, rekomenduojama, 
išjungti funkciją „Filtro valymas“.

– Pasiekus maksimalų skysčio kiekǅ, prie-
taisas automatiškai išsijungia.

– Baigę siurbti drėgnus nešvarumus: Iš-
džiovinkite plokščiąjǅ klostuotąjǅ filtrą. 
Drėgna šluoste nuvalykite terminǅ zon-
dą ir apsauginǅ gaubtuvėlǅ. Talpyklą iš-
valykite drėgna šluoste ir nusausinkite.

 Ǆkiškite elektros laido kištuką.
Ǆsižiebia kontrolinė parengties režimo 
lemputė.

 Sukamuoju jungiklių ǅjunkite prietaisą.

 Sukamuoju reguliatoriumi nustatykite 
siurbimo galią (min.-maks.).

Jūsų siurblyje yra ǅmontuota nauja filtro va-
lymo sistema, ypač veiksminga valant 
smulkias dulkes. Plokščiasis klostuotas fil-
tras kas 15 sekundžių automatiškai išvalo-
mas oro smūgiu (pasigirsta pulsuojantis 
garsas).

 Sukamuoju jungiklių išjunkite prietaisą.
 Ištraukite elektros laido kištuką.

Užgęsta kontrolinė parengties režimo 
lemputė.

 Užfiksuokite stovėjimo stabdžius.
Paveikslas 
 Patraukite ǅ viršų nuleidimo mechaniz-

mo atblokavimo svirtǅ.
 Patraukite ǅ viršų stūmimo rankeną. Tal-

pykla atblokuojama ir nuleidžiama.
Paveikslas 
 Už rankenos ištraukite talpyklą.
 Ištuštinkite kamerą.
 Vėl ǅdėkite talpyklą ir užblokuokite stū-

mimo rankeną.

� Ʋspėjimas

Suspaudimo pavojus! Fiksuoda-
mi jokiu būdu nelaikykite rankų 
tarp nešvarumų talpyklos ir tar-
pinio žiedo ir nekiškite jų prie pa-

kėlimo mechanizmo. Abiem rankomis 
paėmę rankeną užfiksuokite nešvarumų 
talpyklą.

 Prietaisą iš vidaus ir išorės nusiurbkite 
ir nuvalykite drėgna šluoste.

Drėgnas valymas

Sukamasis jungiklis

– Prietaisas ǄJUNGTAS
– Filtro valymo sistema 

IŠJUNGTA

– Prietaisas IŠJUNGTAS

– Prietaisas ǄJUNGTAS
– Filtro valymo sistema 

ǄJUNGTA

Prietaiso įjungimas

Siurbimo galios nustatymas

Automatinis filtro valymas

Prietaiso išjungimas

Po kiekvieno naudojimo

Ištuštinkite rezervuarą.

Prietaiso valymas
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 Apvyniokite maitinimo kabelǅ apie laikiklǅ.
 Apvyniokite siurbimo žarną apie stūmi-

mo rankeną.
 Grindų antgalǅ ir siurbimo vamzdǅ ǅkiški-

te ǅ laikiklius.
 Prietaisą palikite sausoje, pašaliniams 

neprieinamoje patalpoje.

Atsargiai

Sužalojimų ir pažeidimų pavojus! Transpor-
tuojant prietaisą, reikia atsižvelgti į jo svorį.
 Atleiskite stovėjimo stabdžius ir stumki-

te prietaisą stūmimo rankena.
 Norėdami perkelti prietaisą, imkite už va-

žiuoklės, bet ne už stūmimo rankenos.
 Transportuojant ǅrenginǅ transporto 

priemonėse, jǅ reikia užfiksuoti pagal 
galiojančius reglamentus, kad neslystų 
ir neapvirstų.

Atsargiai

Sužalojimų ir pažeidimų pavojus! Pastatant 
laikyti prietaisą, reikia atsižvelgti į prietaiso 
svorį.
Šǅ prietaisą galima laikyti tik patalpose.

� Pavojus

Prieš visus prietaiso priežiūros darbus iš-
junkite prietaisą ir ištraukite elektros laido 
kištuką iš tinklo lizdo.

 Atidarykite filtro dangtelǅ.
 Pakeiskite plokščiąjǅ klostuotą filtrą.
 Uždarykite filtro dangtelǅ taip, kad girdi-

mai užsifiksuotų.

 Patraukite ǅ viršų nuleidimo mechaniz-
mo atblokavimo svirtǅ.

 Patraukite ǅ viršų stūmimo rankeną. Tal-
pykla atblokuojama ir nuleidžiama.

 Už rankenos ištraukite talpyklą.
 Drėgna šluoste nuvalykite terminǅ zon-

dą ir apsauginǅ gaubtuvėlǅ.
 Vėl ǅdėkite talpyklą ir užblokuokite stū-

mimo rankeną.

� Pavojus

Prieš visus prietaiso priežiūros darbus iš-
junkite prietaisą ir ištraukite elektros laido 
kištuką iš tinklo lizdo.

 Patikrinkite maitinimo tinklo lizdą ir sau-
giklǅ. 

 Patikrinkite ǅrenginio maitinimo kabelǅ, 
jo kištuką ir terminǅ zondą.

 Ǆjunkite prietaisą.

 Ištuštinkite kamerą.
 Patikrinkite, ar yra apsauginis gaubtu-

vėlis, o jo šoninė anga nukreipta ǅ deši-
nǅjǅ nuleidimo mechanizmą (žr. ǅrenginio 
paveikslą).

 Drėgna šluoste nuvalykite terminǅ zon-
dą ir apsauginǅ gaubtuvėlǅ.

 Išjunkite ir vėl ǅjunkite prietaisą.
 Drėgna šluoste nuvalykite terminǅ zon-

dą ir apsauginǅ gaubtuvėlǅ.

Prietaiso laikymas

Transportavimas

Laikymas

Priežiūra ir aptarnavimas

Plokščiojo klostuoto filtro keitimas

Terminio zondo valymas

Pagalba gedimų atveju

Siurblio turbina neveikia

Siurblio turbina išsijungia

Ištuštinus rezervuarą siurblio 
turbina vis dar neveikia
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 Pašalinkite susidariusius kamščius iš 
siurbimo antgalio, siurblio vamzdžio, si-
urbimo žarnos ar plokščiojo klostuoto 
filtro.

 Patikrinkite, ar tvirtai laikosi siurbimo 
galva ir rezervuaras.

 Tinkamai užfiksuokite filtro dangtelǅ.
 Pakeiskite plokščiąjǅ klostuotą filtrą.
– Dėl perkaitimo apsauginis terminis jun-

giklis ǅjungė avarinǅ režimą.
 Atvėsinkite prietaisą.

 Patikrinkite, ar tinkamai ǅstatytas plokš-
čiasis klostuotas filtras.

 Pakeiskite plokščiąjǅ klostuotą filtrą.

 Drėgna šluoste nuvalykite terminǅ zon-
dą ir apsauginǅ gaubtuvėlǅ.

 Neprijungta siurbimo žarna.
 Naudojama per trumpa (< 3m) arba per 

didelio skersmens žarna.
 Kreipkitės ǅ klientų aptarnavimo tarnybą.

 Kreipkitės ǅ klientų aptarnavimo tarnybą.

Kiekvienoje šalyje galioja mūsų ǅgaliotų 
pardavėjų nustatytos garantijos sąlygos. 
Galimus prietaiso gedimus garantijos galio-
jimo laikotarpiu pašalinsime nemokamai, 
jei tokių gedimų priežastis buvo netinka-
mos medžiagos ar gamybos defektai. Dėl 
garantinių gedimų šalinimo kreipkitės ǅ 
savo pardavėją arba artimiausią klientų ap-
tarnavimo tarnybą pateikdami pirkimą pa-
tvirtinantǅ kasos kvitą.

– Leidžiama naudoti tik gamintojo patvir-
tintus priedus ir atsargines dalis. Origi-
nalių priedų ir atsarginių dalių 
naudojimas užtikrina saugų, be gedimų 
prietaiso funkcionavimą.

– Dažniausia naudojamų atsarginių dalių 
sąrašas pateiktas naudojimo instrukci-
jos pabaigoje.

– Informacijos apie atsargines dalis galite 
rasti interneto svetainės www.kaer-
cher.com dalyje „Service“.

– Komplekte priedų nėra. Atsižvelgiant ǅ 
naudojimo sritǅ, priedus reikia užsakyti 
atskirai.

– Tinkamas ǅrenginio veikimas užtikrina-
mas tik naudojant 42 mm nominaliojo 
storio žarnas.

– Atsargines dalis ir priedus gausite iš 
pardavėjo arba Jūsų KÄRCHER filiale.

Sumažėjo siurbimo jėga

Siurbimo metu dulkės šalinamos 
laukan

Automatinė išjungimo sistema 
(drėgno valymo metu) nereaguoja

Neveikia automatinė filtro valymo 
sistema

Neišsijungia automatinio filtro 
valymo sistema

Garantija

Priedai ir atsarginės dalys
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Šiuo pareiškiame, kad toliau aprašyto apa-
rato brėžiniai ir konstrukcija bei mūsų ǅ rinką 
išleistas modelis atitinka pagrindinius EB 
direktyvų saugumo ir sveikatos apsaugos 
reikalavimus. Jei mašinos modelis keičia-
mas su mumis nepasitarus, ši deklaracija 
nebegalioja.

5.966-010

Pasirašantys asmenys yra ǅgalioti parduo-
tuvės vadovybės.

Dokumentaciją tvarkyti ǅgaliotas asmuo:
S. Reiser

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0
Faksas: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/05/01

EB atitikties deklaracija

Gaminys: Drėgno ir sauso valymo siur-
blys

Tipas: 1.576-xxx
Specialios EB direktyvos:
2006/42/EB (+2009/127/EB)
2004/108/EB
Taikomi darnieji standartai:
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Taikomi nacionaliniai standartai:
-

CEO Head of Approbation
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Techniniai duomenys

IVC 60/12-1 Tact Ec

Tinklo ǅtampa V 220-240

Dažnis Hz 1~ 50/60

Maks. galia W 1380

Nominalioji galia W 1200

Kameros talpa l 60

Oro kiekis (maks.) l/s 62,5

Subatmosferinis slėgis (maks.) kPa (mbar) 24,4 (244)

Saugiklio rūšis -- IPX4

Apsaugos klasė -- I

Siurbimo žarnos jungtis (C-DN/C-ID) DN 72

Nominalusis žarnos storis DN 42

Ilgis x plotis x aukštis mm 970 x 690 x 995

Filtro plokštuma m2 0,95

Tipinė eksploatacinė masė kg 59,0

Aplinkos temperatūra (maks.) °C +40

Nustatytos vertės pagal EN 60335-2-69

Garso slėgio lygis LpA dB(A) 74

Neapibrėžtis KpA dB(A) 1

Delno/rankos vibracijos poveikis m/s2 <2,5

Nesaugumas K m/s2 0,2

Maitinimo 
kabelis

H07RN-F 3x1,5 mm2

Dalies Nr.: Kabelio 
ilgis

EU 6.649-915.0 10 m
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ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɲɢɦ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹɦ 
ɜɚɲɨɝɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ 

ɰɸ ɨɪɢɝɿɧɚɥьɧɭ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɸ ɡ 
ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ, ɩɿɫɥɹ ɰьɨɝɨ ɞɿɣɬɟ 
ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɧɟʀ ɬɚ ɡɛɟɪɟɠɿɬь ʀʀ ɞɥɹ 
ɩɨɞɚɥьɲɨɝɨ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɧɧɹ ɚɛɨ ɞɥɹ 
ɧɚɫɬɭɩɧɨɝɨ ɜɥɚɫɧɢɤɚ.
– ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɲɢɦ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɧɚ 

ɜɢɪɨɛɧɢɰɬɜɿ ɨɛɨɜ’ɹɡɤɨɜɨ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ 
ɜɤɚɡɿɜɤɢ ɡ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ № 5.956-
249.

– ɇɟɫɥɿɞɭɜɚɧɧɹ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɡ 
ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɬɚ ɛɪɨɲɭɪɿ ɡ ɩɪɚɜɢɥ 
ɛɟɡɩɟɤɢ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ 
ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɬɚ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ 
ɞɥɹ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɚ ɬɚ ɿɧɲɢɯ ɥɸɞɟɣ.

– əɤɳɨ ɜɢɧɢɤɚɸɬь ɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɩɪɢ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɿ, ɧɟɝɚɣɧɨ ɩɨɜɿɞɨɦɬɟ 
ɩɪɨ ɰɟ ɩɪɨɞɚɜɰɹ.

Іɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɿɡ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ 
ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɿɜ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥьɧɿ ɜɿɞɨɦɨɫɬɿ ɩɪɨ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ 
ɧɚɜɟɞɟɧɿ ɧɚ ɜɟɛ-ɜɭɡɥɿ ɡɚ ɚɞɪɟɫɨɸ: 
www.kaercher.com/REACH

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!

Дɥɹ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ, ɹɤɚ ɛɟɡɩɨɫɟɪɟɞɧьɨ 
ɡɚɝɪɨɠɭє ɬɚ ɩɪɢɡɜɨɞɢɬь ɞɨ ɬɹɠɤɢɯ 
ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧя
Дɥɹ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨʀ 
ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ 
ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
Уваɝа!

Дɥɹ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨʀ 
ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ ɥɟɝɤɢɯ 
ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɩɪɢɱɢɧɢɬɢ ɦɚɬɟɪɿɚɥьɧɿ 
ɡɛɢɬɤɢ.

ɉɟɪɟɥɿɤ
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Зɚɯɢɫɬ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧьɨɝɨ 
ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ

Ɇɚɬɟɪɿɚɥɢ ɭɩɚɤɨɜɤɢ 
ɩɿɞɞɚɸɬьɫɹ ɩɟɪɟɪɨɛɰɿ ɞɥɹ 
ɩɨɜɬɨɪɧɨɝɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ. 
Ȼɭɞь ɥɚɫɤɚ, ɧɟ ɜɢɤɢɞɚɣɬɟ 
ɩɚɤɭɜɚɥьɧɿ ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ ɪɚɡɨɦ ɿɡ 
ɞɨɦɚɲɧɿɦ ɫɦɿɬɬɹɦ, ɜɿɞɞɚɣɬɟ ʀɯ 
ɞɥɹ ɧɚ ɩɟɪɟɪɨɛɤɭ.

ɋɬɚɪɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɦɿɫɬɹɬь ɰɿɧɧɿ 
ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ, ɳɨ ɦɨɠɭɬь 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢɫɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨ. 
Ȼɚɬɚɪɟʀ, ɦɚɫɬɢɥɨ ɬɚ ɫɯɨɠɿ 
ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ ɧɟ ɩɨɜɢɧɧɿ 
ɩɨɬɪɚɩɢɬɢ ɭ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧє 
ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɟ. Ɍɨɦɭ, ɛɭɞь 
ɥɚɫɤɚ, ɭɬɢɥɿɡɭɣɬɟ ɫɬɚɪɿ 
ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ 
ɫɩɟɰɿɚɥьɧɢɯ ɫɢɫɬɟɦ ɡɛɨɪɭ 
ɫɦɿɬɬɹ.

Зɧɚɤɢ ɭ ɩɨɫɿɛɧɢɤɭ
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� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧя
Зɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɞɥɹ ɡɛɨɪɭ ɲɤɿɞɥɢɜɨɝɨ ɞɥɹ 
ɡɞɨɪɨɜ'ɹ ɩɢɥɭ.
– ɐɟɣ ɩɢɥɨɫɨɫ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣ ɞɥɹ 

ɜɨɥɨɝɨɝɨ ɬɚ ɫɭɯɨɝɨ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɩɿɞɥɨɝɢ 
ɿ ɫɬɿɧ.

– ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣ ɞɥɹ 
ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɭ ɩɪɨɦɢɫɥɨɜɢɯ ɭɦɨɜɚɯ, 
ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɜ ɫɤɥɚɞɫьɤɢɯ ɰɟɯɚɯ ɿ 
ɜɢɪɨɛɧɢɱɢɯ ɞɿɥɹɧɤɚɯ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɜ 
ɫɟɪɿɣɧɢɯ ɦɚɲɢɧɚɯ.

– ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣ ɞɥɹ 
ɩɟɪɟɜɚɧɬɚɠɟɧɧɹ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ 
ɤɪɚɧɭ.

1 Ɇɟɪɟɠɟɜɢɣ ɤɚɛɟɥь
2 Ɂɚɜɨɞɫьɤɚ ɬɚɛɥɢɱɤɚ
3 Ɉɱɢɫɬɤɚ ɮɿɥьɬɪɚ
4 ɉɥɨɫɤɢɣ ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɢɣ ɮɿɥьɬɪ
5 Ƚɝɨɥɨɜɤɚ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ
6 Ɋɭɱɤɚ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨɝɨ ɟɥɟɦɟɧɬɚ
7 ɉɪɚɜɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ 

ɦɟɯɚɧɿɡɦɭ ɜɿɞɜɚɥɚ
8 ɉɟɪɟɥɿɠɧɟ ɤɿɥьɰɟ
9 ɇɚɩɪɹɦɧɿ ɪɨɥɢɤɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ ɞɥɹ 

ɫɦɿɬɬɹ
10 ɉɪɨɛɤɚ
11 Єɦɤɿɫɬь ɞɥɹ ɛɪɭɞɭ
12 Ʌɿɜɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ 

ɦɟɯɚɧɿɡɦɭ ɜɿɞɜɚɥɚ
13 Ʉɨɥɟɫɨ
14 Ɏɿɤɫɚɰɿɹ ɝɨɥɨɜɤɢ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ
15 ɍɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɣ ɩɚɬɪɭɛɨɤ
16 ɇɚɩɪɹɦɧɿɣ ɪɨɥɢɤ ɲɚɫɿ ɡɿ ɫɬɨɩɨɪɧɢɦ 

ɩɪɢɫɬɪɨєɦ
17 Ɍɪɢɦɚɱ ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ
18 ɏɨɞɨɜɚ ɱɚɫɬɢɧɚ
19 Ɂɥɢɜɧɚ ɜɚɧɧɚ
20 Ɋɭɤɨɹɬɤɚ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ ɞɥɹ ɫɦɿɬɬɹ
21 Ɍɪɢɦɚɱ ɞɥɹ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ
22 ɒɬɟɩɫɟɥьɧɚ ɜɢɥɤɚ ɬɟɪɦɨɡɨɧɞɭ
23 Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɧɚɫɬɪɨɸɜɚɧɧɹ ɩɨɬɭɠɧɨɫɬɿ 

ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ (ɦɿɧ-ɦɚɤɫ)

24 Ʉɨɧɬɪɨɥьɧɚ ɥɚɦɩɚ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬɿ ɞɨ 
ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ

25 ɉɨɜɨɪɨɬɧɢɣ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱ
26 Ʉɪɢɲɤɚ ɮɿɥьɬɪɚ
27 Ɍɪɢɦɚɱ ɤɚɛɟɥɸ
28 Ɍɹɝɨɜɚ ɪɭɱɤɚ
29 Ɉɬɜɿɪ ɜ ɡɚɯɢɫɧɨɦɭ ɤɨɜɩɚɱɤɭ
30 Ɂɚɯɢɫɧɢɣ ɤɨɜɩɚɱɨɤ
31 Ɍɟɪɦɨɡɨɧɞ

 ɉɪɢɜɟɫɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɭ ɪɨɛɨɱɢɣ ɫɬɚɧ. 
əɤɳɨ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ, ɫɤɨɪɢɫɬɚɬɢɫɹ 
ɫɬɨɩɨɪɧɢɦ ɩɪɢɫɬɪɨєɦ ɤɨɥɿɳɚɬ.

 ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɣ ɲɥɚɧɝ (ɧɟ 
ɜɯɨɞɢɬь ɞɨ ɤɨɦɩɥɟɤɬɭ ɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ) ɭ 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɣ ɩɚɬɪɭɛɨɤ.

 ɉɟɪɟɞ ɩɨɱɚɬɤɨɦ ɪɨɛɨɬɢ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ 
ɪɿɜɟɧь ɡɚɩɨɜɧɟɧɧɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ ɞɥɹ 
ɫɦɿɬɬɹ ɿ ɜɢɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɣɨɝɨ ɩɪɢ 
ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ.

 ȼɩɟɜɧɢɬɢɫɹ, ɳɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ 
ɫɦɿɬɬɹ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɢɣ ɩɪɚɜɢɥьɧɨ.

 ɉɿɞɤɥɸɱɢɬɢ ɛɚɠɚɧɟ ɩɪɢɥɚɞɞɹ (ɧɟ 
ɜɯɨɞɹɬь ɞɨ ɤɨɦɩɥɟɤɬɭ ɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ).

Уваɝа!

Зɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ 
ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ ɩɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ.

Уваɝа!

ɉɪɢ ɩɟɪɟхɨɞі віɞ вɨлɨɝɨɝɨ ɞɨ ɫɭхɨɝɨ 

чɢщɟɧɧя ɫліɞ ɩɪɢɣɧяɬɢ ɞɨ ɭваɝɢ:

Вɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ ɫɭɯɨɝɨ ɩɢɥɭ ɡ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɜɨɥɨɝɨɝɨ 
ɮɿɥьɬɪɭɸɱɨɝɨ ɟɥɟɦɟɧɬɭ ɦɨɠɟ 
ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ ɡɚɛɢɬɬɹ ɮɿɥьɬɪɭ ɬɚ 
ɡɪɨɛɢɬь ɣɨɝɨ ɧɟɩɪɢɞɚɬɧɢɦ ɞɥɹ 
ɩɨɞɚɥьɲɨɝɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ.
 ɋɥɿɞ ɞɨɛɪɟ ɜɢɫɭɲɢɬɢ ɜɨɥɨɝɢɣ ɮɿɥьɬɪ 

ɚɛɨ ɡɚɦɿɧɢɬɢ ɣɨɝɨ ɧɚ ɫɭɯɢɣ.
 ɍ ɪɚɡɿ ɩɨɬɪɟɛɢ ɫɥɿɞ ɡɚɦɿɧɢɬɢ ɮɿɥьɬɪ, 

ɹɤ ɜɤɚɡɚɧɨ ɭ ɪɨɡɞɿɥɿ "Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ 
ɬɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ". 

ɉɪɚɜɢɥьɧɟ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ

Еɥɟɦɟɧɬɢ ɩɪɢɥɚɞɭ

ȼɜɟɞɟɧɧɹ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ

Еɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ

ɉɢɥɨɫɨɫ ɞɥɹ ɫɭɯɨʀ ɨɱɢɫɬɤɢ
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ȼɤɚɡɿɜɤɚ: Єɦɧɿɫɬь ɞɥɹ ɛɪɭɞɭ ɫɥɿɞ 
ɨɱɢɳɭɜɚɬɢ, ɤɨɥɢ ɜɨɧɚ ɡɚɩɨɜɧɟɧɚ ɧɚ 3 ɫɦ 
ɜɿɞ ɜɟɪɯɧьɨɝɨ ɤɪɚɸ.
– Ɋɟɝɭɥɹɪɧɨ ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢ ɪɿɜɟɧь 

ɡɚɩɨɜɧɟɧɧɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ ɞɥɹ ɫɦɿɬɬɹ, 
ɨɫɤɿɥьɤɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɜɿɞɤɥɸɱɚєɬьɫɹ 
ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨ ɩɿɞ ɱɚɫ ɱɢɳɟɧɧɹ ɜ 
ɫɭɯɨɦɭ ɪɟɠɢɦɿ 

Уваɝа!

Сɥɿɞɭɣɬɟ ɦɿɫɰɟɜɢɦ ɧɨɪɦɚɦ ɳɨɞɨ 
ɫɬɿɱɧɢɯ ɜɨɞ.
– ɍɜɚɝɚ! ɉɪɢ ɜɜɟɞɟɧɧɿ ɜ 

ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɸ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɡ ɩɨɜɧɢɦ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɨɦ ɞɥɹ ɫɦɿɬɬɹ ɦɨɠɟ 
ɜɢɧɢɤɧɭɬɢ ɡɚɬɪɢɦɤɚ ɜɢɦɤɧɟɧɧɹ ɿ 
ɩɟɪɟɩɨɜɧɸɜɚɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

– ɉɪɢ ɡɚɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɿ ɜɨɥɨɝɨɝɨ ɛɪɭɞɭ 
ɧɚɫɚɞɤɨɸ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɫɬɢɤɿɜ, ɚ 
ɬɚɤɨɠ ɭ ɬɢɯ ɜɢɩɚɞɤɚɯ, ɤɨɥɢ 
ɩɟɪɟɜɚɠɧɨ ɩɨɝɥɢɧɚєɬьɫɹ ɜɟɥɢɤɚ 
ɤɿɥьɤɿɫɬь ɜɨɞɢ, ɪɟɤɨɦɟɧɞɭєɬьɫɹ 
ɜɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ ɮɭɧɤɰɿʀ «ɑɢɳɟɧɧɹ 
ɮɿɥьɬɪɭ».

– ɉɪɢ ɞɨɫɹɝɧɟɧɧɿ ɦɚɤɫɢɦɚɥьɧɨɝɨ ɪɿɜɧɹ 
ɪɿɞɢɧɢ ɩɪɢɥɚɞ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨ 
ɜɿɞɤɥɸɱɚєɬьɫɹ.

– ɉɿɫɥɹ ɡɚɜɟɪɲɟɧɧɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɭ 
ɜɨɥɨɝɨɦɭ ɪɟɠɢɦɿ: ɉɪɨɫɭɲɢɬɢ 
ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɢɣ ɮɿɥьɬɪ. Ɉɱɢɫɬɢɬɢ 
ɬɟɪɦɨɡɨɧɞ ɿ ɡɚɯɢɫɧɭ ɤɪɢɲɤɭ ɡɚ 
ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɜɨɥɨɝɨʀ ɝɚɧɱɿɪɤɢ. 
Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɨɱɢɫɬɢɬɢ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ 
ɜɨɥɨɝɨʀ ɝɚɧɱɿɪɤɢ ɬɚ ɜɢɫɭɲɢɬɢ.

 ȼɫɬɚɜɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭ ɜɢɥɤɭ.
ɋɜɿɬɢɬьɫɹ ɤɨɧɬɪɨɥьɧɚ ɥɚɦɩɚ 
ɝɨɬɨɜɧɨɫɬɿ ɞɨ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ.

 ȼɜɿɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɥɚɞ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ 
ɩɨɜɨɪɨɬɧɨɝɨ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱɚ.

 ɇɚɫɬɪɨʀɬɢ ɫɢɥɭ ȼɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ (ɦɿɧ. - 
ɦɚɤɫ.) ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɪɭɱɤɢ 
ɧɚɫɬɪɨɸɜɚɧɧɹ.

ɉɪɢɥɚɞ ɦɚє ɧɨɜɢɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɨɱɢɳɟɧɧɹ 
ɮɿɥьɬɪɚ, ɹɤɢɣ ɨɫɨɛɥɢɜɨ ɟɮɟɤɬɢɜɧɢɣ ɩɪɢ 
ɪɨɛɨɬɿ ɡ ɞɪɿɛɧɢɦ ɩɢɥɨɦ. ɉɪɢ ɰьɨɦɭ ɡɚ 
ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɩɨɞɚɱɿ ɩɨɜɿɬɪɹ ɤɨɠɧɿ 15 
ɫɟɤɭɧɞ ɜɿɞɛɭɜɚєɬьɫɹ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɟ 
ɱɢɳɟɧɧɹ ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ 
(ɩɭɥьɫɭɸɱɢɣ ɡɜɭɤ).

 ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɥɚɞ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ 
ɩɨɜɨɪɨɬɧɨɝɨ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱɚ.

 ȼɿɬɹɝɧɿɬь ɦɟɪɟɠɟɜɭ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭ 
ɜɢɥɤɭ.
Ʉɨɧɬɪɨɥьɧɚ ɥɚɦɩɚ ɝɨɬɨɜɧɨɫɬɿ ɞɨ 
ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɝɚɫɧɟ.

 Ɂɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɫɬɨɩɨɪɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 ɉɨɬɹɝɧɭɬɢ ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɦɟɯɚɧɿɡɦɭ 

ɜɿɞɜɚɥɚ ɧɚɜɟɪɯ.
 Ȼɭɤɫɢɪɧɭ ɫɤɨɛɭ ɩɟɪɟɫɭɧɭɬɢ ɧɚɜɟɪɯ. 

ɋɬɚɧɟɬьɫɹ ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɿ 
ɨɩɭɫɤɚɧɧɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ.

Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 Ɂɧɹɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɡ ɪɭɤɨɹɬɤɢ.
 ȼɢɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ.
 Ɂɚɧɨɜɨ ɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɿ 

ɡɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɛɭɤɫɢɪɧɨʀ 
ɫɤɨɛɢ.

ȼɨɥɨɝɟ ɩɪɢɛɢɪɚɧɧɹ

ɉɨɜɨɪɨɬɧɢɣ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱ

– ɉɪɢɥɚɞ ȼɆɄɇ
– ɋɢɫɬɟɦɚ ɨɱɢɳɟɧɧɹ 

ɮɿɥьɬɪɚ ȼɂɆɄɇ
– ɉɪɢɥɚɞ ȼɂɆɄɇ

– ɉɪɢɥɚɞ ȼɆɄɇ
– ɋɢɫɬɟɦɚ ɨɱɢɳɟɧɧɹ 

ɮɿɥьɬɪɚ ȼɆɄɇ

ȼɜɿɦɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ

ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɫɢɥɭ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɧɟ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɮɿɥьɬɪɚ

ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ

ɉɿɫɥɹ ɤɨɠɧɨɝɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ

ɋɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ
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� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧя
Нɟɛɟɡɩɟɤɚ ɡɞɚɜɥɸɜɚɧɧɹ! Пɿɞ 
ɱɚɫ ɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɭ ɠɨɞɧɨɦɭ 
ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟ ɬɪɢɦɚɬɢ ɪɭɤɢ ɦɿɠ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɨɦ ɞɥɹ ɫɦɿɬɬɹ ɬɚ 

ɩɟɪɟɥɿɠɧɢɦ ɤɿɥьɰɟɦ, ɚɛɨ ɩɨɛɥɢɡɭ 
ɦɟɯɚɧɿɡɦɭ ɩɿɞɣɨɦɧɢɤɚ. Зɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɧɚɬɢɫɧɟɧɧɹ 
ɞɜɨɦɚ ɪɭɤɚɦɢ ɧɚ ɛɭɤɫɢɪɧɭ ɫɤɨɛɭ.

 Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɩɪɢɥɚɞ ɡɨɜɧɿ ɬɚ ɜɫɟɪɟɞɢɧɿ 
ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɩɢɥɨɫɨɫɚ ɬɚ ɩɪɨɬɟɪɬɢ 
ɣɨɝɨ ɜɨɥɨɝɢɦ ɪɭɲɧɢɤɨɦ.

 Ɉɛɦɨɬɚɬɢ ɦɟɪɟɠɟɜɢɣ ɤɚɛɟɥь 
ɞɨɜɤɨɥɚ ɬɪɢɦɚɱɚ ɤɚɛɟɥɸ.

 Ɉɛɦɨɬɚɬɢ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɣ ɲɥɚɧɝ 
ɞɨɜɤɨɥɚ ɛɭɤɫɢɪɧɨʀ ɫɤɨɛɢ.

 ɉɨɦɿɫɬɢɬɢ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɿ 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɭ ɬɪɭɛɤɭ ɭ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿ 
ɬɪɢɦɚɱɿ.

 Ɂɛɟɪɿɝɚɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɭ ɫɭɯɨɦɭ 
ɩɪɢɦɿɳɟɧɧɿ ɬɚ ɡɚɯɢɳɚɣɬɟ ɜɿɞ 
ɧɟɞɨɡɜɨɥɟɧɨɝɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ.

Уваɝа!

Нɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɬɪɢɦɚɧɧɹ ɬɪɚɜɦ ɬɚ 
ɭɲɤɨɞɠɟɧь! Пɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɿ ɫɥɿɞ 
ɡɜɟɪɧɭɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
 Ɉɩɭɫɬɢɬɢ ɫɬɨɹɧɤɨɜɟ ɝɚɥьɦɨ ɬɚ 

ɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɧɚ ɛɭɤɫɢɪɧɭ 
ɫɤɨɛɭ.

 Ⱦɥɹ ɡɚɜɚɧɬɚɠɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɫɥɿɞ 
ɛɪɚɬɢ ɡɚ ɲɚɫɿ, ɚ ɧɟ ɡɚ ɛɭɤɫɢɪɧɭ ɫɤɨɛɭ.

 ɉɪɢ ɩɟɪɟɜɟɡɟɧɧɿ ɚɩɚɪɚɬɭ ɜ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɧɢɯ ɡɚɫɨɛɚɯ ɫɥɿɞ 
ɜɪɚɯɨɜɭɜɚɬɢ ɦɿɫɰɟɜɿ ɞɿɸɱɿ ɞɟɪɠɚɜɧɿ 
ɧɨɪɦɢ, ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɿ ɧɚ ɡɚɯɢɫɬ ɜɿɞ 
ɤɨɜɡɚɧɧɹ ɬɚ ɩɟɪɟɤɢɞɚɧɧɹ.

Уваɝа!

Нɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɬɪɢɦɚɧɧɹ ɬɪɚɜɦ ɬɚ 
ɭɲɤɨɞɠɟɧь! Пɪɢ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɿ ɡɜɟɪɧɭɬɢ 
ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɜɚɝɭ ɩɪɢɫɬɪɨɸ.
ɐɟɣ ɩɪɢɥɚɞ ɦɚє ɡɛɟɪɿɝɚɬɢɫɹ ɥɢɲɟ ɭ 
ɜɧɭɬɪɿɲɧɿɯ ɩɪɢɦɿɳɟɧɧɹɯ.

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!

Дɨ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɛɭɞь-ɹɤɢɯ ɪɨɛɿɬ ɫɥɿɞ 
ɜɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ 
ɲɬɟɤɟɪ.

 ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɮɿɥьɬɪɚ.
 Ɂɚɦɿɧɿɬь ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɢɣ ɮɿɥьɬɪ.
 Ɂɚɤɪɢɬɢ ɤɪɢɲɤɭ ɮɿɥьɬɪɚ ɬɚɤ, ɳɨɛ 

ɛɭɥɨ ɱɭɬɢ ɳɢɝɥɢɤ.

 ɉɨɬɹɝɧɭɬɢ ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɦɟɯɚɧɿɡɦɭ 
ɜɿɞɜɚɥɚ ɧɚɜɟɪɯ.

 Ȼɭɤɫɢɪɧɭ ɫɤɨɛɭ ɩɟɪɟɫɭɧɭɬɢ ɧɚɜɟɪɯ. 
ɋɬɚɧɟɬьɫɹ ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɿ 
ɨɩɭɫɤɚɧɧɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ.

 Ɂɧɹɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɡ ɪɭɤɨɹɬɤɢ.
 Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɬɟɪɦɨɡɨɧɞ ɿ ɡɚɯɢɫɧɭ ɤɪɢɲɤɭ 

ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɜɨɥɨɝɨʀ ɝɚɧɱɿɪɤɢ.
 Ɂɚɧɨɜɨ ɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɿ 

ɡɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɛɭɤɫɢɪɧɨʀ 
ɫɤɨɛɢ.

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!

Дɨ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɛɭɞь-ɹɤɢɯ ɪɨɛɿɬ ɫɥɿɞ 
ɜɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɬɚ ɜɢɬɹɝɧɭɬɢ 
ɲɬɟɤɟɪ.

Ɉɱɢɫɬɤɚ ɩɪɢɫɬɪɨɸ

Зɛɟɪɿɝɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ

Ɍɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ

Зɛɟɪɿɝɚɧɧɹ

Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

Зɚɦɿɧɚ ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ

Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɬɟɪɦɨɡɨɧɞɭ

Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ 
ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ
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 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭ ɪɨɡɟɬɤɭ ɬɚ 
ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɤ ɫɢɫɬɟɦɢ 
ɟɥɟɤɬɪɨɠɢɜɥɟɧɧɹ.

 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɦɟɪɟɠɧɢɣ ɤɚɛɟɥь, 
ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭ ɜɢɥɤɭ ɬɚ ɬɟɪɦɨɡɨɧɞ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ.

 ȼɤɥɸɱɿɬь ɩɪɢɫɬɪɿɣ.

 ȼɢɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ.
 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ, ɱɢ ɡɧɚɯɨɞɢɬьɫɹ ɧɚ ɦɿɫɰɿ 

ɡɚɯɢɫɧɢɣ ɤɨɜɩɚɱɨɤ, ɚ ɨɬɜɿɪ ɜ ɤɨɜɩɚɱɤɭ 
ɩɨɜɟɪɧɟɧɢɣ ɭ ɛɿɤ ɩɪɚɜɨʀ ɱɚɫɬɢɧɢ 
ɦɟɯɚɧɿɡɦɭ ɜɿɞɜɚɥɚ (ɞɢɜ. ɡɨɛɪɚɠɟɧɧɹ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ).

 Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɬɟɪɦɨɡɨɧɞ ɿ ɡɚɯɢɫɧɭ ɤɪɢɲɤɭ 
ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɜɨɥɨɝɨʀ ɝɚɧɱɿɪɤɢ.

 ȼɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɿ ɡɧɨɜɭ ɭɜɿɦɤɧɭɬɢ.
 Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɬɟɪɦɨɡɨɧɞ ɿ ɡɚɯɢɫɧɭ ɤɪɢɲɤɭ 

ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɜɨɥɨɝɨʀ ɝɚɧɱɿɪɤɢ.

 ȼɢɞɚɥɢɬɢ ɫɦɿɬɬɹ ɡ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨɝɨ 
ɫɨɩɥɚ, ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ, 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨɝɨ ɲɥɚɧɝɚ ɚɛɨ 
ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ.

 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɩɪɚɜɢɥьɧɿɫɬь 
ɪɨɡɬɚɲɭɜɚɧɧɹ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨʀ 
ɝɨɥɿɜɤɢ ɬɚ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ.

 ɉɪɚɜɢɥьɧɨ ɡɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɤɪɢɲɤɚ 
ɮɿɥьɬɪɚ.

 Ɂɚɦɿɧɿɬь ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɢɣ ɮɿɥьɬɪ.
– ɉɪɢ ɩɟɪɟɝɪɿɜɿ ɞɜɢɝɭɧɚ ɬɟɪɦɨɡɚɯɢɫɬ 

ɩɟɪɟɦɢɤɚє ɣɨɝɨ ɜ ɚɜɚɪɿɣɧɢɣ ɪɟɠɢɦ.
 Ⱦɚɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɨɯɨɥɨɧɭɬɢ.

 ɉɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɩɪɚɜɢɥьɧɿɫɬь ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ 
ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɨɝɨ ɮɿɥьɬɪɚ.

 Ɂɚɦɿɧɿɬь ɫɤɥɚɞɱɚɫɬɢɣ ɮɿɥьɬɪ.

 Ɉɱɢɫɬɢɬɢ ɬɟɪɦɨɡɨɧɞ ɿ ɡɚɯɢɫɧɭ ɤɪɢɲɤɭ 
ɡɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɜɨɥɨɝɨʀ ɝɚɧɱɿɪɤɢ.

 ȼɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɧɟ 
ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɢɣ.

 ɉɨɞɨɜɠɭɜɚɱ ɞɥɹ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨɝɨ 
ɲɥɚɧɝɚ ɞɭɠɟ ɤɨɪɨɬɤɢɣ (< 3 ɦ) ɚɛɨ 
ɞɭɠɟ ɲɢɪɨɤɢɣ.

 Ɂɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɞɨ ɫɥɭɠɛɢ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ 
ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ.

 Ɂɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɞɨ ɫɥɭɠɛɢ ɩɿɞɬɪɢɦɤɢ 
ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ.

ɍ ɤɨɠɧɿɣ ɤɪɚʀɧɿ ɞɿɸɬь ɭɦɨɜɢ ɝɚɪɚɧɬɿʀ, 
ɧɚɞɚɧɨʀ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɸ ɮɿɪɦɨɸ-
ɩɪɨɞɚɜɰɟɦ. ɇɟɩɨɥɚɞɤɢ ɜ ɪɨɛɨɬɿ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɦɢ ɭɫɭɜɚєɦɨ ɛɟɡɩɥɚɬɧɨ 
ɩɪɨɬɹɝɨɦ ɬɟɪɦɿɧɭ ɞɿʀ ɝɚɪɚɧɬɿʀ, ɹɤɳɨ ɜɨɧɢ 
ɜɢɤɥɢɤɚɧɿ ɛɪɚɤɨɦ ɦɚɬɟɪɿɚɥɭ ɱɢ 
ɩɨɦɢɥɤɚɦɢ ɜɢɝɨɬɨɜɥɟɧɧɹ. ɍ ɜɢɩɚɞɤɭ 
ɱɢɧɧɨɫɬɿ ɝɚɪɚɧɬɿʀ ɡɜɟɪɬɿɬьɫɹ ɞɨ ɩɪɨɞɚɜɰɹ 
ɱɢ ɜ ɧɚɣɛɥɢɠɱɢɣ ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɢɣ 
ɫɟɪɜɿɫɧɢɣ ɰɟɧɬɪ ɡ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɥьɧɢɦ 
ɩɿɞɬɜɟɪɞɠɟɧɧɹɦ ɩɨɤɭɩɤɢ.

ȼɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɚ ɬɭɪɛɿɧɚ ɧɟ 
ɩɪɚɰɸє

ȼɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɚ ɬɭɪɛɿɧɚ 
ɜɿɞɤɥɸɱɚєɬьɫɹ

ɉɿɫɥɹ ɫɩɭɫɬɨɲɟɧɧɹ ɛɚɤɚ 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɚ ɬɭɪɛɿɧɚ ɧɟ 

ɡɚɩɭɫɤɚєɬьɫɹ

Зɧɢɡɢɥɚɫь ɫɢɥɚ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ

ɉɪɢ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɿ ɜɢɯɨɞɢɬь ɩɢɥ

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɧɟ ɜɿɞɤɥɸɱɟɧɧɹ 
(ɱɢɳɟɧɧɹ ɭ ɜɨɥɨɝɨɦɭ ɪɟɠɢɦɿ) ɧɟ 

ɫɩɪɚɰьɨɜɭє

ɇɟ ɜɢɤɨɧɭєɬьɫɹ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɟ 
ɱɢɳɟɧɧɹ ɮɿɥьɬɪɚ

Аɜɬɨɦɚɬɢɱɧɟ ɱɢɳɟɧɧɹ ɮɿɥьɬɪɚ ɧɟ 
ɜɢɦɢɤɚєɬьɫɹ

Ƚɚɪɚɧɬɿɹ
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– ɉɪɢ ɰьɨɦɭ ɛɭɞɭɬь ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢɫь 
ɥɢɲɟ ɬɿ ɤɨɦɩɥɟɤɬɭɸɱɿ ɬɚ ɡɚɩɚɫɧɿ 
ɱɚɫɬɢɧɢ, ɳɨ ɧɚɞɚɸɬьɫɹ ɜɢɪɨɛɧɢɤɨɦ. 
Ɉɪɢɝɿɧɚɥьɧɿ ɤɨɦɩɥɟɤɬɭɸɱɿ ɬɚ ɡɚɩɚɫɧɿ 
ɱɚɫɬɢɧɢ ɡɚɦɨɜɥɹɸɬьɫɹ ɩɨ ɝɚɪɚɧɬɿʀ, 
ɳɨɛ ɦɨɠɧɚ ɛɭɥɨ ɛɟɡɩɟɱɧɨ ɬɚ ɛɟɡ 
ɩɟɪɟɲɤɨɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ.

– Ⱥɫɨɪɬɢɦɟɧɬ ɡɚɩɚɫɧɢɯ ɱɚɫɬɢɧ, ɳɨ 
ɱɚɫɬɨ ɧɟɨɛɯɿɞɧɿ, ɦɨɠɧɚ ɡɧɚɣɬɢ ɜ ɤɿɧɰɿ 
ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɩɨ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ.

– ɉɨɞɚɥьɲɚ ɿɧɮɨɪɦɚɰɿɹ ɩɨ ɡɚɩɚɫɧɢɦ 
ɱɚɫɬɢɧɚɦ є ɧɚ ɫɚɣɬɿ 
www.kaercher.com ɜ ɪɨɡɞɿɥɿ ɋɟɪɜɿɫ.

– Ⱦɨɞɚɬɤɨɜɟ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ɧɟ ɜɯɨɞɢɬь ɞɨ 
ɨɛɫɹɝɭ ɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ. Ⱦɨɞɚɬɤɨɜɟ 
ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ, ɧɟɨɛɯɿɞɧɟ ɡɚɥɟɠɧɨ ɜɿɞ 
ɩɟɪɟɞɛɚɱɭɜɚɧɨʀ ɪɨɛɨɬɢ, ɫɥɿɞ 
ɡɚɦɨɜɥɹɬɢ ɨɤɪɟɦɨ.

– Ȼɟɡɞɨɝɚɧɧɿɫɬь ɪɨɛɨɬɢ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 
ɞɨɫɹɝɚєɬьɫɹ ɬɿɥьɤɢ ɩɪɢ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɿ 
ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨɝɨ ɲɥɚɧɝɚ 
ɧɨɦɿɧɚɥьɧɢɦ ɞɿɚɦɟɬɪɨɦ DN42.

– Ɂɚɩɚɫɧɿ ɱɚɫɬɢɧɢ ɬɚ ɫɩɟɰɿɚɥьɧɟ 
ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ȼɢ ɡɦɨɠɟɬɟ ɨɬɪɢɦɚɬɢ ɭ 
ȼɚɲɟɝɨ ɞɢɥɟɪɚ ɚɛɨ ɭ ɮɿɥɿɚɥɿ ɮɿɪɦɢ 
KÄRCHER.

ɐɢɦ ɦɢ ɩɨɜɿɞɨɦɥɹєɦɨ, ɳɨ ɧɢɠɱɟ 
ɡɚɡɧɚɱɟɧɚ ɦɚɲɢɧɚ ɧɚ ɨɫɧɨɜɿ ɫɜɨєʀ 
ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɬɚ ɤɨɧɫɬɪɭɤɬɢɜɧɨɝɨ 
ɜɢɤɨɧɚɧɧɹ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɭ ɜɢɩɭɳɟɧɨʀ ɭ 
ɩɪɨɞɚɠ ɦɨɞɟɥɿ, ɜɿɞɩɨɜɿɞɚє ɫɩɟɰɿɚɥьɧɢɦ 
ɨɫɧɨɜɧɢɦ ɜɢɦɨɝɚɦ ɳɨɞɨ ɛɟɡɩɟɤɢ ɬɚ 
ɡɚɯɢɫɬɭ ɡɞɨɪɨɜ'ɹ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɟɧɢɯ ɧɢɠɱɟ 
ɞɢɪɟɤɬɢɜ Єɋ. ɍ ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɭɡɝɨɞɠɟɧɨʀ ɡ 
ɧɚɦɢ ɡɦɿɧɢ ɦɚɲɢɧɢ ɰɹ ɡɚɹɜɚ ɜɬɪɚɱɚє 
ɫɜɨɸ ɫɢɥɭ.

5.966-010

Ɍɿ, ɯɬɨ ɩɿɞɩɢɫɚɥɢɫɹ ɞɿɸɬь ɡɚ ɡɚɩɢɬɨɦ ɬɚ 
ɞɨɪɭɱɟɧɧɹɦ ɤɟɪɿɜɧɢɰɬɜɚ.

 ɭɩɨɜɧɨɜɚɠɟɧɢɣ ɩɨ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɿʀ:
S. Reiser

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred-Kaercher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ɍɟɥ.: +49 7195 14-0
Ɏɚɤɫ: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2013/05/01

ɉɪɢɥɚɞɞɹ ɣ ɡɚɩɚɫɧɿ ɞɟɬɚɥɿ Зɚɹɜɚ ɩɪɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿɫɬь 
Єɜɪɨɩɟɣɫьɤɨɝɨ 
ɫɩɿɜɬɨɜɚɪɢɫɬɜɚ

ɉɪɨɞɭɤɬ: ɉɢɥɨɫɨɫ ɞɥɹ ɫɭɯɨɝɨ ɬɚ 
ɜɨɥɨɝɨɝɨ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹ

Ɍɢɩ: 1.576-xxx
ȼɿɞɩɨɜɿɞɧɚ ɞɢɪɟɤɬɢɜɚ Єɋ
2006/42/Єɋ (+2009/127/Єɋ)
2004/108/Єɋ
ɉɪɢɤɥɚɞɧɿ ɝɚɪɦɨɧɿɡɭɸɱɿ ɧɨɪɦɢ
EN 55014–1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014–2: 1997+A1: 2001+A2: 2008
EN 60335–1
EN 60335–2–69
EN 61000–3–2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000–3–3: 2008
EN 62233: 2008
Зɚɩɪɨɩɨɧɨɜɚɧɿ ɧɚɰɿɨɧɚɥьɧɿ ɧɨɪɦɢ
-

CEO Head of Approbation
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Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ

IVC 60/12-1 Tact Ec

ɇɨɦɿɧɚɥьɧɚ ɧɚɩɪɭɝɚ V 220-240

ɑɚɫɬɨɬɚ Hz 1~ 50/60

Ɇɚɤɫ. ɩɨɬɭɠɧɿɫɬь W 1380

ɇɨɦɿɧɚɥьɧɚ ɩɨɬɭɠɧɿɫɬь W 1200

Ɇɿɫɬɤɿɫɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ l 60

Ʉɿɥьɤɿɫɬь ɩɨɜɿɬɪɹ (ɦɚɤɫ.) l/s 62,5

ɇɢɠɧɿɣ ɬɢɫɤ (ɦɚɤɫ.) kPa (mbar) 24,4 (244)

ɋɬɭɩɿɧь ɡɚɯɢɫɬɭ -- IPX4

Ʉɥɚɫ ɡɚɯɢɫɬɭ -- I

Ƚɧɿɡɞɨ ɩɿɞ'єɞɧɚɧɧɹ ɲɥɚɧɝɭ(C-DN/C-ID) DN 72

ɇɨɦɿɧɚɥьɧɢɣ ɞɿɚɦɟɬɪ ɜɫɦɨɤɬɭɜɚɥьɧɨɝɨ ɲɥɚɧɝɚ DN 42

Ⱦɨɜɠɢɧɚ x ɲɢɪɢɧɚ x ɜɢɫɨɬɚ mm 970 x 690 x 995

ɉɨɜɟɪɯɧɹ ɮɿɥьɬɪɚ m2 0,95

Ɍɢɩɨɜɚ ɪɨɛɨɱɚ ɜɚɝɚ kg 59,0

Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧьɨɝɨ ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ (ɦɚɤɫ.) °C +40

Зɧɚɱɟɧɧɹ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ ɡɝɿɞɧɨ ɫɬɚɧɞɚɪɬɭ EN 60335-2-69

Ɋɿɜɟɧь ɲɭɦɭ LpA dB(A) 74

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ KpA dB(A) 1

Ɂɧɚɱɟɧɧɹ ɜɿɛɪɚɰɿʀ ɪɭɤɚ-ɩɥɟɱɟ m/s2 <2,5

ɇɟɛɟɡɩɟɤɚ K m/s2 0,2

Ɇɟɪɟɠɧɢɣ 
ɤɚɛɟɥь

H07RN-F 3x1,5 mm2

№ ɞɟɬɚɥɿ Ⱦɨɜɠɢɧɚ 
ɤɚɛɟɥɸ

EU 6.649-915.0 10 m
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